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Die Pensionirinnen des Klosters Notre Dame in Eichstitt
1711—1808

Von Karl Ried, G. Nebinger und Th. Neuholer

Johann Anton Knebel . Katzenellenbogen, 1704—25 Firstbischol von Eichstiitt,
herief zwecks Einfithrung einer hdheren Midchenbildung Klosterfrauen aus Pont-i-
Mousson nach Eichstitt. Diese kamen am 4. 7. 1711 an und begannen mit dem Schul-
untercicht am 29.7. 17111, Neben der Schule bestand ein Pensionat fiir Mddchen,
iiber dessen Mitglieder das Acchivale B 172 des Eichstitter Ordinariatsacchivs un-
cerrichtet. Es ist betitelt ,Livre ou s'ecrivent les Entrés des Demoisolles (1) Pen-
sionnaires du Monastére des Religicuses de la Congregation de notre Dame D'Euch-
statt, Fondée par son Altesse Monseigneur le Prince I A. Knobel de Katzencllenbogen
Prince et Eveque D'Euchstatt L'an 1711° Der erste Eintritt erfolgte nach diesem Buche
am 4. 7.1711. Das ist schwer glaublich, denn die Frauen hatten zundchst nur eine
Notunterkunft im Alten Hof. Erst seit 8. 7. verfiigten sic iber eine regelrechte
Wohnung in der Alten Kanzlel. Es <t auch in den Quellen tber ihre Ankunit nichts
erwihnt, daf sie einen Zogling mithrachten. Ich méchte annehmen, dafl die erste
Pensiondrin, die eine Nichte des Fiirsthischofs war, sich zum Eintritt angemeldet hatte
und von der Schreiberin aus Hoéflichkeit mit dem Ankunftstag der Klosterfrauen ein-
getragen wurde. Die letzten Aufnahmen ecfolgten 1808. Der Eintritt konnte jederzeit
erfolgen, ebenso der Austritt. Letzterer it aber schr selten angegeben, so dafi keine
diesbeziigliche Statistik des Pensionats hergestellt werden kann. Nach Buchner® stieg
die jeweilige Zahl der Pensiondrinnen bis auf 50. Es ist damit nicht gesagt, dafd diese
Zahl alle Pensionirinnen umfafite, dic noch Schiilerinnen waren, denn das Alter der
Pensionire schwankte zwischen 4 u. 22 Jahren. Dazu flohen in Kriegszeiten dltere
Damen aus umkampften Gebieten nach Eichstitt ins Pensionat. Auch sonst weilten
ausnahmsweise dltere adelige Damen gegen Bezahlung im Pensionat. Freilich hinter-
liecRen manche ein betribliches Andenken, wie eine Grifin v. Hirschberg, die die
Zahlung hinausschob, — einige Jahrzehnte “ach ihrem Tode war die Pension (seit
1761) mit einem Betrag von 1000 fl. fiir viele Jahre noch riickstindig. Ebenso stand
sur Zeit der Sikularisation noch eine Pensionsschuld von 2000 fl. der Louise von .
offen. Das Archivale B 172 ist in {ranzosischer Sprache abgefafit. Es enthdlt die Namen

1 vgl, Karl Ried, Das Notre-Dame-Kloster in Eichstitt, in: Eichstiatter Kurier,
Hist. Blatter far Eichstatt u. Umgebung 10 (1960), N4 u. 2, — Vgl auch Branz
Romstock, Die Kloster . Sufter der Didzese Eichstitt, in Sammelblant d. Hist. Ver.
Eichstate 30 (1915), S.19 [f., insbes. S. 39—40 (Englisches Kloster der Chorfrauen

St. Augustini oder de notre Dame). : ,
- Ff }{Ll ll?:uchm:r, Schulgeschichte des Bistums Eichstitt (Kallminz 1956), S.3+.



66 Die Pensiondrinnen des Klosters Notre Dame in Eichstitt 1711—1808

der jugendlichen Pensionire, ihrer Eltern, die Eintrittszeit, das Alter®. Es lag den
Schreiberinnen kein Taulschein vor, die Kenntnis der Orte mangelte ihnen vielfach,
so dafi grobe Verstéfie gemacht wurden®. Doch lieflen sich die Namen in der Regel
feststellen. Die Pensionirinnen waren meist adeliger Abstammung. Es wurden schon
Kinder von 4 Jahren als Friulein oder Mademoiselle betitelt. Nach S. 64 sind 2 Seiten
(5. 65 u. 66) unbeschrieben, was jedoch fiir den Fortlauf der Eintrige chne Belang
ist. Es scheint nidmlich nichts zu [ehlen: S. 64 endet mit 19. 1. 1726, S. 66 beginnt mit
18.5.1726. Die Hohe der Pensionskosten war abhingig von der Verpflegung. Es gab
einen 1. und einen 2. Tisch. Die Zdglinge am 1. Tisch erhielten eine Zulage beim
Mittagstisch. Leider fehlen in dem Archivale 10 Seiten, S.192—201 sind verloren
gegangen. Aber im alphabetischen Register am Schlufl sind wenigstens die Nachnamen
erhalten. Die Hochschitzung des Pensionats als Schule kam auch darin zum Ausdruck,
dall Furstbischof Raimund Anton a,d. H. der Grafen v. Strassoldo (1757—81) 1772
lir 6 Midchen Freiplitze stiftete, die er 1.10.1774 um zwei weitere vermehete.
Diese Midchen wurden Kadetten genannt. Ebenso zahlte Bischof Joseph a.d:H. der
Grafen von Stubenberg am 1. 5. 1804 die Pension fiir 7 Midchen. 1809 ging das Kloster
Notre-Dame durch Aufhebung zu Grunde. (K.R.).

Die mitten zwischen Eintrigen des Jahres 1725 (S.63 u. 64) eingeklebte S.63 b
stammt, wie schon aus der Schrift erkenntlich, aus spiterer Zeit. An Hand der Pen-
sionirin Auguste von Weech der S.63b konnte die zeitliche Bestimmung getroffen
werden. Diese ist * Weiden 23.12.1797% Da sie bei der Aufnahme 11 e 28gee
ist durchstrichen) alt war, miissen die betr. Eintrige — unbeschadet ciner eventuellen
Korrektur der Daten der anderen Eintrige der S.63 b infolge Ermittlung der Geburts-
jahre der betr. anderen Pensiondrinnen — etwa aus dem Jahre 1808 stammen. —
Zwischen S.135/136 ist ein halbes Blatt mit Eintrigen von 1746 mit einer Stecknadel
befestigt (S. 135 a), desgleichen zwischen S5.189/190 ein halbes Blatt mit einem Ein-
trag von 1786 (S.189a). Wie die gen. S.63b ist noch ein (Viertels-)Blatt (S. 63 a)
mit 2 Eintrdgen des Jahres 1805 zwischen S.63/64 eingeklebt. — Die nur mit ihren
Nachnamen im Register aufgefiihrten 77 Pensionirinnen der fehlenden Seiten 192—201
wurden mit grofier Mihe teilweise identifiziert bzw. zu identifizicren versucht, Zeit-
miflig wurden sie entsprechend den im Register angegebenen Seitenzahlen auf die
Jahre 1788/89 bis 179798 aufgeteilt. Der Unsicherheitsfaktor diicfte jeweils nicht mehr
als 1—2 Jahre betragen. — Die Liste der Pensiondrinnen, die auch hinsichtlich der
Titel oft ctwas grofzigig ist (Adeliges ,von® fir Biirgerliche, Baronstitel fiir un-
titulierte Adelige etc.), braucht nicht unbedingt vollstindig zu-sein. Auffillig ist z. B.
das Fehlen von Eintragungen neuer Pensionirinnen 1741— 44, Auch zeigt die Sta-
tistik des Neueintritts der 845 aulgefiihrten Pensionirinnen bei einem Jahrzehnts-

durchschnitt von 84,5 eine auffallige Diskrepanz zwischen der Héchstzahl 174 fiir
die Jahre 1721—30 und dem Minimum 36 fiir 1741—50.

Im ecinzelnen: 1711—1720: 112 (1711 95 1712 120 73] 14, 1714 48, 1715 4
1716 8, 1717 7, 1718 8, 1719 10, 1720 12). 1721—1730: 174 (72082 A ST AR
1723 15, 1724 16, 1725 15, 1726 22, 1727 19, 1728 10, 1729 22, 1730 13). 1731—
1740: 106 (1731 15, 1732 14, 1733 12, 1734 3, 1735 0, 1736 19, 1737 10, 1738 20,

® allerdings weder konsequent noch mit allen Angaben k 1 ihr
4 die ilteste Hand' (S. 1 2 S G

* die alt —18) schreibt z.B. o und ¢ gleich, so dafs Verlesungen leicht
maoglich sind.
° laut Goth. Geneal. TB. der Briefadel. Hauser 7. Jg- (1913), S.851—852,
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1739 7, 1740 6). 1741—1750: 36 (1741 0, 1742 0, 1743 0, 1744 0, 1_ Ie
{747 7, 1748 8, 1749 7, 1750 7). 1751—1760: 71 (1751 9, 1752 3, 13.3 13, 1754 9,
1755 5, 1756 10, 1757 4, 1758 8, 1759 8,1760 2). 1761—1770: 854 (1761
1763 10, 1764 5, 1765 15, 1766 6, 1767 7, 1768 10, 1769 10, 1_
1780: 71 (1771 3, 1772 13, 1773 4, 1774 6, 1775 16,-1776 8, 1,‘, s
1779 4, 1780 5). 1781—ca. 1790: 64 (1781 3, 1782: 9, 1783 8§, 1:&1;} 1, I_IISJ‘ ;-q
1786 8, 1787 3, 1788 2, 1788/8% 8, 1789/90 7. 1790/91 ‘J}; c.a._l.'_‘}l—-_glti(]‘& -
(1791/92 10, 1792/93 8, 1793/94 T, 1794/95 7, 1795/96 9, 1‘9(’:'-”_ 5; 1:)!})8. 7,
1798 5, 1799 5, 1800 6). 1801—1808: 58 (1301 12, 1802 9, 1803 4, 1804 19,1805 35,
0, 1808 9). . -
wgcinf'f:f:)g?;iedcrung de}r Pensiondrinnen nach Hcrkun_ftmm?n un_d _sozmi:'{' l_nlui:rf
nung ist infolge der oft ungenauen Angaben in der L1_s1u mc}?r cmm.c_h‘.h ‘Lm& .b:u,lt;_
Genauigkeit ist auch infolge des mitunter vorh:mdcncn. L.-mclrs‘:h:cd.\' '!.W!.':-E‘. ]%nl LL o
und Wohnort nicht méglich. Trotzdem geben auch diese r‘ucht_rewstlm exa x:[\un ‘hh‘ 2
ein aufschlufireiches Bild. Von den 845 Pensiondrinnen sind 527 adelig {3 —E ];L.
wurde die auch noch mégliche Untergliederung in so‘g._U‘mdcl u_ml den _su‘u em ‘nn__
des 16. Jhdts in zunchmendem Mafle entstechenden Bricfadel nlc}‘n Yo(;{;mzm_::lnder
und 318 birgerlich (B). Was die Viter betrifft, so waren is J\'hlgl\lﬁ Ldrrhf: e
(u. nachmals standesherrlicher) Hiuser ohne Berufsangabe® 8§, au;nnl'ssc‘ fw-“;w
Adel 1. Ohne Berufsangabe kommen vclr-. Nic{_icrzr -Add‘;l;o :I'zli:crzméscta:;c ‘(‘muh
lter d. 170, Biirgerliche 86. Kleine Landwirtc: B3 r e aueh
g:;;;:nsllfb;:ztc) A 277, B 95. Niedere Beamte: .B 3_‘1. Of{mc_n_-g:. A Fr\n, +B I'; Eau]ii;:::ls:
(auch Apotheker, Fabrikanten, Biirgermeister w:chug;crcr Std ‘leB} 41 Ki.insﬂcr.(r\rcm-
werler (auch Wirte, Posthalter, Chirurgen, botee i [-uhrlcutc‘-).- Gl .~k ngiefler Kern
tekten de Gabrieli, Keller, v. Kinnen u. Zear, B%ldhaucr Bc;}}il,‘ [;0; I{; g ;
Kupferstecher Carmine u.' Klauber, Maler Bcrsmdlcr u. Wo d}‘, ;(.)., i h.is(:h ke
Die regionale Aufgliederung der Herkunft gibt, wenn \vnos leBg‘i'Tig wI; G
cinzuteilende Kurpfalz mit dem Fijrslcnuml Neuburg (Ah -1;,_.“. . 13531_;, 46', i
etwa gleich starke Gruppen: Franken®: A 79, B 136. Sc waiz .I Ein;elncn: o
bayern: A 135, B 65. Osterreich® mit {S]alz?:;g:.:\Flzls,h?‘:l—‘bl.lrgn-l(ﬁ)_ e
i abe: , B 39. Kurplalz mi 8 urs: 5 R
s;(i::crf:is?l:cllslzig‘g)t:r;tﬁnt:i;cr: Fsit. Eichstatt: A 43, B 103.‘ Hier L;b::fvwit ];1:; bb;;;
i ii : . Fstt. Speyer: : 3 :
1‘:431;2; : 1?11}31-2;“&1:1\5515;1:21-;: i 38, g z, Fstr. Ellwangen: ;: ;3, g ?6 D;u}t:::;ﬁ;::
prlch s dir: Eichsts llingen): A 3, ; Sc
glor alleR :USB d; : FEs;:hs}E;lt:;tegﬁ::cn: io‘lz)?n;TchEtt, gettgngen: A 6, B H\. z;hvil;’ﬂ;.
Re{i}z;;ittcrsc'hait (soweit nicht anders ei{nlci]b;.z mcf:lgpcﬁ ::;T;Z:;sp:;;;lh;im‘ ‘waid-
Wﬁf!témbcrgf Bad;? “]- S;I:i:;b.}}:::;:;l;?tt;;ci(llinggin:’ B 3. Hier ist der d:}t_{crndc K.o;;-
burg):l ) 24‘[1]?'114.1-@ ZgI:Ierzogi.n Ludwig Eugen V. Wiirttemberg, geb. gr:anr; V. )B-.:c 5—
;iankgtene:n?tacihre;-n gcnsionat augenfallig. Rcichsst.iidte: Pijilnkff: 1()--A 1:111‘211 ;l'gl 3 Rci
B 7. Schwaben (Augsburg 27; Biberach, Memmingen, Lim | : !

i i i ciht.
urden bei den betr. Kategorien einger
ilti henlohe u. Nirnberg. . :
vc;célt:irleierﬁag.%urgischen Besitzungen im Breisgau, c{m
1 bayer. Reg.Bez. Schwaben (hier insbes. der

¢ solche mit Berufsangabe W

7 mit Speyer, Deutschorden,

8 mit Schwabisch-Osterreich, also.
heute wiirtt. Oberschwaben und im
Mkgfschft Burgau).
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gensburg (soweit das hier dominierende Gesandtschaftspersonal des Reichstags nicht
anders einreihbar): A 6. ,Bei Griifin Thun': A 1, B 1. Kurbayern (mit Oberpfalz,
auch Fsit. Freising, bayer. Kléstern, Wemding, Wertingen, auch in Briissel, Paris,
Namur ete. geborenen Bediensteten des bayer, Kurhauses): A 135, B 65. Osterreich:
A 80, B 10. :'\u!gcglicdcrt: Nieder- u. Oberosterreich: A 15, B 6. Osterr. Norditalien:
A 1. Gorz: A 11, Tirol (mit Vorarlberg, Burgau u. schwib. Donaustiddten): A 22, B 3.
Steiermark: A 7. Kdrnten: A 1. Béhmen: A 21, B 1. Ungarn: A 2. Kursachsen (mit
Polen): A 8. Mark Brandenburg: B 1. Luxemburg: A 1, B 1. Frankreich: A 1. (G.N.)

Zum Schluf} sei noch die Reihe der wihrend der Lebensdauer des Pensionats re-
gierenden Eichstitter Fiirstbischofe gegeben. Es wire reizvoll, Verwandtschaftstafeln
autzustellen, um aufzuzeigen, wie die Eichstdtter Landesherrn nicht nur ihre Landes-
kinder, sondern auch die Téchter ihrer nahen und entfernteren Verwandtschaft zum
Besuch des Kloster-Pensionats von Notre Dame veranlafiten. 1704—1725 Johann An-
ton I. Frhr. Knebel von Katzenellenbogen, 1725—1736 Franz Ludwig Gf Schenck
v. Castcll, 1736—1757 Johann Anton IL. Frhr. v. Freyberg a. d. H. Eisenberg-Hopferau,
1757—1781 Raimund Anton Gf v. Strassoldo, 1781—1790 Johann Anton IIIL Frhr.
v. Zchmen, 1790—18249 Joseph 1. Gf v. Stubenberg. (Th. N.).

Vorbemerkung zur Liste

Das Original der Liste ist — mit Ausnahme einiger falsch eingeftigter Seiten —
chronologisch. K. Ried hat zwecks Erleichterung der Identifizierung und der Ver-
meidung von Wiederholung und vor allem, um einen raschen Uberblick tiber die
nPensionats-Familien zu gewinnen mit Grund die alphabetische Anordnung gewihlt
Sein Mskpt wurde von G. Nebinger durchgesehen, um dic 1788/89—1797/98 nur im
Register namhaft gemachten Pensionirinnen erweitert und von ihm und Th. Neu-
hoter mit Anmerkungen verschen. Natiirlich wiren bei lingerer Bearbeitungszeit und
bei Durchsicht von in Neuburg und Eichstitt nicht greifbarer Literatur noch weitere
Identifizicrungen moglich, jedoch sollte das Mskpt des verdienten
fassers K. Ried der historisch und gencalogisch
linger vorenthalten werden. Es enthilt cine Fiille interessanten personengeschicht-
lichen Materials, nicht nur far Stadt und Hochstift Eichstdtt, sondern fiic das ganze
katholische Stiddeutschland und Osterreich. Bemerkenswert ist, dafl der Zug
Eichstatts zum Kurfiirstentum Salzburg (1803—1806) bereits seit mehre
rationen schr cnge Beziechungen Salzburg-Eichstitt voraus
takte zu Kurbayern verrdt die grofie Zahl der von dort — und gerade aus den fiihren-
den Kreisen — stammenden Pensiondrinnen. Besonders sei darauf hingewiesen, dafl
1729 cine uncheliche Wittelsbacherin  Maria  Josepha von Sionsperg, Tochter des
T Kurftrsten Max Emanuel, ins Pensionat gegeben wurde. Gleichermafien finden .
wir einen Abkommling des Kurhauses Sachsen 1800 in der Person der Herzogin
Xaviere v. Esclignac im Pensionat, ganz zu schweigen von der das Pensionat geradezu
beherrschenden Menge der zur Verwandischalt fast aller deutschen u. 6sterreichischen
Fiirstbischéle gehorigen Adelsgeschlechter (G. N.).

In der folgenden Liste werden — soweit die Angaben komplett sind — die Per-
sonalien in folgender Reihenfolge gegeben: 1. Seitenzahl des Originals, 2. Nachnamen,
3. Vornamen, 4. Lebensalter, 5. Geburtsort (sehr selten hier dabei ein aus Literatur
geschopites Geburtsdatum in eckigen Klammern), 6, Eintrittsdatum (Vorsicht! Dieses
wolle nicht, wenn etwa ,# ... * vorausgeht, als Geburtsdatum angeschen werden!),

7. in spitzen Klammern die Eltern, 8. Sonstiges (nur in wenigen Fillen), — Dic An-

 bis 1803 Fiirstbischof, dann Bischof von Eichstitt; seit 1818 auch Erzbischof von
Bamberg. Vigl. P. B. Gams, Series Episcoporum . . . (Regensburg 1873), 5. 260 u. 274.
— Uber Stubenbergs Epitaph im Dome zu Eichstitt vgl. Oskar Frhr Lochner v.
Hiittenbach in: Sammelblatt d. Hist. Ver. Eichstitt 25./26. Jg. (1910—11), S. 88 ff.

92 jahrigen Ver-
interessierten Offentlichkeit nicht

chorigkeit
ren Gene-
gingen. Ebenso enge Kon-

: 5 e ¢
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gaben des Originals tber Bezahlungen fiir den 1. oder 2. °Tisch wurden nur in Aus-
nahmefillen wiedergegeben.

ABKURZUNGEN

4] — Kaufmann
— Anna Kim. e
jti-mll. — Apollonia Kifst - tug#::u
A = August(e) Km. = S n
e — Baptist Kpt. = Kurpld '.lb- SR
bapt: i Kpfb: — Kurpfalzbayerise
I(a:'.‘:;}l)} = C:1Lh:1|';nn Leop. = !{.;‘-I;J]!?ifih]{lﬂ'-‘}
f = arlotte M. = e
C}m:' i3 (éi}l:ilslopth Magd(al.) = 1\11137("1'-”}'11{:_[
[6318. : —  Deutsch-Orden A’ti-'“'.':f- — m;‘\ﬁ:]fﬂn{t}
?;Ch“' = %;EE:S:;]“h J‘-\..if;fsuhft ?‘}]ﬂr]igm!“huh
Cleon. = S 2 S hAnD) E Ser-
Elis. == ]::,I.1s;1bclh g) J(1m 4usBa0E) _ ghne Jahr (Datum)
Euphr. = Euphrosyna o) E ohne Ortsangabe
Franz. = ?mp;wkﬂ Ott-wall — Ottingen-Wallerstein
] —  Freiherr LegeabL " Philinaline
[—‘ri'-lxrd _—  Friedrich, Friederike Phil. = IIJ;}-']'[!:EPdT::(I;?L)
%*:T : = Furstlich Er."i?t. - Rc‘g.rimcnl
i i gl N s
Gt = E{rggin Salzb, = S:ll.i.lr.lllt'l‘rili;;!il
?Hn = Gji:i'\ﬂich Sulzb. b ‘S;Llsin::a
élls.chfl = Grafschafr *51};51 . = :i'hcr'csizl
Hschft — Herrschalt L"rjlsu. = nnae
_ = Jabr i —  Viktoria
ﬂ."h = ‘-}Oh’m"(ﬂ) : ik — Walburga
Jos. — Joseph(a), Josephine g&l}‘: —  Wilhelm(inc)
. i — Kaiserlich ) : _  zu(m)
E’G“‘ —  Kurbayerisch Z.

78 (C 1 0 E . — 188

184 Adam, Barb, 11 J., * Hilpoltstein, 11.7. 1778 (Carl f;%, _;1,171;3§a;G||>_ A

o : Louise 11 ..*...,...... G ses

e 'Si}::ei‘:l‘] Afa_ﬂf]_ ,OE_IS;. 1802J<Paul A., Gastwirt Z Al(jl!cr [;ﬁmrl;_::l

Aflﬂm’ i II:ms(i):: So,nn;r\,.‘— 142 Freiin Adelmann v. Adclmannsi; ;;1.1\ }.:nmz_m
itva I;]’*Dguwfngm 5.9 1749 (Phil. Rud. Anton’® Frhe A, v. A; 0o 1L M. 2.

— # 2. 5A
v i 08 Airnschmalz, A. M. 3t B e
Frciiﬂ . Sl(lin ZUIm RCChIcnStCll'l). 2 1rns ii 2 (\ ;i : )>

{ iener; ¢ alb. W

1804 ( Jos. A. (1805 tot), Estl, Eichst. Kammerdiener: m*\Vq s

_ 209 deren Schwestern Airnschmalz, Fragr;]?) {:{Pj‘;}‘ : é’D,c.moischs, T
] 5 51— 203 (reete N S

el *1' =4 ‘F& ) wfiigdal Gl ko o D56 D5 G N K Keiegon

— 61 Alram, Franz. N ; ;

missary. — 197 Freiin

Andlau ca. 1793/94. — 193 Antonina (angczhal. SN:.EIJ;
v. Andlay, . . ., ca ) e
: 1789/90. — 178 Gfin v. Attems, Ther. Urs. 7 j.,l_gG;:e“n e
namel!), Mile, ca. e ‘I(m . oo Louise Gfin v. Strassoldo). — : :s' D
<LUdWI1gZG; v‘* AS.;l.ybﬁL:r.g l.":’ 1759 (Rochus Frhr v. A. auf Winkel®, Fstl 4
Ther. 5 4 b

H fl » He ® M, Car li[‘|a,12 Breun d’Oc¢ 1 — 52 dcl‘ 3 hwestern
olkam T (09} 4Aro for >- en oc L
MErviZep. 3.3

i Familien von
illi hlechts-Beschreibung derer
10 Carl Friedr. SCh’lhEgg V.SC;?SrTst':_lEit,G?ch.c g Adglrggn_nigckg:;, von
E}Ch“ﬂ?ghu{f Llsr;‘{j:l:lrignn)‘\i. Adeimannsiclden (Ellwangen 1948), S. i
eschlecht der

i ‘lz:in Einlt;'zft!in Hundert Salzburger Familien (Salzburg 1946), S. 84—85.
ranz 5
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Frciinnun. v. Auer, Babette 13 ]. u. Eleon. 12 ]., beide * Salzburg, 8.7. 1762

v. Avancin, M. Ther, 8 J., # aus Tirol, 7. 6. 1750 {Anton v. A. K':lis. liqt u' _I_ A
il:ml" dLF Mkgfschft Burgau). — 144 deren Schwester v. A‘vancin. “;1 1’; ”1?0;1‘
* aus Tirol, 11.7.1751. — 203 v. Axthalb®, Ursula 9 J., * Trcidcnéo‘rfl 18. 4.1 -
(_]os.q v. A. auf Treidendorf, Kb. Staatsrat; oo T Urs. v. ,Staud> Nt

183 V. Bacherle, M. Ther, 16 J., * Regensburg, 15. 1. 1777 (_](;5 v. B., Kpf. K:

Hll.:[‘l'.'ljl in Neuburg; oo Phil. Pimpl). — 9 Bachmair, A. M. 20 _] *.J\ii;’nChE:'; lfn;-
};;3i-:q::c:;-§r:i,; ._"A;'; i\li Iqlui[mair}, — 207 Bachschmid (-schmitt), 'I"hcr. 162001 s * . J l
el [._:]isfm(o' J,)I:l] .[izl.]'I(fH:Tll:!'_itel‘ in Eichstitt; co I. Walb. Rickl). — 187

<, 5.3.1782 (mit den Barone 3 L
201 v. Bannwarth, ssen V. Frevberg) (. . .).

Ao . . . 2 Demoiselles, wohl Schwestern der folgenden, ca.
18030_:i:};|ja?‘twa:lh’ I;nnncttc 14 J., Louise 13 J. u. Honorée 12 ﬁ., a]lc,;?rsiz,g?.gi:
Pappu\s - ,i o:l‘? V. s Amtmann der Abtei Irsee; co A. Seifeldy. — 173 Freiin v.
o Eic.o“ ,I:;‘c.ﬁn RJ.:‘,h.[- Rauhenzell, 9.8.1769 (Eusebius Thadid Frhr v. P. auf R.:
S bei(-[ﬁ 511?1;:‘1 mlﬁv,hMcldcgg}.. — 16? v. Barisani, Jos. 12 J. u. Antoinett;
L A‘,‘”\:g, .f. 7. 1763 (Silvester*® wv. B., Fstl. Salzb. Leibarzt u. Rat:
o [EiCh\;i:;r\.[”.. 1—1138 BBarlh, M AL (00, ot 750783 . e BN EE
= e S ide Battis; Helene 2 S8 S S O 11 15175 :
Ela.jBi.?;BI:? in I;;chst:-m; ©0 Joh. Grol). — 185 Baumeister, Helc:lc1zc:)).8 }?Oi s
.‘.-L;thu'lllt-(;q. Tébé\m:mﬂnn (s, Baillif<) ‘En -« . (. — 63b Baumeister, Wz:.lb, 10 :I,‘
e 6. 3L .ﬁr <\,1 ; B, Sl o ..‘alt:lhl}. — 6 Bau(e)r, M. Cath. 16!/, J., * I-[o—,
1713, — 161 IBau:. ilp:;lllll}’;ih—lgj = s ”Nz%trigc‘;?g (2 No, s
et Poll A e 265 0: ... B, D.O.-Amtmann in
= g . ﬁ\dﬂ[n\20\};ofaz, d}* (o. j.Jj, * ..., 11.12.1804 (F .. . B. in Beilngries;
ey 7,1. : 1_;;1;1n .h-mn:r. Hillersperger (0. O.). — 45 Becher, Helene 121/, ]
IS : -;l ;?9;_92(_]0 .fuorg B.; co M. Eva Buchler). — 195 Freiin v. Pecll‘:
1718 {Joh. [‘Jctc;' V. B{J' oo_Ll_f: v&io:}f?ck,s MS:'tILt)j;.‘lm)hca 91_;)0 R
E?E:.Iiili\gfr:ln;m. ?'fj. u. L‘ouisc Wilh. 4 J., beide * Dresden, l(g[];'?;ﬁn (RuBgmg::i:le?:tj
Meifien; co M 'siu)hf‘}f“"f’: u. Obriz, Kursichs. u. Kgl. Poln. Km. u. Dir. des Kreises
S M"; C:E, ;?g;zlén v. Stecken (=. Stocken)). — 201 Beiswénger (,,Beisvin-
SR S ;798‘ (JDS,’ v. ;112(}: \I' lc?oclh, Wilh. 11 J. u. Louise 9 J., beide * Wal-
]_:_ 13',-';1 e Pclkof;;n .‘ ,(o‘stj'),)it‘.\vail, Si};.(dh(t; ooFA;toinette Nennel).
(;;1:.1 :;;rfmlf?. — 169 Freiin v. Bemelberg, Franz. ca. 12 Il *r.r iy Pi;i ?2) 1-7:66‘
q rhe v. B. aul Erolzheim; co Jos. PFreiin v. Vi)'l':!in”’)‘. .. 1’;’2 .dcrcﬁ

1 drrig "lfs Frhrn bezeichnet
1 (Sohn des Gastwirts j?)li i
. L i . Michael Bachschmid i 2
g];‘lggnm‘p[{lé;% [Cg}llegmta]) 29.12.1797, 73 jc ):Ilt]:i CIJ?) l}?“gi'cl?:“wthBi' T e
L d;:r< meor:f Adam, Brauereidirektor in der Héfmﬁhlsc)atlu) 2 mll:h]'e i
e (1949;1SLS$ES9Ch;?1h{;;e Ll; (2. B, Neujahrsblitter der t}cs.anfacfr;riﬁd (a}l(l:
1780 snzeocben ol (Lipo’wski, richtigen, wo als Lebensdaten Bachschmids 1709—

R et o o 239].33181'. Musik-Lexikon, Miinchen 1811). — Neuhofer.

1% sie 00 Dresden 10. 8. 17 i

: 0O .8, 1762 Ludwig E ]

vel. Ericdrich Frhr v. Gaisberg-Sch6cklﬁ130nuge[])1ns(nl{mih{n.‘hreg.) e

1 E;rgh(PIorzhmm 1908), S. 31. ’ i o e
oth. Geneal. TB. d. Briefadeligen Hiuser 1 (1907) S.33

15 v L G & 5
gl. G. Nebinger-A. R i )
sepha v. Véhlin, ﬁggg’ 5 1-7;;!.“’“ 1000 Jahre Illertissen (Illertissen 1954), S.47: Jo-
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Schwestern Freiinnen v. Bemelberg, Walb. 11 J. u. Jos. 7 J., beide * Erolzheim,
9.8.1769. — 60 Bendl, Viktoria 16 J., * Augsburg, 10.+ 1725 ¢Bernhard B9, fa-
meux sculpteur®; co 4 M. Cunig. Heldt). — 53 Freiin v. Berchem, M. Franz. 14 J.,
e A T2 Frhr. v. B. auf Pasing, Kb. Kammerrat in Miinchen;
oo M. A. Freiin v. Mayer). — 87 Freiin v. Perglas (,,Bergles®), M. Rosine 13 J.;
% Neuschesting in Béhmen, 28. 8.1729 {(Carl Frhriv. P. aul Welhartitiz in Béhmen;
oo M. Franz. Preiin v. Schirnding (,Scherding®)). — 51 Bergmiller, M. Jos. Euphr.
8—9 J., * Augsburg, 22.9.1723 (Joh. Georg B.*, ,fameux Peintre®; co M. Barb.
Creuz). — 133 Freiin v. Berkain, M. A. 10 J., * Burghausen, 22.8. 1739 (... . Frhr
v. B.: co T M. Rosa v. Mermany. — 133 Gfinnen v. Berlepsch (,.Berlebz, Berlibz®),
Joh. Amalia 9 J. u Charl. 5 J., 9-6.1739 (Erich Gf v. B, Fstl.(1) hs. Kapitdn;
oo Eleon. v. Brihl (,;Brille®)). — 102 v. Bernhard, Sabine 12 J., * Wirzburg, 6.
1731 (Franz Wilh. v. B, Fstl. Ellwang. Kanzler; 60 Sophie Clasman). — 141 Freiin
v. Beroldingen, M. Barb. 13 ], * Konstanz, 7.11.1749 ¢Jos. Euseb. Anton®' Frhr
v. B.: 0o I M. A.* Ereiin Roll v. Bernau). — 59 Peter v. d. Hueb (v. Huber), M.
Joh. 8 J., # Neustadt a.D., 8.4.1725 (Georg P. v. d. H.22. Kommissar d. Artill. in
Ingolstadt; co M. AL — 32 Pettenkofer?; M. Clara 14—15 J., * Berching
(,Bergem®), 8.5. 1720 ¢(Michael P.; ©0© M. Cath. Nuierlety. — 75 Pettenkofer, M.
Vikt. 9 J., * Berching, 22.6.1727 {Joh. P., Kastner in B.; co Cath. Rumpf). —
79 Pettenkofer, M. Charl. 12 J., * Ottingen, 22. 5. 1728 (Joh. Georg P., D.O.-Kom-
mende Ellingen’scher Amtmann in Dinkelsbihl; co 1. T Isabella Schad), Austritt 15. 6.
1730, — 94 deren Sticfschwester Pettenkofer, M. Rosalie 13 J., * Otungen, 15. 6. 1730
{Joh. Georg P. (s. 0.); ©O II. M. Rosalie Walter). — 148 Pettenkofer, M. Marg.
19 J., * Berching, 7.9.1753 (i Jos. P, Weinhindler; 0o M. Ther. o Cachin' i —
155 v. Piciffersperg, Antoinette 15 J. u Urs. 12 ], beide * Innsbruck, 19.12.1756
(Jos. v. PL.; co M. A. Faber). — 35a Freiin v. Pietten (,,Pfott"), M. Jos. 10—11 J.,

8.

% Minchen, 28.1.1721 ¢ . - Frhr v. PL.; 0o . . . Freiin v. Sandizelly. — 56 Pfitzer,
. 19—20 J., * Ellwangen, 3.9.1724 (Jakob Pf.; ©O Eleon. ,,Frum‘). — 126

v. Pllummern (,,Flumer®), Louise 9 J., ® Laugna (,,Lungau®), 30. 10, 1737 (Pirmin
#yy, — 170 Ereiinnen

v. PL.#,  Grand Baillif in L.; co M. A. v. Aiblingen (,,Eiblingen

19 Ehrgott Bernhard Bend], Bildhauer u. Stukkator, * Piarrkirchen/Ndb. ca. 1660,
il Au;sbﬁ.lr; 31.1.1738; oo 1. 1687 Kunigunde Holdt, = Augsburg . . . i 1720
+Seit dem letzten Jahrzehnt des 17. Jabrh. war B. B.‘Bcndl in Augsburg der fihrende
Bildhauer®, (Karl Feuchtmayr im: Minstee X (1957), S. 328/329). Bendl schuf die
Altire u. die Kanzel der Kirche von Notre Dame sals DDIE].}IOH seiner Tochter, die
im Kloster lebte®* (Felix Mader, Inventar Stadt Eichstdtt, Miinchen 1924, S. 366). —

Neuhofer. :
20 Joh, ro Bergmiller (-muller), # Tirkheim 1688, ©O 1713 M. ?arb. Kreuzer
(Krcijse?) SUCSD r%ugsbn%rg (Ost&rald Liit)lterer, Die Kinstler Tarkheims [Turkh'elm, 0.0_],
— 1954], S.8). Seit 1712 in Augsburg, 1730 Dir. der Kunstakademie, Fresko- u. I-
maler u. Kupferstecher, war B. einer der bcdcgtcndstpn Maler des stidd. Barocks. Er
malte 1721 ff. die Fresken u. die Bilder der Scuer_mlt:‘;.re in Notre Dame (Mader, In-
ventar S.364—365). B. malte auch Altarbilder in St. Walburg u. in der Jesuitens
(Schutzengel-)l(irche in Eichstitt. — Neuhofer. el

; i _Schéckingen a. a.
2 EniolE bty Gl 0 o c‘l;a;lrr‘:gPeter v. d. Hueb, vgl Ferchl in Oberbayer.

22 Nachname urspr. nur Peter,

Archiv 53, S.750. . Aot
3 R s fi i lic diene als Hinweis, dafi Ursula Petten-
2 Bur das haufige Auftreten dieser Familic di s St Wilboee

inhindler u. Bmstr in Berching) in
kofer (Georg P., Weinhdnelc? &0 i gewahlt wurde, § 11.7.1756. — Neuhofer.

3 ; i ie 1730 zur !
Elg?s‘t,ztﬁ g?t;él;i;;:;e:“inicht G. Anders!), Die v. Pilummern aus Biberach . . .., in:
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v. Pluhl, Jos. 11 ]. u. Louise 10 J-, beide * Hochstidt, 20. 4. 1768 (Friedr. Frhr v. PL.;

©0 Antoinette Freiin v. Vohlin®). — 8 Bincard, M. Joh. 14 J., * Augsburg, 12.7.
1713 (. . . B, grofier Buchhindler (!) in A.; co M. ,,Werchin®). — 72 Birckhard,
Elis.i(o. J.); *

Barb. 8 J., * Obermissing, 14. 11. 1750 (. . . B., Fstl. Eichst. Fourier; co .
— 204 Bittelmay(e)r, Walb. 15 ], * Griesbach, 3.5.1801 (Joh. Peter B., Rat u,
Richier der Abtei Plankstetten; oo Elis. Lang). — 176 Planck, M. A. 6 J., * Eichstitt,
1.11.1772 {(Jos. Anton Pl, Fstl. Eichst. Kammerrat (,trésorier): co M. Walb,
Starckmann). — 50 Blarer v. Wartensee, Joh. Emerentiana 22 J., ® Ellwangen, 1.9,
1723 (Joh. Jakob Bl v. W.¥, Kurtrier. Mundschenk; co Sibylla Barb. Onz w.
Lay="). — 187 Platzer, Antoinette (o. J.), * .y 3.9.1782 (Leop. PL, Kfm in
Augsburg; 0O . . . v. Zabuesnig). — 189 deren Schwester Pla(t)zer, ,,Catine’ (0. J.),
* [Augsburg|, 1784(!). — 110 Freiin v. Plettenberg, M. Ther. (0. J), *

o i i i
1732 {. . . Frhr v. PL, Kurkéln. Km. u. Gesandter auf dem Reichstag zu Regens-
burg; o . . . Freiin v. Gimmich). — 160 v. Blumenthal, Agnes 12 J., * Freistadle,
16.5.1761 ¢. . . v. Bl; co Phil. v. Bréhauser}. — 356 Freiin v. Boci, M, Ther, 20 15
* 5t

Pélten, 6.11. 1724 mit der Absicht ins Kloster zu gehen (Peter Frhr v. B.:
>0 Eleon. Freiin v. Russensteiny., — 105 Freiin v. Bodman, M. Eva 10 J., * Gittin-
gen, 7.11. 1731 ¢4 Joh. Anton Frhr v. B. auf G.; co 7 Franz. Freiin v. Praflberg),
wurde von ihrer Tante M. Eva v. Bodman, Abtissin zu St. Stephan in Augsburg, nach
Eichstitt gebracht. — 154 Freiin v. Bodman, M. A. 13 J., * Guttingen, 28.9.1756
(Jos. Frhr v. B. auf G.; 0o 1 Sophie Freiin v. Hornstein-Weiterdingen). — 161 deren
Schwester Freiin v. Bodman, Franz. 12 J., * Guttingen, 26.10. 1761. — 199 Freiinnen
v. Bodman, 2 Pensiondrinnen, 1795/96. Offenbar 2 der 3 Téchter (Ernestine, Walb.
u. Antonia) von Joh. Bapt. Frhr v. Bodman auf Méggingen, Fstl. Eichst. Hofrat;
©0 M. Antoinette Freiin v. Zehmen?y., — 63b Pélzl, Caroline 7 J., * Landshut, ca.
1808 (Paul P., Landrichter: co Babette Freiin v. Rehlingen). — 33 Gfinnen v. Pét-
ting, M. Franz. (0. J.), M. Jos. (0. J.) u. M. Gabricle (0. J.), * . . ., alle 20.9.1720
(Carl GI v. P. auf Tupadel, ,Grand Maitre* der Kais. Miinze (1730 Kais. Geh. Rat,

Km. u. Statthalter in Prag); co Susanna Gfin v. »Gerotine). — 95 deren Schwester
Glin v. Pétting, M, Antoinette 12 I Prag 7 47300 =33 niaG (!) deren Schwe-
stec Gfin v. Potting, Phil. 5 J., # . . . . 6.10.1732, — 203 Ereiinnen v. Boincburg,
Antoinette 12 J. u. Nannette 11 J., beide * Eichstitr, 2. 12. 1799 (G e s AR T Ty

Major; oo Nannette Freiin v. Zillenhardy. — 195 v. Boller, . . . M'le  ca. 1791/92.

— 205 Freiin v. Boschetti, Louise 8y J.. * Gorz, 5.6.1802 {Anton Frhr v. B.;
20 Louise Ther. Gfin v. Attems). — 189 Braun, Lison (0. J.), * . . . , 14.9. 1783 e
— 119 v. Braunenthal, Joh. Jos. 18 J., * Bingen, 7.5.1736 als Kammerjungfer der
zugleich eintretenden Gfin v. Hohenzollern (Joh. Georg v. B.® Kornet im Kiirass.-
Regt Fugger; co M. Amalie v. Miiller). — 38 v. Brauns Clara A. Ther. 11 J., ® Niirn-

Bl. des Bayer. Landesvereins f. Familienk
u. 269. — In der Pens.Liste ir
# Antoinette * 5, 12, 1727,
lertissen 1954), S. 47.
* nochmals (chne Vateran 727 eingetragen.
4 jrrig als Frhr bezeichnet: vgl. Kindler v. Knobloch a. a. 0. I, 5. 98.
¥ vgl. Kindler v. Knobloch a. a, O, I, 8. 127. ;
. leAuslhpzlltr(iZiatGde[I-\JRbeiChSStadt Bibcgach. Laut hdschftl. Stammtafel der Familie v.
raunenthal (v. G. Nebinger) star i i i
Biberach 20, 1, 1794, 30 galt? arb Amalie v. Braunenthal, geb. Meller (sicl) in

I unde 23, Jg. (1960), Tafel 2 zwischen S. 268
rig als Freiherr bezeichnet.

vgl. G. Nebinger-A. Rieber, 1000 Jahre Tllertissen (Il-
gabe) verschentlich am 17. 5. 1

-+ o5 20.4.1727%0 ( Joh. B., Kim in Augsburg). — 143 Bittelmayr, M.

.- Krazer),
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berg: 1.10. 1720 ¢(Mathias v. B., Kais. Rat u. OPostmeister; o M. Rosine Ther. v.
B e : >

Stadler), Austritt 24. 5. 1724, — 53 deren Schwester v. Brfmn-a, .-\_: M-. 12875 ; :-’ur:l-
berg, 24. 5,1724. — 38 (!) deren Schwester v. Brauns, M. (,(.)l‘f}l'l'.t i'l':m:. éo. i]’-,;," -, ,“1.
15.10. 1733, — v. Prchauser s. Preuhauser. — EFJS Brcm,\ Eva ._.12.7!" .1u;1 B:;I;“‘,;
1804 (Georg B., Gastwirt z. weiflen Lamm (0'_('}'_]" \ Eva \\,-UH!B. ; “ s
Moretti (,Printan®), Reine 12 J., * .. ., 8.5.1714 i_lr_.}h. E%l?PL-) -'i‘-- _. :“—16 I

in Nirnberg; ©O A. Hormann). — 40 Brentano I,'.lI’)rmL.-usa\il,Nf[ rudmgt;.; ;l.cm.m(;

7 T4 Aathias B., Grofikim in A.; co M. Marg. geb. brent:

. Au%Sb]-Jrg.—I‘];:c'rllt:l:li{)-éli\:ninl?a::ﬂi s. Cimmaroli. — 80 v. Preuhauser, M. Phil. (o. ']\;
Tczngr?—l‘- 8. 1728 (Franz Jos. v. P., Haushofmstr der Glin v. Thun in . . .5 02 .

Barb, Klobezy. — 174 Gfin v. Preysing, M. Ther. 7 J., * Ingolstadt, 26.10. - (}T;;t
h‘n ' Dienstmadchen M. Urs. Kaller) (Sigismund Gb v. P. auf b('hull“m}:‘ \\‘-’ql‘
L("::;Icr;al- oo Phil. Gfin Torring v. Seefeld u. Auy. — 202 pr,mavcsy,?]?:‘ IJ‘ S .]1\\:c—
e 709 (Peter P.. Kim in W.; 0o Barb. Bachmannj. — ”O_I loxen = .
lerstein, 3.5.4799 (Peter B., Kir o 803. — 19 Bruck (Pruck, Prugger)
ster Primavesi, Barb. 6 J,, * Wallerstein, 23. i (Joh. Jakob B. v. W.i%,
= ffen®, M. Joh. Ther. 15 J., * Ingolstadt, 7. 6. “1.3 {Jo iy 20 Pruck-
% chwwK tner in L; 00 IIL M. A. Freiin v. Zech auf Deybach). — 2 )
i K -kﬂb n2e3 ] x Landshut, 25.8.1716 ¢Jakob P.; ©O Walb. li';]_““u‘);.w;
mayt:, }\Idonl aBru l:;,ct‘g M. Cordula 17—18 J., * Landshut, 10.10. lf--“.-‘;i‘f nv1<‘,‘h
- H"{“"_ ‘;cn Uigulinel"inncn in Landshut ins Kloster cin\’-_fc"re‘m1 = B‘v-uctx: 1\.-1‘ A.
Ei?ﬁ:tﬁt)flgesandt, um sich im Franzosischen auszubilden .I'T[l. .l.S[Ijhruv’ M-‘ e b N 58
Gfin v. Preysing). — 183 Freiinnen V. qBrugglach, 1}1;; a}(l_-. K.m.' R i i
beide * Widen, 31. (1) 41774 ¢t lljfﬂ_'}z i‘rhl{ic‘ij'lf'_ﬂumﬁ Brutscher, M. Barb. 13 J,
Kﬂ;a”'icgt I;;'XI:‘I; ?’?’ilMé[z:-:;.X::::lrn B., Amtmann in Zummj‘hharg O?sll\flflr;i:
* Augsburg, 1/ 11. Lias SEEats % AT GE TS P Sl
’ M A3 R . 7 *m,
\‘f’angcr}‘ = 1]85tcf;:r]:tl‘dc: Spitals inJ[EichstﬁttD- =l IB“':hflc’ W‘IH}(’:‘S -iq'l‘uchm-‘
Rﬂmnl{ir_mi u.h HNC 2 B.51, Apotheker des Domkapitels Eichstatt; Oij g 1746 (1)
L S ‘135z1p'f’rctin' v. Biilau (Bilow; ,Bulau), . . - (0 J)» A 15 J., * Bich-
L,DUChm b= K itin des Regts . = - (sich). — 177 Blleel K ht). —
G o v 2 aph Nep. B., Fstl. Eichst. Hoffourir; 0o M. (A./ an =
Stth .31' el <]-310u£' «y, M. Eleon. 10 ot cnear, 19;‘3. s \SJ'OS;' d l;uré
S3ighn v sbureily ;1 gIlo;1lic Gflin v. Batthyany (,Badianc )23 1_3 e Ther
Kais, /Oberstlt.;) 00 Mo 10. 1. 4779 (Max v. d. B., Kpb. o"”““"% (Joh.
(,,du Bourg"), Ur_s. (0. JJI, : .]3;:1.{51‘&1“)' Teanneton 5 o b Eichstitt, 6. 12,1‘; : 'cstc;
Kirchbaury. — D-Bf{s.m;(f,-;)- 00 T . Austritt 10.9.1715. — 6.dc::er! ]E{I;
Bapt. B.,%, Ma{erlﬁllbl (* E,ic,hSKﬁtt (,Douchstatt), 19.4. 1713, Austritt i-:[ 8. . todcr
B““iié"_ M.Mw}llz‘ i‘l-Jj # Miinchen, 12.10. 1712 (Job. KT‘";JDG* N;‘;Iﬁtzl':::ncs;g 8.1713
6 Kain, M. Jos. " : in), A. M. AT |, © e j

Hn)sscn?)}l- —I- 9Mde;¢1:.l: S;;'hwgu}r Iia;{lug(iﬁ'g“,)%_ 11. 1721 (Joh. C., Kurzwarenhindler
_40 Caigal: S =l B e i

Citel; hl a. a. 0. S. 344

SR et : Erhen-Titel; vgl Ferc 2 o

3 Tn der 13cn]sj.L:]lsthe K‘zzig Eletcl?:l? aul;, Gi_i1-17.11E1r,5_1iv1 die Dﬁ?ﬁf%mf;f ]%éil-?)i u;:‘.[ér.rdicsc

RN ; iechele (f Eichstdtt, s B 129, e

: Ignes Boee ied, Eichstitter Apotheken, 1

1797. Ihm folgte Sein Sohn e (Karl :Ried) | e, in:

1 i heke am Marktplatz

Apotheke ca. 1840 an Zimmer '8 1950). — Die M_ancr:apot n s

Dgnaukurier, _Eic};sté:;erné\ciﬁsgiie, ézsitz dm? Familic Biechele (Apotheker Dr

in Eichstitt ist heu

i 32 i Eichstatt
e Ncu};}o{;z}:t (Bustetto Pustet), Senator Interior ct mercator, | :
3 Joh. Baptist bu )

S . — Neuhofer.
Maricnpfarrei (Coilcgiata); 19. 8. 1731, 55 J alt
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(,Marchand Mercier); co M. Cath. Brentano-Mezzegra). — 174 Kaller, M. Ups,
21 J., * Au, 26.10.1771 als Bediente der Gfin v. Preysing (. . . K., Chirurg in der
Hschft Au). — 190 Kammer, M. Barb. 14 ], * . . . , 3.10. 1786 {Jos. K., Gfl. Thurn

u. Taxis’scher Bediensteter in Rohrenfels), die Gfin v. Th. u. T. zahlte die Pension,
— 3 Cammermeister (,,Camamestre®), M. Walb. 8—9 J., * Eichstitt, 26.12. 1711
{. .. C, Fstl, Eichst. Kammerrat). — 139 Caré, M. Amalic 12 J., ® Miinchen, 27.10.
1748 {. . . C., Kammerdiener des Kisten v. Bayern). — 32 Freiin yvon Karg, Charl.
Marg. 11 J., * Bamberg, 17. 10 1723 {Georg Hieronymus Frhr v. K., Kurmainz. Ge-
sandter in Regensburg; oo A. Cath. Freiin v. Miinch), Austritt 17, 11.1726. —
52 deren Schwestern Freiinnen v. Karg, A. Phil. (0. J.) u. M. Amalie (o. 3 Bt ey
beide 17.11.1726. — 204 Carmine, Nannette 9 J., ¥ Augsburg, 15. 8. 1801 ¢Jos. €.,
Kupferstecher; 0o A. Kolb). — 68 Carl, M. Ther, 18 J., * Neumarkt, 6.8.1726

(Joh. €. — 7 Carlin, Marg. 14 ], * . .., 13.5 1713 {Joh. C., Kfm (0. 0.):
©0 Marg. Noisor (? Neiser)y. — 7 Freiin v. Castenor, M. Cath. 16 J., * Wobhersdorf
(? We . .), 1.7.1713 (Joh. Chph. Frhr v. C, Kpf. O.Jigermstr in Diisseldorf; co . . .
v. Grosensteiny. — 97 v. Keil, M. Sabine 13 J. u. M. Elis. 12 J., beide * Wien,
24.11.1730 {Joh. Philipp v. K., Kais. Rat u. Dir. der Kais. Kanzlei in Regensburg;
©0 M. Sophie v. Kraus). — 53 Keller; M. Franz. 9 J; ® ,Tirwan“® (gros bourg aux

environs d'icy), 18.10. 1723 (Franz K.3!, Architekt u. Baudirektor eines D.0.-Kom-
turs; ©0 M. A. .. ). — 34 Kern, M. A. 19—20 J. * Augsburg, 27.1. 1721 (Franz
K., GieBmeister in Augsburg; co Marg. Geissus). — 27 du Chatel, Cath. 16 I
* Miinchen, 22.8.1718 (f Peter du Ch., Hausmeister des Kfsten v. Bayern; 0o Franz.
Fondenblock (v. den Block)}. — 101 Gfin v. Khevenhiller, M. Ther, 12 J., * Schlofy
Cammer in Osterreich, 18.1.1731 (Franz Xaver Gf v. K., Kais. Geh. Rat u. Km.;
©0 M. Jos. Gfin v. St. Julien (,Janjuliant®)). — 72 Christoff, Ther. 14 J., * Mon-
heim, 15.4.1727 (Jos. C., Kastner in Monheim: co Ursula . . .»- — 29 Gfin Khuen
v. Belasy, M. A. Walb. Max. 8—9 J., * Weicherhofen, 11.10.1719 ¢. . . Gf K.
v. B.). — 147 Gfinnen v. Khiinburg, M. Ther. 16 J. u. M. Jos. 14 J., beide * Salz-
burg, 15.5.1753 (Max. Gf v. K., Fstl. Salzh. Geh. Rat, Oberst u. Gouverneur der
Fesiung; oo M. Jos. Freiin v. Rollingen®). — 152 deren Schwestern Gfinnen v.
Khiinburg, Louise u. Charl. (beide o. J- . 0. %), 14.5.1755. — 158 deren Schwestern

Gfinnen v. Khiinburg, Walb. 11 J. u. Antoinette 10 J.; beide * Salzburg, 10. 5. 1759.
— 182 v, Cimmaroli, Louise 10 J- u. Nannette 9 J., beide # Niirnberg, 8. 8. 1776 { Jos.
v. C., Groflkfm; co Babette v. Gilardiy. — 124 v. Kinnen, Elconore M. A. 15 J., aus
Polen, 10. 4.1737 (Joh. v. K., Kgl. poln. Architekt; co M. Magdal. ,Polniche*). —
3 Kirchbaur®, M. A. (o: J.), * . . ., 15.8. 1712 mit ihrer Cousine Schnirlin ¢. . .5.
—. 1 Kirchbanr® (;Kirckbaur), Sus: 113, J, ® . . 64414713 ¢ . 50 — A1
Kirchbaur®®, Eva Walb, 17 (korrigiert aus 18) J., * . ,» 11.1.1714 (Michael K.,

* Tirwan = Dirrwangen, Lkr, Dinkelshiihl, — Neuhofer.
# Franz Keller, ~~ Diirrwangen 17. 5. 1682, + Ellingen 23.12. 1724, Hofbaumeister
des D.O.-Komuurs in Ellingen (vgl. Arthur Schlegel, Die Deutschordensresidenz Ellin-
gen u. ihre Barockbaumeister, Marburg/Lahn 1927, S, 16, 19). — Neuhofer.

* Wenn sie auch in der Genealogie Rehlingen im Gen. Hdb. d. in Bayern immatr.
Adels 7 (Neustadt/Aisch 1961), S. 276 ff. nicht verzeichnet ist u. ebensowenig in den
Genealogien Rehlingen bei Franz Martin, Hundert Salzburger Familien (Salzburg 1946)

vorkommt, so wire ¢s doch moglich, ebenso an cine Zugehérigkeit zu diesem Ge-
scl;lecht zu denken wie zu den Rollingen.

alle diese Triger des Namens Kirchbauer — offensichtlich miteinander verwandt,
wenn nicht gar Schwestern — stammen aus der

Ditzese Eichstitt,
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Gerichtschreiber (,,Greffier*) in Monheim; co M. Bernhardina Wirth). — 29 deren

schwe irchbaur, M. Bernh. Antoinette 10 J., * Monheim, 3.5. 1718, ausgetreten,
th\r:L;tVeil;d!:;::Lritt 12. 6. 1723. — 62 Kirchbaur, M. Bernhardina 8 J., * DE)“:I'I.‘il.k_'l.ﬂ‘.
'r'f“;(). 1725 (Leonhard K., Fstl. Eichstitt. Kastner {,,Rcc:;vuur des G:mnu;l";: Wf‘ ;h;_
Schelshorn®y. — 69 deren Schwester Kirchbaur, J\I Cath. 11. j..,'-_'1)_r:”|11—14.1:i\_'“1.{1:
1726. — 204 Kirchbaur, M. A. Walb. 9 J., # Rf’};:hng, 19. -1; 1;‘;{')] -\I}‘._L\‘;‘ \\ Tt:,._b j
fabrikant; co Eva Zinsmeister). — Kirtner s. Cirdner. = 191 Klauber, M. ..‘ 2 b
: : Senator ¥ ~unferstecher in Augsburg; co M. Walb.
23.6.1788 (Jos. Xaver K, Senator® u. hu]’\h—ll.m ) h—;l"; sl
; Zabuesnigy. — 41 Claus, A, M. 6—T7 J,, * Eichstitr, 19.1 i._lr_ {Jo 1,? JB. ]‘?n “
Commis“ der Post in E.; co A. M. .. .. — 45 Kleeh, jml:n‘c 16 _!\ Ll:: &
Brandenburg, 16.6.1722 (Joh. Just K., Kfm in Wien(!); 00 f 1\”1(.) e
54 Freiinnen v. Closen, Benonie 8 J. u. juduhl'a’ il b(:l(lll';.' Cl:'["['l., 2 .M‘f,m;o”_\:uy -
i: he v. C. auf Gern, Kurbayer. Km.; co M. Ther. Fcllcim:: (._Jlln V. o u.‘“ )
. ‘bl (,,Kneble®), Cath. 15 J., * Miinchen, 23.8.1715 (Lorenz K., Chic 15\ .
LirE:: eoo ”chil'lﬂ S‘chﬂrmar(f)). — 1 Freiinnen Knebel ¥ E(atzc:;cl%;n;{o[g{cn\: {I\:j
ine ‘12 J- u. Eleonore 9 J., beide * Mainz, 4.7.1711 ([Phil. Chph. ]. r‘; F: ncr:
:;;m[g:'l M .Fr"mzj Freiin Waldbott v. Bassenheim). — 1 deren Sf:l';ffs:lc:nﬁljmgeim
Kaebel v. Katzenellenbogen, Sophic (0.1 u. Jos. {o. J'j‘..b.mi; Jﬁﬁh §48 luavie T
Knebel [v. Katzenellenbogen], Jeanncton 1 J., “_Emhst.-iut, \\, |;1. T \%ﬂum_
- Sichst. OJdgermstr; CO J1. Sophie Freiin v. a.. o : ,,c} %
- V-“ S I];lc" v. Knoringen, M. Cath. Albertine® 141/, J., * Sandsee (,\-r'l 5
o )2-1;3:13“;31'}2‘[‘11; v. K., OVogt in Arberg; co M. Bcn‘lgna :1 i-l:/ll!“tmlé.[—v-
13.12‘(31[; v. Konigsield, M. Adelheid 12—13 j,,l':* Frc:smg., 2:,6:\1 JI;ICii\n}n: oo
. : : K Vice-Gouverneur® von Freising; ©O T M AL b gk
o K“TEE‘YCF- rSS E}fin v. Konigsield, M. AT S A Straubing, 13.2. 1-:}1_ J»,._.,
e fOE lofs};cim Kurbayer. Km. u. Gesandter auf dem Ra':1c smg].}
ol a;l g\’iohnda‘ Gfin v. Montfort®). — 209 Kolb, chma(;(oi' “-\9
‘;{cgcnsburg; 003 3— 1'595 (1: .. K. Maurer (,masson® = rn:lgOnz; oo \1 » a;;nhi:
Ichenhausen, 3. 3. e Miinchen, 16.11. 1717 (Joh. K, (_a{uu{;2 o
R M“ & j}:! Gfi:a v. Colonna, Ther. 12 T, * Prag, 2 1:..* pr;g‘-
Magdal. ,Maulin®). _I-{ hin“y. — 77 Gfin v. Kolowrat, M. A. _10711 if 2 K
(}f V. C;; co Ca{qll ger‘t‘si}f v. K., Kais. Geh, Rat w Statthalter in Iraig;gocj) .*‘(;l:
S 8:_172; (N.Iax. ‘?r d, H. Jettingen't). — 142 v. Konnel?crg‘ M. Ro‘s‘e 5 5
e _Sl‘am (S_ltm) ¥ K Fstl, Ot Rat ,,de Padministration du pays™; €O - 2!
tingen, 13:132.17.3?(0213\'-}\4‘;8“5 Jor s, Lo M. Urs. Ther. 12—13 [ be
zigh. — V. , M. <

e 24 Jg. (1961, Hefr 2), S. 418: Schelchshorn.

o ‘:ST Bl d B LV. £, Famfund 4a dic Senatorstellen den patrizischen Eapaiicn

ituliert
38 wohl etwas zu hoch tituliert ’
vorbehalten Earcn-R chs: vollst. Geneal: u: Schematischer Calender 1751 (Ffm, Varren
3 Des hl. Rom. Reic . =)
i . ; ichs-Adels I (Fulda 1729), S. 3
trapp), Teil 1, S.198. Hoheit des teutschen Reichs-A ne
e I_{attste:nc,)‘D l‘_[c S. 632 (komplctt) u. S‘_ 3%4 égml;?-gsnt:nj;g) Rud. Chph.
:; vgll' I'Clat;‘steéghﬁhn.g v. Cannstadt a.a. O, S. 1565 sie
¥ Gielsbe ' - fin v. Tilly.
Giel iy, Giclsherg, Gf v. Montfort u. dessen 2. Gattin 1\11. ﬁ& Catsh{agsl-?lgb., N
Rt ces d{s\intonﬂdb (.—‘ 2,Bd-jceg e Ge;cﬁl.} %l‘;e; uﬁandbuch (Leipzig
— Vgl. Neues Addres- AT - mann, ahrl. (= . 3 ¢
1767)% Teil 2, S.71. Vgl. ferner G?itgtiiézbsizl;lmlafel B bei J. N: v. Vanotti, Ges S

e i i andig.
T %\'AS- 5f6. o5 ?rlevggsdce}::iberg (Belle Vue bei Constanz 1845) st unvollstandig
der Gfen v. Montlort u. V.

it aitstein a.a. 0 1I, S:404



76 Die Pensiondrinnen des Klosters Notre Dame in Eichstitt 1711—1808

* Sulzbach, 27. 9. 1731 (Joh. Georg v. K., Fstl. Sulzb. Rav; co 7 A. Elis: v, Neiser),
— 206 Gfin v. Coronini, Eleon. 6 J., * Gorz, 17.5.1803 (Joh. Bapt. Gf v. C;
o0 Eleon. Gfin v. Strassoldo’, 1 Eichstitt . . . an Convulsionen. — 33 Craus, A. M.
Justine 19 J., * Spalt, 28.5.1720 {. . . C., ,Maitre de Comptes de la Chambre de
Spalt*y, — 172 Craus, Barbara 12 J., 7.5.1769 (Andreas C., Baucr in Wackerzell:
©0 Rosine Schiigly, — 185 Krauss, M. A, o. J., 4 2.1780 {. . . K., Hofbriumeister
[in' Eichstatt]>. — 176 Krazer, M. A. 16 J., ® .. . 26.9.1972' ¢, . 5, trat mach
3 Monaten aus. — 134 Gfin v. Kreith, M. Max. 10 J., ®* Amberg, 1. 11. 1739 (f . . .
Gf v. K.; 00 M. Ther, Freiin v. Sandizell). — 135 de Crignis, M. Justine 14 J.,
* Augsburg, 7. 10. 1740 (Joh. Bapt. de C., Kfm in Augsburg; 0o M. Louise Widmann}.
1 Krol, Sophia Eleon. 22 J., * ..., 5.8 1711 ¢. . .5, der FEiirstbischof zahlte [ir
sie, Austritt nach 5 Mon. — 38 Cronacher, M. Rosine 11 J., * Oberdischingen, 30. 9.
{720 (Franz Scbast. C., Amtmann in Oberdischingen; oo M. Ursula Heigl). —
41 v. Cronest, Cath. Sidonia 13 J. u. Urs. Magdal. 8 J,, beide * Regensburg, Jan. 1722
T . .. wv. C, Syndicus in Regensburg; ©o + A. M. Franz. v. Flegshorn), die iltere
Schwester wurde gratis aufgenommen, fiir die jingere zahlte der Geistl. Rat [Eich-
sttt oder Regensburg?] jdhel. 60 fl. — 137 Kuhn, Lison 16 J., * Ottingen, 19. 12,
1747 (f .. . K; 0o M. Franziska Geiger). — 139 deren Schwester Kuhn, M. An-
toinette 15 J., * Ottingen, 1.1.1750%. — 144 deren Schwester Kuhn, M. Fricderike
12 J., * Outingen, 14. 2. 1751. — 23 Gfin v. Czernin (,, Tschernin®), Bacb. 11 J., * Prag,
25. 6, 1717 (Wenzeslaus GI Cz. v. Chudeniz: co M. Ther. Gfin v. Marcin}.

201 Freiin v. Tinzl, wohl Franz.®?, ¥ Oberbechingen 14. 8. 1784, 1797798 (Alex.
Frhe T. v. Trazberg auf O., Kpfb. Reg.Rat in Neuburg; co I. M. Antonia Freiin v.

Hornstein). — 189a Danner, Jos. 9 J., 1.1.1786 (+ Gundekar D., Spezercihindler
in Bichstitt; ©0 M. A, Heusler). — 15 Freiin v. Tann[en]berg, M. A. ifosim2 U]
13. 42,1714 (...

. Frhr v. T.; co 7 M. Adelheid Freiin v, sRotiviry. — 209 Freiin
v. Tannhausen, Elcon. 15 J., * Tannhausen, 22. 8. 1804 (Conrad Frhr v. T. auf T.:
©0 Cath. Freiin v. Winkler). — 202 Gfin v. Tauffkirchen, Felicitas 10 Jor8alvi, 295150
1798 (Max. GI v. T. auf Englburg u. Guttenburg, Kurbayer. Km. u. Geh. Rat;
©0 Ther. Gfin v. Lerchenfeld-Kofering). — Debattis vgl. de Battis. — 186 Deschler,
Jos. (0. J.), 29.6.1781 {Max. D.. Edler von Egenfels, Gfl. Waldburg-Zeil'scher Ober-
amtmann in Trauchburg; co IL. M. A. Cath. Elis, v. Gimmi*®). — 73 Desing, M. Ci-
ciliec 16 J., 14.5.1727 (Joh. Wolfg. D., Bmstr in Amberg; co M. Marg. Reinig)
Austrite 20. 2. 1729. — 73 deren Schwester Desing, M. Barb. 14 J., * [Amberg], 20. 2.
1729. — 85 Freiin v. Deuring (Deyring), M. JosEEE ST Innsbruck, 28. 6. 1729
{f Chrysostomus Frhr v. D.; co M. Joh. Gfin v. Stachelburg). — 168 Freiin v. Deu-
ring, Walb. 10 J., 29.4.1766 (Joh, Bapt. Frhr v. D. auf Gottmadingen; co Charl.
Freiin v, Hornstein). — 192 Thugut, Elis. (0. J.), *. . ., ca 1788/89. — 122 Freiin
v. Thurn (,Tourn®), M. Emilic 14Y/, J., * Bischoffszell, 20:8.1736 ¢Fidel Anton
Frhr v. T., ,,Grand Bailli (wohl — Pfleger) in Bischoffszell; o Emilie Narcissa
Ereiin v. ,Boulley. — 172 Gfin v. Thurn u. Valsassina, Babette 12 J., * Peuma im
Land Gorz, 6.6.1769 {Joh. Bapt. Gf v. T. u. V. auf Peuma; co Cicilie Gfin v.

*® Erst sein Sohn erhielt 7.12. 1746 den Reichsadel, V
SO L n Reichsadel. Vgl Goth. Geneal, TB. der

“ auf S.140 nochmals (irrig) dicser Eintrag unter 1.1. 1749,

19;72)}‘\151.03?9“?1;3;%:1 v. Tanzl, Hausgeschichte der Frhrn Tinzl v. Trazberg (Miinchen

# Handakt v. Gimmi im Bes. von G. Nebinger.

——
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Syrassoldoy. — 180 deren Schwestern Glinnen v. Thurn u. Valsassina, Caroline 12 J.
u. Felicitas 8 J., beide * Gorz, 11.8.1775. — 192 Gflin v. Thurn (de la Tour), . o
ca. 1788/89. — 200 Gfin v. Thuen, . . . , ca. 1796/97. — 113 Dichil, A. Cath. 16 J.,

20, 10,1732 {Augustin D., Amtmann in Geisling in Bayern; ©O Cath. D;_mzcr_}, —
146 v. Diez, M. Phil. 14 J., * Bamberg, 13.7. 1752 (Franz Coenrad v. D i'szll. B;u‘nl:,
Geh. Rat u. 1. Gesandter des Frink. Kreises; oo M. Ignatia v. 15L'n_u_lm..r.c.l,n —‘“1 :s':)
deren Schwester v. Diez, M. Apoll. 13 J., * Bamberg, 8. 12. 1753. — l..\f_n (_rll[ln\’. (--I,IE;L,
Cath. 8 J., * Linz; 14 QTSR - GEY T reen s Ls)s — -?‘,I 1)|)[lc‘ i._.‘\.‘l(\]hlll\_]_l':
13 J., 8.8.1723 (Christian D., Stallmeister des Frhrn wv. .Hm\n\'tun, ;LI'L’E'Ii]L!J\Il.-‘i‘: ',1
lier® des D.O.; co A. Marg. Haifener). — 164 Dobermaier, M. A. fj, -1: !unL ui_.
21.11. 1763 ¢ . . D., Rat des Hzgs Clemens v. Bayern; 00 M. E IPj'urn "lli \i:l .
i etheid 17 ¢ Minchen, 2.12. 1719 (Max. Cajetan
31 Gfin Torring v. Seefeld, Adelheid 17 )i Munduln, 2.42 (e S
Gf T. v. S., Kurbayer. ,,Grand Chambellan®; ©S _.\dc'.h“-.ui Felicitas ,,-Gik-‘-‘w,cl.: ‘. .IIIL: I‘(;
v. Canossa'®y. — 39 Gfin Torring Y. Secfeld, M. x\., Nicola Y ;} .lLII‘I‘L U'l\.:l 1{1,“_
1720 ¢Jos. Gf T. v. S. auf Au, Kurbayer. Km. u. Plleger von ]f:i”cn}.iﬂ.lit;‘l, 22 M;-_-,;_
ritia Freiin v. Frauenhofen®). — 130 Gfin 'l‘ﬁrrmg Vi Jctter?baclj, }f);. --|-T j\. s
chen, 23.8. 1738 {(Ignaz Gf T. v- J., Kurbayer. LiL:llil_‘l';ll; ce) "ll}u[. *Lr;n ] : 17;—;
— 1,-1-8 Gfin Torring v. Seefeld, Phil. 12 J. u. Adelaide 11"]..Ibc1du Au, 0_0
‘Anton GE T . SliaufiAu; Kurbayer. Km. u. Pileger von Vilshiburg, Rl‘lj‘ J(u{: bU]n-;
50 Adelaide Freiin v. Alten-Frauenhofeny. — 129 w. Dul{c, I\‘[.K_]‘cr:;.ft.> __.,1 5 11:
;8. 7.1738 {Joh. v. D, Postmeister in Ulm; oo ‘\1 Fra_nz_. ‘v, : q_o.uw L
e e 2 Iher.“)ZM;:;LI;i:;'v. Donnersberg, M. Jos. 15—;6_ Ik
& ‘ Iranz, Gfin v. Seins-
* Regen bei Deggendorf, 8.2. 1730 <anz\4hhr 1v] lj!., 1?:?{121‘* b;quriznh;f; o
h'c‘im>. ; 2071:r012?:11-lﬂ-, o((:ami. li: ‘(l)L}:)k:rgE?y Dorsu;h, Anastasia 14 J, * Eic}llztiiit,
’\}ilzl]le'?nl({)Eorc;z D.;‘ co .. « Wolth. — 25 de la "[u;)ﬂ‘r_,IM,i ‘\Kgl‘i:cr_f(cét;
. i\-i:lucl‘kirchc-|1, 2 41718 (f . .- de la T, IK.urbaycr. Obclu.t iz cc;j E: .Ilms!:ru{:k’
l’oth“ 0o M. Sophie v. Littervall). — 149 Gfin v. Tl‘a[:P,l NI-CJOS‘.Q;) s
14 11t 1758 Qb (GE w 14 Reguat Ilinsbes B8 10, . * Tnnsbruck, 5.6
S e "Cm: ? 12 ﬁ.:?-} {Joh. GI v. T,
1758, — 58 Gfin v. Triva, M. Ther. 1(I}1 I *Zzix:::;i t:{l,z‘-l.‘ga.;;“})T S
Kurb‘aycr. Cal;:ncts-sclr_ddzi I;Ii.é\_‘ﬁ];?.(gcorg V T':'Pflcgskommissm in Brau::lu;
M. Urs. 9 ] M::.lu:)r ll‘d> o Duchatel s. du Chatel. — 163 .I)ucl?er, ?hcr. 1 1ié
?O2T%6gr?1~v.[_]ljsl E:f’fna::)rﬂ.‘] D, Domkapizelschcr Apotheker mDEmziu?tgu;;in“)
e - — ucr i ;
e Scvestr Ducher, Rosne 12 J <2 L3 000 7 6 h . puker,
M. A. 15—16 J., * Augsburg, =57 e B0
Susanne®® 10 _]{ % Abtenau, 8.7.1

1713, erneuter Austritt 1.9.1713. —

764 (Joh. Gualbert Frhe v. D, Fstl. Salzb. Km.

1 Neues Geneal. Rcichls- S
 in der Pens.Liste irrig LGflin v.
51 Joseph Anton Duscher (Ducher],

4. Staats-Hdb. 1795,“1.Tei1, S. 334—335.
%”:::ﬂcit;si?e‘l’;chcr Apotheker in..Eic}ﬁtﬁt.t ('i‘t 1{(;1;
B. u. Weber in Munchen, OO T Maria} gpot.r;f:rfdiih%\li:::t; e ;,rgpl\;laria
%oﬁg Dusfhzesr > 1737 Maria Walb. Kugler %szs;ncgzicé Szt i 1D
ollegiata L : ! b1 S i ) ! L
Barba%‘f. y”?"ﬂfﬁfﬁ gogu(l;l uo;sigr;f. (insbes. S.52) Artikel ,Diicker v. Haslau
32 fehlt bei F. a0k

in der Reihe ihrer Geschwister:
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u. Pfleger zu Abtenauj co I1I. M. Antonia Freiin v. Schaffman). — 21 v. Dulack,
M. Jos. 11Y, J., ® Minchen, 19, 11. 1716 (Peter Paul v. D., Kurbayer. Schatzmstr;
oo M. A. Jos. Sailer). — 202 Duriguzzi, Cath. 9 J., * .. ., 31.12. 1798 {{ D., Kim
[wohl in Eichstatt]; ©o T . . . Gruber).

194 Eberlin, . . . MU, ca. 1790/91. — 114 Freiin v. Eberstein, M. Ther. 11 J.
% Eichstitt, 3.8.1733 ¢Ernst Frhe v. E., Fstl. Eichst. Vizestallmstr; oo M. Charl.
Freiin v. Dinheim}. — 167 Freiin v. Ecker, Jos. 7 J, * ... ., 29.6.1765 ¢. . . Frhc

v. E., Fstl. Freising. OStallmstr; co . . . Giin v. Lizelburg (= Luzelburg)). — 127
Eggel, M. Antoinette 10 J., * Landsberg, 5.5.1738 (Benedikt E., ,Baillif de Lans-
berg pour le Service de S. A.Electorale de Baviére®™; oo Jos. ,,Colwin®“y. — 149

Freiin van der Ehe, M. A. 16 J., ® Salzburg, 3. 10.1753 (f . . . Frhr v. d. E., Fsil,
Salzb. Major; co 7 M. A. ,Dipolt v. Damberg*). — 184 Ehrenreich, M. A. 7 ],
F ..., 4. 7.17i8 (Michael E., Kammerdiener des Kais. Km. Frhrn v. Obrnsenzky;
©O Sus. . . .). — 169 Freiin v. Emmerich, Leop. 16 J., * Regensburg, 14.2. 1767
¢ - . Frhr v, E., Gesandter auf dem Reichstag zu Regensburg; co . . . Freiin v.
Schnortfy. — 139 Endres, Joh. 10 J., * Eichstiut, 4. 2. 1760 (Sebastian E., Fstl. Hof-
girtner; co Eva Baumgartner). — 194 Freiinnen v. Enzberg, . . . 2 Pensionérinnen,
ca. 1790/91. — 71 Freiin v. Enzenberg, M. A. 12 ], * Brixen, 31.10. 1726 {7} Franz
Frhr v. E.; co M. A. Freiin v. Vintler). — 180 Freiin v. Eptingen, Max. 13 J., # ...,
25.7.1775 (Chph. Frhr v. E. auf Hagenthal; oo M. Franz. Freiin v. Beantanida(!)}.
— 29 v. Erdt, M. Franz. 8 ], * Namur, u. M. A. 7 J., ® Namur, u. M. Max. 41/, ],
* Miinchen, 2. 10. 1719 {Joh. Georg v. E., Kurbayer. Kammerrat in Miinchen; co § M.
Elis. Haner). — 34 Erembach, A. Barb. Franz. 5—6 J., * Eichsuitt, 3.1.1721 (. . . E,,
Fstl. Eichst. Cabinets-Sekr.; 0o . . . Schmetter). — 123 Freiin v. Erolzheim (,,Eclens-
heim®), M. Vona(l) 21 J, * ..., 16.12. 1736 {Anton Frhr v. E., Pfleger in Sandsee;
©0 M. Franz. Freiin v. Gortz (,,Gertz®)). — 203 Hzgin v. Esclignac, Xaviére 11 J.,
% -, 5.10.1800 (. .. Hzg v. E.; ©O . .. Przssin v. Sachsen®™). — 21 Etlinger,
M. A. 13 J., * Miinchen, 28. 10. 1716 (Georg E.; 0o M. Clara . . .). — 145 Freiinnen
v. Etzdorf, Max. 16 J., Benigna 15 J. u. M. Franz. 9 J., alle * Landshut, 20.7. 1751
(Xaver Frhe v. E., Kurbayer. Staatsrat u. Reg.-Rat in Landshut; co M. Ther. Gfin

v. Lamberg). — 199 Freiinnen v. Eyb (Eib), . . . 2 Pensionirinnen, ca. 1795/96. —
196 Eyberger, . . . 2 Demoiselles, ca. 1792/93.
82 Fasbinder, Livia (0. J.), * . .., 31.12.1728 (f ... F.(!)). — 14 v. Favorat

(,Faurat®), Franz. 20 . u. M. A. 17 ], beide * Miinchen, 4. 10. 1714 {Andreas
v. B, Kanzler in Straubing; co T M. A. v. Choving). — 14 deren Schwester v. Fa-
vorat, Antoinette 14 J. dbernahm 26.8. 1715 den Platz ihrer Schwester M. A., die
1715 in Geisenfeld eintrat. — 21 deren Schwester v. Favorat, M. Elis. 14 o B8 i o
14.10.1716. — 207 Fichil, Franz. 15 J., * ..., 20.9.1803 (Michael F., Kfm in
Ricd(?); 0o Ursula Broch). — 105 Freiia v. Fall (,Fill*), M. Franz. 13 J., * Kammer-
berg, 24.10. 1731 (Ignaz Frhr v. F., Kurbayer. Pfleger u. Km.; co M. Ther. Gfin v.
Hundt). — 105 deren Schwestern Freiinnen v. Fiill, Charl. u. Ther. (o. J.), * . . .
beide 26.7.1740. — 84 Fischer, M. Franz. 12 J., * Heideck, 31.(1) 4. 1729 (Joh

2

* kommt bei G. Ferchl, Bayer. Behorden u. Beamte 1550—1804 (— 3
Acchiv Bd. 53) nicht vor, | i Gk g

** nicht ebenbiirtige Tochter des Xaver Prinzen v. Sachsen (1730—1806); co 1767
Clara M. Rosa Glin Spinucci. Vgl. Ed. Vehse, Gesch, d. Héfe des Hauses Sachsen,

7. Teil (Hamburg 1854), S.178, sowiec Geneal. Staats-Handbuch 67 ket
a. M., Franz Varrentrap;;, 1839): S. 244, RSN Pt
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Jakeb F., Kfm u. Rotgerber; 60 M. Joh. Mayr). — 195 Freiinnen v. Flachslanden ™%,

. . 3 Pensionirinnen, ca. 1791/92. — 204 v. Forster, Nannette 15 J., * Ellingen,
.t3. 5.1801 (F . . . v. E., Kurtrier. Hofrat; 0o Carolina v. Wenger). — 9 Franf:t(!},
M. Max. 18 J., * Minchen, 13.8.1713 {f Melchior F.; a0 M. Barbara E\"lurakl,‘:._ —
97 Freiin v. Francken, M. Joh. 15 J., * Dasseldorf, 24. 10, 1730 ¢Joh. Bernhard Frhe
v. T. aul Erkelenz, Kpf. Staatsminister u. Gesandter auf dem Reichstag zu Regensburg;

co A. Sibylle v. Zum-Putz). — 16 Freiin v. Fraberg(!), M. ;\._8 J ¥ Hupplerat,
30. 1. 1715 (Ludwig Frhr v. E.; co Veronika v. Binefelsy. — 184 .l'r‘cuﬂ V. Frz;un?crg,
Walb, 100 J., = o o -0 T 11ATTT (0 - Fehr o B, Bstl. 1;L'Ui3i[1_‘__{l.“._}t'h. R.;}L u. LO_]:lgf:r.—
mste; 00 Jos. Freiin v. Rechberg). — 192 v. Frey, . . . M, ca. 1:88;3:1, —-,-j{;
Freiinnen v. Freyberg, Adelheid 9 J. u. Eleon. 8 ], beide * just_mgun, :8 lf___
/Ferdinand Brhr v. F. auf Justingen; 0o Phil. Freiin v. 1*':--Lmukcm::_cm_\-. — 92 deren
gchwcslcr Freiin v. Freyberg, M. Elis. 12 J,, * Justingen, 2H 1::\0 — 122 dum
Schwester Freiin v. Freyberg, M. Jos. 15 ], * Justingen, ‘) l_!. 1736. = 143 ll1}u1:1
v. Freyberg, Joh. 12 J., * .. ., 28. 11. 1750 {[Joh. Cllph-"jj {-rhr v. B baut I ;nlnm,
o [Ther.5¢] geb. Freiin v. Freyberg- Justingen). = ?36 ITCHH \',‘Frcy erg, [;L;d:
8 J., * Eichstitt, Anf. Febr. 1758 (Max. Frhr v. E., Fstl. Eichst. Cli.‘l‘l._\R;.l.L u.' Faﬂ-
vogt; o M. A. Breiin v. Ulm auf Erbach). — 156 durc\n ?Ch\\'cslcr Breiin v. r 4
berg: Beate 6 J., ® Eichstitr, 5.10.1758. — 187 zwc_i Freiinnen Ve Frl:_)b;.rsl’,' ‘l\\:oF
2 der folgenden: Franz., CrescoJoh A=, 5.5.1782 ([Anton Fidel*"] Frhr v. .

auf Wellendingen; oo [M. Joh.*] Freiin v. Imhof auf Spielberg). — }388 F}:-ciin ;'
i:reyberg, [wohl Phil. oder Mauritia®], * . . ., 1.2. 1783 (| Joh. f\nto?' 1.F] I ;.c.v:
auf Hirbel; oo M. Rosina Freiin Schenk v. Stauffenbergy. — 196 Freiinnen . Ti-;
ber ’2 Pensiondrinnen, ca. 1792/93. — 198 Freiin v. Freyberg aul :\ll_m-,:\ in-
gcng- l_‘NI’aI"iﬂnne’ ® .89 ca. 1794/95 [¢Franz Xaver V. [‘ auf A'.‘ lclsnc ul pl,d:;
Eici;st"m‘ co M. Aloysia Freiin V. Werdenstein)|. — 166 F;lﬁdlé}?r;u:ll.g;crj,{mugucr)
(5. 417 3 stzger; . Heufiler}. — in
d. 15.4. 1765 ¢. . . E., Metzger; CO . . & : Eoy :
iel iin;enbcrgﬁa <M_ Jos. 12 i Miinchen, 15.7. 1729 (Max. Gf B v. Zéfljxu;‘:l:;ajc:;
ixim u. Rr d G::o[-g.o : oo 11 Judith Gfin Térring V. Jctwnbach).zo—l‘gl 1“71; (Aii'm
We , 5 i i ciffenhorn 105172
/ i iectenheimel, M. A, 11 J, % Weiflen . /
‘C;f [fclﬁc]ghml‘gu:;]aizm 'L(:n Kurbayer. Km.; CO M. Isabella Ereiin v. Schonbcrgl}.—
107 va'l F; or v. Boos®s, M., A. 13 J, * Augsburg, 4. 2.1?.32 ¢[Joh. Jakob gzzi:-
der®] (l;f i3 Lig B OO Euphemia Gfin v. Torring). — 124 (Zh?r;; fh;ggch\E.F 1v .
L U B il
i ide * Miinchen, 15.6. 17 ax.
% Franz 10 J. u. Violante 7 J., bei . ! e ey
?(c:fb'l‘ycrm?(qpi(ﬁr‘;] der Arcieren-Garde; co 1L Judith Giin Torring V. Jettenbach)

b ()“cnbar | hter des l{)h Franz He: !lI‘ICh 1§ [1!1 nden iz franz.
ochte inri Vi o lach_sla. dL}" Kgl. i

.- 2 Su‘aﬂbul’g 001 Maria Anna Euscbla F[‘CIIi"]. V. BI'CIEE]:]-

Generals u. Statthalters Zu 3 : ] I’ :

i i die anderen: Adel i |
lagl‘lfée;n];irg‘; Eﬁ‘;n;?:écru}\}gT.‘ I*[l:mdakt Flachslanden im Bes. von G. Nebinger.
r : :

% Max Frhr v. Freyberg-Eiscnberg, Geneal. Geschichte des Geschlechtes der Frei-
ax Frhr v. _
herrn v. Freyberg (1884), S:95.

5 4 a0, S. 115
% 4 a. 0., S.9%. o
8 4. a. 0., S.126—128. .l eo Tlauses Fugger, Tafel 5. ¢
2: e ?)tar?l"n;[l:lf e’; dii ﬂc‘f&lgrn%ee;:ions]iste heifit es bei ihr irrig * ,Hschft Weisen-
a. a., 0. .
berg in Schwaben®. afell!

o 5 . Q. Tafel 17, fehlt in der Stammt
8 5, a, 0., Tafel 5.
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— 126 Gfin Fugger v. Weilenhorn®, M. Isabella 12 J., ¥ Dietenheim, 6.9.1737

Anton Gf E. v. W.; oo Isabella Freiin v. Schénbergy. — 132 Gfin Fugger v.
Schwindegg®, M. A., 10 J., * Schwindegg, 12. 11. 1738 (Ludwig Gf F. v. S., Kurbayer.
Km.; oo M. A. Freiin v. Elsenheim). — 171 Gflin Fugger® (Fouggre) v. [Nordendorf
za] Méhren, Elis. 12 J., * Mohren, 15.7.1768 (Carl Gf F. v. M.; co I. Franz. Gfin
v. Khuen [v. Belasy]). — 196 Gfin v. Fugger®, . . . | ca. 1792/93. Vielleicht eine der
Stielschwestern (M. Franz. * 1779, Walb. * 1784) der vorigen.

28 de Gabrieli, Wilh: Christine®, (o: J.), * ... . ; 26.6. 1719 {. . . de G., Fstl. Eich-
stitt. ,Ingenicur des Batimen[t]s, Conseiller de la Chambre de la ville Eichstitt),
1. Tisch, zahlte 1 Taler wochentl. — 164 Gailhoffer, Babette 9—10 J., * Eichstitr,
22. 4. 1764 (gratis) {Anton G.", Hofapotheker; ©0 Franz. Brentan|o]). — 46 v. Gayer,
Franz. 9 J. u. Joh. 6 J., beide * Ellingen, 8.9.1722 {. . . v. G.). — 20 Gebrath, M.
Franz. Antoinette 22 J., * Prien, 25.8. 1716 (Joh. G., Gerichtschreiber (,;Sous Bailli[)
in Schongau; co M. Cath. Constanze Millner). — 139 Geiger, M. Joh. 10 J., * Ellin-
gen, 1.1.1749 (Joh. Chph G., Rat der D.-O.Ballei Franken u. Administrator des
Gerichts der D.-O.-Kommende Ellingen; oo I. M. A. Lieb). — 157 deren Schwester
Geiger, Phil. 12 J., * Ellingen, 20. 10. 1758. — 166 deren Schwester Geiger, Clara 13 .,
* Ellingen, 7.6.1765. — 178 deren Stiefschwester Geiger, M. Thekla 16 J., * Ellin-
gen, 8.7.1773 (Joh. Chph G., D.-O.-Hofrat u. OAdministrator des Gerichts der
Kommende Ellingen; oo IL M. Dorothée de Dampier). — 178(!) deren Schwester
Geiger, Walb. 13 J, * . . ., 29.4.1776. — 179 Geistinger, Lisctte 12 J. u. Nanette
11 J, * ..., beide 1.10. 1774 ¢Leonhard G., Fstl. Eichst:itt. Kiichenmeister; oo M.
Jos. ,Kistlerin®). — 186 Freiin v. Gemmingen (,,Gueming®), Antoinette (o. J.), * ...,
5.12.1781 (Franz Anton Dietrich Frhr v. G. auf Steinegg; 0o M. A. Freiin [Roth]
v. Schreckenstein™). — 194 Freiinnen v. Gemmingen, .. . 3 Pensionirinnen, ca.
1790/91. — 193 Gerner, . . . M, ca. 1789/90. — 76 v. Gerstner, A. Barbara 15 J.,
* Salzburg, 29,6.1727 (Adam v. G., Fstl. Salzb. Leibmedicus u. Rat: co A. Barbara
Retzer). — 76 An ihre Stelle deren Schwester v. Gerstner, M. A. 13 J., * Salzburg,
26.9.1729. — 69 Freiin v. Giel (,Gill), M. A. 16 J., * . .., 24.8.1726 {[Joachim
Chph™] Frhr G. v. Gielsperg aul Reisensburg™; oo M. A. Freiin v. Freyberg auf
Raunau). — 180 v. Gil()ardi, M. Cath. 11 J. u. M. Louise 10 J., beide * Schwennin-
gen, 24.7.1775 {Jos. v. G. auf Schwenningen, Kfstl. Pfalz-Neuburgischer Landvogt-

88a 20O Tafel 7.
v. Schimberg®.

% ‘a.a. 0., Tafel 16.

48 a i@ “Tatel S15

¢ Wilh. Christiane (nicht Christine!), ~~ Ansbach (St. Gumpert) 14.11.1710 als
1. Kind aus der Ehe mit Giovanna Marta Tini aus Roveredo ihres damals (bis 1716)
als Mkgfl. Ansbach. Baudirektors titigen Vaters Gabricl de Gabrieli (* Roveredo/
Graubiinden, Misox/ 1671, + Eichstitt 21.3.1747 als Fsthischsfl. Hofbaudirektor u.
Hotkammerrat). Wilh. Christiane de Gabrieli Spons. Eichstitt, Marienpfarrei (Colle-
giata), 12.10.1734 Dr.med. Joh. Michael Schénmetzler, Domkapitel'scher Medicus
u. Stadiphysicus. — Neuhofer.

‘““ Anton Gailhofer, wPharmacopocae Aulicae Provisor® in Eichstitt G G inns
giefier in Neuburg) Spons. I. Berching, Opf., 9.9. 1739 Anna Barbara Waller {Georg

W., Stadipropst in Berching). Quelle Copul.-Buch 1722—42 der Marienpfarrei Eich-
statt, S. 325, — Neuhofer.

% Kindler v. Knobloch a.a., O, I1I, S.650.

" Spons. Niederraunau 4. 8.1697 Joachim Chph Giel v. Gielsperg u. M. Cath.
Euphrosina (sie!) Freiin v. Freyberg-Raunau.

— In der Pensionsliste heifit die Mutter irrig: ,Isabella Gfin
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4. Forstmeisteramtsverwalter in Haochstadr; oo Jos. v. Cramery. — 1.51, clul‘::n _t_-':\-h“-i_
ster v. Gil(hardi™, [Branz.], (o J.); * -« o, 6.12. 1781, — 63a v. Gil(Dardi, }l_,.}lh..'",
10 J., * Miinchen 12.2.1795], ca. 1805 (| Brllﬂm'\l_':'l_ v. G, K.u].. h:_1},'ur. Olli/‘m:.':
~o . Barbara Jouan (,Jean“)). — 167 v. Gilowski, Cath. iE',l., * 5;&[2!_)“1'.11. l..1,11[:.
i?(}i {|Franz Anton™] Gilowski v. Wartzowa®, Fstl. SLLl:f,h. h:munurj:l:::-r‘: X qm;
Qath. v. Gschwendtner). — 196 v. Gimmi, . .. 2 f)ur‘l}{nxu“ﬁ‘. Liil.:‘}.l’)]...' 93, Fl. -
v. Gimmi, . . . Demoiselle, ca. 1796/97. In Frage kommen™ 1. I'échter (Nanette

v Zeil 1779, Cresc. * 1782, Jos. * . . .) des Joachim Fidel v. Gimmi, lktjl, \\LI‘Jh—
Zeil'schen Geh. Rats u. Kanzlers: 0o Franz. Xav. Treuchtlinger; oder 2. _[lr.n_.m‘:
(Adelheid * Roggenburg 7.2.1783 aus I. Ehe; Kunig. * Rc.z.s:;_u-.n]mru..2, . 1;},1.[\ ,-11.:
IL. Ehe) des Adam v. Gimmi, Beamten des Kl. Roggenburg, Gil. Fugger \chu;“ .-.I!;H:I
rats in Kirchheim (oo L Joh. v. Grueb Edle v. Lowenmuth; oo 1L Adelheid v.

Wocher). — 13 Girard, Bacb. 17 J, * N'Llrnht:.r,z_.:. 23, Jf‘.lm :(I;i:\-%c_‘,r]r., i\lpi;tiw
der Infanterie; 00 Susanne Gunreb). — 126 Girdner f[&.ird.m:r_i. “Ihu.Gl _J.,‘mh ;\.1
menthal, 26.9,1737 ¢Jos. G;; 0o M. A. v. Bingen '\.‘—Il:n .(_:hn v.H -ﬁ?bplm.,;.l_.u:
Charl.®, 43 J., * Graz, 26.7.175¢ (Georg G v. \,(It‘.\ln;]‘;:r‘j'slc.:‘l', of \gnmxﬁ.“s,
o N i Sfin v. Welz). — 167 Griz (Graz) M. A. o s l2l0 08
C’L‘ I\,i. ?Ezrc(lj'll}inrjtiflili:n1n Ingolstadt; 0o Walb. Sanmcl:.-. — ‘1?2 dcr.cn ‘JL:;WL:I.&LEF f";’rajz.
l.-iuium: 18 J., * Ingolstadt, 21.2. 1769. — 1:}-1- Fr(‘:lll:l V. (.Tlm.:r_u.;ig,l;ll. gtfl/h \Km,'
+ Staufleneck, 3.6.1751 ¢ . . Frhr v. G. :m!‘ I_).'.-!.I'IICFICI" u. \l-.m:.lu 1,_0 d» m .L;C.h;w“cr
& Landrichter in Moosham; co M. Violande Freiin d’Ocforty. — 160 deren - s

L v. Gri in s 5—16 l 5 ]\u'[o(h'],n} 18,5 5] — 4 . r.nd'd.l M, AL
ii i g, N A - eI, 61, (l \,”G.| ’

fpenn . rimm 5 - ol 69 Ereiinnen Gr 5

4 219 3D '1 (G g(Ee) Al ZeIgo. — .9 I C UB V.
! .y Prag, L bt 1722 L e 3

796 27 \Brh
Trockau, Amalie 16 J. u. Jeanton 15 J., beide * Trockau, 11.09:4726 Goop.ToErhr
i = 4 s

S 3 — Sreiin Grof v. Trockau, Cath. Elis.
G.v. T.: 0o M. A. Freiin v. Guttenberg - 118 Freiin i

14 J., * Trockau, 25.3.1736 (f Marquard Wiih; Fj—hr G. v.‘ "]F_,r l;stl_._ PR
Plle ;i (,Grand Baillif®) zu Veldenstein; 00 M. A. b‘rcun!v. Gumsn ;c Fg(ig 1
bcré" ."M“", ca. 1788/89. — 206 Gruber, A. M. 15 Jo® dicie a8

it — T A, Cath. 10 J,,
7 3 ro dal. Wisser . 77 Gubeck, L W
Maurermeister in Ramsberg; ©9 Magdal e Lt

5 7 i G.

e ]?Ejhﬂt\"“‘i;-’-fs- 1JI21 éﬁf}f}ﬁ .;02 1729 ¢+ Chph. l-[einr: v. G, Reg.-.

=7 8(.) il ];‘1“ v Gasp.;z(!)".-. __ 63b Freiin v. Gugomos, Louise 106[,,. ;u:

e 1:208 l(s . Frhr v. .G.; oo . .. Frein V. Weichsy. — ;{8 . uu:;:\

tgg'ol!j[;dt‘Mm/.\ 155 1) .*.J\;Ii]nchen, 3.6.1715 (Jean Charles G., Kurbayer. Rat; & A.
ichet), M. A. i

1 vel. G =h Y Ve.B S 25 Bei a 10 ﬂ{t 516 unt 19:}1) Der Far ilicn-
ehinger 1n I ae % H ff (J 1 !
g N g E et ]
:ISCI""E mn det.l n, I [anken u. Schy {ll:( L) f 1 =

d : ikel v. Ginther.
Hiuser 2 (1908), S.400: Artike . BB e 2 (150853 iR
Ez E mhagChgSliggcigc:éli.csZrB‘Fg‘rn%‘i(lffl;‘Sic Fmr:z Martin, Hundert Salzburger Familien
2 aut Gened
(Salzburg 1946), S. 190 f.
7 richtig: Urazowa. J /
75 H‘:[?gﬁ\ B;?iz(?:‘hcn. Adclsmat|-1kfl d{\du .
Hiuser 2 (1908) S. 343, ist unvollstindig. e o) o

121741 als 2 & ‘ ‘
S - *h‘Graf1uﬁl?l)gj:ﬁ?;g[a\fr%cﬁ?vi%z.hofl'cn, Der Adel in den Matriken der S;adt Graz
eraphine, la - Z

(Graz 1909), S. 139.
7 im Orig. Eintrag

| G 18. — Goth. Geneal. TB. d. Bricfadel.

ht hier Alexander. Dies ist falsch; daftr _is.t %)ditrqll-i:;ii ;fvilqu

i Slle{indcr finden sich bei D. H. v, Hmtswrlg,Wi]hclms: itide
zu setzen. Samtl. gen. IL. (Fulda 1740), S. 128 als Kinder _Ma;qu‘;l e
Ieﬁut‘id‘;%?zR(f]l::;;gf EES: _-]ohanna) # 23.6, 1714, Cath. Elis. * 14.10. 3
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M. Cardany. — 31 Freiin v. Gumppenberg, M. A. Jos. 9—10 ], * Minchen, 17. 1.
1720 {Jos. Frhr v. G. auf Potimes; co Vielanda Gfin Torring v. Jettenbach). —
125 deren Schwester Freiin v. Gumppenberg (,,Gompenberg®), M. Jos. 10 J., * Pottmes,

15.6.1737. — 161 Freiin v. Gumppenberg, Walb. 13 [., * Minchen, 16.10. 1761
{Franz Frhr v. G., Kurbayer. Kammerprisident (1763: Hofratsprisident); co Eleonore
Glin v. Wahl}. — 164 deren Schwester Freiin v. Gumppenberg, Max. 5 J., * Pottmes™,
7.10.1763. — 137a Freiin v. Guttenberg, . . . (0. J.), ®* . . . , 1748(!) ¢ . . Frhr v.
G.; co . . . Freiin v. Horneck [v. Weinheim]}.

11 Freiin v. Ha(a)gen, Jeanneton Albertine 13 J., # ..., 19.1. 1714 (Reinhard
Joh.™ Frhr v. H.; 00 M. Marg. Franz.™ Freiin v. Bubenhofen). — 24 deren Schwe-
ster Freiin v. Ha(a)gen, Barb. Dorothea 11 J., * Pliiderhausen (,,Bliterhausen®), 7. 2.
1718, — 140 Haasy, M. A. 14 J., * Ingolstadt, 7.6.1749 (. .. H.%, | Baillif* der

Univ. Ingolstadt; co M. A. Ernst). — 207 Haban, Jos. 11 J. u. Walb. 8 J., beide
* Eichsritt, 1.5.1804 (Jos. H.%, Fstl. Eichstitt. Kammerdiener; oo Cath. Wolfy., —
123 Freiin v. Hacke, M. Walb. 9 J., * Neuburg, 14.1. 1737 (Jos. Ignaz Frhr v. H.
auf Schweinspoint®, Kpf OJigermstr; oo IL M. Adelheid Freiin v. Etzdorf). —
31 Hacklinger, Magdal. 14 J., * Miinchen, 16.12. 1719 (Abraham H., Briaumeister in
M.; @ M. A. Sedimairy. — 159 Haffner, M. Franz. 10 J., * Eichstitt, 10.5. 1759
(gratis) (Michel H., Chirurgus; co M. A. Fineweg). — 180 Haiiner, Julianc 9 J.,
. -y 5.6.1775 (Michel H., Fstl. Hofchirurg in Eichstitt; oo M. Franz. . . .). —
42 v. Hagek, Henriette Phil. Cath. 16 J., * ,Gerschbach® in Franken, 1. 2. 1722 {Joh.
Sigismund Heinrich v. H., Gfl Ott.-Wallerstein. ,Maitre d’Autel” u. Major; co Joh.
Charl. v. Liebenstein). — 63b Hagn, Walb. 5Y, J., * Pleinfeld, ca. 1808 ¢. . .). —
6 Haillot (= Heinleth), M. Barb. 16 J., * Wemding, 16.2. 1713 (Joh. H.; co Sibylla
Kirchmair (Kirkmair!)>. — 87 Haindl, M. Phil. 15 J., # Augsburg, 3.8.1729 (Joh.
Michael H., Fstl. Eichst. Kastner in Mérnsheim; co M. Cath. Neubaur). — 26 Haller
v. Hallerstein, . . . 16 J.,, * Plaifenhofen, 2.7.1718 (Joh. Conrad H. v. H. auf
J(?)rsensol; ©o Joh. Franz. v. Dunstler). — 47 Freiin v. Hantzenberg, M. Sophie
12 J., * Berching, 23.10.1722 (. . .8 Frhr v. H.; co M. Antoinette Freiin Blarer v.
Wartensee (,,Watenzey“!)). — 193 Hasler, Elis. (@], ® .. oy lean 478990, — 35a
Hasser, A. M. 10 J., * Rain, 11.3.1721 ¢. . . H,, Kantor in Rain; 0o Clara Reisser),
Adoptivtochter des Caspar Reisser, Bmstr. in Ingolstadt (0o A. M.). — 12 Grifin v.
der Hauben, . .. 16 J., * ..., 7.3.1714 (Joh, Georg® Gf v. d. H., Kais. General
u. Km., Kpf. Geh. Rat; co Eleon. Freiin Stael v. Holstein), mit ihrer Gouvernante

® L. A. u. H. Frhen v. Gumppenberg, Geschicht ilie v. G
(Minchen 1881), S, 537 u, 540, T e S e T

" laut C. F. Schilling v. Cannstadt a.a, O., S.148.

% Verwandtschaft mit dem 1764 geadelten Landrichter Adam Burghard v. Haasy
(* Altenmarkt 24.12.1747, + Passau 1, 4. 1811) ist anzunchmen, jedoch an Hand
d-_:r zu kurzen Stammreihe in Goth., Geneal. TB. der Briefadel. Hiuser 1 (1907), S. 245
nicht zu beweisen.

_ ™ Frstbischof Joseph vermachte seinem Kammerdiener Joh. Bapt.(!) Haban ein
Jétzt :I}} Elcrl S'iidtNGfﬁe?ie ’Bmsnberg Eefindlichcs Triptychon-Mittelstiick von Lukas

ranach (vgl. . Neuholer in Sam : 1 i 4

" Slréllc§ 0 melblatt d. Hist. Ver. Eichstitt 49. Jg. (1934), S. 38).

* so nach dem Orig. — J. Kindler v. Knobloch, Oberbadisches buch 1
‘(C]‘;I(:I;delbcrg 1898) S. 98 (Artikel Blarer v. Wartensee) hat: Adalbccrf S;tf;; [:fblt-]IZut-
zenberg.

2 1*17\{'01"namcn laut Stammbuch des . . . Adels in Deutschland 2 (Regensburg 1863),
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Frl. M. Leonardo. — 191 Frciin v. Haugwitz, Antoinette 18 J., * ..., 11.3. 1787
(Bernh. Leop. Frhr. v. H.*%; co M. Joh. Freiin v. Corethy, dic Kosten trigt die Gfin
v. Thurn u. Taxis zu Rohrenfels. — 137 Hausner, Jos. 16 J., * Ottingen, 19, 12. 1747
(Franz H. in D.O.-Diensten in Ottingen). — 63b Hiusler, Ther. 12 ., * Eichstit, ca.
1808 (.. . H.; eo . .. Buckler (;;Boukler')s. — 129 de la Haye, M. A. Jos: 7 ],
* Ingolstadt, 20.7.1738 (Joh. Andreas de la H. Buchhindler in J.: oo M. Ur-
sula .. .- — 192 ,Heehtlerin®, M. A. (o: J.), * . .. , ca. 1788/89. — 151 Heckel,
M. Ther. 14 J., * Allersberg, 30.10. 1754 (Joh. Caspar H.%%, Drahtfabrikant in A.;
co II. Urs. Cath. Schlela (,Schlelin®)y. — 193 Heckel, . . . Mlle, ca. 1789/90. —
138 Freiin v. Heidenheim®, M. A. 12' J, # . | . in Schwaben, 24. 9. 1748 {(Ludwig
Frhr v. H. auf Minsterhausen, Kais. Km.; oo IL Eleon. Gfin Fugger v. Sulmentingen
(,Simmedingen®)). — 165 deren Schwester Freiin v. Heidenheim, Cath. 9—10 ],
: , 20.2.1765. — 158 Heilig, Jos. 10 J., * Eichstitr, Febr. 1759 (Martin H.,
Gastwirt; oo M. A. Pettenkover).. — 14 v. Hein, M. A. 14 J., * ..., 145.1714
(Michael v. H., Bstl. Neuburg. Kapitin d. Inl; o0 . . . v. Zeiller auf Wolfenbach}.
— 197 Freiinnen v. Heisdorlf, . . . 2 Pensionirinnen, ca. 1793/94. — 174 Hell, M.
Caroline 12 J., * Eichstitr, 21.6.1771 (gratis) ¢(Conrad H., Fstl. Eichst. Registrator;
oo M. Cicilia . . . Austritt 5.6.1775. — 177 decen iltere Schwester Hell, Walb.
16 J., * Eichstitt, 31.12. 1772, — 203 Hellwarth, Agnes 12 J. u. M. A. 11 ], beide
% Pappenheim, 28.1.1801 (Jakob H., Uhrmacher). — 62 Gfin Hendl (,,Heindl*) zu
Goldrain u. Castellbell, M. Jos. 10—11 J., * Innsbruck, 8.9.1725 (Franz Gf H. zu
G. u. C, Kais. General®®; co Cath. Gfin v. Spaur). — 189 Henn, M. A. (0. J.),
¥ ., 19.1.1786 ¢ . .), es zahlt die Prinzessin (= Hzgin) v. W'Elntcmbcrg.l —
182 Herb, M. Franz. 11 J, * ..., 16.8.1776 (Georg H., Gastwirt in Régling;
00 Walb, Zinsmeister). — 199 ,Heclin®, . . . M!'®, ca. 1795/96. — 27 Freiin v. Her-
wart(h), M. Ther. Violanda 17—18 J., * Miinchen, 26.8.1718 (Max. Fchr v. H.;
o0 M. Ther. Rosine PFreiin v. Lebrecht). — 100 Grifin v. Herwart(h), M. A. 12 |,
# Straubing, 17.6.1731 (Franz Adam Gf v. H,, Kurbayer. Km. u. Reg.Rat in Strau-
bing; co M. A. Gfin v. Seeau). — 135a Herzog, . . . ((ci] ol e ) ‘(, A KBS
Bedicnsteter der Gfin v. Thun, welche das Pensionsgeld zahlt). — 142 Heysinger, M.
Cath. 9 J., * Mahlhausen, 9.7.1750 (. . .), der Pate s Schci-dcr in Mﬁhlhauicn)
zahlt. — 193 Hillebrand, . . . M!%, ca. 1789/90. — 57 Freiin v. Himhoifen, Jos. 15 _!,.
#  Hulmitz®, 6.11.1724 (Joh. Jos. Frhr v. H. OJdgermstr »du pais de Su;’ldc"’“;
00 Magdal. Freiin v. Herwegg). — 143 Freiin v. Hirschberg, M.‘_Ther. 110 T., ® Kemnat
(,Emnat*) i d. Oberplalz, 10.1, 1751 ¢ .. Frhr v. H., Kurkéln. Oberstlt;: o0 ik
Freiin v. Rollingen). — 183 Hochholzer, M. Ther. 18 J., * . . . ; 11.3. 1777 (:&al.uﬂs
H., Bicker in Landshut; oo M. Clara Flosmann). — 188 Hoffler, M. A. 4 |, e
29.7.1783 {. . . H., osterr. Offizier), es zahlt die Hzgin v. Wiirttemberg geb. Glin v.
Beichlingen. — 198 Gfin v. Hérl, . .., ca. 1794/95. — 123 Hofhauser, ]f:am"lct;rf
11 J. u. Ther. 9 J., beide * Innsbruck, 14.11.1736 (Joh. Paul H., Reg.-Sekr. in I;

& Jaut Ignaz Stroller, Hist. Lex. T, S. 489 (Mskpt im EI:.A. Neuburg); die Heirat
Haugwitz/Coreth wurde Neuburg a.d.D. 10'1 1768 gesch r:fss‘tj’n‘h o

8 Max v. Heckel, Geschichte der Familic v. Heckel, in: Ver ?I}f u]gg iy
Ver. von Oberpfalz u. Regensburg 42. Bd. (SradtamhoT[ 1888), S l'?n b L 1;0]1 t! (“fa i
fir das Mittelalter ausfuhrlicher l.\z;;{ls '1&}: dai‘c}_ﬁ. Jhdt(!) — erwihnt bei : pa
H.’s Familie (S.175—177) obige M. lher. nicat

i g _a.0. II (Heidelberg 1905), S. 18. _
:: :g} [I—%;dlﬁl;:;iidf{ﬁ?:llﬁ? Czl:m?l éc(rzeal. '{'B d. Gil. Hiuser (Gotha 1855), S.b327.
89 ,,gn,;adc"'bedeutet Schwaben; S.51 des Originals: ,Ichenhausen gros bourg en

Suade®,
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20 Joh. Streling ). — 5 Giinnen zu Hohenlohe-Bartenstein (,,Hollo de B;u‘dcnslhain“),
M. A. 12 . u. Leopoldine 10 J., beide * Bartenstein, 15. 11. 1712 (Phil. Carl Caspart
Gf zu H.-B.; 0o IL Sophia Leop.® Przssin zu Hessen-Rheinfels). — 118 Grifin v.
Hohenzollern, M. Joh. 10 J., * Sigmaringen, 7.5.1736 (Jos. Friedr. Ernst™ FEst v,
H., Kurbayer. Geh. Rat u. ,prémier Général*; oo I. M. Franz. Ludovika®™ Gfin v,

Outingen-Spielbergy. — 17 Holzhamer, M. Eva 16 J., * Neuburg, 21, 10. 1715 ¢Simon
Carl** H.; Bmstr u. Kramer in Neuburg; 0o A, M. ,Galline"). — 14 Horbst, M. Joh.
14, J., = ..., 17.10. 1714 (Joh. Andreas H. in Berching; co M. Glara Mar-
staller). — 138 Freiin v. Horneck, M. A., * Bamberg, 25. 10. 1748 (Marquard Joh.
Eberh. Anton® Frhe v. H., Fstl. Bamberg. Vizedom; oo M. Cath. Sophie® Freiin v.
Bibra). — 162 Freiinnen v. Hornstein, Joh. 10 Tt Walb 08, oA e 058 AT6D

(Thada® Frhr v. H. auf Weiterdingen u. Balgheim; oo M. A. Gfin v. Welsperg). —
168 deren Schwester Freiin v. Hornstein, M. A. 10 J.s ® Weiterdingen, 29. 4. 1766. —
189 Freiinnen v. Hornstein, [wohl Franz. u. Marianne®] 5 w. 4 J., * . . ., 1.12. 1785
Max.** Frhr v. H. auf Wackerstein, Kplb. Km., u. Jos. v. Wadenspann). — 191 deren
Schwester Freiin v. Hornstein, Antoinette 4 J., * . . . . 2.10.1788. — 175 Ereiin v.
Horben, Auguste 9 J., * ..., 21.6.1772 (Ferdinand Brhr v. H., Fstl. Thurn u,
Taxis'scher Hofmarschall u. Gesandter am Reichstag zu Regensburg; oo Eleonore
Freiin v. Blittersdorf). — 131 FEreiin v. Hottowetz, M. Barb. 13 J. weniger 6 W.,
* Wien, 29.9.4738 (Ignaz Frhr v. H., Kais. Rat; co M. A. Freiin v. Cosa). —
36 Houter (weibl. Form: ,Houterine'), Sabine 16 J., * Unterammergau in Bayern,
28. 5. 1721 {Georg H., Wirt; oo M. ,Scheline). — v. d. Hueb (v. Huber) s. Peter. —
197 v. Huceber, . . . Mll¢, ca. 1793/94. — 99 Hunigenz gen. Testanz, M. Barb, 14—
15 J., * Neuburg, 22.5.1731 (Joh. H. gen. T.; co M. Elis. . . s

182 Jehlin, M. A. 13 J, * ... 29.4.1776 (in Gesellschalt der Mille Geiger)
(Friede. J., ,Baillil ¢t Grand Maitce d’économie™ der D.-O.-Kommende Ellingen;
©O M. Walb. Walchner). — 70 v. Ilsung, M. A. 13 J., # Augsburg, 4. 10. 1726 (Jos.
v. I.; o0 M. v. Geist). — 56 Freiin v. Imhof, M. Louise 13—14 J., * Burghausen,
26.10.1724 (f Anton Marquard®® Frhr v, I, Forstmeister in B.; o@ M. Franz.
Glin v. Wolfstal). — 130 v. Imhof(f), M, A. 9 J., * Augsburg, 2.9.1738 (Lcop. An-
ton wv. L. (1749 Stadipfleger in A.); co M. Jos. v. Langenmantel). — 141 deren
Schwester v. Imhof(f), M. Jos. 12 J., * Augsburg, 3.10.1749. — 154 Freiin v. Im-
hof(f), Eva Antoinette 11—12 J., # [Unter-|Meitingen, 11.9. 1756 (Franz Xaver Frhr

v. L. aul Meitingen, Kais. Km.; oo Franz. Breiin v. St. Vincent). — 20 v. Jobst, M.
A. 12 ], * Minchen, 7.10. 1716 ¢Joh. Georg v. J., Kurbayer. Rat; oo M. Adelheid
v. Joner (,Juner)). — 95 v, Judendunck, M. Elconore 14 i m N E s

Sibylla 12 J., * Kempten, beide 3.7.1730 (Joh. Bapt. v. J., Dircktor [der Gischft]
Kirchberg u. Weiflenhorn in Schwaben:; oo M. Eleon. Freiin v. Ehingen). — 185
Jung, M. A: (o. J.), * ..., 15.12.1779 ¢ - J, Amimann in Weiffenkirch[-cn,
N.O.]; co M. A. Mayr). — 181 Freiinnen v. Jungwiicth, Auguste 11 J. u. Jos. 8 J.,

“ laut J. J. Herwig, Entwurf einer geneal. Geschichte des
2. Aufl. (Berlin 1873), S. 128—130.

?: laut Neues Geneal, Reichs- u. Staats-Handbuch (FIm, Varrentrapp, 1769), S. 96.

* laut Stroller a.a. O. 1, S. 561.

2% laut Haustein a.a, 0. I (1729), S. 315.

* vgl. E. Frhr v. Hornstein-Griiningen, Die v. H i I stei
o g ornstein u. v. Hertenstein (Konstanz

. . . Hauses Hohenlohe,

% E. Frhr y. Hornstein-Griiningen a.a, O., S. 539, 618—621.
% vgl. Ferchl, Oberbayer. Archiv 53, S. 96,
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* . 10:10:1775 (Carl Frhr v, J., Kpf. Kammerprisident in Neuburg; oo Ther.
Freiin Bodeck v. El(l)gau). — 182 deren Schwester Freiin v. Jungwiirth, Leop: 7 J.,
* ..., 25.3.1776. — 208 Freiin v. Junker, Sophic 11 J., * Sulzbach, 8.7.1804

{Chph. Frhr v. J.; ©0 Antoinette Glin v. Pestalozza®).
22 Lambach(er), M. Barb. 19 |, * Wasserburg [a. Inn], 20.1.1717 {Franz L. in

W.; 00 ,Marie Reine Barbe Marin®y. — 172 Lamprecht, M. Babette 17 J, * . . .,
34.12. 1772 (Veit L., Fsil. Eichst. Hofrat; co M, Sephic Wolffy. — 181 Lamprecht,
M: Az 9T oL | [Digz: Eichstitt]s 31.42.0775 ¢ 5, wohl Schwester der vorigen.
— 88 Freiin v. Landsee, M. A. 14 ], * Weingarten in Schwaben, 13. 8. 1729 (Friedr.
Fchr v. L., Reg.-Rat in Innsbruck; oo M. Elis. Freiin v. Egiz". — 67 v. Langen-
mantel, Claudine 12 J. u. Rosalie 11 J., beide * Augsburg, 17.5.1726 (Nikolaus

Ferdinand® v. L., ,,Premier Conse¢iller de la ville d'A.%; co M. Sibylla® v. Imhol}.

— 22 Grafin Lassaga de Paradise, M. Jos. 9 J., * Prag, 18. 2. 1717 (Marie Joseph Gl

L. de P.; @0 . . : Giin v. Walmerod(e)): — 169 Lautner, Ther. 11 J., ¥ . . . 8.9

1766 ¢. .. L., Muller (0. 0.); oo Ursula Heiflingy. — 84 Leffler, Afra (o. J.), * . . .,

9. 4. 1’}2‘) {. . .y. — 118 Freiin v. Leeuwen, M. Antoinette 14 J., * Pavia, 21. 3. I'FI,"?G

{t Joh. Franz Frhr v. L., Kais. General u. Kdt von Mantua; 00 I-r::_nz, Joh. I-."_L‘n_n

v. Bettendorff). — 178 Freiin v. Leiden, Caroline Louise ~}f,', e, *. L:]l\\'-.mg:;n, a 7.

1773 (Jos. Frhr v. L. auf Affing, Kurbayer. Gesandter auf dem Rj;:lcha:‘tjlg zu Re-

genshurg; 0o M. Max. Freiin v. Welden auf Laupheim). — 183 L(‘ld—].. ihi:r. 13.‘.];,
* Ellingen, 27.4. 1777 (Joh. Georg L., Braumeister in E.; 00 Franz. Kirsch). — i-_})
v. Leistner, M. Franz. 12 J., * Neuburg, 14. 11. 1753 (Anton v. Lo x\mtsvcl;\\';lhm‘ in
Hilpoltstein; 0o M. Barb. Mayr). — 12 Leonardo, M. 40 J, * . . < T3 I.rti, Gou-
vernante der Gfin v. d. Hauben (. . .. — 55 Freiin v. Lcrchcq[cld, EIiSel R Rk 555 Ly
18. 6. 1724 (Franz Leop. Frhe v. L.-Aham'", Kurbayer, Holrat; ©0 M. A. Adul:']—cét’.:
Freiin v. Ow'0%). — 187 Freiin . Lerchenfeld, M. A. {0,‘ J.I}, R .“H. 9. 1782
(Max Frhr v, L., Kpib. ,Grand Bailli ou Receveur des Grains ducales™; 0o . . .
Freiin v. Eiselsberg). — 189 deren Schwester Freiin v. Lerchenfeld, Barb. *(0. i)
# .., 29.9.1783. — 191 deren Schwester Freiin v. Lcrchenicid, oSS TS * N
13. 6. 1787. — 15 Freiinnen v. Lerotte (= Leerodt), Chacl. 7 J. u. th.h 4 Jx Th‘.“ R
13042/ 414 ooy Beht oy il Gesandter der Przssin v. IBaden (o. 0'),‘;002_1_ 'LiTz\O
Sigershoffy. — 32 Lespilliez, M. Ther. 14—15 J., * Brtissel (,,Brux‘cllce.d‘ ,Ca_ 2

(René L., Gouverneur von Nymphenburg, Kurbayer. R,m; co Amometu.‘ ;,0 01;'; s
— 35b deren Schwestern Lespilliez, M. Ther. Dorothée 14 J. u. ’:\. J(:'r::. 16—; 1_2_]:;,
% ... 27.5.1721. — 48 deren Schwester Lespilliez, an_z. s)., -rParlsG, _,38. <J .
== 129’Frciin v, Leuenburg (Lowenburg), M. Eva 9 J, = Clr}guigc. ;.r. 17 ; ;-] .u.
Frhr v. L., ,,Grand Baillif de Cingelgé” (1747: it Eistl. Basel schelz )o m]Trsn;o‘r;em.
Obervogt in Bierseck u. Saint Legiers); 60 Joh. Freiin Kncbc.i V. Z;E;cnc ;1 é,har_i.
— 136 deren Schwestern Freiinnen V. Lﬁwen’burg,- M; Antorn;:;l;: 2 _]; L.cmrum.
{6 J. u M. Claudia 12 J., alle * Saint Legiers, 1.5.1747. — = s i)
[Clara, * Susa 7.11.1786], ca. 1794/95 [(Emanuel GF y. L., Kgl. Sardin. Ets
R Geschichte der Familic Pestalozzi (Zurich 1938), S. 259.

ifit sie: gl felden.
. 458 heifit sie: M. A. Egio von Osterfelde
o der Augsburger Biirgerstube . . . (Miin-

U7 yol, Hans Pestalozzi-Keyser,
9 |ei Kindler v. Knobloch a.a. O. II, 2
9 vel. A, Haemmerle, Die Hochzeitsbiicher

chen 1936), S.257. = Miinchen 1910), S. 451.
i . lie v. Ow (Minc e
:2‘: gh.G?C]IﬁE,trgﬁsc‘? 1%1;&1;:;, FGazlcl;ichte des Hauses Leuteum v. Ertingen (Stutt-

gart 1893), 1 S.262 u. II flaielis:
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0 Jos. Gfin v. Waldburg-Wolfegg-Waldsee®®}]. — 80 Leyth, M. Magdal. 11 ],
* Mainau, 30. 6. 1728 (Joh. Damian L., Getilleinnchmer der D.-O.-Kommende Mainau
b. Konstanz; co Cath. Rist). — 152 Freiin v. Liebenfels, M. Max. 13 J., * . . . in
Schwaben, 3. 5.1755 (Franz Chph.1®® v. L. auf Worblingen u. Hittisheim; co M. A,
Jos. Eleonora Eva Ther. Freiin v. Hornstein). — 111 [Reisner] v. Lichtenstern, Elcon.
11 J., * Burg-Treswitz, 24.8.1732 (Franz Chph. Reisner v. L., Kurbayer. Pfleger in
Burg-Treswitz; 0o Cath. Freiin v. Asch®). — 45 Liepert, M. A. 14 ], * Ingolstadt,
21.7.1722 (Mathias L., Briumeister in I; oo M. Eva .. .). — 179 Li(e)pert, M.
Antoinette 13 J., * .. . | 1.11.1774 (Ignaz L., Kurbayer. Pflegskommissar in Wem-
ding; 0o M. A. Walb. Heilet). — 173 Liertzer (= Liirzer) v. Zechenthall, Joh. 13 I
u. Jos. 9 J., * beide im Land Salzburg, 9.10. 1769 (Thadi L. v. Z., Fstl. Salzb. In-
tendant der Bergwerke; co M. A. Zichan). — Lippert s. Liepert. — 15 Lochner, M.
Cath. 16 J., * Miinchen, 16.11. 1714 ¢Andreas L., Salzburger Bote in M.; co M. A.
Richter). — 55 Gfin v. Lodron, M. Antoinette 11 J., * Graz, 16.6.1724 (Carl Gf .
L., Kurbayer. Km.; co M. A. Gfin v. Khiienburg (,,Kienburg®)}, Postulantin 8.9.

1729. — 191 Lédtz, Justine 14 J., * ..., 14.11.1787 ¢Paul L., Fstl. Hohenl.-Schill.
Hausmeister u. Kammerdiener; 0o M. Agnes Linhas), es zahlte die Fstin v. Fiirsten-
berg geb. Hzgin v. Holstein-Schleswig(!). — Léwenburg s. Leuenburg. — 170 Lo-
wern, Magdal. 12 J,, * Langheim b. Bamberg, 31.7. 1767 (Georg L., Fstl. Ellwang.
Rat u. Syndicus; 0 Ther. Schalck). — 13 Loichinger, A. M. (0. J.), * Miinchen,
27. 4. 1714 (Franz Ignaz L.; oo Magdal. Spanagl (NB. Dieser Nachname ist iiber den
urspr. ,,Kopp® geschrieben)). — 173 v. Lospichl (,,Loosbiigel*), Louise 12 J., * Hof-

gastein ", 9.10. 1769 (Jos. v. L., Pileger in Golling b. Salzburg; co I. A. M. Brigitte
Hagger®™). — 147 de Lucca, M. Jos. 12 J.. * Salzburg, 15.5.1753 {Hieronymus de
L., Fstl. Salzb. Kapitin der Grenadiere; 0o M. A. Freiin v. Imhof de Fontenella s,
— 205 Ludwig, Joh. 16 J., * Wallerstein, 15. 3. 1802 (Xaver L., Fstl. Ott.Wall. Hof-
rat; 50 Vikt. Lahner). — 36 Freiinnen v. Liizelburg (,Litzelbourg'), Franz. 13 DR,
Jos. 11 J., beide * Schirding, 11.6. 1721 (Georg Frhr v. L., Kb. General; co M. A.
Freiin v. Buchleyten). — 39 v. Luidl (,,Louidel*), M. Cath. 17 J., ® Augsburg, 20. 10.
1720 {+F Sebastian v. L., Grofikfm, Bankier u. Wechselgerichtsassessor (,,Conseiller
Maitre de Change®) in A.; co M. Weinmiller). — 44 deren Schwester v. Luid(c)l,
M. Barb. 141/, J., * Augsburg, 26. 5. 1722. — 5 v. Lupin (,Loupine®), Rosina 28 J.(!),
* Memmingen, 12.9.1712 durch den Fiirstbischof in Anbetracht ihcer Religionsin-
derung (Caspar v. L.; 0o Ferdinande v. Zollery, Austritt 28. 2, 1714.

185 Mahler, M. Barb. (0. J.), * Greding, 15.12. 1778 G Mo ee e EBittelmayr
— Maier s. May(e)r. — 208 Mamolo, Ther. 10 J., * Schweinau, 2. 5. 1804 (Conrad
M., Kfm; co Ursula Zuspringer). — 183 Martin, Jos. 11 J., * Dictenheim, 20. 6. 1777
(Martin M.(!), GIl. Fugger-Dietenh. Jiger; co Agatha Zeller). — 73 Mathui, M.
Jos. 15 J., * Neuburg, 29.4, 1727 (Jos. Carl M., Reg.Rat in N.; oo M. A. Bruck-
meir). — 61 Gfinnen v. Maxelrain, A. Max. 15 J.. * Wallenburg, u. M. Felicitas 14 J.,
* Maxelrain, 27.6.1726 (Jos. Gf v. M.; oo Regine Freiin v. Muggenthal). —, 23
May(e)r, M. A. 15—16 ]., * Burghausen, 10,6.1717 {. . . M., Advocat u. ,Agent

192 C. F. Schilling v. Cannstadt a.a. 0., S.154.

108 K. A. Reisner Frhr v. Lichtenstern, Geschichte der Reisner Frhrn v. Lichten-
stern, in: Verhandlungen des Hist. Ver. von Oberpfalz u. Regensburg 43 Bd. (Re-
gensburg 1889), S. 57 if., inshes. S. 102 u. 104.

9% Franz Martin a. a. O., S. 144,

1% Franz Martin a.a, O., S. 166.
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des Péres Jesuites™ in Ingolstadt; co M. Neumayry. — 93 v. Mayer(n), M, Cath. 17 J,,
# Namur in Belgien, 8. 3.1730 (Joh. Phil. Anton v. M., Kb, Kastner (,Receveur des
Domaines®) u. Kammerrat in Ingolstadt1®; oo M. A. von Sewin}, trat noch cin 2. Mal
cin 8.9.1736. — 114 Frefinnen v. Mayr, M. Franz. 10 ], u, M. Isabella 5 J., beide
# Miinchen, 19. 6. 1733 (Friedr. Frhr v. M. auf Scherneck u. Rehling, Kb. Hofrat; oo Jos.

Freiin v. Ridler). — 114 deren Schwester Freiin v. Mayr, Jos. Ther. (0. J.), ® . .. ;
13. 5. 1738. — 154 Mayer, M. Magdal. 11 J., * Wiirzburg, 23.9.1756 (Jos. Anton M
Estl. Eichst. Kammerrat; oo Dorothea ,Romlin“). — 163 deren Schwester Mayer
(Maier), Walb, 14—15 J., * Eichstiw, 2. 5. 1763. — 184 Mayr, Walb. 8 J., * ;\mhur-ig,
6.1.1778 (Jos. M., Bmstr in Amberg; co' Antoinette . . .). — 200 Mayer, . . .'i\'I[_‘:,
ca. 1796/97. — 203 Mayer, Walb. 13 J, * ... ., 2.2.1800 AT o WG, Uzl..\'t\\::[‘lﬁ :‘rj
[Eichst;‘iu]; co Antoinette Adamd. — 190 Meffert, Jos. (0. J.), &= .. ., 13, 8. 1786

¢ ..M., im Dienste des Hzgs Ludwig v. Wirttemberg, dessen Gattin die Pension
zahlt). — 179 Melbinger, Jos. 16 J., * . .. ; 12.9.1774 ¢Joh. Michael M., Amtmann
in lIéideck u. ,Agent de la famille de Viereck”; oo M. A. Lipert). — 192 wohl d_‘crcn
Schwester Melbinger, . . . Mle, ca. 1788/89. — 111 v. Melchern, M. C]Fll‘.ﬂ 15 Js
* Amberg, 22.7.1732 (. .. v. M., Reg.Rat in A.; 00 Fuliclims‘v. IE)chng,}. =
162 Menette, Christine 13 J., * ..., 21.10.1762 (. . . M., Kim in Rwdlmgm? in
Schwaben: 0o . . . Clavell). — 3 Mercklin, M. Magdal. 13 J., * Berching (,,Botgm“),
12.4.1712 (Joh. M., Wirt; co  A. Rembpf). — 3 deren Schwc-n'cr Mcrclilm,‘ M.
Sabine 15 J., * Berching, 28.6.1712. — 103 Gfin v. Metsch, M. ILA.)UISC 8 _I HJ.m:
burg, 18. 9. 1731 {[wahrsch. Joh. Adolf] Gf v. M., Kais. Sml:ltsmmster; co I".I‘:‘I?Slln:.
Gfin v. AufseR (,,Aulfsaz*)y. — 103 v. Meyrhoffen®®, Ernestine 9 .J., * :’\schnlfcn\;;n:b,
18.9.1731 (. . . v. M.; co M. Jos. Freiin v. Schiffer). -—'-13 Gfin Michna v. (i::-
zenau, Blis. Ther. 12—13 J., * ,Kratanan®, 10. 5.1722 {Wenzeslaus G M. \; W.'._ :
00 Charl. Gfin v. ,,Maninen®!105. — 4 Freiin V. Milchling, M..E]con‘ 16 :]., \‘?u;sz;
burg, 22.8.1712 (f . . . Frhr v. M., Fstl. Wiirzb. Ral.) J\‘ustrllt 21]1}1. 1:13, - -
Giinnen v. Minucei, Charl. 13 J. u. Laura 7 J., beide # Miinchen, 4 2. 1765 <. . ¢ j
v. M., Kb. Km.; 0o Jos. Gfin v. Wahl). — 10 Modorin odc:; Medorin (ar{gcbi. I:'{nar{n;
Namensform!11), M. Magdal. 20 J., * Hallerborg, 20.8. 1713 (Jos. MF"}‘OOA ::og;?m
,Ichin®S., — 160 v. Malck, Babette 8 J., * Salzburg, 18. 5. 1761 (Franz h;,ilx.[ n =
v. M., Fstl. Salzb. Hofkanzler; co A.'* Wasner v. V?’ascnau}. — 36 w. IJo ( ?ens 0 M,
Morise Rosine 14—15 J., * Erding, 7. 7.1721 {Cajetan ¥ M.1 Kb. C]zil:;f_l ??mn,
Magdal, v. Brester). — 153 Molitor, M. Franz. 13 J., * Eichstdtt, 1.1 ‘D:{.Scm e
M., Domkapitel Eichst. ,Baillif", Fstl. Salzb. Hofrat; o M. _Iosi le oox Rc .
71 Gfin v. Montrechir, M. Franz. 8 J., * Innsbruck, 30. 10, 1726 (Cag % \; 5 .,Gﬁng X
Rat in I.- co M. A. Gfin v. Lodron auf Hagg). — 7‘1 deren fr.;l;\cs;:;m i 3*;
Montpechi; M. Benigna 8 J., * Hagg, 8. . .. (Monatﬂ nicht ausge ui';’)}g (Fe.rdinma
Gfin v. M(:rzin, M. Chacl. 10—11 J., * Lukawetz in Bohmen, 16. 12(:F 28 : Mﬁ‘ncr
Gf v. M. auf Lukawetz; oo Cath. Collowrat v. Nowowraz;. — 1 reiin V.

iv 53, S.345—346.
06 vel. Ferchl, Oberbayer. Archiv 33, hl a.a. 0., S.999.
owoll = (Geore Bogelins e Aulenbach angehorig.

il v. Mairhofen zu 4 =
:Ej gg}]‘)indgf iii? lIilgildFrngl.rh(g?}th. Geneal, TB. d. Gil. Hauser 34. Jg., 1861, S. 540.

: . Hi
10 wohl verballhornt; vgl. Hist. herald. Hdb. zum Geneal. TB. d. Gil. Hauser

8 . 599, - - Rt
(Gg}hiiniisesg)i,stir des Orig. wohl irrig: weibl. Namensform ,Merzin

12 Franz Martin a.a. O., S. 147
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[-Gnadenegg], Jos. 14 J., * Neuburg, 8.8.1736 (Jos. Frhr v. M., KpL u. Kurkiin,
Km. u. Rat; oo M. A. Freiin v. Hohenkirchen auf Pichel). — 135a Miiller, . .
(0 J)y * ooy 1T46(1) (< D — 199 Miiller, . ... Mlle,ica,, A795/96: — 499 v.. Miil-
ler, . . . 2 Demoiselles, ca. 1795/96.

132 Naderhirn (, Nadrir*), M. Ther. 21 ], * Eichstatt, 30.11. 1738 (Jos. N,
Stadimedicus; 00 M. A. . . 5. — 160 Nagel, M. Jacobe 13 J. u. Walb. 10 J.; beide
* Bercehing, 23.7. 1761 ( Jakob N., Domkapitel Eichst. Registrator (,,Greffier); co Vie-
toria Pettenkovery. — 135a Freiin v. Nauendorff, . . . (0. J.), * . . . , 1746 (NG
Frhe v. N., ,Ministre & la Cour de Saxe®). — 205 Neher, Jos. 13" |, * Wallerstein,
15. 3. 1802 (Clemens N., Gastwirt: 0o Jos. Keckhuty. — 198 Freiin v. Neuenstein, [An-
tonie, * . . M) ca, 1794/95 [(Carl Fidel Stanislaus Frhe v. N. auf Meinwangen, Fstl.
Fiirstenberg. OStallmeister; oo Nothurga Zweier v, Evenbach}. — 171 v. Neumillen,
Theodora 14 J., * Altenberg in Schwaben, 17. 10. 1768 (Ludwig v. N., Gfl. Fugger-
Dietenh. Amtmann; o0 A. Mayer). — 30 Nidermayr, Joh. Justina 12—13 J ® Augs-
burg, 14. 11. 1719 (Franz Jos. N, Kfm in A.; co Cath. . . ). — 109 de Niset, M.
Madeleine (0. J.), * Luxemburg, 1.4. 1732 (Gouvernante der M. A. Gfin v. Spreti)
André de N., premicr Conseiller Magistrat de la Ville de L.: co + A. Marg. Fasse).

— 21 Nucker (wohl = Nocker), M. Magdal. 14 T, * . . ., 1.12.1716 (Friedr. N.,
Salzbeamter in Tolz; oo M. Cath. , Ghetlin® (7' = Schotl)).

79 Oberhoffer, M. Franz. (o. J.), * Straubing, 20. 11. 1727 (Ulrich O., Bmstr in Str.;
©o M. A. ;Dichlin®y. — 187 Freiin v. Ontz. . . . (o, Jo), ® . oo s 17511782 ¢ o= Frhre

v. 0., Kpfh: Oberst; 60 /.« v Kaltnery. — 165 Giin v Orbea, Charl. 10 J., * Sals-
burg, 18.3. 1765 {Jos. Longin'® Gf v. 0., Oberst u. Kdt. der Stadt Salzburg; oo M.
Ther. Marg. """ Freiin v. Rehlingen). — 204 Edle v. Orthmayer, Jos. 9 J., * Pyrbaum,
28.8. 1801 (Gottfried Edler v. 0., Gouverneur der Provinz . . () u. Administrator

der Hschit [Pyrbaum]; oo Franz. v. Stubenrauch). — 48 v. &xl (,,Oxler®), M. Franz.
11 J.. * Salzburg; 23.7,1723 (. . . v. O, Fstl. Salzburg. Hofkavalier (Mundschenk);
20 . . . Freiin v. Glettenstein®). — 163 Freiinnen v, Ow, M. A. 13 J. u. M. Ther.
11 J., beide * Wachendorf, 15. 5.1763 ¢Otto Frhr v, O. auf Wachendorf; co Claudia'¥?
Ereiin v. Speth zu Hettingen). — 171 deren Schwester Ereiin v. Ow, Antoinetie 12 J.,
* Wachendorf, 29, 5. 1768.

142 v. Riimbichel, M. Lison Sh - in Kirnten (,Carantan®), 24 10, 1750
(- . ps es zahlt die Gfin v. Starhemberg (,,Starnberg®) in Linz. — 12 Rair (Rayr),
M. A. 20 ], % . .., 17.3.1714 (Franz R., Buhrmann (0. 0.); oo Marg. ,,Foeglin‘).
— 150 Glin v. Rambaldi, M. Cath, 7 J.s * Neumarkt, 18, 5. 1754 {Ferdinand Gf v. R.,
Kurbayer. Km., Oberst u. Kdt. des Regts Hzg Clemens v. Bayern; oo M. A. Freiin v.

1% Joseph Anton Naderhirn aus Ingolstadi, 1710 Dr. med. (Fr. X. Freninger, Das
Matrikclbuch der Univ. Ingolstadi-Landshut-Miinchen, Miinchen 1872, S. 52). Er wird
15.4.1712 bei der Taule (Marienpfarrei, Collegiata, Eichstirt) seines Sohnes Joh. Jos.
Anton genannt: Med. Dr. et Physicus. — Vom Verl. ist eine Zusammenstellung der
L‘jchstﬁtterj Arzic u. Apotheker der furstbischofl. Zeit vorbereitetr, — Neuhofer.

4 dhr dltester Bruder war Domherr zu Regensburg, ihre Vatersschwester First-

dbtissin zu  Obermiinster in Regensburg, cin Vatersbruder Gr an in K 3
vgl. Kindler v. Knobloch a.a. 0. II1. S 310, e e i

U5 B Martin' a,a. 0., S. 115.
us n:1q!1 R: Mz_lrtin a.a. 0., S.204 war aber der Familien
Oxl v. Gletenstein®’. Ob Nachname von dessen Ehefrau richtig ist?

T in der Pens.Liste 1763 irrig M. A, — Val. Th. Scho hi Fa-
milic v. Ow (Munchen 1910), S. 483 ff. S S aCed ichizede RED

name des Mannes ,,Frhe
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Heydon (Heidon)). — 167 deren Schwester Gfin y. Rambaldi, M. A. 12 ]., * Neu-
mn.rkl, 10. 10. 1765. — 127 Freiin v. Ramschwag, Adelheid 7 J., * Pourentruy, 24. 5.
1738 (Franz Jos. Frhe v. R, Fstl. Eichstitt. Oberhofmeister; o I1,1% Sophic Freiin v.
Reinach). — 198 Freiin v. Rassler™® . . .  ca. 1794/95. Es kommen in Frage 1. cine
Tochter (A. * 1775, Walb., * 1778, Mauritia * 1781) des Franz Frhr v. R., Oberst
d. Schwib. Kreises; co M. Febronia Freiin Tinzl v. Trazberg; oder 2. cine Tochter
(Nannette * 1776, M. * 1783) des Joh. Frhr v. R. aul Gamerschwang, Gen.Major;
oo Charl. Gfin Hadik v. Futak; oder 3. eine Tochter (Walb. * 1788) des Heinr. Frhr

v. R. aul Weitenburg; 0o 1. Franz, Glin Schenck v, Castell. — 50 Rauch(er), M.
Ther, 11 J., ® Ingolstadt, 19.9. 1723 (Franz Xaver R., Ingolstidier Bote (;,Maitre de
Coche®) in Miinchen; oo M. A. Mittermeyr). — 120 Rauschenberger, M. Jos. 1.3 ],
# Ouingen, 12.5.1736 (Ludwig R., Keller in O.; o0 Reine Gruber;. — 91 Freiin

v. Rebendisch, M. Cicilia § J., * Temesvar in Ungarn, 7. 10. 1729 (Franz Frhr v. R
o0 Cath. Elis. Freiin v. Kallencek). — 54 Glin v. Rechberg, Ther. 10 'I". i J?-‘luxe.-]ml_i'n‘.
Mai 1724 (Ludwig Gf v. R.; 0o § M. A. Gflin v. Fugger aul Kirchl-larilm‘-”.\,-, - 3;1
Freiinnen v. Rechberg, Antoinette 10 J. u. M. AL 9 |, beide * ‘Wcll.\w?stcm, 10. 2
1725 ¢ Veit Eenst'?! Frhr v. R. aof Weilenstein; o0 :’\mulie. !:rum V. I-cchal-.nlmc_}_d.-v
— 123 Regl, Walb. 14 ], * Arberg, 8.7. 1737 (Franz (}om:_-.;cd R., Fill. L:lCEiSL:T:lL.
Schatzmeister (,tcésorier'’); ©o M. Magdal. Butz). — 146 Freiin v. Rcl_ﬂmgcn [.‘I%Lh—
ling"), M. Ther. 13 J., * Salzburg, 29.5.1752 (Jos. Frhr v. R. aul Ursprlfng, }\uz-
baver. u. Fstl. Salzb. Geh. Rat, Fstl. Salzb. Km. u. Plleger von Neumarkt; oo M. A.

Freiin v. Gebocky. — 166 deren Schwester Freiin v. Rcl.'nlingcn,‘Max. 133 J..;"NL"I-—
sprung, 18.3.1765. — 169 deren Schwester Freiin v. Rehlingen, Franz. 1_‘ j, .8L,u—
markt, 15.6.1767. — 150 Freiinnen v. Rehlingen, M. A. 13 J. u. M. }:-r.mz. H_j[,,_
beide * Salzburg, 16.6. 1754 (Joh. Raimund Frhr v.‘R,,_ Fstl. Salzburg. hrr;[);,f )c:.-
kammerdirektor; oo 1. M. Franz. Sibylla’?® Freiin Reichlin v. Meldegg. — 202 brenn

v. Rehlingen, Babette 8 J., * Salzburg, 17.5.1799 -f_'i‘_ _jo‘h..Sicg_mund J\-‘Ia_x_‘l-‘ﬂBFr‘t;:
v. R, K. K. Hptm. a. D., zeitweise Wirt z. gold. Kreuz in S;Elzhu:g‘:.og i\lmslml ;;:;8;
s1:11lcf133‘,-. — 63a Reich, Walb. (0. J.) u. Barb. (c.. J:), beide -_l;lcl'_nslezjt, M .Cltw:l
(Georg R., Bauer, u. Guneg. Hansart). — 146 Rc|c!1:trz‘er (_.,R_;uch;}:tzf:r s J..F aﬂﬂg
;6 J., * Rebdorf, 7. 5. 1752 {Joh. Gall R., ,,501.35 I':':l.lihf‘ mG [i:.:;'lr;;_;;g.séMofx |R rFSti.
Craus (..Graus“)). — 181 Reicharzer, Cath. 11 J, = . . . seonli A i Eec, e
Eichst.(Kastncr )i>r|. ]cncnhof::n; oo Cath. Ulrich’. —_187 Ereiin }ll{c;chl:nsx‘rl.mh;’lzflcll:iﬁ
(,Reichel®), [Joh., * 1777 (0. J.), ® ., 15.1.1782 (Joh. C p [{n:, B
R" v. M., I‘:{ur[ricl'. Km.; co M. A. Freiin v. Ow). — 116 Freiin v. Reinach, Franz.

] i ¢l 14.
U8 J Kindler v. Knobloch a.a. 0. 111 (Heidelberg 1919), S.3

119 . 346/347. o o =
‘;“ 'Ilnqdcol 11)1611“‘;131:3 ;ucrsl {'I.lS Freiin v. Frau(n)hofen bezeichnet, was wieder ge

e Sert s 4. war der
strichen Laut ..Stammiafel des mediatisierten Hauses Fugger™, Tafel 14,
1 3 e, L t1]

Vorname des Gfen Rechberg Aloys. ; . I1.) 1728 Joh. Anton Ernst
: : 5 e Witwe Amalie oo (IL) 172

pepy Haustein a.2. O 1 3 Bk SR 1 brciheren v. Bechenbach (Aschaffenburg

rhr v. Saint- i _-

Lo {15, u. Geneal. Hdb, d. in Bayern immatr. Adels VII

(Nlezfls‘trfcll‘t;’iisﬁxarlggﬁ- le %‘Sisz (in letzterem wére zu berichtigen, dafi alle Kinder

aus I. Ehe stammen).
128 B Martin a. a. O., S. 113. S
121 Kindler v. Knobloch a. a. 0. L1,
der Familie Reichlin v. Meldegg (Rege

. 419; H. Frhr v. Reichlin-Meldegg, Geschichte
nsburg 1881), S.150.
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10" J., * Steinenbrunn!®, 8. 9. 1733 (Franz Anton Frhr v. R. auf St.; co Eva Freiin
Truchsefl v. Wolhausen5). — 169 Reindel, M. A. 13 ], * . . ., 2.6. 1767 (gratis)
v

{. - - R, Fstl. Eichst. ,,Sous Baillif [in Eichstitt]; oo M. A. Ubelacker). — 72 Resch,
M. Sus. (0. J), * ..., 11.2.1727 (. . ). — 50 Ress, M. A. 14 J., * Weilheim in

Bayern, 19.9.1723 (Tobias R., Briuer u. Wirt in W.; co M. A. ,Kiechlin®. —

28 v. Re(e)ssen. M. Helene 12—13 J., * Neuburg, 27.6. 1719 (+ Jakob v. R.17 Hof-
kammerprisident in N.; oo M. Olivia v. Witmann), trat zum 2. Mal ein im Aug.
1723. — 46 Riblinger, Franz. 11 J., * Augsburg, 22,7. 1722 ¢Joh. Adam R., Gl Fug-
ger'scher Sckretir; co M. Ther. Bergmeister). — 181 Rickl, Xaveria 9 il Sy
31.12.1775 (Georg R., Fstl. Eichst. Brauereidirektor der sog. Hofmiihl in Eichstitt;
©0 Jos. . . . — 185 wohl deren Schwester Rickl, Creszenz 11 J., * . . ., 31,12,
1779. — 207 Rickl, Xaveria 12 J., * . .., 1,5.1804 ¢Jos. R., Stiftsverwalter [? in
Eichstdtt]; co M. A. Schmitt}. — 208 Rickl, M. A. 12 Jo® .., 8.8.1804 (Ludwig
R. [in Eichstitt]). — 54 v. Ridler, M. Franz. 14 Ji; * Minchen, 1.4.1724 (Max. v. R ;
©0 Rose de I'Orme); an ihre Stelle trat dic Schwester 54 v. Ridler, M. Micheline 10—
11 J., * Miinchen, 2.10.1725. — 44 Freiin v. Riedheim, [M. Franz.2?®] 13 J. 5 M.,
* Harthausen, 28. 5. 1722 {Marquard Anton'*® Frhr v, R. auf H., Kais. Rat, Kurbayer.
Km., Ritterrat des Kantons Donau der Reichsritterschaft in Schwaben; co M. Franz.

v. Heidenheim). — 158 Freiin v. Riedheim, M. A. 7 J., * Harthausen, 26.2. 1759
(Alexander Frhr v. R. auf H., Fstl. Eichstatt. Oberstallmeister; co 1. Sophia *® Freiin
v. Hornstein aul Goffingen). — 168 deren Schwester Breiin v. Riedheim, Antoinette
8 J., * Harthausen; 19.5.1766. — 175 deren Sticfschwestern Freiinnen v. Riedheim,

Walb. 10 J. u. Joh. 8 J., beide * Bichstitt, 18. 5. 1772 {Alexander Frhr v, R, auf H.,
Stetten ete., Fstl. Eichstitr. Geh. Rat u. Oberstallmeister, Pfleger v. Nassenfels; oo TV.
M. Antoinetie Freiin v. Freyberg-Eisenberg). — 175 deren Schwester Freiin v. Ried-
heim, Cunig. (0. J.), * . . . [18- 4. 176710, Mai 1776. — 184 deren Schwester Freiin
v. Riedheim, Sophie 6 ]2, * = 26 5 1778. — 154 Gfin v. Rindsmaul, Charl.
10 J; * Graz'¥®, 6.8.1756 (Sicgmund Friedr. Gf v. R., innerésterr. Hofkammerrat!?,
Kais. Km.; 0o Franz. Gfin v. Walmerode (,,Walmenroth®)y. — 2 Ris (,,Risin, Resin®),
M. Jos. 12  J., * Eichstitt, 29.9. 1711 (Joh. Michael R., Kammerrat; co M. Ursula
Baumgarner(!)%, Austritt 15.10. 1713. — 161 Ris, Ther. 10—11 J., * Eichstitt, 16. 10.
1761 {. . . R., Fstl. Eichstitt. Raty. — 20 v. Risenfelt'®3, M. Glara Franz. 18—19 T
* Miinchen, 10.10.1716 ¢. . . v. R.: co Antoinctte v. Imbach). — 82 Freiin v. Ri-
senfels, A. Phil. 11 ], # Straubing, 22,10.1728 (Ferdinand Frhr v. R.%! auf Ror-
bach, Kais. Geh. Rat; co A. Franz. Gfin v. Klenau). — 82 deren Schwester Freiin
v. Risenfels, .. . (0. J.), * ..., 3 11.1739. — 189 Rist, Cresec. (0. J.), * [wohl Eich-

AN ==

= Obersteinbrunn.
!¢ Kindler v. Knobloch a,a. Q. TIT, S. 449450, '
Y7 laut Stréller a.a. Q. III, S.79 hie er ReR oder Rees ohne Adel, u. T als
Hofratsvizedirektor in Neuburg 19.12. 1709. — Die Tochter M. Helene  ledig Neu-
burg 24. 2. 1769.
1% Joh. Nep. Staubwasser, Geneal. Familienchronik der Frhrn v. Riedheim, 1868
(Ngskpr im Bes. der Frhrl. Familic v. R.; Kopie im Bes. v. G. Nebinger).

“veol. E. Frhr v. Hornstein-Griiningen a. a. 0., S. 492,

180 Staubwasser a. a. O,

81 Jaut Staubwasser ist sie * 11, 11. 1768, war also 9 J. alt.

182 laut Schiviz v. Schivizhoffen a.a. 0., S. 144, sie * Graz 1.10. 1746 als Caroline.
::i sic! Ob nicht etwa — Risenfels?

vgl. Ferchl a.a. 0., S. 1065—66.

Dic Pensiondrinnen des Klosters Notre Dame in Lichstitt 1711—1808 91

statt], 28. 11.1785 (. . . R.; 0o . .. Wolffy. — 128 des Roches, Christine Dorotheée
13 J. u. Charl. 11 J., beide # Dresden, 18.6.1738 (Francois des R., Kgl. poln, u, Kur-
sichs. Kapitin d. Kavall.; oo Magdal. . . ). — 14 Rodolpho, A. Ther. 15 J., * .. .,
27.10: 1714 (Andreas R., Kais. Kapitin d. Kavall.; co A. Cath. ,Bigordin®y. — 64
Freiin v. Rohr, M. Bacb. 8 J., * Neapel, 25.10. 1725 ¢(f . . . Frhe v. R., Kais. General;
oo PFranz. Veronika PBreiin v, Kaltenthaly. — 115 Freiin v. Rollingen (,,Ravil*), M.
Louise 12 J., * Bruchsal, 1.9.1733 (Joh. Phil. Frhr v. R,135 Fstl. Spever.1¥® Oberstall-
meister; ©0 M. Ther. Freiin Knebel v. Katzencllenbogen). — 49 Rosenheimer, \E
Auguste 12 J., * Augsburg, 24.8.1723 (Joh. Max. R., Tapezierer I'_i\l:liu'u‘ FﬂPl>5161"“'_ﬁ
in A.; 0o Magdal. Franck). — 170 Freiinnen v. Rost, M. A. 15 J. u. Ther. 12 ]
beide * Vils (heute Tirol, damals ,Filtz en Suabe®®%) 22.1.1768 (. . . Frhr v. F’..‘-'-'.
Kdt des Kreises Hall in Tirol; 0o BEmilie Freiin (1770 Gfin) v. Salis (,?5:11&:1', —
173 deren Schwester Freiin v. Rost, M. Crese. 9—10 J., ® Hall in Tirol, 8. 8. 17 r‘ﬂ. -
153 Ereiin Roth v. Schreckenstein (Orig.: nur ,,Schrickenstein® ohne Roth), .'\ntu{m-uc
8 J., * Eichstitt, 9. 11. 1755 (Pranz1® Frhr R. v. Sch., Fstl. Eichstitt. Obci‘}—iolmmu
schall u. Pfleger von Dollnstein; ©o M. Jos. Freiin v. Starzhausen). = 155 :[_cmn
Schwester Freiin Roth v. Schreckenstein, M. A. 6—7 J., ¥ Eichstitt, 15 I-(L],Z”' —
206 Freiin Roth v. Schreckenstein, Jos. 14 J, # [Immcm]in,nq;ur:ll M I‘?éi: _]. i
1802 (Friedr. Frhr R. v. Sch. anf Immendingen; 0o Cunig. h:cun V. 'Rmdhmmxi._;
70 Freiinnen v. Rumel, M. Antoinette 12 J. u. M. Ther. 9 J., beide * Y?F":en' 1?. ‘J..’ ]

(Franz Jos. Frhr v. R., Kais. Oberiigermeister; ©O M.. A, Anlmnctlc?GI';;Bm;_:c.;
Frauenhofen). — 139 Freiin v. Rumel, M. Eleonora 14 J., * Berazhausen, 2 F . i‘t
(Joh. Carl Wilh.¥** Frhr v. R., Kpf. Pfleger in Ber:nzha-:lszin; oo M. jos .rc;rj_l :
Imhof(f)y. — 166 Rumpif, Walb. 10 J,, # ..., 3.5.1765 ¢{Franz R., Wirt in Beiln

ries . . o o
-4 1”03 Sadorin, Antoinette (0. J.); * -« , 1. 11,1804 (F .+ .S, Fstl. Eichstitt. {\.m\_
mcurdicncr' oo Na. N.. Konditorin (Zuckerbickerin) in ]Limimt’iitt), — 109 Fre.:n vr
Saint-Vinc‘ent M. Alexandra™ (o. J.), * ..., 26.4.1732 (Franz Chph. Frhr wv.

St.V., Fstl. Augsb. Pfleger zu Sonthofen; 00 M. Sidonia /—\moefa“"‘/ Fren: ; }:Iz& v—
140 Freiin v. Saint-Vincent, M. Carol. 13 J., * Eichstatt, 13.?. 1749 ¢ :[ :] 11;4: _ 154:
Bstl. Bichst. Plleger in Sandsee (,,Sanzé™); 00 i - If“rcnn _v‘ Lu}(.jt_{zﬁr aos o
Gfinnen v. Salerii, o oI 7 J., beide ’f Munc‘hcn, “16: 5. Secfelé\, 5
dinand' Gf v. S., Kurbayer. General, u. Mechtilde Gfin Torm,ng Sv‘ S ndicu,s. o
35b Salicen, M. Xaveria Susanna 95_]., & f‘iich:iﬁ&ii-{j-fj? (5\;\;:”;&)’28. e
Stadt E.; co M. A. . . .. — 113 Sartorius, bri ¢ o s ‘pfauP»_ o

; . D.-0.-,Sous Baillif* in P.; O M. Eva ,Pfoin“ (o e
ﬂzh.de?:rflgchs\\:cstcr Sa;torius, N (T [Postbauer], 27.6. 1738. — 90 Freiin v.

: 'r 5 in a.a, 0. I, S.344 u. 470. ) . .
1‘:3 ‘éﬁiﬁallliagt::t%gcio? von Speyer war dcr'[fizirdlria?d ;&ifchonbom
iy oD BuCH Tapetc_nwil‘kcr u;r Zalgftfgrmgcﬁ;aben (Augsburg 1955)a_Kartc 38"
i:: EI Yéscz %;lﬁ,i]glsi'alAgasSic[?l, Sc‘h}loﬁ Kchlburgiim Tauferertale (Brixen 1901).
1 gl i
e Vgir Kindler v. B’Lrtohslo;:l?:l3 a.a. 0. 1IL, S.650—6
Lo . III’ - f i P .
::: g;r;]é:;ra.zz;sg)tz: LElle est R(eligieu)se (= Klosterfrau) chez nous

ﬂi gam[fi: tua- g-'ﬁflc:nS.:t?ol\fcrballhornung von Elz® vorliegt, oder etwa eine
s wir R

inli el Binafels.
it el i __ wahrscheinlicher — einer v.
: EI;EN?JES cgl:;e;]' iﬁgﬂﬁ:fcf g?::tshandhuch 1795 (Ffm, Varrentrapp), S.334.
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Schaffmann, M. Jos. 13 J.,, * Moosham, 26,9 1729 (Franz Felix Frhr v. Sch., Fstl.
Salzburg. Km. u. Rat, Pfleger von Moosham™®; oo M. Sus. Freiin v. Neuhaus!ie',
— 176 Schiffner, M. Xaveria 14 ]., * Eichsudtt, 31. 12, 1772 (Mathias Sch.'7 | Licu-
tenant du Chateau pour le service de SCARm® Msgr le Prince et Eveque®; oo M. Ther,
Sonner), an ihre Stelle trat 6. 11. 1775 Cath. Reicharzer. — 134 Scharff, M. Constanze
12 J., * Eichstatt, 5.10.1739 (Dr.med. Joh. Michael Sch., Fstl. Eichst. Leibarzt;
0o M. A. Golbach;. — 43 Freiin v. Scharffsed, M. Eleon. 12 J. 10 M., * Miinchen,
1.5.1722 (. . . Frhr v. Sch., Kurbayer. Holkammerdirektor; co M. Ther. v. Schrenck
(»Schrinck®)5. — 34 Glinnen Schenck v. Castell, Joh. Clara 12—13 J, u. Jos Marg.
11—12 J., * Scheltling®, 7. 1. 1721 (Marquard Willibald Anton [d. A.] Gf Sch. v. C. auf
» Iichen, Scheltling® ete.; co Rosine Beatrix Freiin v. Freyberg). — 136 Gfinnen
Schenek v. Castell, M. A. (0. J.), *. . .[2.4.1734] u. M. Walb. (0. .), ® . . ., [6-5.
173515], beide: 12, 11. 1745 ¢ Marquard Willibald [d. J.] Gf. Sch. v. C, K. K., KpL.
u. Fstl. Eichst. Geh. Rart, Fstl. Eichst. Erbmarschall u. Oberststallmeister, Plleger zu
Nassenfels; oo M. Louisa® Freiin v. Welden). — 2 Freiinnen Schenk v. Stauffenberg,
M. Sophia 12 J. u. Franz. 7 J., beide * Wiirzburg, 12. 4. 1712 ¢Joh. Werner® Frhr
Sch. v. St Fstl. Wiirzb. Oberststallmeister; oo IL M. Sophia Elis. ' v. Rosenbach?.
— 42 Freiin v. Schertel, M. Joh. Franz. 12 J., * Augsburg, 6.3.1722 /Joh. Friedr.
Frhr v, Sch.#0, Kpf. Major; co M. A. Ther, Freiin v. Steiny. — 138 Freiin v. Schertel,
M. A. 13 J., * Staufen in Schwaben, 4. 9. 1748 ({Marquard Frhr v, Sch.%9 auf Stau-

fen u. Blindheim; ©o Antoinette Freiin v. Rechberg). — 177 Scheuer, Ursula 10 5
" Berching (,,Bergem*, Diéz Eichstatt), 31.12.1772 (Dr. med. Xaver Sch.; co M.
A. Danner). — 181 wohl deren Schwester Scheuer, Walb, 14 e o (Estr Bichstite))
31.12.1775. — 78 Schiesl, M. Franz. 14—15 ], * Amberg, 24. 9. 1727 {Georg Lorenz
Sch., Kurbayer. Sekretir u. Siegelverwahrer in A.; oo Marg. v. Reulandy. — 127
Freiin v. Schilling, Cunig.™ (o. J.), * ..., 26.5.1738 G Eehe WS Sch et
»Wirtzenberg®y. — 79 Schimdt!*(l), M. Eya 13 J., * Hobing (,,Hebing®), 31.(!) 4.

1728 ¢ Paul Sch., Wirt in H.; 50 M. Eva Mayer). — 8 Schlenk, A. Christina 16 ].,
* Plosberg, 11.7.1713 (Balthasar Sch.; oo Cath. ,Reine*y, tritt 1. 11. 1713 als Postu-

lantin ins Kloster ein. — 166 Freiin v. Schleuf}, Elis. 15 et R 6 S os:
Frhr v. Sch. auf Berghaupten, Oberst beim Frink. Kreis; o0 M. A. Freiin v. Frey-

48 Franz Martin a. a. 0., S.307.

1 Der reducirte Lieutenant® Franz Matthias Schifiner wird ab 4. 8. 1750, da
cr ,ein Hochstiffts-Kindt*, als Wegmacher im Strafenbau des Hochstifts Eichstitt
verwendet (Staatsarchiv. Niirnberg, Eichstitter Hofkammer-Protokolle 1750 (L1), Con-
silium v. 28.7.1750; Rep. 190a, Eichstitter Archivalien Nr. 3246). — Neuhofer.

15 Hatistein a.a. O. 111, S. 450,

1 Friedr., Schenk Frhr v. Stauffenberg u. Franz Schenk Gf v. Stauffenberg, Die
Schenken v. Stauffenberg (Miinchen 1876), S.162, 173, 177—178.

B0 Franz v. Rexroth, Der Landsknechtsfiihrer Sebastian Schertlin (Bonn 1940),
S. 287 (mit falschem Geburtsjahr 1655 statt 1685 der von Stein).

1 C. F. Schilling v. Cannstadt a.a. O. bringt S.19 eine Jacobea Cunig. ¢i Joh.
Georg Schilling v. Canstatt zu Oberwossingen; 00 Sophia Magdal. v. Widerhold.
Gegen die Gleichsetzung spricht, dafy sic evang. * war; dafiir spricht, daff der Vater
— wie oben — 1738 tot war, u. dafl laut a. a. O. S. 52 von ihr weiter nichts bekannt

ist, was u. U. mit Konfessionswechsel zu erkliren wire.
152 wohl — Schmidt.

1% offenbar nicht Freiherr! — Ob — Schleis v, Léwenfeld (Reichsadels-Bestitigun
%35;5168365)3?4 Vgl. A. v. Dachenhausen, Geneal. TB. der achF Hauser 18. Jg. (Bﬁnﬁ

Die Pensionirinnen des Klosters Notre Dame in Eichstatt 1711—1808 93

berg-Wellendingen ™. — 186 v. Schmaedel (,Schmadl®). M. A. (o. 1.), * |Miinchen
29. 12, 1768] ', 15.11.1780 (Max. v. Sch.1%, Kpih, Pflegskommissar in Vohburg
(,,Fauxbourg®); @0 Jos. Geibinger). — 188 deren Schwester v. Schmaedel, Jos. (0. J.),
# [Miinchen 18. 2. 1770'%°], 29.9.1782. — 194 deren Schwester v. Schmaedel, |Crese.,
* Vohburg 25. 8. 1778%°], ca. 1790/91. — 148 v. Schmoeger, M. A. 13 ]., * Fricdberg'*
(,,Eriberg®), 21.6.1753 (Franz Sch., ,Grand Baillif in Wertingen; oo Urs. Ziegler).

— 63b Schmalzl, Walb. 10 J., * Hagenacker, ca. 1808 ¢. . . Sch.; oo . . . Bergham-
mer). — 205 Schmitt, M, A. 12 J., * Heideck, 11. 11. 1801 ¢Jakob Schmid(!), Kim.;
oo Franz. ,,Schubin®). — 16 Freiin v. Schmitthoffen, Franz. 7 J., * . . . , ,jorpheline
de peére et mere”, 8 1.1715, fille adoptive™® (. .. Frhr v. Sch. (lebt!), Kurbayer.
Major}. — 181 Schneeberger, Cath, 11 |, * . . ., 31.12. 1775 (Joh. Sch., Fstl. Eichst.
Haushofmeister; oo M. Elis. Grueber), — 3/4 Schairlin, M. A. (0. ), * . .., 15.8.
1712 mit ihrer Cousine Kirchbaur ¢ . .». — 200 Schnirl (,Schnirl®), . . . . Ml
ca. 1796/97, wohl Schwester der folgenden. — 206 Schaicl, M. A. 16 ], * Wemding,
11. 3. 1803 (Wendelin Sch., Bmstr in W.; oo Jos. Ossianter(l)). — 162 v. Schnaiirer,

Cicilie 12 J., * Salzburg, 8.7.1762 (. .. v. Sch., Fstl. Salzb. Hoffourir). — 30 Sc‘hu-
bing v. Stettberg, M. Cunig. 5—6 J., * Minchen, 6.11. 1719 {(Max. Thaddius f:.uch.
v. St., Bmstr in M., Kurkéln. u. Kurbayer. Truchsefl; o Elis. ,,Cotin®, [. Kammerfrau
der Kistin v. Bayern). — 135 Schreiber, Marg. 10 J,, * Minster, 13. 10. 1740 "Joh.
Anton Sch., Amtmann des Glen v. Wall (= Wahl); co M. Magdal. Moir (,,Moirin®)).
— il Frci.in v. Schrenk, Jos. 14 ., * Amberg, 3.9.1732 (. . . Frhr v. Sch:; oo Mau-
ritia Freiin v. Heidan). — 153 Freiin v. Schiicker (Schicker), M. A. le_ _].,:"“l\«iilncjwr':,
20, 2. 1756 ¢Valentin Gottfried Frhr v. Sch., Kurbayer. Gesandier beim Frink. Kreis

[in Narnberg]; co M. A. Baurenfeind). — 153 deren Schwester Freiin v. Schiicker,
- ’ L a0} se 7 o #*

Antoinette 15 J., * Minchen; 27. 6. 1756. — 158 Schiigel, M. Hu‘.1, 14 j 4 ,1:_;
25.3.1759 (Andreas Sch. in Wackerszell, Dioz. Eichst.; oo Rosine . . ). — LI

Schu(e)ller, M. Joh. 16 J., * Buxheim, Diéz. Eichst.; 31.12. 1772 {Joh: Bup]:. Sc:i,
Briumeister in B.; oo M. A, ,Zirlin“). — 181 wohl deren "Schwcst_cr Schue fep
Jos. 11 J., * . . . Dioz. Eichst., 31. 12,1775 {. . .». — 128 Schiitz (SL‘hI_I_Z) v.. Pffllcsfan‘,
M. Franz. 17 J., * Herrieden, 4.6.1738 {,Chr* Sch. v. Pf., Fstl. Eichst. Leutnant;

‘el o 6. 5.1786.(. ... Frhr
o0 Magdal. . . .5, — 190 Freiin v. Schiitz, Franz. (0. J.), * . . - 6. ¢ F
v‘osc;z, 13311 Eichst. Oberstlt.; 0O . . . v. Steindl). — 207 Sehul(er, Crese. 15 J.,
. : 1 5 1804 ¢ Sch.. Fstl. Salzb. Hoffouric; 0o Marg. Bleichner). — 32
sl galan D & o 3

% Rannau®, 3. 5. 1720 (Georg Sch., ,,Sous Baillif* in Rannau'®:

Somvarz) g o # Bichstitt, 30. 5. 1804 (Benedikt

i i Barb. 16 J.,
©0 Magdal. Firber). — 208 Schweiger, _ ) -
Sch., Fstl. Eichst. Holzimmermeister; 00 Barb. Ml]'[f?CJ.")- —_ 3?_ Scjtw‘e:tzr:, M. 2
12 J., * Kaisheim, 9.7. 1721 {Joh. Georg Sch., Gastwirt (,,O(bcl'ngl;ch) 1nr .,*oo .

. 5 : S in“)y. — 68 Schwerter, Elis. (0. J.), jungler, = . e
;\;'; ?ggznécld‘“; (id;zgf;!:::: \)?/ Sedewitz0, A. 12 J., * Liebenstein in Osterreich,

51 Max Frhr v. Freyberg-Eisenberg a.a. ©.,5. 115, nennt sic Judith fnden Ehc:

mﬂ}ndgﬁ-‘n gi;esﬁhifrlgs d. Adel. Hiuser — Alter Adel u. Briefadel — 20. Jg. (1928),
S.534.
156 Ferchl a. a. O., S. 1234
157 Ferchl a.a. O,, S.235 u. 239.
138 nachtriiglich durchstrichen.
bl Gl == Niedcrraum;u’(l:rhrl.
160 offenbar — v. Seydewitz.

v. Freyberg’sche Herrschalft).
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8.7.1762 (Heinr. Frhr v. S. auf Lichenstein; co Rosa Freiin v. Perglash. — 58 Giin
v. Seeau, M. A. 4 ], * Bruckberg, [20.] 11. 1724 {Anton Nikolaus Gf v. S., Fstl. Augsb,
Oberstallmeister; 0@ . .19 Freiin v, Kageneck). — 155 Gfin v. Seeau, Babette 9 |
* Linz, 14.10. 1756 (Ferdinand Gf v. S., Fstl. Salzb. Oberststallmeister; 0o Rosa Glin
v. Tige!™} — 157 Freiin Segesser (,,Segetzer®) v. Brunegg, M. A. 9 J., * Munchen,
24.2.1759 (.. . Frhr S. v. B, Kurbayer. Km.). — 203 Seidenberger, Ther. 14 I
* Koblenz, 15.1.1801 (. . . S, Kurtrier. Sekretdr; 0O . .. Lipp). — 189 Seitz, M.
Bacb. (0. J.), * .. ., 11.8. 1785 ¢Andreas S. (0. 0.); co M. Ther. . . -, die Gfin
V. Thurn u. Taxis [zu Rohrenfels] zahlt die Pension. — 171 de Serrier (auch Serrerier),

M. A. 13 J., * Sulzbach, 10. 12. 1768 (Anton de 5., Kpl. Major; co Louise v. Fabert).
— 10 Sibinherl, M. Franz. 14/, J., * Ingolstadr, 21.8. 1713 ¢Joh. S., Bmstr in IL;

©0 Euphr. Senser), trat aus 9. 10. 1713, Wiedereintritt 9. 12, 1713, — 24 deren Schwe-
ster v.(l) Sibenherl(!), . . . 12 J., * Ingolstadt, 7. 11. 1717. — 83 von Sionsperg, M.
Josi 5 I, *. .., 19.1.1729, Mademoiselle Marie Joseph, surnommée de Sionsperg,

fille nawrelle de feu Son Altesse Serenissime Electorale Monseigneur Maximilien
Emanuel Electeur de Baviére, est entrée dans notre Monastére pour pensionaire agée
de 5 ans, elle est 4 la premitre table, clle est fournie de tout®. — 197 de Souha,
o s MUE ear 1793794 = 59 Giin v Spaur, M. Franz. Leop. 10—11 J., * Tramin,
7.10.1723 (Franz Anton Gf v. Sp, u. Valde (,Waller®); oo M. Elis. Gfin v. .. .3,
nach Eichstitt geschickt durch die GroBmutter Giin v. Lodron auf Wilten (,,Wilta®)
bei Innsbruck. — 98 Freiin Speth v. Zwiefalten, M. Isabella Jos. 15 J., * Markdorf
b. Konstanz, 2.2.1731 (Franz Anton Frhr Sp. v. Z. auf Hettingen®2, Fstl. Konstanz.
Geh. Rat; co M. Elis. Freiin Schenk v. Stauffenbergs. — 195 Freiinnen v. Speth, . . .
2 [wahrsch. Henriette, * 3.6, 1778, u. Amalie, * 7. 5. 17841%2] ca. 1791/92 [{Joh. Nep.
Ferdinand Franz Jos. Adam Frhe Sp. v. Untermarchthal; co Wilh. Gfin v. Sickin-
geny]. — 197 Freiin v. Speth-Schiilzburg, . . . , ca. 1793/94, und 198 Freiin v. Speth,

-, ca. 1794/95 Fiir diese beiden kommen in Fragel% 1, Tochter (VI A TS,
Ther. = 1774, Walb, * 1782, Joh. * 1784) von Gebhard Anton Frhr Speth v. Schiilz-
burg o Franz. Freiin v. Ereyberg-Opfingen, oder 2. Téchter (M. Febronia * 1783,
M. Antonia * 1780, M. A. * 1781, Franz. * 1788) von Joh Bapt. Frhr Speth v Sehiilz-
burg zu Granheim; co M. Freiin Tinzl v. Trazberg. — 201/202 Freiin Speth v.
Untermarchthal 2, [Sophie, * 8. 8. 1786] Nov. 1798 [¢]Joh. Nep. Ferdinand Franz Jos.
Adam Frhe Sp. v. U.'5, Ritterrat des Kantons Donau; oo Wilh. Gfin v, Sickingen).
— 108 Gfin v. Spreti, M. A. § J., ® Miinchen, 1.4.1732 (begleitet von ihrer Gou-
vernante Frl. de Niset) (Joh. Hieronymus Gf v. Sp., Kurbayer. Km. u. Oberstkiichen-
meister; ©o Charl. Freiin v. Ingenheim1®®). — 109 sa petite Socur Gfin v. Spreti, . . .
D R T RTS8 S i e i S o Trra s Glin v. Spreti; M. Ther. 6%, J.,

"t = M. Euscbia Sus, * Waldshut 20.6. 1683 {Joh. Friedr. Frhr v. Kageneck;
©0 M. Sus. Magd. v. Andlauy; — vgl. Kindler v. Knobloch a, 4. 0., II, S.228—229.
St Frhrl, dann (seit 6, 10. 1726) Gil. Geschlecht, das aus Lothringen stammt.

1682 Arthur Frhr v, Speth-Schiilzburg, Stammbaum d Frh S Bi 7
1903), Blatt (= Tafel) 5. & e e e

1850 34,0,, Tafell 2

!5t Die Speth v. Untermarchthal sind eine Nebenlinie d

155 Textverlust, da S, 201 verloren ist. Titel des Vater
S.202. Vor- u. Familienname des Vaters
der Literatur iber die Familie Speth erschlossen.

%8 deren Mutter war eine Prinzessin zu Hessen-Wanfried. Hist.-herald, Hdb.
Geneal. TB. der Grifl. Hiuser (Gotha 1855), S. 941, ' L L

er Speth v. Zwiclalten.
S u. Name der Mutter auf

wurde mit Hilfe des echaltenen Registers u. |
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* Minchen, 7.5.1753(!). — 81 Gfin v. Stachclburg, M. Elis. 12 ], * Hauzenheim 17,
28.8.1728 (f Joh. Bapt. Gf v. St; co M. Cath. Freiin v. Tannenberg). — 1552
v. Stadler, Ignatia 10 J., * Eichstitt, 2. 8. 1757 ¢} Franz v. St Fstl. Eichst. Geh. Rat
u. Gesandter auf dem Frink. Kreistag zu Nirnberg; oo M. Ther. v. Frey). —
v. Stain s. v. Stein. — 26 Stauttinger, M. Marg. 17 J., * Ingolstadt, 9.7.1718 ¢ Joh.
St.; co M. A. Huleban}). — 204 Steidel, Franz, 11 Js & Bichstare, 3011, 1801 -¢. < . St
(Staidel), Fstl. Eichst. Hofrat; oo Juliane Hafner). — 51 Freiin v. Stein (Stain), M.
Ther. Charl. 15 J., * Ichenhausen, 2.10. 1723 {Joh. Bapt. Frhr v. St.; co B,-u-h.. Se-
raphine Freiin v. Volmar). — 128 Freiin v. Stein, M. Ther. 10 J., % Jettingen: (,,[t-
ting™), 17.6. 1738 (Franz Marc Frhr v. St. auf J.; co A. M. Freiin v. (]uucnﬂhcrg_.
— 199 Preiin v. Stein, . . ., ca. 1795/96. — 148 Steinsdorff, M. A. 15!, J., * Am-
berg, 20.6. 1753 (Georg St.1%8, [.U.L, Advokat in A. u. ,Baillif** von SL:“{;_U?[}(JJ'LCI}Q
co M. A. Desing). — 131 Steuver, Magdal. 15—16 J., ¥ Ottingen, 2‘_]‘, ‘J.. ]a":\?‘\Phll.
Jakob St.1%%, Fstl. Ott. ,,Grand Baillif** [in 0.]; oo Gertrud Deis (,,Deisin®, 1738 wohl

irrig ,,d'Eisin®)}. — 137 deren Schwester Steuver, Joh. 17 J., * Ot[il'l;.:url,q. 1‘\). 12.
1747. — 137 deren Schwester Steuver, M. Urs. 17 J., * (){lingx"n, 13. 6. 1748. [—
13535y Stipline, . oifos T2 * i L iTA6(E G v SE, Kapniij‘l |mr Riegt. ... .If.;:,-.
— 110 v. Stoll, M. Franz. 14 J., ¥ Miinchen, 23. 6. 1732 {Chph. v. 5t., i}u:‘bnycr. 1-.1(‘)f:‘.u
u. ,,Baillif* in Wertingen; 00 . .. Widmer). — 90 Freiin v. Sfotﬁlugcn,r M. Ehc:.
13 J., * Heudorf, 29. 9. 1729 (Chph. Wilh. Frhe v. St.; o M. A. Freiin v. ]\uhe“}hﬂ;i‘,
— 196 Freiin v. Stotzingen, . . . , ca. 1792/93. — 190 v. Strasser, . . . 2 Demoiselles

(o- J), * . .., beide 8:8.1786 ¢. .. v. St., [Fstl. Eichst.| ,,Iniﬂe.ndnm des t'o:lr'ts}(;r—
154 Glin v. Strassoldo, Louise 12 J., * Gorz, 6.8, 1756 (Anton GI v. St; 0O Lg- 1;
v. Rabattiy. — 180 Gfin v. Strassoldo, M. A. 6 J., * [(_Jor'f;_fl, 11’3;13;? < “;tms_
v. St;; 0o Jos. Gfin v. Thurn (,,de la Tour®) u. Valsassina'®). — 205 c(‘,Jf'm :' Thurn
soldo, Nannette 7%/, J., * Gorz, 5.6.1802 (Leop. Gf v. St.; 0O Chfl: o s i
u. Valsassina). — 204 Straulino, Ignatia 11 J. u. Magdal. 10 J., ;1 ;? L *g 8:
25.5.1801 (Mare St., Kim.; co Cresz. Rist).ﬂ — 136 Straus, ‘I[\rl. . o Jg.‘,’traui;. h.d.
18.12. 1747 ¢. . . St.1%, Fstl. Eichst. ,libraire®; co . . . slex )vd'—' M. Joh 1é J.
Aflos il 200 e P el Gl B
® Luxcmb;rg 1.9. 1711 ( .. St; oo Cath. Pilon), Postulam‘m s:u: 51 1 ; 10. s
115 Freﬁnnen‘ v. Strom(m)er, M. A. 10 J. u. Cl:?opha 9 Is bej\ch cﬁ;’:ﬂjbg{j;ﬁﬁ;g):
1733 (Amion Behe S sof etaendoriyRegiatin s 00 B8 87 R B By 0y (60
— o5 i v Stom(mien TheR To8) T s ReeineiR R B2 el B
St., Kurbayer, Km.; co . .. Glin v. H:limhauscnm?' = o2 GKlTnvv.stcinm» c,>o M.
8 .}': * Prag, 19.1.1726 (7 Joh. Wenzeslaus Leop. GI- \'—- S;. -ui-l ‘I-:,rclg\/erwanc,ke Glin
Carol. Wilh.1™ Gfin v. Malzan), nach Eichstatt geschickt durch i

g e t Innsbruck*. . 2, . :
12: ;;zltléi:ll:i?ecl %Qggsiﬂ Everrflaﬁt von G. Nebinger) in Geneal. Hdb. des in Bayern

immatr. Adels II (Schellenberg 1951), S. 385.

i irrig v. Steuver. 1 ‘ .
10 N RS - i, Staats-Handbuch 1795, Teil 28588 e
i Neues ﬁ“ex 'tqn Srraufl, der bekannte furslb1schnf_1. L:r_: s(. e
: Eicgtﬁ{?s;g 8 1293 e jgii‘i‘i;lsg‘zt ?ﬁﬁicﬁf—?fl% 1;0§ 1731, — Neuhofer.
. = ot . 1 e 1c ! ; -.. ; )
le'z Fozl}:ltclr;l_‘gﬁ‘z {\].osMiIl:%ﬂ'r itr:é‘tl?ommcr auf Jetzendorf, Fstl. Freising. Geh. Rat; vgl.
S . 4 :
Neues Addres-Han;ﬂ?uch {‘17}167), Teil I, S. 91.
178 Seiboldsdorff* gestrichen. : .
=) Ncetlc: Addrcs-H%ndbuch (1767), Teil 11, S. 90
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v. Harrach. — 150 Gfinnen v. Stubenberg, Julte 13 J. u. Babette 8 J., beide *# Graz,
26. 7. 1754 (Leop. GI wv. St., Kais. Km.; co I Barb.1% Gfin v.. Strassoldo. — 163
deren Schwester Gfin v. Stubenberg, Clara 10 Je N GEaz AT 3 =178 Wdderen

Schwester Gfin v. Stubenberg, M. A, 7 I, * Graz, 6.6.1769. — 197 v. Stupfcl, , . .

Mlle ca, 1793/94. — 170 Sutor, Antoinctte 13 J., * Eichstitt, 25.8. 1767 (Joh. Paul
5., Prof. a. . WUniv: Ingolstadt; oo Rosine Starckmann’. — 63b Sutor, Walb. 10 J.,
* Eichstatt, ca. 1808 ¢ .. S.: @@ . . . Branz (Nachnamen!)y. — 35b v, Swagern,

M. Jos. Ther. 10 J., * Minchen, 21
182 Swerl, M. Ther. 7 J., * . . .
Nack?, § 30.8.1776 an Pocken,
179 Ubelacker, Elis: 9 J., * . . ., 4.3.1775 (Max. U, ,Homme d'affaires” (Haus-
hofmeister oder Advokat — beide Deutungen méglich!) des Klosters St. Walb. in Eich-
statt; ©@ M. Ther. . . 5. — 169 Gfia v. Ueberacker, Max. 9 o & o i 6L A6
(Wolf Franz!™ Gf v. Ue,, Fstl. Salzb. Km. u. Absent-Pfleger von Altentann; co 11
M. Beatrix Ther. Freiin Riederer v. Paar). — 113 Freiin v. Ulm, M. Lison 15 5
® Hschft Langenrhein, 14.5 1733 ¢. .. Frhr v. U. auf Griesenberg u. Langenrhein,
Fstl. Konstanz. Oberjigermeister; 0o Ther. geb. Freiin v. Ulm v. Mittelbiberach
(sicl)}. — 121 Freiinnen v. Ulm auf Erbach, Mauritia 10 Jou. M. A9 T, beide * Er-
bach, 4.8.1736 (Franz Euchar® Frhr v. U. auf E., K. K. Landvogt der Mkgfschit
Burgau in ('jiinzl)urg (. Gouverneur de la Province de Guinsimul‘g“); o0 Mauritia
Giin v. Muggenthal auf Bedernau). — 188 Ulmer, M. A. (or[i)s 099 783
- U., Birger in Weiltingeny, ihve Pension zahlt die Herzogin v. Wiirttemberg,
— 145 Glin [Ungnad] v. Weifienwolf(f), M. A. 6 J., * Linz, 17. 11, 1751 (Franz Jos.
Gf U. v. W., K. K. Km. u. ,,Conseiller des Etats® von Oberésterreich: oo Jos. Antonia
Giin v, Sprinzcnstcjn”*). — 68 v. Ursini, Christine EBlis. 12 J- u. Cath. Elis. 10 |,
beide * Regensburg, 23. 5. 1726 ¢Joh. Heinr. v. U., Fstl. Eichst. Geh, Rat; co Sibylla
Cath. Spaz), Austritt 1729, Wiedereintritt 11. 6. 1733. — 68 deren Schwester v. Ursini,
Sus. Cath. 11 J., * Regensburg, Juni 1729, Austritt 1732, Wiedereintritt 11.6. 1733, — 122
Ustrich, M. A. 8 J., * Nordendorf, 18. 8. 1736 (Jos. U, ,Baillit* des Generals GI Fugger).
Vanderbourg s. v. d. Burg. — 63 Freiinnen v, Vequel, M. Urs. 16—17 J. u. Agnes
14—15 J., beide * Wackerstein, 4. 10. 1725 (Lothar Frhr v. V., Kurbayer. General;
©0 Elis. v. ,Linteberg®;. — 178 Marquise(!) de Villaroél, Jos. 7 J., ® Eger in Béhmen,
6.8.1773 (Jos. Marquis de V., K. K. Kapitin im Regt. v. Laudon; co Jos. Gfin v.
Belmond). — 207 Vilt, Henriette 12 IR it T ¢Joachim V., Fstl. Eichstitt.
Kapitin; 0o Antoinette Starckmann). — 208 Vintrich, Walb. 12 J, * _ . . . 1.5 1804
(Heinr. V., Fstl. Eichst. Kichenmeister; oo Adelheid Kellerschreiber). — 202 Freiin
v. Vitzthum, Amalic 11 |, * . . . . 6.8 1799 (e BRI T ey O e e S
Carty(!)). — 110 Volckamer v. Kirchensittenbach, M. Juliane 14 J., * Nirnberg,
+ 71732 (. . . V. v. K., Platzmajor in N.; 00 Ther. de Fouchettey. — 73 Volk, M.
Marg. 11 J., # Gerlachsheim, 5. 5. 1727 ¢Michel V., Weinhandler in G.: oo T Eva ;
— Vonderburg s. v. d. Burg.

231721 .. . v. §;; ©O ... d'Echélore). —
» 2.1.1776 (Jos. S., Kfm in Eichstidt: oo M. Clara

el 1%

% vgl. J. Loserth, Geschichte des . . . Herren- u. Grafenhauses Stubenberg (Graz

u. Leipzig 1911), S.306. — Ihr Bruder war Raymund Gf v. Strassoldo, Fiirsthischof
von Eichstitt. :

18 F. Martin a.a. 0., S. 102,

7 Erdl. Mitteilung von A. Richer in Ulm. Uber die Familic v. Ulm vgl. auch Rom-
stock in Sammelblatt d. Hist. Ver. Eichstatt 28 (1913), S. 1 ff.

% Neues Geneal. Reichs- u. Staats-Handbuch 1795, Teil 1, S. 355,
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112 Wagner, M. Franz. 8 J., * Firstenried in Bayern, 6.10.1732 {Jos. W.4 Kur-
bayer. Verwalter (,,Sous Baillif*) in Schloff Schleiffheim: oo M. A. Baumgartner), —
195 Freiinnen v. Waidmansdorf, . . . 3 Pensiondrinnen, ca. 1791/92. — 1 Waier
(Weyer), Ther. 200 [ & . oo 12,7 1711 .», Postulantin seit 15.10.1711. —
119 Walchner, Walb. 12 ], * Ellingen, 7. 5. 1736 ¢Tiberius W.: 0o Anteinette . . .).
— 60 Gfin v. [Waldburg]-Wolfegg (,,Wolweek®™), Jos. 7 J., * Augsburg, 1.5. 1725
(Max. GE v. W.-W. aul Waldsce; co L. + M. Ernestina Glin v. Thun (,, Thonn')}.
— 60 deren Stiefschwestern Gfinnen v. Waldburg-Wolfegg, Ther. 12 J. u. Eleon. 7 J.,
*, .., beide 22.6. 1734 (Max. Gf v. W.-W.; co II. M. Elcon. Freiin v. Ulm aul
Erbach’). — 116 Gfin Truchsef [v. Waldburg], Walb. 9 J., * SL‘h.tI'L’!“ I11 1733
(Jos. GE T. v. W. aul Scheer u. Dirmentingen; oo M. Eleon. L:Ln"dglnjl. zu i'll['.\".".‘Tll-
berg). — 159 Glin Truchsefl v. [Waldburg-1Zeil, Amalic!®t 9 J., ‘ Munchcm 18. 8.
1760 {Franz GE T. v. W.-Z.; co M. A, geb. Glin Truchsef} Y [\\"L.ldhul:g-]I“r::tuch—
burg). — 165 deren Schwester Giin Truchseff v. [Waldburg-]Zeil, Jos. 9 ], *_MLf(nChm’
23.8.1764. — 193 Gfin Truchsef v. [Waldburg-|Wolfegg, . . ., ca, i“.fS‘}..-JO, —
74 Gfinnen v. Waldstein, M. Barb. 12 J., M. A. 11 J, M. Jos. 7 J., u. M. Eleon. 6 ].,
alle * Rozdialowiz in Béhmen, 15. 5. 1727 (Wenzeslaus Gf v. W. :1[:& R.; o M.' Barb.
Gfin Palffy v. Erdod (,Palli Berdet)). — 19?: W:}l}cr, 86 l\jl: & ca. 17'8?3;_89, d—
152 Wal(l)ner, M. Barb. 12 J., * Salzburg, 14.5.1755 (Jakob \X:'., ,,Commxss;mcs ;S
linances de la Milice, et Architecte des Etats de S.A.Rm® ‘Msgr l;'\rc.hc.vcclluc e -;; .;-
bourg®; ©o . . . Attenbichler). — 35a Walter, M. Antoinette 21., * {_)m:?‘r%cn, Hl.%.
l?21k (Georg Anselm W., GIl. Ou. Kricgskommissar; co M. F—ranz. I:{-::n;;. —bc‘d.c
Walther, . . . M'le, ca. 1789/90. — 81 Weber, A. Marg. 11 J. u. I;Iv:_;..‘:'\flfug.1 ‘ 15 [J: ‘
* Ebermannstadt, 28.8.1728 (Joachim W., Fstl. Bamberg. ‘,Bilf”II :n3ii.., D;,ec[i"
Hach. — 185 Weckerl, Franz. (0. Ji), * - o 1.3!. 17{50 oo _M{) “ ";o Btcarr:
Auguste 11 J., aus Freising!®?, ca. 1808 (Jos. v. “\‘C., Kgl. Hlmyc:.D d]mr:dorf s
Freiin v. Weldeny. — 167 Freiin v. Weichs (,,Weix*), Cath. 1 e cggcst ugin r. u‘
1765 (Jos. Frhr v. W.1% aul Falkenfels, Kurbayer. Km., V;zedoﬂ :f]on ;:hwcsi;l-r;
Pileger zu Deggendorf; oo M. Jos. Freiin v. Gumppfnbe:g}. — Irdo fn,r;.gn Tl
Freinnen v. Weichs, M. A. 10 J. u Waib.. ) bmdc?‘ [éq;g?fg <or - v. W Ot;cm
157 v. Weigand (Weichant), Ignatia 11 J., ® Bamberg, '~-‘-1 £ QDI L> _ 16{‘] S
el e BREiCI'LS‘;”PPEZ:; Cisj Srr”.igll \.— 1’:’:0 (Iicren Schwester
. . : ., ¥ Bam , 18, 3. : :

:Ch;Zis;Z;; : x?rga?; ’_]L:‘ a’?b};:mbc{'g, 26. 11. 1767. — Glin ¥e W?mscnwza[ihsi.SU;?:;:J;
— 6 Freiin, v. Welden (,Welite®), Sophia 'I“ljaer‘:? g Elc}li?mf,aﬁ' _Jr' s Fr;im
Ferdinand Anton®t Erhr v. W.; co A. M. Frelu? Schenk v. Stau en Lrgl;.h =

idoni ilh., * 11.5. 17091%]; 7.6.1715 ([Heinr. S N
Lol Sidori 7 deren Schwester Freiin v. Welden,
Remlingen; oo Ursula Freiin v. Hedersdorff]). — 47 der

ik | Ferchl a. a. O., S. 308.
22 vD%es hT.r cRom. Reichs vollst. Geneal.

: ; . 776
Happ)no- sl i Notre Dame in Eichstitt, Profefy ‘J; 7L, 1‘!
El|5ml l\(riangnis‘?;alszréz“C?;ugrrcﬁ:z:sn C(}Iecneaf chichs~ u. Staats-Handbuch 1795, (Ffm,
I\ y b
» - T 5- 332. : = : F ‘S‘
Varrentrapp u. Wenner) L leil, o, h. lebte die Familiec 1808 in Freising.
1:: L, Wmdén %3'112%‘ 11? t “Az,lhu_rl.scﬂ. Frhen v. Gumppcn%:crg acal g., g f%g
L" ;flslz:l:ﬂ: ;r?}r v.’ SEaquénbcrg u. Fr. Schenk Gf v. Staulfenberg a.a. O, 5. X
und Hattstein a.a. O. IIIL, S. 564.
18 Hattstein a, a. 0. III, S. 566.

u. Schemat. Calender 1751 (Ffm, Varren-
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Antoinette Eleon. 11 J., * Remlingen, 21.9.1722 (Heinr. Frhr v. W., Fstl. Wiirzb,
Geh. Rat u. Oberamtmann in Riencck *%; oo Urs. Freiin v. Hedersdorff (,,Edcrslorf.f“))_
— 37 Freiin v. Welden, M. Antoinette, 10—11 J., * Eichstitt, 1. 8. 1721 (Damian Capl
Frhe v. W.; oo M. Ther. Freiin v. Ulm (;,D'oulem®) auf Erbach). — 67 Freiinnen
v. Welden, M. Antoinette Ther. 13—14 J. u. M. Jos. 12—13 J., beide * Hochaltingen
(»Holdingen®), 18.5.1726 (Alexander Frhr v. W. auf H. u. Laupheim; oo Franz,
Glin Schenck v. Castelll., — 85 deren Schwester Freiin v, Welden, M. A. 10 i
* Hochaltingen, 2. 7. 1729. — 194 Freiin v. Welden, [Franz. 18 * Ejchstitt 22, 11. 1780],
ca. 1790/91 [{Ignaz Frhr v. W., Fstl. Eichst. Geh. Rat u. Hofmarschall; co M. A.
Freiin v. Rechbergy]. — 15 Wendenschlegl, M. A. 173, J., ® Benediktbeuren, 29. 10,
1714 (Jos. Bernhard W., Beamter (Agent) der Abtei Benediktbeuren, Kurbayer. Rat;
©0 Franz. Cath. Reider), Postulantin 8. 9. 1715. — 15 deren Schwester Wendenschlegl,
MU Branz. (o= Ji)8 L 08 2 1715 P ostulantin| 8 9.1715. — 16 u. 18 (doppelt ein-
getragen) deren Schwester Wendenschlegl, Anastasia 14 J., * Benediktbeuren, 1.9,
1715. — 75 v. Werner, M. Walb, 14 I., * Amberg, 16.5. 1727 ¢Balthasar v. W., Reg.-
Rat in A; co M. Barb. Wolfy. — 37 Giin v. Werschowez (;, Werschowitz®), M.
Viktoria 12 J., # Prag, 22. 8. 1721 ¢ - . Gl v. W., Kais. Staatsrat (,,Conseiller d’Etat®);
co Viktoria® Gfin' v. Trappy. — 57 Freiinnen v. Wessenberg, M. A. 11 J. u, Con-
stantine 10 J., beide * Aulfingen im Hegau, 20. 11. 1724 (Rupert Florian?®® Frhr v, W.
aul Ampringen, Fstl. Augsh, Vizepridsident (u. 1730 Oberstallmeister) in Dillingen;
o L. § M. A.'% Freiin v, Freyberg a. d. H. Aulfingen), Austritt 1.7. 1730, — 93
deren Schwester Freiin v. Wessenberg, M. Ther. Jos. 11 J:; * Blumberg, 1.7.1730, —
120 deren Stiefschwestern Freiinnen v. Wessenberg, Louise 16 J. u. Jos. 15 J.,; beide
* Mefikirch, 11.6.1736 (Rupert Florian Frhe v. W. (s. 0.); ©o IL 4 Adelheid Freiin
v. Freyberg a. d. H. Allmendingen%. — 171 Freiin v. Westernach, Ther. 11 J.,
* Kronburg, 30.7. 1768 (Bustach Frhr v. W. auf K.; co M. A. Freiin v.

Ungelter).
— 194 Freiin v. Westernach, . . .

» ca. 1790/91. — 196 Freiin v, Weveld, M. Elis.
1% J., * Steinfels, Sept. 1730 (Jakob Ignaz Frhr v. W., Pfalz-Neuburg. Geh. Rat u.
Landrichter zu Parkstein®®!; oo Cath. Ludmilla Gfin v. Werschowez (1, Werschuwiz')).
— 198 Freiin v. Weveld, [Leop., * Sinning 26. 5. 1782 ], ca. 1794/95 [(Chph. Anton
Frhr v. W. auf S, Pfa]z-Ncuburg. Hofkammerrat in Neuburg; co Leop. Freiin v.
Leoprechting auf Alten-Randsberg)]. — 200 deren Schwester Ereiin v. Weveld, [Franz.,
* Sinning 6.3. 178517, ca, 1796/97. — 201 deren Schwester Freiin v. Weveld, [M.
A* Sinning 31. 12. 178619, ea. 1797/98. — 49 Freiin v. Widemann, M. Ther. 12 T
* Minchen, 30.7.1723 (Carl Dominicus Frhr v. W, Kurbayer. Kanzler; oo M. Elis.
Freiin v. Leiden). — 186 Wienhart (-hard), Walb. (0. J.), * . . . aeslonalialind wl e
Posthalter (0. 0.); co . . . Neh(e)ry. — 63b v, Wild(t), Friederike (. Fritz®) 12 J.,
* Nirnberg, ca. 1808 (. . . v. W Ca d’Auburtiny. — 78 Freiin v. Wildenau,

6 bei dem damaligen groflen Personenstand der Familie Welden kénnten zahlreiche
Damen in Fragc'komm‘en. Am wahrscheinlichsten erscheint aber die vom Bearbeiter
cingesetzte Franziska, die co Glinzburg 9. 3. 1817 Daniel Wilh, Dirrscheid, Kgl. bayer.
Hptm. a.D. (Stammtafeln Welden, Mskpt, gefertigt von G. Nebinger).

7 Neues Geneal. Reichs- u. Staats-Handbuch 1795, Teil 2, S. 598,

¥ Hattstein a.a. O. II, S, 556, und III, S. 198,

%8 so 1724, cbenso Max Frhr v, Frcyberg-Eisenbcrg a.a. 0., 8.57. Bei der Auf-
nahme der Tochter 1730 heific sie aber: + M. A. Ther,

190 vel. Max Frhr v. Freyberg-Eisenberg a. a. 0., S.125.

191 Stroller a. a. O, 111, S. 656.

¥ laut Stammtafeln Weveld (Mskpt), aufgestellt von G. Nebinger.
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M. A. 14 J., * Amberg, 17. 11. 1727 (Max. Phil. Frhr v. W. aul Schwarzenfels, Reg.-

Rat in A.; @@ M. Ther. Freiin v, Tra(u)ner). — 78 deren Schwester Freiin v. Wil-
denau, M. Joh. 13 J., * Amberg, 17.11.1729. — 192 Wildfeur, . . . MII", ca. 1788/89.
— Wilt s. Vilt. — Wintrich s. Vintrich. — 45 Gfin v. Wirtthy 1%, M, Viktoria (0. J.),
* Prag, 20.6.1722°¢. . . .Gf v. W.:' o0 . .. Gfin v. Wratislaw>. — 184 Wocher, Joh.
18 J., * Stoffenried, 24.2.1778 ¢{. . . W." Amtmann in St.>. — 186 deren S('.h\x'x:::u'r'
v. Wocher(!), Adelheid (o. J.), * . .., 29.6.1781. — 18 Woli(f), M. Hedwig 8 J.,

* Minchen, 20. 5. 1715 (Andreas W.'"% Kurbayer. Hofmaler: co Cath. »Orpheline™ ;.
— 116 Wolf, M. Walb. 11 J., * Eichstitt, 11. 11. 1733 (Goutliech W., Organist des

Furstbischofs zu Eichstitt u. ,Agent des Klosters Notre Dame; 0o I 1 .. 5. —
117 deren Schwester Woll, Sophie (0. J.), *. .., 5.10.1740. — 144 deren Schwester

Woli(f), M. Joh. 10 J., * Eichstitt, 29. 5. 1751 (f Gottlieb W., _I"'sli, E"'.ich.\'l.., Kammer-
rat u. Organist, ,notrec trés zéle homme d'affaire; oo II. I_'_luun. J".luff_nﬂuumf, —
99 Freiin v. Woli(f)wisen, M. Magdal. Franz. 14 J., * Straubing, .1,6, 1:'51 {l-r:mjﬂ
Max Ludwig Frhr v. W.1, Kurbayer. Oberst; oo M. Magdal. Hail v. Sallach {,v.

Hall*)». — 156 Gflin v. Wolkenstein, Lousse 10 J., * Tr‘[f:r[t, 5. (;:I‘1T58 (i (G v.l \\
auf Trostburg, Kais. Km.; co M. A. Freiin Speth v. Z\\'I.t‘k!ll'(‘l-’)_"'., — 161w _\VO Tti.
.. o120 ], ® Minchen, 7. 3.1762: . .. ¥ WA, 1. Leibarzt des l'\lsu::? v. BaycrE:ﬂOO‘ :‘ :
Freiin v. Grunewald). — 88 Wiirth, Brigitte, 18 J., ® Wallerstein, 10.8.1729 <Se-

bastian W., Gfl. Owt.-W. ,Baillif* in W.; oo Mechtild . . .). — 151 Gfin .v, \‘i’umt
b]'z.lnd M. Jos. 11 J., * Graz, 26.7.1754 (Leop. Gf v. W., K. K. Generaleinnehmer;
o0 A. Sabinal®® Gfin v. Wildenstein}. P , el
133 v. Zabuesnig, M. Charl. 12 J., * Augsburg, 17.7.1739 (Sigismund v. Z.1%, B.J.l“l
kier u. Kfm in A.; co M. Cath. de Crignis (,,Grinis")). o 133 deren Sc};w;sur
v, Zabuesnig, M. A. (o. J.), * [Augsburg], 7.10.1740. — lO.f .l?iaj.lh;rer, A. 1\r R}.:
* Télz, 17.11. 1731 (Joh. Wilh. Z., Gerichtschreiber (_.,Grciher‘)‘m T‘;":O L\a‘ ‘ko
sim‘-"”"l“ — 205 Zear, Nannette 13 J., * Wallerstein, 15. 3. 1802' (Georg é,." Architekt,
30 M.)‘ A. Walencey. — 171 v. Zech, Jos. 20 ], * Mtinchcn.‘il 8. 1768 ((iaspar
Anton Edler v. Z.; 0o Franz. v. Kofiler). — 188 Freiin v. Zech, Elcon. (c'a: j.)}, S..;i.;.l‘i:
16.6.1783 (. .. Frhr v. Z. auf Deybach, Kurtrier. Km,‘; oD .*Fr‘;:mb\. ;5 ;
Vi;m;:nl}. = 48 Freiinnen v. Zehmen, "Franz. Julic Slol;h:;- 1(;3”_{231,] b:ijcr ;r;_i lﬁ.zs,
(FfR3 20k . Sophie (0. J.), * Warberg [23.1. L e .
ilf:lidr] F'-:hrjc:rs- ZEIEE?;| Ei(r:hst. Geh. Rat u. Oberamtmann zu W]ixrberg[‘u. %‘*lerglejienu‘
‘ : el : 55 1 Zehmen, Louise el
: atzenellenbogen®. — 155 Freiinnen v. .
$|(b:h38rl.] Ki"bd i) Kb;:;:nz 12.1757 ¢Phil. Frhr v. Z., Fstl. Eichst. Oberamtmann
a S GRS 2

192 offensichtlich verballhornter Name. fPerV
Hist.- u. Geograph. Allg. Lexicon, 3.Aull,

it Adelspradikat. :
:i; }\7:3 ;Enwe ;?fd (1g§éﬂl$1gf cdiﬁ-rbcknnnlc kurbayer. Hofmaler, Lehrer des Joh.
red

Georg Bergmiller in Augsburg, vgl die Biographie im Kinstlerlexikon von Thieme-
Becker. — Neuhofer. , ; >
i:f Vgll:llFEC}l‘\lf[ a.}{l. 0*., 88‘59‘37'05‘ die bei Arthur Frhr v. Speth-Schiilzburg a.a. O.,
Tol e Ehomain . Todestum erhelt s gy g s
ichssSu ratadiss ; i : ayern
o N Dol ok S T Gl . .0 v
immatf ‘Adels 1V (Ncustadt/Aisch 1953), S. 500 Frau hatte, stammt sie aus Pruck
2 yorausgesetzt, dafy Zaubzer nur dlic1s?3emc '
in der Oberpfalz; vgl. Ferchl a.a. O, S. -
201 Hattstein a. a. O. II, 8. 579.

‘Artikel Wratislaw S. 1115 des Neuen
IAl(tléa;c! 1744) gab keinen Aufschlufi.
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i, Klein-Amberg® — Abenberg bei Schwabach (1765 ff. in Obermifiing); co Louise

Freiin v. Rollingen). — 159 deren Schwester Ereiin v. Zehmen, Antoinette 7 Jptdes
7.5.1761. — 165 deren Schwester Freiin v. Zehmen, Friederike 9 ¥ K!ein—r\ml)crg,
23.1.1765. — 173 deren Schwester Freiin v. Zchmen, M. Franz. 9—10 Js * Ober-

missing, 3.12. 1770 (Phil. Frhr v, Z., Fstl. Eichst, Geh. Rat u. OAmumann von Obep-
mdssing; ©0 M. Louise Freiin v. Rollingen), 7 28.2. 1773 | chez nous d’une fievre ma-
ligne, aprés que le bon Dieu nous avoit preservées de cet accident pendant 36 ang,
Son oncle paternel pour lors Grand Doyen, la fit enterrer au Soir avec pompe au
Son des cloches de la cathedrale et de toutes les Eglises de la Ville, et nous sonnames
aussi le carillon de nos 4 cloches tout le tem(p)s de I'enterrem(en)t. Nos Demoiselles
congréganistes leur(?) firent dire une Messe des morts que les Religieuses chanterent,®
— 76 [Zillner] v. Zillerberg, M. A. 11 J., * Salzburg, 29.6. 1727 (Georg Z. v. 7l
Fstl. Salzb. Geh. Rat; oo Cath, v. Lospichler). — 89 [Zillner] v. Zillerberg, M. Jos.
11—12 J. u. M. Ther. 10—11 J., beide * Regensburg, 8. 9. 1729 {Sebastian Z. v. Z,
1715—51 Erster Fstl. Salzh, Direktorialgesandter beim Reichstag zu Regensburg, auch
Gesandter fiir Eichstitt u. Kempten®®; oo M. Ther. v. Kaspis). — 190 Freiin v,
Zweyer2 Caroline (G5 IR ooy bl i ¢~ . Frhr v. Z., Vizedom der Stadt

Eichstitt). — 141 Zwickel, M. Walb. 11 J., * Ingolstadr, 29.10.1749 G A L,
Bierbrau in L.},

117 Freiin v. .. .(l), M. Jeanneton (o. J.), * . .. g EESAITEE R S S
»+ o (1), Ther. (o. J), Mlle * | 11i 1802 (ine by

Ahnen prominenter Bayern

. Die Ahnen des Erzbischofs Antonjus von Steichele (1816—1889)
Von R. H. Seitz, B. Heller u. G. Nebinger

Die Idee der Aulstellung der AL Steichel
Ausnahme der Lauinger ARnen zuerst die G
die Lauinger Ahnen infolge ihrer dortigen
Zusammenarbeit mit B, Heller und R. H.
weiterte. Die Hauptarbeit des Teams leistet

¢ stammt von G. Nebinger, der auch mit
encrationen [—V erarbeitete. Zunichst fiir
besonderen Sachkenntnisse ergab sich eine
Seitz, die sich dann auf die ganze AL er-
e bei dem weiteren Aushau R. H. Seitz.
Antonius von Steichele, zuletzt 1878—
geburtiger Schwabe. Nicht nur sein Ge
gen sudlich der vormaligen Reichsst
sondern diesem Raume entstammen
trikeln und einschligigen Archivalien

1889 Erzbischof von Miinchen-Freising, ist
burtsort, das stattliche Bauerndorf Mertin-
adt Donauwdrth, liegt in Bayerisch-Schwaben,
auch fast simtliche, an Hand von Plarrma-

feststellbaren Ahnen. Es waren dies einer-
seits Handwerker, Bauern (= grofle Landwirte) und Séldner (=kleine Landwirte),
dic in Mirkten und Dérfern am Nordrand der Iller-Lech-Platte (zwischen Augs-
burg, Giinzburg und Donauwsérth), teils auch im Mittel- und im Donauschwibischen
saflen, andererseits angesehene Biirger und Handwerker vor allem in den Stidten

#* F. Martin a.a. 0., 5.80 gibt als sein Todesda
Pensionirinnen wird er aber 1727 als nVivant®
03B, Martin a, a. O., S. 80.

% offenbar zum Geschlecht ,Zweier v. Evenbach® gehérig.

tum an 27. 5. 1725, in der Liste der
bezeichnet.
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Lauingen (Donau) und Donauwdérth. Diese Einheitlichkeit der Herkunft wicd an
zwei Stellen durchbrochen, 1. durch Hans Kempichler, der aus Unken bei Salz-
burg stammt und dessen zweite Frau aus dem bayerischen Stammesraum kj’)]’ﬂﬂ!l
(vgl. A.L. 44/45), und 2. durch Michel Schurer, der aus dem wiirtiembergischen
0;1. Bondorf bei Herrenberg im Kreis Boblingen stammt (AL 204). Die Ahnen von
/;mton von Steichele waren rémisch-katholisch, mit Ausnahme der Vorfahren von
Michel Schurer (A.L. 204) im 16./17. Jahrhundert, und der im Plalz-Neuburgi-
schen in der Zeit zwischen 1542/1552 und 1614/1620 ansissigen Personen (in. L:IL'I-
ingen, Gundelfingen, Frauen- und Veitriedhausen, Untermedlingen, Hausen), die
dem evangelischen Bekenntnis angehorien. . ‘
Das Verwurzeltsein mit dem schwibischen Raum zeigt sich auch c:!:u‘m, dafd
Steichele sich seit der Zeit seiner Anstellung als bischaflich .r'\'U‘Iej"-l.TLI!'.i_.‘,:l.‘i{'i'lcl' .}r—
chivar (1844) und selbst noch als Erzbischof wvon MU{IC}!CT‘:—I'J'CISHI'IIE;' mit (I]Icr Ge-
schichte der Dibzese Augsburg beschiftigte. 1848—1852 gab er thu. .,Ff?nr;s_;.:c zue
Geschichte des Bisthums Augsburg'® heraus, 1854—1860 das ,,‘.-\“rlchn-"lur die IE:(:—
schichte des Bisthums Augsburg® (3 Binde), welch beide Verdifentlichungsreihen
a eitrag von seiner Hand enthalten.
m‘;t?:crivi]:hligsltgcs und verdicnstvollstes Werk ist aber ,Das ]?»ist]u{m .Tt.l.g.s:‘mr%‘
historisch- und statistisch beschrieben®, ecine groflangelegte Blswnhbcslcwm un&i‘
von der die Biinde 2 (1864), 3 (1872) und 4 (1883) .\'o.llen_dcn konnte un( “{: {nz;::r:
secinem Tode von Alfred Schroder (§1935) und Friedrich Zoepfl weitergefi
wurde. i
(Literatur iiber Antonius von_Stcich%lg:_A;\icl-‘:i;i‘iirll‘u’r,lég;_ DSHVES}.E;UI? I{\uaé?o):]:ﬁ
]s-l\J:ilgInI:fsh thl)r;d S:-:t:?gféif:?hin]?cls.ﬂ;:eﬁ:gﬁ;ler 133 dcrﬁ‘ B:l}f::rischcn Schwaben Bd. 3, Miin-
chen 1954, S. 406—418),

ABKURZUNGEN

> Augsburg, Kloster Si,Gcrtruc_j
Qﬂi"ggth .‘\u;frsburg, Kloster St. Katharina
AugMo Augsburg, Kloster St. Moritz
AugPfIA Augsburger Pflegdmter :
AugSt Augsburg, Kloster St. Stephan
DkAug Augsburg, Domkapitel A
MuB, NA Miinchner Bestand, Neuburger Abgs
, l . -
E)L g?isc(nBImt; v — verso, Riickseite)
GH Grundherrschaft
)]] . a1
I;I[StAM g::yccrlj Hauptstaatsfarchw Miinchen Abt. T
T i . Hochstift .
Hol\)/}iljl]% NA Aul\g/{l?l:-lucrl'lgncr Bestand, Neuburger Abgabe
KIL, KIU Klosterliterale, -urkunde
kr Krcuzizr
Literale gy
:-b Pfund (Wihrungseinheit)
0 Schillingh_
S Stadtarchiv :
S:i{-.au Stadtarchiv Lauingen (Donau) 2
«B P. R Béinde, Protokolle, R_echnungc‘ SR
StAND Bayerisches Staatsarchiv Neuburg a.d.

VOe Vorderosterreich
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2

L

Steichele, Antonius (von). ¥ Mertingen 22.1.1816, + Freising/Obb. 9. 10. 1889
L Miunchen U. L. Frau (Gruft). Lateinschule Dillingen 1826—1833, Lyceum Dijl-
lingen 1833, Hauslehrer bei Baron von Branca 1835, erhielt Freiplatz am Geor-
gianum und zum Studium an der Universitit Miinchen. Niedere Weihen in Miin-
chen am 18. 3. 1837, Subdiakonus in Augsburg 18. 3. 1838, Priesterweihe 28. 3.
1838. Domyikar und Bischoflicher Archivar in Augsburg 7. 4. 1841, Katechet an
der Hoheren Téchterschule der Englischen Friulein und an der Studienanstalt
St. Anna in Augsburg im Oktober 1841. Bischéflicher Sckretdr, Geistlicher Rat
und Archivar in Augsburg 27. 4. 1844. Dombherr in Augsburg 30. 12. 1847. Ritter-
kreuz I. Kl des Verdienstordens vom HI. Michael 5. 2. 1865. Dr. theol. der Uni-
versitit Miinchen 4. 7. 1870. Domprobst in Augsburg 9. 8. 1873. Von Konig Lud-
wig II. zum Erzbischof von Miinchen und Freising designiert 30.4. 1878 und von
Papst Leo XIIL pracconziert am 15. 7. 1878.

I1.

Steichele, Franz Anton. ¥ Mertingen 12.6. 1789, T Mertingen 10.1.1854. Rot-
gerber in Mertingen.
©O Mertingen 11. 4. 1815

. Langenmayr, Maria Crescentia, * Aislingen 6.2, 1791, + Augsburg 11. 6. 1868.

ITI.

. Steichele, Franz Anton. * Aislingen 6. 2. 1760, + Mertingen 10, 12. 1820. Rotgerber

in Mertingen.
©O Mertingen 10. 5. 1785

. Ilg, Maria Katharina. * Mertingen 23.11. 1754, + Mertingen 25. 3. 1822.
. Langenmayr, Joh. Lconhard. * Aislingen 14.7.1766, + Aislingen 13.11. 1842,

Drei-Kronen- oder Schulwirt in Aislingen (Hs.Nr. 117). Der Vater Johann Lan-
genmayr bringt durch Anfalls- bezw. Einstandsrecht die Wirtschaft (mit Bier-
brauerei, Branntweinbrennerei, Bier- und Weinschank, Taferngerechtsame), welche
der Aislinger Gerichtsverwandte und Drei-Kronen-Wirt Johann Michael Walter
am 7.11. 1788 zusammen mit cinem Reichenbachischen Feldlehen um 7000 fl an
die Gundelfinger Engelwirtin Frau Anna Paulin verkauft hatte, am 13. 5. 1789
an sich. (StANDAug PflA 449 §. 438—444, bezw. 450 S.50—52). Er iibergibt
die Wirtschaft am 16. 10. 1789 an den Sohn (STAND AugPflA 450 S. 140—141).
Leonhard Langenmayr tibergibt am 20,12, 1825

maier.

[co IL. Aislingen 26.4. 1792 — § 20.4.1792 (StAND AugPflA 450 S, 235—242)
Monika Priller (AndreasP., Biirger, Metzger und Bleicher in Lauingen, 0o Anna
Barbara Mayr), * Lauingen 4.5.1769, 7 Aislingen 29.1.1799. Thr Vater bezahlt
am 24.10. 1793 120 fl Nachsteuer von 1200 fl Heiratsgut (StaLau R 206 fol, 38).]
[co III. Aislingen 9.4.1799 Maria Josepha Hartmann (Georg Fl. aus Wittis-
lingen, Bauer in Wengen, oo Maria Anna Wagner aus Holzheim, verw. Schufi-
mannjy, * Wengen bei Wertingen 27. 3. 1771, T Aislingen 22, 11. 1841.]

o0 I Aislingen 27.10.1789 Aislingen — § 13,5, 1789 (StAND AugPilA 450
8. 142—146) .

an seinen Sohn Georg Langen-

- Six, Maria Victoria, * Lauingen 13.5.1768, ¥ Aislingen 28.2.1792, Thr Vater

bezahlt am 31.12.1790 100l Nachsteuer von 1000 {]

Heiratsgut (StaLau
R 353 fol. 44v).
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IV.

8. Steichele (Thomas) Nikasius. * Krumbach 14,12, 1723

Rotgerber und Biirgermeister in Aislingen.
[co L. Aislingen 9.7.1748 Maria (Eleonora) N., * . . ., + Aislingen 3. 5. 1749.
— Sie co L . . . vor 19.3.1729 (Taufe ihrer Tochter Maria Margaretha; Trau-
buch-Liicke) Anton Rau(ch), # . .
co 1I. Aislingen 17. 11. 1749

9. Wengenmair, Maria Anna. * Aislingen 6.2.1731, + . . .

10. Ilg, Johann Baptist. * Donauwérth 24.6.1710, 4 Mertingen 23.12.1789. Rot-
gerber in Mertingen.

[co IL. Mertingen 14.2.1757 Maria Harsch. * Zirgesheim um 1724, § Mertingen
29.11. 1784, 57 J. alt]
o0 1. Mertingen 12. 1. 1740 )

11. Kernpichler (Kienbichler, Kempichler), Ursula. * Ehingen bei Donauwérth 2. 5.
1716,  Mertingen 29. 11. 1756.

12. Langenmayr, Johann. * Aislingen 27.6.1728, § Aislingen 7.5.1799. Bauer, des
Gerichts und Biirgermeister in Aislingen. .
[co I. Aislingen 8.2.1752 Theresia Bolle (Boli) (Joseph B. (Beli), l\"lﬂir.'rl.ulllt_)l“ll‘l
Weiler bei Glott, ©0 Johanna Heinlen aus Weiler), * Weiler 14. 3. ITEG, T Aislin-
gen 20.8.1765. Sie 0o (L) Aislingen 28.1. 1744 Michael Strohle. * sv o um
'i713, + Aislingen 29.7. 1751, 38 ]. alt. Adambauer in Aislingen: 00 1; —
vor 5.1.1737 (Taufe sciner Tochter Maria Francisca) Anna Catharina N. = . . .
um 1717, + Aislingen 16. 1. 1743, 26 J. alt] _ - oy
[oo III. Aislingen 16.1. 1781 Magdalena Bayrlin, * Glott, “'1' .*\'[S[mgcn 17.9. 1795.
Sie war vor ihrer Heirat 18 Jahre lang Kochin und Haushilterin des H. fI. Joseph
Six, Benefiziaten in Baumgarten, spiteren Pfarrers in Hafenhofen:]

II. Aislingen 30. 8. 1765 i
13. gimhartcr, I\%aria Anna. * Holzheim 11.4. 1742, + .Aistingcn 2;1 E- '138“0. )
14. Six, Johann Georg. * Lauingen 16.9.1731, | Lauingen 2.6.1797. Biirger un
i hwarzen Adler® in Lauingen. .
Ivg:)rtlI.’.’T:::ij;,rz:‘;;c;, 1786 Theresia S;ichclc (Stcigfl-c) {:\'ikas.ius St. c;o_i\;l;;f
Anna \Vcngcﬁmair (vgl. Nr. 8/9)), * Aislingen 18.3. 1751, -+ Lauingen .1 ..‘),; 5.

Zahlt am 18. 11. 1786 fiir Lauinger Biirgerrecht 20 fl (StaLau R 201 fol. 32v).]

A ingen 27.2. 1753 2 -

155 ic:it;al)‘ri:l i\faria Theresia, * Haldenwang um 1731, i Lnumg;n 3-.*’- 1’:'18: IE::::
deo, marito, prolibus et tota civitate merita® (u‘m Gott, dﬁ';slf cg:ucnn)ChIristo !
der und die ganze Stadt verdient). [0 (1) Lauingen 3. 8.1 (\_L? ’l? e fn
Amofl (Johann Georg A., Ratsherr und Wirt ,,zum schw;lr'?z?c;, ]fr ‘m"t:umgp,
©o Barbara Réger, beide aus Lauingen), * Lau‘m‘gen 7-2:1728, [ Lauing - 12
1752. Biirger und Wirt ,,zum schwarzen Adler” in Lauingen.]

V.

achi 25. 5.

16. Steichelin (Steichelen), Johann .Ge;rg, *bK:{rrﬁ,acr:if:.;j ;?:%F?;m[i:lz?:b(q:‘]; B;e:_
1758. Wirt und Biirgermeister in Krumbach; Ube :

brauerei und Branntweinbrennerei) am 8. 5. 1706 von seiner Mutter (StAND VOe

L 250 S.851—852).
o0 Krumbach 23. 11. 1706
17. Schreiber, Ursula. * Kadeltshofen - . .

T Aislingen 24. 8. 1796.

. » T Aislingen 19, 5. 1743, Bauer in Aislingen.]

— § 3.11.1706 (StAND VOe L 250 S. 873—874)
, + Krumbach 14. 9. 1749.
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18. Wengenmayr, Johann Georg. * Aislingen 12.11.1697, f Aislingen 11.4. 1759,
Platzbauer und des Rats in Aislingen (GH: HoAug); tbernimmt den Hol wvon
seinem Vater (HStAM HoAug NA L 20 S.201).

oo Aislingen 21. 10. 1721

19. Kraz, Walburga, * Aislingen 27.3. 1696, 7 Aislingen 2. 4. 1763.

20. Tlg (Ulckh), Johann. * Donauwdérth 16.1. 1678, § Donauwérth . . . Rotgerber in
Donauwérth.

00 Donauwérth 2. 8. 1702

21. Kratzer, Eva. * Riedlingen 8. 3. 1682, + Donauwérth . . . Biirgerrechtsverleihung
fiic 20/21: 28.7. 1702 (Sta Donauwérth RP).

22. Kempichler (Kinbihler, Kernbiichler, Kiienpichler, Kenpichler, Kienpichler), Fried-
rich (Leopold). * Ehingen b. Donauwérth 3. 3. 1676, 7 Ehingen 15.6,1752. Jager
der grifl. fugger’schen Herrschaft Nordendorf in Ehingen; tibernimmt am 5. 3.
1700 von seiner Mutter cine Sélde in Ehingen (StAND Adel Fugger-Nordendorf
L 4 fol. 145v—147). Vertrag mit 6 Kindern erster Ehe am 27, 4. 1733 (StAND
Adel Fugger-Nordendorf L 13 fol. 28 ff.); Erbvertrag dieser Kinder nach dem Tod
des Vaters am 27.6.1752 (StAND Adel Fugger-Nordendorf L 18 S. 69—T71). —
Vertrag mit seinen 4 Kindern zweiter Ehe am 8. 8. 1744 (StAND Adel Fugger-
Nordendorf L 15 S.572—574). Erbteilung nach Tod des Vaters am 30.9.1752
(StAND Adel Fugger-Nordendorf L 18 S. 88—103).

[c II. Ehingen ... — § 27.4.1735 (StAND Adel Fugger-Nordendorf L 13
S.28—33) Agatha Hannser (Hanns Jakob . aus Thierhaupten, in Ehingen, co Ur-
sula Miller aus Ehingen), * Ehingen 17. 10. 1707, 1 Ehingen 11.7.1743.]

[00 IIL Ehingen 11.8.1744 — § 8.8. 1744 (StAND Adel Fugger-Nordendorf
L 15 S.575—577) Maria Barbara Eberwein {Thaddaeus E., Mefiner und Schul-
meister in Mertingen, co Ottilia N.), * Mertingen . . ., + Ehingen 10. 4. 1779,
— Sie co (IL) Ehingen 20.10. 1752 — § 9. 11. 1752 (StAND Adel Fugger-Nor-
dendorf L 18 S.112—117) Johannes Mayr (Franz Jacob M, Metzger in Unter-
thirheim, co Agnes N.b, * Unterthiicheim . . . + T Ehingen .
Ehingen.]

co L Bhingen . . . — § 12.5.1700 (StAND Adel Fugger-Nordendorf L 4 fol. 164
—165)

23. Krazer, (Anna) Maria, * Ortlfingen 21. 2. 1677, + Ehingen zw. 1727 und 1733.

2+ Langenmay(e)r, Leonhard, * Wengen . . ., f Aislingen . . . Bauer in Fristingen
1705—1713 (GH: Klcines Kloster Dillingen); besteht (= pachtet) am 4. 2. 1713

den Hof des Andree Scheich zu Aislingen durch Hoftausch (GH: Bursamt DkAug)
(HStAM DkAug MtiB L 621 . 309).

[co I. Fristingen 23. 2. 1705 Maria Seng (Mathias S., B

Kleines Kloster Dillingen), o Anna Ny,
18.1.1718.]

[oo IL. Aislingen 28. 2. 1718 Catharina Brunner
heim, co Magdalena N. (vgl. Nr. 106/107)5,
19.10. 1724.]

oo 1IL Aislingen 23.1.1725
25. Eser, Maria. * Oberthiicheim 22. 3.1699, + Aislingen . . .
26. Dem(b)har(d)ter, Joseph. * Holzheim 16. 3.1714, + Holzheim 3.5.1795. Bauer

in Holzheim (GH: Bursamt DkAug); besteht am 31. 5. 1738 den Burshof und das
Feldlehen zu Holzheim, das zuvor seine verstorbenen Eltern innehatten (HStAM

. ., Metzger in

auer in Fristingen (GH:
* Fristingen 11.1. 1680, Aislingen

{Matthes Bronner, Bauer in Holz-
* Holzheim 10. 11. 1696,  Aislingen

31.

32,

33
34:

(73]

35.
36.

Ahnen prominenter Bayern 105

DkAug NA L 621 S, 582—583). Hatte beides bis zur Ubergabe (1777) an seinen
Sohn Alois inne (HStAM DkAug NA L 621 S, 812).

[co L. Holzheim 30.6. 1738 Maria Josepha Demharter {Johann Ulrich D., Bauer
in Riedsend, 0O Veronika Schil aus Kicklingen), * Riedsend 19.8. 1720, + Holz-
heim 19. 12. 1739].

oo II. Holzheim 31. 5. 1740

. Strehle, Ursula, * Gundremmingen 16.2. 1719, f Holzheim 24. 12. 1775.
. Six, Johann Georg, * Lauingen 17.4. 1701, *+ Lauingen 6, 5. 1742, Biirger, Lowen-

wirt und Bierbriu in Lauingen.

[co II. Lauingen 11.7.1740 Maria Magdalena Blanckh ¢Jakob B. aus Kctlc!‘s—
hausen, Birger und Sattler in Lauingen, oo Elisabeth Enle aus Lauingen}, Lauin-
gen 12.9.1705, § Lauingen 11.6. 1783 ]

co I. Lauingen 21.6.1728

. Ortlieb, Barbara. * Lauingen 17.11. 1701, § Lauingen 30. 4. 1740.

Reitmayer, Leopold. * Mindelaltheim 15, 11. 1678, § Haldenwang . . . Talernwirt
in Haldenwang. ) \
[0o L Haldenwang . . . — § 29.5.1707 (StAND Adel v. Freyberg L 4 S. 40—41)
Maria Schifiler (Mcister Konrad S., Schmied zu Gundremmingen, ”-“unn.drcrfa-
ringen . . ., T Haldenwang ... — Sie co (I.) Haldenwang ... § 8.6. 1686

(StAND Adel v. Freyberg L 3 S.31—33) Jacob Croner (Krener) (Hans Erpalia-
fernwirt in Haldenwang). Ubernimmt am 25.6. 1677 von seiner Mutter d_as r’?n-
wesen (Behausung mit halbem Stadel, 1 Hof mit 4 Tagwerk Mahd, sowie Vieh

und Fahrnis). — Er 0o I. Haldenwang ... — § 25. 6‘.16'{7 (Sl.;\ND Adel .
Freyberg L 2 S. 140—142) Catharina Baur (Hans Paur, Wirt in Zaisertshofen bei
Mindelheim}, * Zaisertshofen . . . , 7 Haldenwang . . .] .
oo IIl. Haldenwang ca. 1730
Stiglery Theresiat ¥ i uiii= ol

VI.

Steichelin (Steichele), Melchior. * Krumbach 29. 11. 1642, Krumbacl-t 22. 1. 1706.
Amtsbiirgermeister (,multo tempore consul®), Bierbrdu und Branmwembrcnner.‘
[co I Krumbach 27.5. 1662 Catharina Bader (Johann B. aus Dull (T_ull) in
Osterreich, Metzger in Krumbach, 6o Catharina Bonenberger, ausKrumbach (I;;hcpaar
im 5. Grade blutsverwandt)), * Krumbach 11, 11. 1642, § Kru.mbach 1]2. 11:. ég 61\.;]131.-‘3
[0o II. Krumbach 26.4. 1667 Barbara Abbt {Johann A. in Krum n; S
Stimpffle aus Nattenhausen), * Krumbach 15.10. 1643, 1§ Krumba; ’_1,.. J
oo 111, Krumbach 28.7.1676 — § 10.7.1676 (StAND ‘VOCKL 2-}3 \;1)4 Nl
Eschenbrenner, (Anna) Maria. * Nattenhausen um 1655, T Krumbac Vo‘ ]__ 230
Schreiber, Mic’hacl # ., T Kadeltshofen vor 3.11. 1706 (StAND e
5. 873). N,Iu‘.‘uiler in Kadeltshofen (GH: Fugger-Kirchberg).
©o vor 16867 &)
o Kadeltshofen nach 3. 11. 1706. ' ]
\I:fen:;:ﬂzyr ’(_]oh';nl‘.lg Georg. * (nicht Aislingen) .. -, i !\Ishgfen 3.3. 1_7:;’;
. ‘ i i sein
Platzbauer in Aislingen (GH: HoAug): ubcrnll);lgntgzd;ns {:{;))f 1681 von
Schwiegervater Georg Gnuegefer (StAND ff'&u.g .G Lol
[co I Aislingen . . . 1681 Ephrosina Gnuegefier (Georg G,
lingeny; * Aislingen:. « - T Aislingen 20.5.1696]
oo II. Aislingen 16. 7. 1696

2y
’
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37. Hermann, Sibylla, * Veitriedhausen um 1667, T Aislingen 6.1, 1747, 80 J. alt.

38. Kraz (Kratz, Gratz), (Johann) Peter. * Holzheim 23. 2. 1659, T Aislingen (?) nach
27.11.1721. Schmied und Soldner bezw. Lehenbauer in Aislingen; kauft am
6.10.1682 als Schmiedgeselle vom Hufschmied Friedrich Eysenschmidt dessen
Schmiedstitte im 3. Viertel zu Aislingen um 75 fl (HStAM HoAug NA L 17 s. [),
Kauft am 29. 4. 1683 von den Erben des Schmieds Friedrich Eysenschmidt deren
Solde zu Aislingen (GH: HoAug) (StAND AugPflA 2223 s. f). Durch Kauf der
Solde des Webers Hans Holl (zwischen 1682 und 1692 wird Gratz Lehenbauer
(GH: HoAug), als welcher er 1692 und 1701 genannt wird (HStAM HoAug NA
L 18 S.535—549; L 20 S.3567—584). Besitzt 1692 und 1701 auch noch die
Schmiedstatt im 3. Viertel.
[co 1. Aislingen 1683 Eva N., ® . . . + Aislingen 7. 6. 1690.]
o0 II. Aislingen (?) vor 18.9. 1691

39. N.,, Katharina. * ., ., 7 Aislingen 27. 11, 1721.

40. Ilg, Hans. * . , . | + Donauwérth . . . (vor 1702), Rotgerber in Donauwérth,

[c0 I. Donauwsrth 9. 11. 1649 Apollonia N., * . .| . | + Donauwérth 17. 12. 1676.

— Sie ©o (L)\. ... N. Ziecher, Lederer in Donauwdérth. ]

oo II. Donauwérth 8.2, 1677 (lassen noch 5,10. 1687 taufen)

Diirlen (Diirle), Katharina. * (wahrsch.) Donauwérth 13. 8. 1647, T Donauwdorth
- (NB. Eine andere — unwahrscheinlichere Méglichkeit fiir 41 wire: Deirle,

Catharina, * Donauwdrth 30.3. 1655 (Wilhelm Deirle (Deurle) in Donauwérth,

O Susanna N.)).

42. Kratzer, Johannes. * Riedlingen bei Donauwérth - - -, T Riedlingen 10. 1. 1689.
Bauer in Riedlingen (GH: Kloster Kaisheim)
[0 L Riedlingen 18. 11. 1670 Maria Brinner, * Zus
(als Anna Kratzer)].
oo II. Riedlingen 5.11. 1674

43. Kratzer, Barbara. * Hettlinsweiler (= Kratzerhof),
1701. [co (IT) Riedlingen 12.7.1689 Andreas Tiirck
bei Donauwérthy, * Nordheim . . . BAE A |

++. Kempichler (Kemplwider, Kemplwider, Kienbihler, Kempigler, Kempiichler, Kempt-
bigler, Kemptwider), Hans, # Unken um 1618, § Ehingen b. Donauwdérth 30,8,
1693. Jager der grifl. fugger’schen Herrschaft Nordendorf in Ehingen.
[co I. Ehingen 11.10. 1650 Maria Kapfer, * Hirschbach . . . » T Ehingen 11. 4.
1670.]

20 II. Ehingen 19. 9. 1670 — § 30.8. 1670 (StAND Adel Fugger-Nordendorf L 4
fol. 145v, nicht im Original, sondern nur 24. 10, 1693 erwahnt).

45. St{igcr(en), Anna. * . | | ex Bavaria® . . . » T Ehingen 4. 4,1724. Ubernimmt
bei der Erbteilung am 24.10.1693 die Sélde zu Ehingen (StAND Adel Fugger-
Nordendorf L 4 fol. 145v—147T).

46. Krazer, Mathes. * Ortlfingen . . ., + Ortlfingen 16.9.1682. Bauer in Ortlfingen
(GH: Kloster Holzen). Ubernimmt den Hof von scinem Vater.

©0 Ehingen b. Donauwérth 30, 4. 1669 — § 23.2.1669 (StAND Adel Fugger-Nor-
dendorf L 1 s, f)

47. Gerstmeyr, Maria. * Hamlar . . . » T Ortlfingen 16. 1. 1699, [oco (I1.) Ehingen
9.2.1683 Leonhard Proll, * Ordfingen . .., Ortlfingen 14.5.1735. — Er
00 IL . . . Barbara N., * _ . . , T Ortlfingen 22, 4. 1738.]

50. Eser (Efier), Michael. * Gremheim 22, 8. 1670, 1 Oberthiicheim 30. 10, 1709, Bauer

41.

um, T Riedlingen 26. 8. 1674

T (Riedlingen) nach 1.8
{Stephan T. in Nordheim

53.
54,

(5}
Ly

o
[=al

1
-]

. Ortlich, Johann, * Gundelfingen 26. 10. 16
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in Oberthirheim (GH: Kloster Kaisheim); tibernimmt den Hof bei seiner Heirat
von seinem Vater Jacob E.
00 Plaffenhofen an der Zusam oder Oberthiicheim 18. 6.1697 — § 23.5.1697

(StAND KIL AugSt L 80 S.149—150 bezw. StAND KIL Kaisheim 377 S.121)

. Schurrer, Walburga. * Oberthiicheim 28. 4. 1680, + Oberthiicheim 17, 11, 1742.

[co (IL.) Plaffenhofen oder Oberthiicheim 7. 1. 1710 Georg Weishaubt, * Ober-
thiicheim, § Oberthiicheim 15. 9.1736. Bauer in Oberthiirheim.]

. Demharter, Thoma(s), * Riedsend 3.12. 1680, + Holzheim 4.3.1737. Bauer in

Holzheim (GH: bis 1724 Herrschaft Kifilegg, ab 31.1.1724 Bursamt DkAug)
(HStAM DkAug NA L 306 S.178—237). Besteht 6.3.1720 ecin Feldlehen zu
Holzheim, das er um 1400 fl von der Witwe des Holzhcimer Gerichtsvogtes Peter
Stollmer gekauflt hatte (HStAM DkAug NA L 621 S. 413),

oo Holzheim 26. 1. 1706

Brunner, Anna, * Holzheim 10. 2. 1686, + Holzheim 29. 1. 1737, 2
Striohle, Georg. * Gundremmingen 20.4.1678, 1 Gundremmingen 28.12. 1..f3I.
Bauver in Gundremmingen. Ubernimmt 25.4.1715 den Kirchenbauern-Hol zu
Gundremmingen von seiner Mutter (StAND AugPilA 2244 S, 27).

o0 Gundremmingen 15.6. 1713

. Strohle, Margaretha, * Gundremmingen 3. 4. 1691, T Gundremmingen 27. 11. 1758.
. Six, Johann. * Lauingen 31.10.1670, { Lauingen 3.5.1702. Burger und Pflug-

wirt in Lauingen. Kauft sich am 29. 11. 1700 mit 1 fl 30 kr in dic Weinwirtkerze
ein (StaLau R 140 fol. 65).
00 Lauingen 24. 5. 1700

. Hiler (Hiller), Ursula. * Lauingen 29. 2. 1676, § Lauingen 28. 4. 1738. [Sie 0O (I1.)

17. 10. 1702 Lauingen Johann Hiller {Johann H. aus Lauingen, I:’»iirgcr u(;ldS D;dg;i-
ger in Lauingen, oo Ursula Hutzele aus Lauingen), * I.au1ngen7014. é[,[:\;
+ Lauingen 29.9.1703. Pflugwirt in Lauingen, Ehcvcrtra{; 29101k 17(03“1;-t
B 16 fol. 480; 1704 wohl verschricben fiic 1702); kauft S}Ch nm.‘i-. 6.L . ‘I.
3 fl in die Bierbriukerze ein (StaLau R 143 fol. 6&} — Sie o(:: (III..)k z::lmitien
17. 6. 1704 Heinrich Worner (Werner, \Viihl'l?er) (Kilga; }i&)ﬁoogii;::lsu:d l:frlug:
i i vl 1955 00 6o auingen 18.2. ;

i:ir??;ml}j:]gfg'cn. ]\iirh‘ﬁh?n“: 2. 6. 1?0.!; fiir Lauinger Btirgfrrccht_ 12 fl (SL.-J_:a';I1
R 144 fol. 101v); Ehevertrag 16. 6. 1704 (StaLfm B 16 l'.'cI, aOiv—aORZ)-i‘:;mgij 361;:)
am 15.12. 1704 mit 1 fl 30 kr in die Weinwirtkerze f:m (StaLau W-cdcnn.;anni
— Sie ©o (IV.) Lauingen 21.2.1707 Johannes chd(c).man:é !amhwscn
{Caspar W., Bierbriu in Zusmarshausen, 69 BanaFa Kre:m}, E;S::m.a g =
. .., * Lauingen 10.7. 1741, Biirger und Pflugwnrt in Lamnger}. 2 ,_,fre(;ht
170T’(StaLau B 16 fol. 528); zahlt am 7.2.1707 fu-r' das Laum.gcrj‘ : 3% e
12 fl (StaLau R 147 fol. 101) und kauft sich am 5.12. 1707 mit

dic Wittt G e S0 2l 66, T Lauingen 9. 11. 1727, Biirger und

en. Zahlt am 14 6. 1688 12fl fir das

Léwenwirt, ab 1719 des Rats zu Lauing L e

Lauinger Biirgerrecht (StalLau R 129 foi.zg e
ELl e CEnA(StﬂL;; I'{a Baur <'An101:l B., Biirgermeister und Lo-

auli 10, 6. 1704 Anna Mari & : o:
Eg‘: EInI.LIa;l?:;iin oo Anna Maria Benckhefi(er) aus Lauingen), * Lauingen 18.8

1685, F Lauingen 27.12. 1759].
oo I Lauingen 2. 8. 1688
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59. Martin, Catharina, * Lauingen 1.2. 1665, - Lauingen 3.1. 1704.

60. Reuthmayer, Andreas. * Mindelaltheim 1. 12. 1656, + Mindelaltheim . . . Tafern-
wirt in Mindelaltheim, ibernimmt am 24. 10, 1676 die Wirtstaferne (nebst Br
statt, 1 Feldlehen und aller Fahrnis) von seiner Mutter.
©O Mindelaltheim 16.11. — §24. 10. 1676 (StAND KIL AugKath 1 8. 357—361)

du-

61. Buecher, Anna Maria. * Edelstetten ., , . , + Mindelaltheim . . . [co (I1) Min-
delaltheim 22.5. — §17.4.1690 (StAND KIL AugKath 2 fol. 67—67v) Hans
Georg Springer (Jacob S. in Murr bezw. Diirrlauingen®, * Murr () o mun
T Mindelaltheim . . . . Wirt in Mindelaltheim].

VI

64. Steichelin (Stechelin, Steichele), Melchior, * Krumbach . . . » T Krumbach 3, 1.
1670. Bierbriu und Biirgermeister in Krumbach.

[0 I. Krumbach vor 1631 (Kirchenbuchbeginn) Anna Holl, * . . ., + Krum-

bach (nach 23.) 10.1641 (StAND VOe L 248 S. 292].
©o 1. Krumbach 26. 11. 1641

65. Holl, Ursula, * Krumbach um 1600, § Krumbach 2. 10. 1693, 93 J. alt.

66. Eschenbrenner, Hans. *, . . , T Nattenhausen . . . , 1657, 1677 Wirt und Bicr-
briu in Nattenhausen (GH: HoAug); tauscht vor 1682 sein Anwesen gegen das
seines: Sohnes, des Ammanns Hans Eschenprenner d. J. in Nattenhausen (HStAM
HoAug NA L 735 fol. 23—23v: 738 S. 25—32; 739 S.20—26), das er 1687 noch
innehat (ebd. L 739 S.60—62; L 740 S. 65—67).

74. Hérmann, Bernhart, * Veitriedhausen . . . » T Veitriedhausen 29. 12. 1689 (Ein-
trag Gundelfingen). ,,Unterbauer® in Veitriedhausen (vgl. J. St. Rauschmayr ,,Wic

man die Geschichte cines Bauernhofes aufhellen kann®; in: ,Rund um die Burg®,
Beilage zur Dillinger Nationalzeitung 1, 1939 Nr. 6).
©0 § 25.6.1669 (StaLau P 40)

- Dempf, Eva, * Aislingen . . . , T Veitriedhausen . . . Thr Vater Georg D. be-
zahlt am 19. 9. 1669 15 fl Nachsteuer von 150 fl Heiratsgut (StAND AugPflA 2212
S.49). [co (IL.) Veitriedhausen 30, 1. 1691 (Eintrag Gundelfingen) Gall Albrecht
{Johann A., Bauer in Veitriedhausen, co Anna N.5, * Veitriedhausen 5. 5. 1662
(Eintrag Lauingen), + Veitricdhausen . . .

76. Kratz, Hans. * . _ . » T Holzheim(?) . .
1661 mehrere Kinder in Holzheim taufen.
20 Holzheim (?) vor 6. 5. 1649 (Taufe des Sohnes Hans Jacob)

71. N., Anna. * . . . + Holzhejm (e

82. Diirle (Dirrle), Michael. * Donauworth
1655). Metzger in Donauwérth.
©0 Donauwérth 18. 11, 1636

83. Keuss, Maria, ledig. * . . | s T - .. (nach 20.1.1655).

92. Krazer, Hanns. * Ortfingen . . . il Ortlfingen 15, 10, 1685, Bauer in Ortlfin-
gen (GH: Kloster Holzen), des Gerichts und Heiligenpfleger bei St. Lorenz in
Ehingen; iibernimmt den Hof von seinem Vater und besteht jhn und ein Lehen
am 13.2.1625 (HStAM KIL Holzen 13 fol. 504v), hat ihn bis zur Ubergabe

(30. 4. 1669) an Sohn Mathes inne. Erbteilung 21. 8. 1685 (StAND Adel Fugger-
Nordendorf L 2 fol. 14v—17).

o0 Ehingen 15. 4. 1625
93. Schmuttermaier, Barbara, * Allmannshofen .

e |
Lo

., Schmied in Holzheim; liflt 1649—

-+, T Donauwérth . . . (nach 20. 1.

S Ortlfingen 14. 1. 1682,
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100. Eser (Efler), Jacob. * Gremheim «w «, 7T Oberthiicheim . . . 1667 und 1677
Bauer in Gremheim (C}.l: St. ucﬂl‘gS-K:lpc”C in Gremheim) (HStAM Hu.-\ug NA
L 1482 S.3—5 bezw. L 1483 S. 3—35); 1692 besitzt er zwei Solden in Gremheim,
davon eine mit Ansitz (GH: HoAug), die andere ohne Ansitz und ohne Ge-
meindegercchligkcit (GH: Augl\'laj (115“\1\1 ”{”\ug NA L 1484 5‘]._}1.}_151)\_
Kauft am 20. 6. 1694 um 2200 fl den Hof des Georg Steegmiiller in Oberthiir-
heim (GH: Kloster Kaisheim) (StAND KIL Kai 376 S.350—351).
oo Blindheim (?) vor 1658 (Plarrbuchbeginn)

101. N., Anna. * . . . | T Oberthiicheim . . . . \ o

102. Schur(r)er, Michael. * Pfaffenhofen/Zusam 12.9.1657, + Ul)crih.[_'u'ht_.'lnl TR
1729. Bauer in Oberthiirheim (GH: Kl AugSt). Besitzt 15.9. 1:’_-5‘,.?‘-;1:1?:1 H,OI'
zwei Solden, drei Stidel, zwei Girten, dazu grofien t"irumlh:ghilz {blf‘\l\'?‘: i?lﬁ
AugSt 79 fol. 144). Seit 7.6.1690 Gerichtsmann (51:}1\."!_) KIL AugSt .")\\(I)Ls
151v). Sein Vermégen wird bei scinem Tod auf 9895 fl angeschlagen (StAl

2 fol. 192—217).
&I?u(g)i:jhﬁrhcim 27.9. '?689 — § 15.9. 1689 (StAND KIL AugsSt T_f} lf)!l. 1-HI—
144v) Anna Sing (Georg Seng, Maierbauer (,,Mayr®) u“nd .dcs (;cr:c:tso Zu
Plaffenhofen, oo Maria Sayler), * Piaffenhofen, Ohct‘l?urhum.‘ 26. 3.‘1r—':)] .E]l)1
[co III. Oberthiirheim 3. 6. 1710 — § 18.5.1710 (StAND KIL J\ILIH:JI 8_1 b‘hlf‘—l—m)
Walburga Saur (Leonhard S., Bauer in Binswangen [= AL H]g,t’i};'ﬁﬂ_ir i _E
oo II. Magdalena Sing), * Binswangen 16_. 4. 16_88, T O_herlhz:;flzr; is.“iND
oo (I1.) Oberthiicheim oder Pfaffenhofen 5.7. 1I:29 — § 24.6.17 go
KIL AugSt 82 S.217—221) Anton Bg.lglc-lkh,h* ?ﬁswangen sy il
i auer in Oberthiicheim : AugSt)l. 4

Egml,.(;b-c;tl'?;:]hecim oder Pfaffenhofen 16.5.1679 — § 9.5.1679 (StAND KIL
AugSt 79 fol. 51—51v) - :

103. Stegmiller, Maria. * Oberthiicheim 2. 1. 1646, Obcrt}grhfnmE:i 8"]1{5:13'195. ][551;‘
oo (I.) Oberthiirheim oder Plaffenhofen 22. 1}.1666 c.m%b th,-_-,:hcim (GH:
#* Oberthiicheim . . . , T Oberthirheim 25.1. 1§r9£a;cr§x?z\‘ri;icn e

ichts und Heiligenpfleger. — Er s aits

?(;ngit)), 1(16?;7(}(58?:\11:;;) KIL AuggSt l')i”f fol. 131-2\!6)6 Maria Schorndorffer (Hans S.),
e Obcrl'}llllfl;::ﬂ f. Igl‘icdscrzjtli vor 1649 (Pfarrbuchbeginn),

104. Demharter (Thumbharder), e R e
4 Riedsend . . . Bauer in Riedsend (GH: Bursamt h-g:(l‘J e e
1686 cin Lehen in Riedsend (GH: AugUA), das vgaatl‘hl 7;;3)-
Thiimbhardter bestanden hatte (HStAM KIL AugUA - :

00 Wengen 22, 10. 1675

c i o II. Wengen um
105. Hofbaur, Catharina. * Inningen . . - , + Riedsend . . . [Sie 0O 8

i d. Bauer in Riedsend (GH:
_ # Riedsend . . . , T Riedsen
ol LGgemg:z::ht 17.10. 1691 den Burshof des verstorbcnﬂen 6;:101.22
gursr;:t le (:I%S)t.AM DkAug NA L 621 S. 92—93); b;;;chst ?123;51 il (
embharter 9 . .
Lehen zu Riedsend (GH: AugUA) (HStAM Kle Ai‘;gi + Holzheim ... 1682,
106. B (Pronncr);' Matthes. * Holzheim 10. 2. 1654, e ) i
! ronne:_m Is Bauer in Holzheim (GH: von Paumgarten (-h iklegg), s
= tte Zuvo
255221‘15 {168221l pfandschaftsweisc Bursamt DkAUSI;iife“ 11\1-11:[ La3;1 e
sein Bruder Thoma Pronner inne. (HStAM ug

O v—3V n L 3“38 5. £ L 304 S 12—18).
1E550 5 !z.hctm (.) vor d. 5. 168 ( ) rsula N.,
1cx3 olz 2 ] 7 |a]1]e des Sohnes 1 ln:‘h Urs *
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7 Holzheim . . ].
©O II. Holzheim (?) vor 10. 2. 1686 (Taufe von Tochter Anna)

107. N., Magdalena. * . . . | + Holzheim 12.9. 1702,

108. Stréle (Strele, Strehlen), Leonhard. * Gundremmingen 21. 10, 1641, 7 Gundrem-

mingen 21.11.1694. 1671, 1677, 1682, 1692 auf dem Kirchenbauernhof -y

Gundremmingen nachweisbar (GH: HoAug) (HStAM HoAug NA L 15—17 s, f,

L 9 §.117—137). Er tbernimmt von seinem Schwiegervater Christa Georg den

odliegenden Hof des Caspar Galbronner und baut darauf Haus und Stadel.

Der Hof geht nach seinem Tode zunichst an seine Witwe und dann (vor 1701)

(HStAM HoAug NA L 10 S.135ff) an Lorenz Strehle iiber.

©0 Gundremmingen 2. 3. 1666

Jerg, Maria. * Gundremmingen 10, 3. 1645, 7 Gundremmingen 2. 7. 1717.

Strole, Leonhard. * Gundremmingen 10, 11, 1662, T Gundremmingen 2. 3. 1699.

Er ist 1692 , Marquetenterbauer® in Gundremmingen (GH: [oAug) (HStAM

HoAug NA L 9 S.227—249); tibernimmt den Hof von Jacob Ketterlen.

©0 Gundremmingen 22. 5. 1685

- Ruckh, Anna. * Veitriedhausen . . . , T Gundremmingen 20. 5. 1703. [Sie co (L)

Gundrcmmingcn 16. 5. 1684 Jacob Ketterle {Michael K., Bauer in Gundremmin-
gen, ©0 Maria Weishaupt aus Gundremmingen), * Gundremmingen 18. 7. 1656,
T Gundremmingen 10. 11. 1684, »Marquetenterbauer®
HoAug)].

- Six, Christoph. * Lauingen 16.6. 1641, T Lauingen 10.10.1679. Bierbriu und

Wirt ,,zum schwarzen Biren® in Lauingen. Kauft sich am 4. 12. 1662 mit 1 fl

30 kr in die Bierbraukerze ein (StaLau R 110 fol. 64v).

©0 Lauingen 22.5. 1662

Schrizenmaier (Schrezenmaicr), Maria, * Lauingen 9. 6. 1640, T Lauingen 23. 3.

1714. [Sie oo (IL.) Lauingen 6. 2. 1680 — § 18.12. 1680 (StaLau B 16 fol. 321v—

322) Hans Jerg Martin (David M., Bierbriu und Wirt »zum goldenen Becher

in Lauingen, oo Catharina Georg), * Lauingen 17. 10, 1658, § Lauingen 17. 2.

1704. Birger und Wirt Zum Schwarzen Biren in Lauingen. Kauft sich am

22.7.1680 mit 1 {l 30 kr in die Weinwirtkerze ein (StalLau R 122 fol. 64)].

114. Hiler, Georg. # Gundelfingen 7.10. 1640, + Lauingen 24.10.1703. Biirger,
Branntweiner und Pflugwirt in Lauingen; zablt am 2.3.1669 12 fl fir das
Lauinger Biirgerrecht (StaLau R 117 fol. 101), und bezahlt am 27.5. 1669 mit
5 fl sein Meisterrecht (a.a. 0. fol. 64); kauft sich am 28.4.1670 mit 2 fl in die
Kramerkerze (StaLau R 118 fol. 64) und am 12.12. 1670 mit 2 fl in die Wirts-
kerze ein (a. a. O. fol, 64v).
[c0' L Lauingen 29.4.1669 Felicitas Hersch (Martin Hersch(le), Spitalbiicker
in Lauingen}, * Lauingen um 1634 (Taufbuch-Licke), + Lauingen 6. 2. 1670,
36 J. alt. — Sie co (I.) Lauingen 19.4.1667 Andreas Schweyhofer (Schweig-
hover, Schweyhoffer), * Ortfingen um 1613, + Lauingen 29. 10. 1668, Biirger und
Branntweiner in Lauingen; zahlt am 25.1. 1649 12 I fiir das Lauinger Biirger-
recht (StaLau R 102 fol. 101). — Er co I. Lauingen 8. 2. 1649 Ursula geb. N.
verw. Kellert. * . . . vor 1590, + Lauingen 16. 1. 1667, 77 J. alt. — Sie oo (L)
- . . Hans Keller(t) ¢(Hans K., Bauer in Bichingen a. d. Brenz bezw. Hygstetter-
hof}, * Bichingen oder Hygstetterhof um 1578, + Lauingen 29.7.1648, 70 J.
alt. Biirger, bis 1625 Tagwerker, danach Hucker und Kramer in Lauingen.
Zahlt am 30.1. 1604 fir sich und seine Frau Felicitas Eberlein 16 fl fiir das

109.
110.

11

in Gundremmingen (GH:

113:
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Lauinger Burgerrecht (StaLau R 57 fol. 89). Steuert: Ried 1607 52 kr; St. En-
drissmauer (Inwohner bei Jacob Amman) 1608—10 52 kr, 1611 30 kr; Hiuser

gegen der Schuel (Inmann bei Egidius Wizig) 1612 30 kr, 1615—16 20 kr;
Nach der Bronnengasse (Inmann bei Georg Scherer) 1616 20 kr, 1617 24 kr;
Hiiebersgasse 1618 24 kr, 1620—22 1 [l 30 kr, 1623—25 2 fl 30 kr, 162&—-.2'}'
2 fl, 1628 1 fl 44 kr, 1629 fiic zwei Hiuser 2 [l 4 ke, 1631 1 fl 46 kr, 1632
1 fl 44 ke, 1636 3 fl. Kauft 21.7.1631 seine (zweite?) Frau mit 4 [l in die

Kramerkerze ein (StaLau R 84 fol.64v). — Er co I. Lauingen 30.1. lblfH
Felicitas Eberlein (Claus E. in Echenbrunn), * Echenbrunn ..., T L;Iumm-
gen . . . Vor ihrer Eheschlieung hatte sie bereits 22 Jahre in Lauingen gedient].

co II. Lauingen 14.6. 1670 ) .
115. Mayr, Regina. * Giinzburg 27. 9. 1643, § Lauingen 24.3.1703. Z:\hlt am 16. 6.
1670 10 fl fiir das Lauinger Birgerrecht (StaLau R 118 fol. 101v).

116. Ortlieb, Georg. * Gundelfingen 8.10. 1642,  Gundelfingen . . . Seit 1669 des
Rats in Gundelfingen. — .
[co II. Gundelfingen . . . 1668 Juliane N., * ..., T Gundelfingen . . .|
oo I. Gundelfingen um 1665/66 ' K

117, N,, Regina. * . . ., 7 Gundelfingen nach 13.2.1668 (wohl im Kindbett).

118. Martin, Georg (Jerg), * Lauingen 26.1.1621, 5 Lal{ingcn i 4. 16‘)“ B;urg,{:r-
meister, Bierbriu und Léwenwirt in Lauingen. chm‘mnm die \t:rlsd’:a ‘t \ém
seinem Stief-Schwiegervater Michael Welflin. Kauft sich am 21. i;lg_d ‘m R,“;
Bierbriukerze mit 3 fl ein (StaLau R 95 fol. 63?; wirdv am 8. 1.1657 in den Ra
gewihlt (StaLau P 35) und 7. 1. 1688 Birgermeister (StaLau P 44).

Lauingen 15.7. 1642 :

119. ;xzhmfu;'&follonia, * Lauingen 5.3.1625, T Lauingen 3.2.1695.

i i | g Gy e ey
120. Reuthmayer (Reyttmayr, Reitmayr), Georg, Wirt in Mindelaltheim,
i Mindelaltheim 20. 4. 1670.
GO - - (vor 40:12.1654)
24, 6. 1682).
121. N., Walburga, * . . ., T . .. (nach A AR . e
12; ;u;ch:::' 1:‘V!i:.lhelm. % .., % Edelstetten . . . Seit spatestens 1+ 10. 1642 Ober
vogt dc; Stiftes Edelstetten (StAND: KIL Edelstetten 8 S. 64).
Elis i de =8 ao;
123. CI:? Elisabetha, * . . ., T Edelstetien. [Sie CO (IL.) Edelstetten . §

; i d )

1664 (StAND KIL Edelstetten 9 fol. 427v—429) M(eister) Han; _]crNgBB:: réadii-

{M(eister) Hans Bindnagel, Hafner in ]’ideésje:ifri‘ic,oloAiOEOtse:663.‘,-_-:|3m.n;mmi
delstetten . . . Hafner in Edelstetien. . 6. ‘ :

e de .I\:Iu-';t:; :i; neuerbautes Haus in Edelstetten (StAND KIL Edelstetten 9

er von der

S. 366—369)].

VIIL

itriedhausen
148. Hérman (Hormann Herman), Heinrich. * Ballhausen .. ., i ST

< . Séldner in Veitriedhausen.
co L:lf:?:gcnoii. 2 1643 — § 30.10. 1644 (StaLs:u B 16(1{())1‘ 159) e
149, N.. Maria, * ..., T Veitriedhausen . . .S[Smoooo(ﬂ.) e L@ e
5 644 B 16 fol.159). — ie i ’ ot ;
§ 3?110 16(;}‘;’ *Sgi‘i?:icdhauscn ST Veitriedhausen . . . 1%42éobe],:sn;zi 516121
ézllgccdle?s;g;dt Lauingen in Veitriedhausen (St:;at; l;aiii); —N- : . .' o
itri talLau B 15 fol. 486v—43/v -* 4
16;:121 Vﬂfl'lthaUEeriésso (L) Veitriedhausen (7) nach 1613 Michael Punc
riedhausen . . . ; L
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* wohl Veitriedhausen,  Veitriedhausen 1619/20. Hat nach 1613 cine Sélde der
Stadt Lauingen in Veitriedhausen (Stalau R 1246). Seit 15.11.1616 Vogt der
Stadt Lauingen in Veitriedhausen (StaLau B 3 fol. 41). — Sie co (IV.) Lauingen
28.2.1650 — § 28.7.1652 (StaLau B 16 fol. 188) Christian Sedelmayr, * Kuf-

stein . . ., § Veitriedhausen 1671/72; er hat bis 1672 cine Solde der Stad:
Lauingen in Veitriedhausen (StaLau R 1248—1253)].
150. Dempf, Jerg (Georg). * (nicht Aislingen) ..., T Aislingen vor 4.8.1680

(Nachsteuerzahlung seines Sohnes Veit D., Bauern in Windhausen bei Aislingen,
von 40fl viterlichem Erbe (StAND AugPflA 2021)). Branntweiner und 1651,
1661, 1671 Soldner im 4. Viertel in Aislingen (GH: HoAug) (HStAM HoAug
NA L 12, 14, 15 s. f.; L 13 fol. 99v—100); tibernimmt die Sélde von Jacob Wid-
mann; tbergibt am 8.8. 1674 an Sohn Adam D. Sélde und ein Feldlehen zu
Aislingen (StAND AugPflA 2217 S. 42, 46).

164. Dyr(r)le, Andreas. * . . ., 4 . .. (nach 18.11. 1636). B. u. Metzger in Donau-
worth.
184. Krazer, Paulus. * Ortlfingen . . . | T Ortlfingen vor 13.2.1625. Bauer in Ortl-

fingen (GH: Kloster Holzen); tbernimmt Hof und Lehen von seinem Vater
Veit Crazer und besteht beides am 13. 4. 1602 (HStAM KIL Holzen 13 fol. 503—
503v). Er war mindestens zweimal verheiratet, da der Sohn Hanns (92) 1625
seine Stiefmutter mit 1100 fl auslost (H5tAM KIL Holzen 13 fol. 504v).

200. Eser, Michael. * . .., + ... 1639 Séldner in Gremheim (GH: Gotteshaus
Donauwdérth) (HStAM HoAug NA L 1958 fol. 214v).

204. Schurer (Schuerer, Schurrer), Michel (Michael), * Bondorf bei Herrenberg
(Wiirtt.) 21.12. 1628, + Pfaffenhofen/Zusam 31.5. 1687. Kauft Ende 1653 von
Georg Reffner in Pfaffenhofen um 20 fl einen Séldplatz mit Gemeindegerechtig-
keit, verkauft diesen Ende 1653 oder Anfang 1654 wieder an Caspar Katterer
aus Pfaffenhofen (StAND KIL AugSt 77 fol. 95). Kauft am 8.2, 1654 von Leon-
hardt Piflinger in Pfaffenhofen um 117 fl dessen Solde und verkauft sic am
24.6.1658 um 170 fl an Hans Keffeler aus der Grafschaft Adenberg in Kirnten
(StAND KIL AugSt 77 fol. 97v und 138). Hierauf Bauer in Neuweiler. Er ver-
tauscht am 5. 3. 1671 seinen Hof zu Neuweiler gege
zu Pfaffenhofen/Zusam, wobei Schurer noch 530 fl draufzahlt (StAND KIL
AugSt 78 fol. 136—137). Am 6. 6. 1687 wird der Hof von seinen Séhnen Georg
und Michael um 2100 fl an den chemaligen Brau Michael Widmann aus Pfaffen-

hofen an der Zusam verkauft (StAND KIL AugSt 79 fol. 127v—128v). Schurer
war auch Gerichtsmann zu Pfaffenhofen.

00 Plaffenhofen vor 19. 3. 1656 (Traubuch-Liicke)

205. N., Walburga, * . . . | T Pfaffenhofen 31. 5. 1687.

206. Stegmiiller (Stegmiller), Hans. * . . » T Oberthiiheim . . ., Bauer in Ober-
thirheim (GH: AugUA). Besteht 3. 5. 1641 zusammen mit Caspar Hueffschmidt
den Hof zu Oberthiirheim, den zuvor Barthelme Sailler innegehabt hatte. Hat
nach 1651 den Hof allein inne und tibergibt ihn vor 23.11. 1671 an seinen Schn
Martin St. (HStAM KIL AugUA 207 S.628 und 208 S.739).
©0O Oberthiirheim oder Plaffenhofen/Zusam . . .

207. N., Anna. * . . . | + Oberthiicheim 22.12. 1688 (als Witwe).

208. Dembhartter (Thumbhartter), Hanns (Ulrich). * Riedsend , . . | T Riedsend . . . ,
Bauer in Riedsend (GH: Bursamt DkAug). Besteht 27.3.1636 den Hof seines
verstorbenen [Stief-]Anlins (GroBvaters) Hanns Widenman (HStAM DkAug NA

n den des Bauern Hans Mayr
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L 620 fol. 336). 1651 hatte er ein Lehen zu Riedsend inne (GH: AugUA) (H.‘_"'I.,\!\'.l
KIL AugUA 207 8.615). In ciner Hofbeschreibung von Riedsend vom Jahr 1639
wird er zusammen mit seinem Bruder Georg Diemharter als ,Caspar Dem-
hardters: beeder Sohn® unter den Hausgenossen aulgefihet (HStAM HoAug NA
L 1958 fol. 248). |
210, Hofbaur, (wahrscheinlich) Georg. * Steppach . . . ,  Inningen it B:\Llcr‘. ,m
Inningen (GH: Bursamt DkAug). Besteht am 15. 11, 1623 den Ilrw.i_nm[ Li..h‘ Erb-
out zu Inningen, welches durch Heirat der Witwe des Georg Rid an ithn ge-
iomm(:n war (HStAM DkAug NA L 620 lol. 277v—278).
©0 Inningen . . . 1623 . . ol
NN. [Sie co (I.) Inningen um 1602 Georg Rid. * Inningen . . = _rl 1{]111;|'!‘:;|th1
um 1623, Bauer in Inningen (GH: Bursamt DkAug). Bustc.i}t l:.“:. 1602 den
Hof des Andreas Schaller, den er durch Heirat von dessen \\1'.wlc uim-nommcn_
hatte, sowic das Erbgut des Domkapitels Augsburg, das er um 600 fl von |-L11[1:]1:
Miller kaufte. (HStAM DkAug NA L 620 fol. 157v—138). — .L-r ea L ;\Ep,
Witwe des Andreas Schaller. Dieser * Géggingen . .. , T [nﬂmngcn 1.1.1.1[11 .b :_
er besteht am 14. 1. 1600 den Hof zu Inningen, dcn_cr von Thoma 15'111121!)&
kauft hatte (GH: Bursamt DkAug) (HStAM DkAug NA L‘ 0209 fol. 11266;\3_E:‘r \}\ )
. Brunner (Pronner), Ulrich, * Holzheim . .. . T IIO]Zh.L'lT'II :3.‘4‘ 1; 2 w,,u,{;.n
vor 1654 Wirt, dann Bauer und des Gerichts in ‘i-Inlzlwlml((_-T-I\.l[ v.} :LUEU;ZPUF;,
(-Kifllegg)); tibergibt den Hof an seinen Sohn Thomas bezw. Matthes. (Beruis
angaben nach Pfarrbuch Holzheim). . i
0 Holzheim(?) vor 1.5.1645 (Tar[e}sellg;g Tochter Anna)
. N., Regina. * . . ., T Holzheim 11.4. : i . . ey
212 (= 44§) Stréle (Strohlen), Jakob. * Gundremmingen . \ ; :;J;jnltiégl::)nrgizicli
4.3.1668. Hofbauer in Gundremmingen gGH: ]-loj\ug-)-; i mt b(‘GH- AugGt)
u einen Hof, den er von seiner Schwlcgerm‘uttcr Iubcma.m}[ ms)‘[n pee)
(HStAM KIU AugGt 134). Er war bei seinem Tode Vogt (praetec

2
{35

remmingen).
oo Gundremmingen . . . 16?9
217. Nickes, Anna. * Gundremmingen . . . iz
isti * Glott . . .
Georg), Christian (Christa). : o] ' A
e ‘l-;crg (qerg‘undercnfzningcn (GH: HoAug); besitzt 1651 ST Hof z.uth::‘ :}61
a'ucr md er von seinem Schweher (Schwiegcrvater) ub_ernommcn ':1 éas i
:'”?tg‘i“v Erlluﬁcr diesem Hof noch einen Hof ohne Ansuz,f ;:lejr;gzu.nlc:'»r14 s pf.)
Zier e e e
Gf;s;bl'OI‘lncr ke O0F & HOA_‘-‘g EAnnL; jlii:ékfl: Eiiiikl'?) den ohne Ansitz
i al 1
1671 haben die Hofe: den mit Ansitz

Leonhardt Strehlen (= 108) inne.

dremmingen 23. 5. 1644 ingen 14, 4. 1676.
219 i;:ng::mzr Angna. # Gundremmingen . . - , T Gundremmingen

i i . .., T Gundremmingen
i i Hans. * Gundremmingen g :
o (Stf:(l)'g{ S;EET};]en)1‘677a ,,Hofhaucr“ in Gundrcmmm‘%in (Gl:l_t i(:lA;i)f
?Hgé ;ﬁio‘floAugj NA ]:. 13 fol. 146—146v; L 14—16 s. f.); tbernim
t ]
i Vater.
;;n(;s;n;::mmingen .. . um 1659 (Traubuch-Lﬁcke}

221. N * u i 7.10. 1705.
Margaretha + Gundremmingen 17. . .
22;. ; kh r_] - % Oflfi;'lg-c;l 2 5T Veitriedhausen 9. 4. 1701 (Eintrag Gundel
. Ruckh, Jerg. i

1l i Ao i t den Hof
fi ). Bauer in eitriedhausen (GH: Stadt Lauingen); tibernimmt de
ingen). Bauer v

, + Gundremmingen 3. 12. 1668.
, T Gundremmingen . . .
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durch Heirat 1656 und hat ihn bis zur Ubergabe am 16.1.1699 (StaLau B 16
fol. 453v—454) an scinen Sohn Simon inne (StaLau R 1251—1260).

[0o II. Lauingen 19.10.1671 — § 10.12.1671 (StaLau B 16 fol. 280v) Ursula
Hurler (Hans H., Bauer in Veitriedhauseny, * Veitriedhausen . . . | 4 Veitried-
hausen 28.7.1690 (Eintrag Gundelfingen). |

[co IIL. Gundelfingen 7. 11. 1690 — § 25.11. 1691 (StaLau B 16 fol. 388v—389)
Maria Riedmann (Rupert R., co Christina N.» * . .. im Landgericht Ratten-
berg in Tirol, + Veitriedhausen . . . Am 27. 11, 1690 zahlt ihr Ehemann fiir sie
4 Il Ansitzgeld (StaLau R 131 fol. 107)].

©0 I. Lauingen 10. 9. 1656

{oe]
(55]
[3%)

- Hurler, Apollonia. * Frauenriedhausen (Eintrag Hausen bei Lauingen) 4.2.1622,
i Veitriedhausen um 1670. [Sie co (I.) Lauingen 22. 11, 1645 Christ(i)an Wal-
denmaicr, * Schabringen . . ., + Veitriedhausen 1655/56. Baueér in Veitried-
hausen (GH: Stadt Lauingen)].

224. Six, Ulrich, * Lauingen 4.7.1615, + Lauingen 8. 9.1692. Biirger und Bierbriu

in Lavingen. Kauft sich 22, 12, 1636 mit 6 fl in die Bierbraukerze ein (Stalau

R 89 fol. 64v). Ubernimmt zunichst die Wirtschaft des Hans Mayr in der Kra-

mergasse, hatte spiter die Wirtschaft »zum goldenen Rofile
CO Lauingen 14.7
225. N., Barbara, * . .

in Lauingen inne.
- 1636 — § 23.11.1636 (StaLau B 16 fol. 125v—126)

- » T Lauingen 4.10. 1686, 77 J- alt. [co I. Lauingen um 1630
Hans Mayr (Hans Mayr genannt Brauhans oder der Junge, aus Lauingen, Biep-
briu in Lauingen, oo Maria Pummel aus Lauingeny, * Lauingen 19.9. 1603,
T Lauingen um 1635/36. Biirger, Bierbriu und (Baren-)Wirt in Lauingen. Kault
sich am 2.12. 1630 als Bierbriu mit 1 ] 30 kr in die Weinwirtkerze ein (StaLau

R 83 fol. 65). Steuert: Kramergasse 1631 14 fl, 1632 12 fl.]

226. Schrezenmaier, Jerg (Georg), * Demmingen um 1611, T Lauingen 6.6. 1678,
67 J. alt. Birger und Bierbrau (heutige Schwanenwirtschaft) in Lauingen. Er-

wirbt 26. 5.1636 mit 12 fl das Lauinger Biirgerrecht (StaLau R 89 fol. 101).
Schlieflt am 27.7. 1636 Ehevertrag mit der Witwe Maria des Balthes Klingler
(StaLau B 16 fol. 126v—127). Kauft sich Ende 1636 mit 6 fl in die Bierbriukerze
ein (StaLau R 89 fol. 64). Steuert 1636 Nach der Hicbersgasse 10 fl.
©0 Lauingen — § 27. 7. 1636 (s. 0.)

227. Wagner, Maria, # Lauingen 28. 9. 1609, T Lauingen 7.5.1677. [Sie co (L)
Lauingen — § 28.1, 1635 (StaLau B 16 fol. 80) Balthas Klingler, * Donauali-
bl Lauingen . . . 1635, Birger und Bierbriu (heutige Schwanen-
wirtschaft) in Lauingen. Kauft sich am 21, 101619 mit 10 fl in die Bierbraukerze
ein (StaLau R 72 fol. 69v) und erwirbt am 11, 11.1619 um 8 fl das Lauinger
Biirgerrecht (a. a. 0. fol. 108v). Errichtet im Hause des Malers David Brentel
cine Briustatt. Steuert: Nach der Hiiebersgasse 1620 10 fl, 1621—22 11 fl,
1623—28 13 fl. 1629 14 fl5 1631—32 keing Steuer. — Er co I, Lauingen . . .
1619 (Eintrag fehlt, schlechre Kirchenbuchfﬁhrung wegen Durchfihrung der Ge-

2 fol. 108v) Margaretha Mair (Hanns M., Gold-

Erélich, beide aus Lauingen), * Lauingen 13. 8.
1596, + Lauingen . . . 1634,

Hiler (Hyler), Mang. * Gundelfingen . . . » T Gundelfingen . .

1637 des Rats zu Gundelfingen (nach Taufbuch Gundelfingen).

[60 I. Gundelfingen vor 1633 Anna N, * » T Gundelfingen um 1639].
©0 II. Gundelfingen 1639/40

e .} Seit spitestens

229.
230. Mayr (Mair), Adam. * Ginzburg . , .

| ST S
fed a2
o~

233.

236

32, Ortlieb, Hans. * .
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N., Jacobina. * . . ., ¥ Gundelfingen . . .

y T Glinzburg . . . Wirt u, Briu in

Giinzburg.

oo Gilinzburg 29. 4. 1624

Nusser, Ursula. * Giinzburg 19. 9. 1605, Glinzburg . . .

- » T Gundelfingen . . . Birger in Gundelfingen.

oo Gundelfingen vor 1642

N., Maria. * . .., 7 Gundelfingen . . . )

. Martin, David. * Lauingen 12. 3. 1588, 1 Lauingen 9. 1. 1653. l’ul'.'lrgurnu:mc.:r und
Metzger in Lauingen. Wird 1620 in den katholischen Rat gl'\\.‘:li.hll (bul..;au‘
P 14) und 13.1.1634 Burgermeister (StaLau P 20). .Sicucrl: \\'-._1-:50.1‘5:!1.-1;1!*..
1614—16 2 fl 30 kr, 1617—18 2 fl 45 kr, 1620—21 3 {l; Uf dcl‘ﬂ .\‘f'cb.ur]u.wfthen
1622 4 fl, 1623—25 5 fl, 1626—28 8 fl, 1629—32 11 fl, 1636 bei seinem
zwei aus in der Kramergasse 50 fl, . :
ijgltff E;ringen — § 23 8{’1637 (StaLau B 16 fol. 67'—‘68; [Ei.mmg tuh!; m:
Kirchenbuch) Katharina Vogt (Hans V. aus b{ordhf)lz bei 1I.|tr11:~'sen, i:;:.,rljﬁrils
in Lauingen, ©co Margret \V/'idcmaim aus Lauingen), * Lauingen 16.11. S
i i 38/39 (Eintrag fehlt). .
raé‘aﬂ?.geiaiicngin i § 5.88, 1639 (StaLau P 24) .(.Trm.;.cimmg ritll)f t;sut::
Kesborer (Marx K., Biirgermeister in Hochstadr), * Hochstiadt um 1614, :
gen 2.7.1654].

00 I. Lauingen 19. 1. 1613

7. Mi i i 587, T Lauingen 1636/37.
. Miiller, Regina. * Lauingen 11.1. 1587, : . Jo 2N
ig; R:m r(Reefn Rehm, Rhem), Jobst (Jodocus, Josias, Jost). * Frauenriedhausen

23

1 Lauingen . 1626. Birger und Bierbriu in Lauingen. Erwir?t 'uE

‘16 .6'1606 um 8 fl das Lauinger Biirgerrecht (StaLau R 59 fol. 95v). fI<_’T;m t :fn

23'1A1 1606 mit 1 fl 30 kr in die Weinwirtkerze cin und erlegt --:j" s‘c1;|

M:.:ist(.trstand 10 fl (StaLau R 59 fol. 63v). Steuert: Anf:u;ﬂgudcsmﬁr; tr,ln‘;;r;rs

—12 7 fl — A

irtschaft) 1607—10 6 fl, 1611—1 " S L

gsgf;erizm;r(l)e?]w;(r) kr 16)20 4 f| far Ratsherr Jerg Brotreifs und Bierbrdu Martin

Jerg; Kramergasse (= Léwenwirtschalt) 1620—25 22 ffl. NP S

‘I Lauineen 17. 6. 1606 Anna Sickart (Hans S., Kup ers.u 1mie i

J.Ci)o E.Iisabethg> #" Lauingen « . .5 T Lauingen 1(?20. = Sie c;o[-( ,_13“ :cn s

Lienhart Martén ¢Hanns M., Biirger und Metzger in L‘.au;_‘nguc‘r;,gcn :Stlcuirv I:Iﬁe_
i 5 (i d Metzger in Laui ; 5

15 L en um 1605/06. Birger un i e

b:fsﬁéalc T:;n&g—% 2 1b 12 B, 1591—93 2 Ib 1 B, 1594—97 1 1l t

1600 1 fl 40 kr, 1601—03 2 fL]

©o II. Lauingen 19. 1. 1621

a. * Untermedlingen - . : ; - :
7 :IOC!] stattetg'- 1!:71:612‘6 Micl;nel wWolflin (Michael W., Schuhmacher in Lauingen
_auingen 9. 11. :

i i * Lauingen . . ., T Lauingen
i . Freiding, aus Lauingen). Dl e
Soannollops fch:' Bierbriu und Wirt ,zum goldenen Lonken ‘i,nc mitl 1g 5
Ka 163'21136' B“;g;';’ 1626 mit 3 fl in das Bierbriu-Handwerk so [é Sl
oA 4 i N RiT
fgi‘t '5“5 di:chinwirtkchc cin (StaLau R 79 [ol. 64v). Steuert
roin

; 70 fl.
(Lwenwirtschaft) 1626—32 30fl, 1636 scine Erben |

., T Lauingen ... [Sic oo (IL)
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IX.
. Crazer, Veit. * . . .,  Ortlfingen . . . Bauer in Ortlfingen (GH: Kloster Hol-
zen): Besteht Hof und Lehen am 12.7. 1572 (HStAM KIU Holzen 378), und hat
beides bis zur Ubergabe (1602) an Sohn Paulus inne.

. Schurer, Jacob. * Bondorf bei Herrenberg/Wiictt. um 1398, § Bondorf 10. 8. 1637,

ca. 40 J. alt:
oo Bondorf 21. 5. 1621

409, Sattler, Anna. * Oschelbronn bei Herrenberg/Wiirtt. 23. 1. 1601,  Bondorf . . .

416.

417,
424,

434.

455,
438,
440.

441,
440,

447,

nach 1628
Dembhacdter (Thumbharter), Caspar. * Riedsend . . ., 7 Riedsend . . . Baucr
in Riedsend (GH: bis 1602 St. Martinsstiftung der Reichsstadt Augsburg, ab
1602 Bursamt DkAug) (HStAM HoAug MiB L 420b, DkAug NA L 620 fol. 160).
Hat bis 3.12.1629 ein Lehen von AugUA zu Riedsend, das dann an Hanns
Weyhenmair bezw. spiter an Hanns Thumbhardter (s. Nr. 208) besitzen (HStAM
KIL AugUA 206 S. 414).

©o Riedsend . . .

Weyhenmayr, Apollonia. * Riedsend . . . , T Riedsend . . .

Brunner, (vermuil.) Thoma. * . . , | 1 Holzheim nach 12. 4. 1630. Séldner und
Wirt in Holzheim. Besitzt vor 14, 9. 1596 eine Solde zu Holzheim; bestcht 14. 9.
1596 eine weitere Solde (mit Taferngerechtigkeit), die er um 400 fl vom Wirt
Six Rify gekauft hatte (GH: Bursamt DkAug) (HStAM DkAug NA L 620 fol. 90v).
Am 18.3.1630 und 12. 4. 1630 tauscht er Acker aus seinem Feldlehen gegen
andere Acker mit Mattheus Giettmayr und Leonhard Cromer aus Eppisburg
(HStAM DkAug NA L 621 fol. 317v—318).

— 882 Nickes (Nigges, NigguB}, Nigus), Peter. * Gundremmingen . .
remmingen . .

., T Gund-
- 1618. Bauer in Gundremmingen (GH: AugGt). Ubernimmt 1600
den Hof um 2800 fl von den Erben seines Schwehers (HStAM HoAug NA L 7,
8 s. ). Erbrechtsrevers vom 26.7. 1600 (HStAM KIU AugGt 123).

&0 Gundremmingen . . . 1600

— 883 Weilhaubt, Maria. * Gundremmingen . . . , 7 Gundremmingen . . .
Erbrechtsrevers vom 24.9. 1618 (HStAM KIU AugGt 133).

Wengenmair, Christoph, * . . . + Gundremmingen . . . Bauer in Gundrem-

mingen (GH: HoAug). Ubergibt den Hof an Tochtermann Christian Jerg (= 218)
Stréle, Jacob — 216

Nickes, Anna — 217

Hurler, Michel. * Veitriedhausen . . . » T Frauenriedhausen . . . Bauer in Frauen-
riedhausen. Besitzt zwei Hofe: cinen in Frauenriedhausen mit Ansitz (GH: Kleines
Kloster Dillingen), den er am 18. 10. 1617 besteht (HStAM KIU Kleines Kloster
Dillingen 373/374) und einen zu Birkach (abgegangene Ortschaft nordlich ven
Lauingen) ohne Ansitz (GH: Kaisheim). Zahlt am 16. 3. 1620 Ansitzgeld mit
4 fl (StaLau R 73 fol. 113v).

[c0 II Lauingen 12.7.1638 — § 10. 4. 1639 (StaLau B 16 fol. 145v) Margaretha
(nach Ehevertrag: Catharina) Ostertag (Michael O., Biirgermeister in Gundel-
fingen), # Gundelfingen . . , , + Frauenriedhausen . i

00 L ... 1617 — § 18.1.1618 (StaLau B 15 fol. 445v—446y)

Wiedenmann, Maria. * Frauenriedhausen . ., . » T Frauenriedhausen 1638/39.
[Sie 00 (1) Frauenriedhausen . . . 1602 Hanns Krentzlin (Christoph K., Bauer
in Frauenriedhausen’, * Frauenricdhausen . . . » T Fratenriedhausen . . . 1617.
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Bauer in Frauenriedhausen. Hatte die gleichen Hofe wie Michael Hurler (= 446)
inne. Besteht den Hof des Kleinen Klosters Dillingen am 17.10. 1602 (HStAM
KIU Kleines Kloster Dillingen 342/343)].

448, Six(t), Christoph. * Lauingen 12.5.1576, § Lauingen zw. 1632/36. Biirger und
Sickler in Lauingen. Steuert: Ufm Markt bezw. Marktgasse: 1600 (als Inmann
bei seiner Mutter) 8 ke 4 hl, 1601—03 1 fl 15 kr, 1607—10 2 fl 15 kr, 161 =12
3 fl 30 ke, 1614—16 4 fl 30 kr, 1617—18 5 fl 30 kr, 1620—21 11 1l 1(,2’:2
11 fl und 2 fl 46 kr fiir ein weiteres Haus mit Garten und Acker, 1{323“—2?
18 fl, 1626—28 19 fl, 1629—31 20 fl, 1632 keine Steuer; 1636 die Witwe
ebd. 12 fl. _ .

[co L Lauingen 20.5.1600 Maria Gerhoch ¢(Michael G. éH_.-{\)I\LL'I'I'H.L‘.(“J[‘lE;L"I?'.
# Untermedlingen . . . , T Lauingen . .. nach 24 3.1609 {_!;lmr.'f_'_', .|L'|][E_‘_|.I. L
wirbt am' 19. 5. 1600 um 8 tl das Lauinger Biirgerrecht (StaLau R 53 fol. 88)].
oo II. Lauingen 16. 4. 1610 -

449, Miiller, Maria. * Lauingen 14.8. 1590, § Lauingen zw. ‘nb?_-b.,f..:‘}..‘ " U [

454, Wagner, Zacharias. * Lauingen 18.1. 1571, T Lauingen Hlm%__-'.«f:, Bu:gc’: _,1.‘”.].(,
Biicker in Lauingen. Steuert: Vor der Kramergasse 1599 1 [l 10 kr; .N'I.\r,;[;[,:.u;lp
(ufm Markt) 1600—03 2 fl 8 kr 4 hl, 1607—10 3 |_1] 30 kr; }Gli—-—](_n. ?..
1614—16 4 fl 30 kr, 1617—18 6 fl 6 kr, 1620—22 7 fl, 1623 6 fl; 1623—31
6 fl, 1632 keine Steuer.

auingen 25. 6. 1599 = s

455, in;, Magria. # Lauingen 26. 10. 1577, -+ Lauingen . . . [Sie OO -(]_)5 {l:::‘;:n
18.11. 1595 Endris Dictrich (Lienhard D. genannt H:lckcnburg(u in BL“L‘““.U“,:E
# Steinheim bei Hochstadt/D. . . . , T Lauingen . .. (]::m_img Tc:hl‘:)‘hi u;,‘,;;_‘)?
Biicker in Lauingen. Steuert: Vor der Kr.amergas.sc 1‘.‘:93‘ 8 kI lh,‘kc;bergw
43 kr. Er wird in den Ratsprotokollen meist Endris Dietrich gen. Hac

bezeichnet (Stalau P 6 S. 18 und 195)]. ‘ al e
456. Hiler (Hieler), (wahrsch.) Georg. # Hausen bei Lauingen . .2.1,111 161\1{;‘. qo; :
gen Biirger und des Rats zu Gundelfingen. Zahlt am 21. 11 5

Nachsteuer von 500 fl viterlichem Erbe, von 318 fl Heiratsgut und Fahrnif keine

Nachsteuer (StaLau R 69 fol. 115\'}“.

462. Nusser, Eustach (der Alte). * Giinzburg - -
in Giinzburg. :

[co 1. Gunzburg 25. 2. 1591 Ursu

burg 16.12.1592].

oo II. Ginzburg 28. 2. 1593 . oo
et Ea e 'f‘ ,L‘r ‘f;::brgfoéi.. GBiiigsero;izil Metzer in
472. in, Georg. * Lauingen . . -, aul e

raa;‘rllncn eS'ueﬁert: Wasserschapfe 1587 5 6, 1588—90 2 Ib 13kﬂ, 1214_16 e

5 ﬁl 18:594 97 2 fl 20 kr 1599—1603 2 fl, 1607—12 2 I 13“ r,

15 l,u' 1617—18 6 fl, 1620—22 5 fl, 1623—28 4 fl, 1629 2 f

oo Lauingen 22.5 1587
473. Bartel, Marina. * Lauingen =2 4
Kauft sich am 13.3.1633 in die
ein (StaLau B 143 fol. 114v). : N e
ii i i i ltener Jeremias), * - :
4 Miller, chf-comlasa](rj h;?:;ishsz [fruchgchcrer in Lauingen. Stcucrt}:1 lK;r_cﬁhggas;:
fgégl 116?5’;13 jisiss' S C a0 1565 1 1b 158, 1567 2 1b 14 8 7 b, 1568—

., T Gunzburg 17.1.1621. Wirt

la Wahl (Wall), * Giinzburg .. .. 1 Gunz-

en 1635 (StaLau B 143 fol. 114v).

2105 S Re m 200 il
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7169 3 11 hl; Bridergasse (Pfarrviertel) 1572 7 Ib 9 § 11 hl, 1573 7 1b 9 13
11 hl und 1 1b 15 B fir seiner Mutter Gut, 1574/75° 9 1b 4 B 11 hl, 1576—77
91b 8 8 11 hl, 1578—79 9 Ib 30 R 1 hl, 1580—82 9 b 13 3, 1583—87 9 1
18 i, 1588—90 11 b, 1591—93 12 Ib, 1594—1601 6 fl 56 kr 3 hl.

[o0 L. Lauingen vor 1559 (StaLau B 14 fol. 333v)
bach co Annajy, * Lauingen .
fol. 333v)].

©0 II. Lauingen — § 23.11. 1567 (StaLau B 14 fol. 333v)

475. Klofleisen, Anna, * Lauingen um 1542, Lauingen 13.7. 1614, 72 J- alt. Steuert

als Witwe: Briidergasse (Plarrviertel) 1602—03 6 fl, 1607—10 5 fI, 1611—12
4 fl 30 kr.
476. Rem, Matthes. * . . . , T .- . Bauer oder Séldner in Frauenriedhausen.

478. Hochstatter, Hanns. * . _ . , T . . . Bauer oder Séldner in L’ntcrmcdlingcn.

X

816. Schurer, Hans. * Bondorf (vor 1562, Pfarrbuch-B
©O Bondorf 5. 11. 1583

Margaretha Asbach ¢N. As.
- ., T Lauingen vor 19.11. 1565 (StaLau B 14

eginn), ¥ Bondorf 27. 4. 1630,

817. Dussling, Maria. * Bondori (vor 1562), + Bondorf 22.5. 1631.
818. Sattler, Martin. * (schelbronn PF. Bondorf . .
©0 Oschelbronn 17. 6. 1600
819, Egele, Martha, * Oschelbronn .
832. Thumbharter, Caspar. * . .
AugUA 152 fol. 102).

834, W’eyenmayr, Hapns,. # | . . | T Riedsend um 1611. Seit etwa 1577 Bauer in
Riedsend (GH: bis 1602 St. Martinsstiftung der Reichsstadt Augsburg, ab 1602

Bursamt DkAug) (HStAM DkAug MaB L 420b und DkAug NA L 620 fol. 160).
©0 Riedsend . . .

835. NN, [co (IL) Riedsend 1611 Hanns Wideman,
27.3.1636. Besteht den Hof 19, 7. 1611 (HStAM

870. = 1766. Weishaubt (WeyBhaupt), L(i
1600. Bauer in Gundremmingen (GH:
(HSTAM KIU AugGt 91).

882. Nickes, Petter — 434.

883. Weilhaubt, Maria — 435,

892. Hurler, Michel. * Veitriedhausen? . . | A
(StaLau B 15 fol, 445v). Bauer oder Soldner

894. Widenmann (Wiedeman), Balthas, # Frauenriedhausen , . . . 1 Frauenriedhausen

nach 1607. 1575 bis nach 1607 Bauer in Frauenriedhausen (GH: Pfriinde des
St. Sebastians- und S, Georgs-Altares der Spitalkirche Lauingen). (StaLau
R 1239—1244), ;

896. Six, Thomas, * Lauingen um 1540, + Lauingen 21.8, 1591, 51 J. al. Biirger und
Sdckler in Lauingen. Steuert: Marktgasse 1567 1 b, 1568 1 Ib 4 8, 1570—73
11b 8 R, 1574—75 1 |b 12 B8, 1576—77 1 1b 19 f3, 1578—80 2 b 10 3, 1581—

83 3 Ib 10 B, 1584—g89 31b 15 8 6 hl, 1590 3 Ib 15 B, 6 hl und 7  fiir
viterliches Erbe.

00 Lauingen um 13567
897. N., Margareth. * . _  yor 1538,
Marktgasse 1591—93 4 |p 2 3 6 hl

-, T Oschelbronn . . .

-+ T ... Seit 1556 Bauer in Riedsend (HStAM KIL

* Riedsend,  Riedsend vor
DkAug NA L 620 fol. 222v)}.
Jenhart. * | .+ Gundremmingen um
AugGt). Erbrechisrevers vom 24. 4. 1550

T Veitriedhausen (vor) 18.1.1618
in Veitriedhausen,

T Lauingen 27, 2. 1602, 64 J. alt Steuert:
» 1594—1600 2 fl 21 kr 3 hl, 1601 2 fl.

898.

899.
908.

909.

910.

911.

912.

944,

945.
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Miller (Miller), Lenhard. * Lauingen 12.9.1565, 4 Lauingen 2.3, 1618 (StaLau
P 13). Biirgermeister, Seiler und Eisenkramer in Lauingen. Steuert: Ulfm |\1;_lr!'{L
158893 11b 5 & 9 hl, 159497 2 I, 15991600 3 fl 1601—03 3 fl 15 fl,
1607—1610 4 fl 30 kr, 1611—12 5 I 30 kr, 1614—16 6 il 30 kr, 161:. 20 fl
und die Erben fiir die Jahre 1614—16 zusammen 60 fl {,..dlllﬁ'\\’t-ll cr di \‘L‘t'_—
gangne Jar zu wenig versteuert™), 1618 die Erben 20 [l. Seit 1606 des Rats,
seit 15.9.1617 Biirgermeister (StaLau P 13). ! . ] ‘
Wappen: Stehender Mohr mit Federschurz, die Linke in du-. Hiifte Ir_;gs:cmhm..,
dic Rechte auf ein aufrechtstchendes halbes Rad gestitzt. Auf d-;.m ‘]n‘,\\'uthLl\T!
Stechhelm derselbe Mohr wachsend, in der Rechten einen Gber die Schulter ge-
legten Stab, in der Linken nach oben einen Gegenstand haltend. y ok
[eo II. Lauingen 5.3.1593 Margaretha Paur (Bartholme P., Biirger und des
Rats in Gundelfingen), * Gundelfingen . .
co L. Lauingen 26.9. 1586 _ o . . A
Leberwurst, Apollonia. * Lauingen um E:sn&_,_ T Ilzunngt_-n 2:‘\.71;,1131{,1.’;}.;, 6{%] o
Wagner, Georg (Jerg), * Lauingen um 1537, § Luumcrz 20aLsd s, e
Biirger und Bicker in Lauingen. Steuert am Ende des \‘:’f,‘h::l‘t’wl‘tulb l{ ;:fSL_L?T
leite) 1559 2 1b 5 B8, 1563 2 1b 15 B, 1565 3 1b 10 3, 1567 D-]h SR ; :
51b 11 B, 1578—93 5 Ib 17 R 6 hl, 1594—97 3 fl 40 kr, 1599—1603 !
i 1559 ; _
%O lf\‘/[a:l];f:{.nl ‘:-"Or + Lauingen . . . Steuert im Haus ithres Mannes 1607—11
2 fl 8 kr. : oy e
Lari Hanns. * Lauingen um 1545, 1 Lauingen 3. 12. 1590, _-1-_3 J,. .L[LaB;Trbi;—.ii_
Schi%f,m'mn (Flofimann) in Lauingen. Steuert: Marktgasse‘laf?—??» 2 2).”‘ ;8 2
a2 Il; 3 @ 1576—77 2 lb 8 B, 1578—80 3 Ib 10 B, 1581—83 ¢ ;
5 5 2
9 hl, 1584—87 7 Ib, 1588—90 8 Ib 15 f.
i m 1572 d Y :

%O ]{Jal:.?licn*u um 1548, + Lauingen 24 1.1615, 6? I altj [S]::c_oc.)n (;ﬂ)
L: inren él 6‘.1-5‘)1 Hanns Flemmisch (Andreas F. t-:sc‘]?cr in da;:rrc:ﬂim;;
*‘l:‘a'fm'n en .um 1567, 7 Lauingen 14.6.1609, 42 J. alt. Busfglf;f ;11'1 S o

1mi . : ; :
in Lauinﬁcn. Steuert: Markigasse 1591 8 Ib 13 .ﬁ, 9173926 S ey
100 fl Heiratgut 1 1b 9 B, 1593 10 Ib 4 8, 1::94—9 : 7‘f| l':,() s
1607—08 7 fl 30 kr.] Steuert als Witwe ebenda 1609— 2 ;
L Bauer in Hausen. Steuert

Hausen 1616. Baue
Mang. * Hausen . . ., T ! Lal

.“Y’;' ‘“Y‘T‘”{égs b 4 8 6 Hl, 1567 2 Ib 14 &, 15—‘28_73::- i :Z -
1 3“5"“;} Ib 18 9 hl, 1574—75 5 1b 10 §§ 2 hl, 1576— : 1501;03
1572_72 6 1b 1583—-90‘8 Ib, 1591—93 10 Ib, 1594—1600 ';Higof[‘r;em =
15?11_18607 10 9 fl 15 ke, 1611—12 9 fl 45 kr, 1614—1 e
lgirb::n 10 fTIst 1593 Gemeindevicrer (StaLau P 5854282)). Am 4 3.
e \’Crﬁe!lcﬂ (StaLalI!D:vi?i * Lau.ingcn(?) s L i
Martin (Mastungiiiy o Mert‘e)‘ S ‘ue'rt- Wasserschapfe 1559 14 Ib,
gen 1580, Burger und Metzger it 2087, % M0 1 s 8, 157475 16 1b

i 15 fi; Bitterlinsgasse " R
126‘:’3 66811I-1'lsicﬂjhcntha]sgassc 1576—77 17 b 1 & 3 hl, 1578—79

Witwe 1580 19 Ib. o
0o Lauingen vor 15 y o5
Frélich, Margret (Margaretha). * Lauingen

.y T Lauingen . . .J.

, T Lauingen . . . [Sie co (IL.)
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946.

947,
950.

1632.
1634,
1636.

1637.
1638.

1639.

1766.
1788.

- Sixt, Matthes (1536 Matthis Schmied). * . |
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Lauingen 19.6.1581 — § 28.6.1582 (StaLau B 15 fol. 20v), Mathes (Matthias,
Matheus) Scherer (Peter S., Birger und Metzger in Lauingen, 0o Anna N\
* Lauvingen . . ., T Lauingen . .. Biirger und Metzger in Lauingen. Stcuer[:’
Eckhenthalsgasse 1581—83 21 Ib, 1584—87 22 Ib, 1588—90 27 Ib, 159103
30'1b 10 8, 1594—96 19 fl, 1597 19 fl und 8 {l fur das Erbe von seinem
Schwiher, 1599—1603 27 fl]. Steuert als Witwe ebenda 1607—12 27 fl.
Barthel (Bart(t)el, Bartl, Birtl, Bartholmee, Barthlme), Bartholme (Bartholmes
Bartl). * Lauingen um 1522, Lauingen 1.2.1592, 72 ]. alt Birger un(‘l
Bicker in Lauingen. Steuert: Ende des Hofviertels 1565 1 Ib 15 B, 1567 2 Ib
+ B, 1568 3 Ib 10 B, 1570—72 4 1b 13 R 4 hl, 1574—75 5 Ib 19 3, 1578—87
7 1b, 1588—90 7 1b 10 £ 6 hl, 1591—93 8§ Ib,

©0 Launingen 1564/65

N., Anna. ® . . . um 1531, § Lauingen 3. 8. 1593, 62 J. alt.

Klotzeysen (Klotzeisen, GloReisen), Caspar. * Lauingen ..., T Lauingen
1546/47. Steuert: Bronnengasse (1525 noch nicht) 1534—35 1 Ib 15 B, 1536 2 Ib
6 B.S hl, 1538—39 5 Ib 11 £ 6 hl, 1541 6 b 6 B3, 1544—45 8 Ib. Hat vom
14.6.1527—15.12. 1544 ein hoAug Lehen (Korn- und Heuzehnt aus 4 Héfen
genannt Scheffelicker zu Sewen zwischen Wittislingen und Oberbechingen :m';

alten Burgstall) als Triger seiner Schwicger Ursula Gertner inne. (HStAM HoAug
MuB L 482/1 fol. 131; L 482/11 fol. 178v).
©0 Lauingen vor 1527

51. Gertner, N, 'i Lavingen . . . , § Lauingen . . . Steuert als Witwe 1547 Bronnen-
gasse 8 Ib, 1559 nicht mehr.
XI.
Schur'er, _}ohann..* - - - T Bondorf? vor 1583, Lebt um 1550 vmtl. Bondorf.
Dussling, Hans. * . . . » T - - . vor 1583, Um 1550 wvmitl. Bondorf.
Sattler, Hans. * . . . | + Oschelbronn zw. 12. 2. 1590 und 16.7. 1594.
@2. .. vor 1573
N, Ursula. # . ...+ . ..

Egeler, Stefan. # Hailfingen . .
©3 Oschelbronn 10. 6. 1578

N., Anna. * - i ]
; Anna. ® . . |k Oschelbronn 28. 4. 1608 [Sie o (I.) vermutl, Oschelbronn

vor 15?8? Jakob Riempp. * . . . | + Oschelbronn zwischen  13.12. 1573 und
14. 4. 1575]. '

Weilhaubt, Lenhartt — 870,
Widenmann, Hanns. # . .

- 5 T Oschelbronn . . .

" ‘ - » T Frauenriedhausen um 1574, 1548—73 Bauer in
Frauenriedhausen (GH: Pirtinde des St. Sebastians- und St. Georgs-Altares der

S]HT:L“(IICJIC LRUII]gCIl) (St"l[. u R 21 —1
aLlau 1 8 237). 1574
( ) J hat seine Witwe dCIl IIUf

N ot Lang "
und Hufschmied in Lauingen. Steuert: St. Endrj 4 536

3}:1 1154‘;17 1111 83 hl, 1544 11 § 2 hl; Hiuser gegen der Schuel 1545 6 B
: Ib, 3 : 13”4 hl; Anfang des Briiderviertels (= Briderschmiede) 1559
4 83, 1563—73 2 1b 2 36 hl, 1574—85 1 |b § i, 1586—87 1 1b 8 f und

1r} 6 hl fiir das Vermégen sciner zweiten Frau, 1588—89 1 Ib. 8 B, 1590 bei
seinem Sohn Gall Sixt, der die Schmicde ubernimmt 7 § a5

oo II. Laui :
[ auingen 19.9.1586 Barbara N. * . . T ... — Sic co (L) Lauin-

. 1590. Biirger
smauer 1536 5 f, 1538—39 11 8

1793.
1796.

1797.

1798.

1799.

1820.

1821.
1824,
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gen vor 1560 Caspar Baumann, * . . ., f Lauingen .. . 1575. — Sie oo (I1.)
Lauingen 23.10.1576 Hans Held, Witwer aus Lauingen].

co L. Lauingen um 1336

N., Elisabeth. * . . . | | Lauingen 1585/86.

Miiller (Miller), Christoph (Stoffel). * Lauingen . . . , T Lauingen . . . Birger
und Seiler in Lauingen. Steuert: Marktgasse 1565 4 Ib 7 f§ 6 hl; Vor der Wen-
genmairgasse 1567 4 1b 7 £ 6 hl, 1568 2 Ib, 1570—71 2 Ib ¢ §, 157273

9lb 18 B, 1574—77 3 Ib 1 B, 1578—80 3 b 53 B, 1581—83 4 Ib, 1584—87
7 lb, 1588—90 T lb 5 §§, 1591—93 7 Ib 10 fi.
co Lauingen um 1564
N., Susanna. * ., T Lauingen vor 10.3.1620 (Stalau P 14). Steuert als
Witwe: Marktgasse 1594—1603 4 fl 17 ke 1 hl, 1607—10 5 fl, 1611—12 5 fl
30 kr, 1614—16 T fl, 1617—18 8 fl.
Leberwurst, Ulrich. * Lauingen um 1542, + Lauingen 16.3. 1602, 60 J. ;‘1l‘l.
Biirger und Kupferschmied in Lauingen. Steuert: Brudergasse (I’t‘;u-rviem.-ij 1559
51b 16 8, 1563 3 1b 10 £, 1565—67 3 1b 12 B, 1568—1593 3 1b 14 B, 1594—97
2 fl 7 ke, 1599—1600 2 fl 15 kr, 1601 1 fl 30 kr.
oo Lauingen vor 1559 . "
Schwartzenwanger, Margreth, * Lauingen um 1535, T Lauingen 14 4. 1605,
70 J. alt. Steuert als Witwe: Briidergasse (Pfarrviertel) 1602—03 1 fl 30 ]ir' ‘
Lang, Thoma, * . . . um 1520, Lauingen 26. 11. 1603, iiber 80 J. alt. Burg_cx.,
FloRmann und Fron- oder Lehenfischer in Lauingen. Steuert: Marktgilssc ED.‘H-
1 1b 8 8 4 hl; Hauser auf der Eich 1545 1 1b 8 B 4 hl, 1547 1 Ib 15 _ﬂ 8 l':l;
Ried 1559 7 Ib, 1564—65 8 Ibh 15 B, 1567—71 7 Ib, 1572—88 6 _]1?, 1389—-—?3
3 Ib 15 B, 1594—1603 2 fl 8 kr 4 hl. Wird 1574 von Pfalzgral Phlsllpp Ludwig
mit einem Viertel des Zinslehens des Fisch- und Altwassers auf der Donau
FC(;: hit ]_(‘i::;zn!\u:uzli)-i*l Margaretha Dietterich (¢Dietrich D.», * Lauingen
. .., 1 Lauingen vor 8. 10. 1555 (StaLau B 14 [o!_. 237a).] s
[co 1II. Lauingen — § 13. 11,1573 (StaLau B 14 [ol. 368) Sabina Vogg,
nauworthis ..y o Lavingen So ol
co II. Lauingen . . . 1555 _ g
indischer. Agatha. ¥ Lauingen . . ., + Lauingen 1572/73. ' o
g;{:c(:isg;yl::r, %—Iiflcr), Martin. * Hauscn_. S n Hausefl‘knach laiz‘ Bz::l:;ri:
Hausen (GH: Spital Lauingen). 26.3. 1519 als Grun@stuc Sang'rc;l534-_g35‘1 n;
e AM CIUE 0ot Dilling;n lslg}i“itfue;; lz 1123;3;“-6 hi, 1547 2 1b
5 538—39 5 Ib 15 £ 5 hl, 15341— Sy
;aﬁﬁ.’i 1:?3‘165529 H?; lib 4 {§ 8 hl. Hat drei hoAug Lehen zu Hz}}lsen{;;}nc: ;)Ubiic)Mri]I;
Ler Vcs;ngﬁlt aus der Hube J;tcob FLUSP’ (?Zg:‘lt;b"&‘:Ezméher:ﬁz:ﬂt A
Gre Acker un
::ii};)r;r;ﬂ:: IfSSIjgfrsfznam 3, 3. 1518 (HStAM I-Io;\ug MiiB 1Lh482;‘1 f(;:. 11320\;)
und ﬁbergibt‘ dieses Lehen an Schwager chha‘rt Som‘ng,. wc; er csi..auh v;n;
1532 besteht; b) 1Y/, Malter Vesengtilt aus einer erlelh;;; l(ggi\afﬁr i
Lauinger Ratsherrn Ulrich Wt’:)'cn;ayclz)ic:::te};agccr ;1}: Mr;récn i
ind' s dvf)cillll?:n:;ag::lcfo(:;icli Tfﬁlsch von der Stadt Lauingen crworben)
s Url ich gnd Martin  Wengenmair, und nochmals in gleicher Weise
;bznf;;ésﬂf fEl;ISi::M uHoAug MiB L 482/I fol. 131y bezw. L 482/IT fol. 220v);
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1891.
1900.

1902,

- 1495, 9, 3. 1506 bezyw.

1903.

3276.
3596.

3598.
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¢) 17 Morgen und ctliche Ruten Ackers im Grafenhofer Feld (gekauft von
Mang Dieminger d. A. in Lauingen) besteht er 14.6. 1535 und 9. 5.1564 fiir
sich und Jerg Wengenmair (HStAM HoAug MuB L 482/1 fol. 136v und L 482/17
fol. 221). — 29. 6. 1563 besteht sein Sohn Georg Hiler den Hof (StalLau U 1102).
Frélich, Clement. * Lauingen um 1515, + Lauingen 16, 2. 1597, 82 J. alt. Blirger
und Metzger in Lauingen. Steuert: Ende der Bitterlinsgasse 1539 5 @, 1541
10 8 6 hl, 1544—45 18 B 8 hl, 1547 1 Ib 8 B, 1559 10 Ib 18 8 9 hl, 1563
12 1b 14 8 4 hl, 1565—67 14 Ib, 1568—75 35 Ib, 1576—-80 35 b 17 B 6 hi,
1581—83 39 Ib 7 R 6 hl, 1584—87 41 1b 7 R 6 hl, 1588—90 42 1b 10 f,
1591—93 43" 1b 15 B, 1594—96 31 fl. — Grabstein des Clement Frolich s,
Bernhard Mayer, Geschichte der Stadt Lauingen, Dillingen 1866, S. 295,
Wappen: Wachsender Mohr mit gellochtener Stirnbinde, geknopftem  Ober-
kleid und in Band endendem Giirtel, die am Unterdrmel mit Knépfen besetzte
Rechte nach oben erhoben, die Linke in die Hiifte gestiitzt.
aul dem bewulsteten Stechhelm.

[co II. Lauingen — § 29.1.1572 (StaLau B 14 fol. 366—366v) Anna Mercklin
(Bartholme M., Biirgermeister und Wirt in Lauingen), * Lauingen

o e
T Lauingen . . .].
o0

o0 L. Lauingen um 1539 (nach StaLau U 1171 vom 1i. 11. 1574)
Lautenschlager, Agatha, * . . + Lauingen um 1571,

Glotzeysenn (Klotzeisen), (vermutl.) Michel. * .+ Lauingen . . . Steuert:
1506 vor der Wengenmairgasse 1 Ib 10 B8, 1525 Eckentalsgasse 5 8.

Girtner (Gertner), Narciss, * Lauingen -, T Lauingen vor 14 6.1527.
Biirger und des Rats in Lauingen, Steuert: Bronnengasse 1506 3 Ib 14 f}, Kra-
mergasse 1525 8 |b 15 8. Besteht das hoAug Lehen zu Sewen (s. 950) am 12. 5.
9.3.1518 als Triger sciner Mutter, und nach deren Tod
am 6.6.1525 fir sich selbst (HStAM HoAug NA L 1685 fol. 137 bezw. 1688
fol. 133y, HoAug MiB L 482/1 fol. 131).

Wappen: ein Grei
A0 S5 5)

©0 Lauingen vor 1495

N., Ursula. * . = Lavingen . . . Steuert: Kramergasse 1534—36 6 Ib,
1538—41 11 Ib 5§, 1544—45 7 |p 17 £ 6 hl.

Derselbe wachsend

{5 derselbe wachsend auf dem Stechhelm (StaLau U 789 vom

XITI.

Egeler, Stefan, * . . T Hailfingen bei Bondorf . . .

Leberwurst, Mich(a)el, # Lavingen . . . | § Lauingen 1546/1547. Biirger und
wohl Kupferschmied in Lauingen. Steuert: Briidergasse (1525 noch nicht),
1534—36 1 1b 15 R, 1538—39 1 Ib 14 8, 1541 11b 15 g 2 hl, 1544—45 1 Ib
15 f§ 7 hl. 1547 unter »Kindspflegen® 1 Ib 15 § 7 hi.

Schwartzenwanger (Sechwatzenwanger, Schwarzenwang, Schwatzenwang), Se-
bold. * Lauingen . . . , + Lauingen 5. 5. 1595 (nach Stal.au P 5 S, 475). Biirger
und des Rats in Lauingen. Steuert: Ende der Hiicbersgasse 1538—39 1 Ib 10
10 hl, 1541 1 b 14 R 2 hl, 154447 1 Ib 18 B 6 hl; Ufm Markt 1559 15 ib
15 §3, 1563 14 Ib, 1565 19 Ib 18 B 8 hl, 1567—68 LINIBESTST0—71 218 by

1572—73 18 Ib, 1574—77 15 1B 15 B, 1578—80 12 Ib 5 B, 1581—83 10 Ib
10 6, 1584—93 8 1b 15 B, 1594 5 f.

Wappen: auf Dreiberg ein Vogel, derselbe auf dem Stechhelm,
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3]
o

[eo 1L Lauingen . ., 1570 — § zw. 23.11. 1571 und 29.1.1572 (StaLau B 1__;
fol. 365—365v) Dicburga Wiedenmann ¢, der crsame® Michacl Wiedenmann in
Wittislingen), * Wittislingen . . . | T Lauingen . . .; steuert zusammen mit
den Erben 1595—97 Uim Markt 5 fl. — Sie 0o (IL) Lauingen 1598 — § 2. £
1600 (StaLau B 15 fol. 181v—183) Wollf Wernher (Wernhsr, Wornhar, \Ycﬂrntl‘]
(Hanns W., des Rats zu Lauingen), * Lauingen . .. , T Lauingen . . '.B“-r‘gc.r
und Glaser in Lauingen. Steuert: Kalhardigasse 1572—73 6 lb 2 _1.\ {- hi,
1574—83 7 Ib, 1584—90 7 (I 10 B, 1591—93 3 Ib 7 B, 1594—97 2 {l 20 kr;
Marktgasse (im Haus Schwartzenwangers, daneben besafl er noch d:l:j ["::I.lil‘.\
in der Kalhardigasse) 1599—1601 4 fl 30 kr; Kalhardigasse 1602—03 2 fl;
1607—11 1 fl 40 kr; erhilt 11.9. 1612 die obere Spitalplriinde ,‘Tlll'i,];lLl'I.t'T'
gunsten*; sweilen der kaulschilling seiner behausung zu :;hz;dTJuug der 3(‘1jt1lf.lg'|1
nit voll sufficient, soll er dem Spital zusammen mit seiner Frau u[m-c;h (.-!;l;in.
Schreiben, Krankenwarten und anderem dienen (Sl;ll,_:m P 11 Ifoi.r1 -J:\'—I::?.
Steuert als Oberpfrindner 1614—16 10 kr; 1617—18 ist nuc sein 1\:::\‘0. 1:1111t;,;;
fithrt, 1620 der Name durchstrichen. — Er 0o L Luum;_icn —.§ 25. = &
(StaLau B 14 fol. 364—364v) Ursula Vogel (Albert V., .B-.u'kur in ,-IjU:C;_)L;_;
* LLauingen . . ., 7 Lauingea . ... — Si¢ ©0 .('L) L:mmgcn‘ E;b()},;f' 1. JLL:;;J
Bentscher ¢Blasi B.j, * Lauingen . ..., T I:aumé:cn - ,—1;7-, tlirger
Glaser in Lauingen; steuert: Kalhardigasse 1567—71 5 1b 5 ]
oo I. Lauingen um 1538 S

5 * . F Lauingen vor 1573 . N

z&i; ﬁil\ll[.l)cr, HansAT*‘ 2 2 ?: + Hausen . . . Ursprijngl{Ch (1496) Bli‘-“;f' '}?dl:ll 3;’;1[:1{:';
in Schabringen, spiter in Hausen. Steuert 1506 in Hauscnd’ Hauhc d.c.; s
19.12. 1496 cin hoAug Lehen (6 Malter Vesengilt aus der s

welches er von Hanns und Andris ImHof (Endris L), samtliche Birger-

Flug), aubnis, auf das

zu Lauingen, gekauft hatte. Am 18.3.1498 erhiiit._ er d.ie Erl3 e
Lehen 60 fl aufzunehmen unter der Bedingung, dlcs.c h”’fne“ H e
zahlen. Vor 1506 wurde das Lehen zwischen Hans [-lllcr.[\J;T[ ZUV angﬁli e
7 . ilt: ; Hiler besteht die 3 Malter Vesc
ichel Schuchmayer geteilt; Hans o i S e
Zii:};;ugcnhum ar)r’l 29, 1. 1506 (HStAM HoAug NA L 1685 fol. 154 un
fol. 130v). T g 1525, Steuert:
3780. f?riilich )(leich), Jorg. * Lauingen .. ., T L;‘“;“ﬁ“; ;:I“?;O; fjung PR
Bitterlinsgasse 1506 10 1b 18 8 9 hl, 1525 16 | HELLO

Frolich®, 1525 ,Alt Jorg Frolich®.
e h Caspar. * Lauingen ...,
T achter, Lauttenschlaher), Ca : e
3782. Lauten‘schlagciv ([;L;Eif;szt;hl;cﬁr;:r und Miiller in Lauingen.‘Ste}i;tslr';‘ ;?;:;:d:‘j[
! Lamil?'é(;}zn SZ ll; 6 R. Besaf laut Zinsbrief vom 2. 4..‘1509 eu;;: m;der Hcrzog
ﬁa%s; 3 briicke zu Lauingen (StaLau U 704). Erhilt \"C;l“l'l. or; S
er _OU?uh von Neuburg, Pfalzgraf Friedrich nachm’a lg_ClI'Ib'l Kl
e s' Wapnen verlichen (HStAM Neuburger Kopia uc i
;‘E;)PT{;Z% ‘;‘216 (Egi?tLau U 745) — 2.2.1521 (HStAM GU Lauingen 1
53). 10. 3. 7
Les . Ib. hinten schwarz, belegt mit einer ge-
. : vorne gelb, : . 2
Walppen. 2‘:1111:' iiesf::;?:c'hselmn Farben. Helm mit gelbschwarzer Helmdecke
spaltenen Son

i ] ithlra: m ver-
mit 0” cm gelben bezw. SCh arzem I.]g, r it je u
e W war F] dﬁ t 1 M h d

wechselten Farben belegt ist.
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@0 Lauingen . . . vor 1506 (nach Stalau U 704, s. o.)

3783. Sighart, Ursula. * . . . | + Lauingen . . . Steuert als Witwe 1525 in der Juden-
gasse 6 f3.

3804. Giirtner (Gartner), Jorg (Georig, Gorig). * . . ., t Lauingen vor 12.5. 1495,

Biirger in Lauingen. Kauft das hoAug Lehen zu Sewen (s.950) von Erhard
Frick in Lauingen und besteht e¢s am 22. 12, 1491 (HStAM HoAug NA L 1685
fol. 137).
o0 Lauingen . . .

3805. N., Anna. ®* . .., + Lauingen . .. nach 1506. Steuert: Kramergasse 13506
11 Ib 10 8 6 hl; 1525 deren Erben ebd. 9 Ib. Thr Sohn Narciss Girtner besteht
das oben genannte Lehen fir sic trigersweise am 12,5, 1495 bezw. 9. 3.1506
(HStAM HoAug NA L 1685 fol. 137 bezw. L 1688 fol. 133v).

XIII.

~1
)

- Leberwurst, Lienhart. * . .. 4 Lauingen 1547/59. Birger und Kaltschmied
in Lauingen. Steuert: Markigasse 1506 2 1b, 1525 8§ Ib, 1534—35 10 Ib,
1536—39 10 1b 10 f3, 1541—45 12 Ib 16 £}, 1547 12 1b 5 8.

7196, Schwatzenwanng, Gall. * . _ . , T Lauingen zw. 1525—34. Steuert: Hiichers-

gasse 1506 4 1b 1 § 5 hl, 1525 3 Ib 14 B. Seine Kinder (1534 Tochter und

Sohn, 1535—36 Geschwistergit) ebd. 1534—36 3 1b 6 8 2 hL

Wappen: s. 3598,

Frilich, Jorg. * Lauingen um 1451, + Lauingen um 1521 — Grabstein in der

Stadtpfarrkirche Lauingen (s. B. Mayer Geschichte der Stadt Lauingen, Dillin-

gen 1866, S, 219). Biirger und seit 30. 5. 1504 (StaLau U 666) des Rats in Lauin-

gen. Wird am 3.3. 1472 vom Herzog Ludwig von Bayern-Landshut mit 5 Tag-
werk Wiesmahd anstelle des verstorbenen Conrad Frélich belehnt (StaLau

U 441), wird am 31.10. 1504 gegen Schenkung von 3 Plappert jihrlichem

Zins aus einer Solde zu Faimingen an die Priesterbruderschaft Lauingen zu-

sammen mit seiner Ehefrau Anna in jene aufgenommen (StaLau U 667). Steuert

1506 als ,Alt Jérg Frélich® in der Samblungsgasse 1 1b 1 §§ 7 hl.

Wappen: s. 1890,

7564. Lauttenschlachter, (vmtl.) Lienhart, * . ; T Lauingen . . . Biirger und Miil-
ler in Lauingen. Erhilt am 29, 6. 1479 zusammen mit seiner Mutter von der
Stadt Lauingen die neue Mihle auf der Don
(StaLau U 483),

7566. Sighart, Cla(u)s. * Faimingen . . . | + Lauingen . . . ,Der Jung Clas Sighart
besitzt 1468 in Lauingen 11 Jauchert Ackers in den drei Feldern zu Faimingen

als Ausbruch aus drei 6den Héfen ebenda (HStAM Neuburger Kopialbuch 67

fol. 326). 13.8.1502 des Rats und Pfleger des Hauses der Sundersicchen zu

Lauingen (HStAM Pfalz-Neub, U Kléster und Pfarreien 1299).

7560,

aubriicke als ewiges Zinslehen

XIV.

15120. Friilich,.Conrad. ® ..., T Lauingen vor 3.3.1472 (StaLau U 441). Biirger
und (seit vor 25.6.1443; StaLau U 260) des Rats zu Lauingen. Wird am

10.6. 1451 mit einem Wiesmad von Herzog Ludwig von Bayern-Landshut be-
lehnt (StaLau U 341),

15128, Lauttenschlacher, N. #

-, T Lauingen vor 1479,
©0 Lauingen .

(&)
LIT]
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{5129, N., Elsbeth. Erhalt 26. 6. 1479 zusammen mit ithrem Sohn von der Stadt Lauin-
gen deren Miihle auf der Donaubriicke (StalLau U 483). V=

15132, Sighart, (vmtl) Clas. * . . ., 7 Faimingen . . . .-'\_[5 ,,Clas Z“J;_.{['l(l.l-'l.i_l{_:l‘ l'.;I!cLl.
besitzt er 1468 10%/; Jauchert Ackers in den drei Feldern zu E--.uujlm__ucu als
Ausbruch auf drei 6den Hofen ebenda, dazu cine Solde, und zwei W MHCCkT.“
(genannt die Huet, auf welchen vormals zwei _‘%E)ldcnl.uus".‘l,mh:n —w;ul‘c;;J, _Tmt-l:
zwei Tagwerk Reutmdder zu Faimingen f[[SL-'\M. Neuburger E\..apu-.nluu‘uqll’;
fol. 326, 329, 331). — Es kann nicht mit Sicherheit gesagt werden, ob es sich
um den Vater von 7566 oder um dessen Vetter handelt.

XV.
30256. Luttenschlaher, N. * . . . , T Lauingen vor 1433.
oo Lauingen . . . Y .y .
30257. N., Barbara. * & Lauingen nach 1453. Zinsbrief von ihr vom 1.10.14
257. N., Barbara. = . . .,

i i in der Wasserschaple unter-
an das Stadtalmosen Lauingen. Sic besafl ¢in Haus in der W asserschaple &

halb des Schlosses (StalLau U 353).

Ahnen prominenter Bayern
IV. Die Ahnen von Dr. Georg Gundlach, Domkapitular und
. Dompfarrer in Passau

Von Anton Gundlach

hen Raum findet sich der Name Gundlach n;}c'h
aber die versffentlichte ,,Geschichte der Familie
¢ nburg o. T. (1960) hinaus neue

Im Gegensatz zum aufferbayerisc

i & sen, dic
meinen neuesten Forschungen, : . ‘
Gundlach auf dem Gebict der Fr;\m; IRe;c;ss:afiLF?;h:‘mer oE e
v rebni .n, in unserem /Arbeitsgebict, ; 5 -
L'th.bf'ussc bm-Chzn‘r;nclshOEen’ Placrei Ohrenbach bei Rothenburg o. s :;\L;cf)trrtnenberg
3'6 i 1139'0 ‘3 uOr[:;schaften Steinach, Endsee, Habelsce, Welbhausen, :
ann sich in den

i i i pe I ChSCl[ dle
Llildc“ Har ! i dl Zeit von 1 8 bis 1 V. e :
i 3 ten ShO[Cﬂ ausgchrelmt hat. Um (=) - T I,.S 0 : 650 ! o

- : d .
S Gurj\dlzlild:,anun der Name Gundel ist nicht selten im
e - o ist auffallig, dafl
R GénE?:t Lt haben aber einen Gundlac_h Zum ‘Va.ter. lf.s J::Chl: WiegdUFCh
R_Othc"bm:gcr Te : Gundel heute die verbreitetere ist als die ur;Prul.'lligc Gl.;ndla(:h o
d}c abgeleitete Oi-m, sinet sich ein einziger Vertrc.i“t:r.d(:l Kal_'m S
e Fl‘llascl}:]:nha Scnnzurfh die Pestzeit des Dreifligjahrigen Kricg
Seincn ac omim — I
ihm leiten sich alle gegenwartigen Gunjr
Die Familie Gundlach zihit heut.cl n g
geborene Gundlach. Folgende Farmhcng;'vl ggc}mn‘
T Regmll'Sbhurgi’e Berufe von Bauern und Forst 3
: : ier -eiter

& Gescmc‘:ht]s) UbI;?n ::rslﬁl:;:t]:f l}c]:ans Gundlach 1451—1507 amtierend, der Hegerel

ragen heraus: Der Burg

T i i 1 h Gundlach
G diach 1622 1688 und Domkapltu!ar Dr. GCQ[‘g il C
ar thOlOmﬁuS un I edr

il, die ein offen-
e ke Begabung zuteil, :
e heyoreiea et ic B g der Sohne ist.

1848—1898. Letzterem ward eine e
sichatliches Beispiel ist, wie entsc

h her. :
a(':33 dazu noch 8 andersnamige Ehefrauen,

konnen heute unterschieden werden:

Ansbach, Stuttgart. Die L\(ﬁlg]iedm:
ern aus. Drei

heidend die Ehefrau f
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Die Mutter Elisabeth

Auer stammte aus einer Miinchner Birgerfamilie. Vater und
Grofivater Auer

waren in Minchen als Birger und Hausinhaber ansissig und erst
fiihrt aufs Land nach Helfenberg (Pfacrei Lengenfeld Opf.), Das
Testament ihres Vaters ist noch erhalten, zwei Jahre vor seinem Tod (1838) wverfafit,
In ihm schreibt der um Gerechtigkeit besorgte Vater:
Georg Auer hat sich den Studien gewidmet und ist zu
schickter und braver Doktor der Medizin.
daff mir die Vollendung seiner Stud

der Urgrofivater

»Mein dltester Sohn Johann
meiner groflen Freude ein ge-
Allein derselbe wird mir’s nicht mifigénnen,
ien und seine Reisen zue praktischen Ausbildung
ungemein viel Geld gekostet hat. Derselbe Dr, Johann Georg Auer, praktischer Azt
in Trostherg, stellt nun den Taulpaten fiir den spiteren Domkapitular Gundlach
den fritheren Professor und Regens des Freisinger Priesterseminars,

Die erste familiengeschichtliche Auffilligkeit ist die Doppc]trauung der Eltern des
Dr. Georg Gundlach in Minchen: 28.11. 1845 in St. Matthéius ev.-luth. und genau
10° Tage spiter am Marienleiertag, 8.12. in St. Peter kath,

Der Taufpriester des Dr. Friedrich Gundlach, Johann Georg Walser, damals Koo-
perator in Miinchen St. Peter, starb 21.6, 1872 als Stadtpfarrer in Haidhausen, hat
also die Priesterweihe seines Tauflings noch erlebt. Die viterliche Linie fihrt in das
Gebiet der Freien Reichsstadt Rothenburg o. T. zuriick, nicht nur die Linie der Na-
menstedger Gundlach, sondern auch die Linien der Ehefrauen und riumlich kaum
dartiber hinaus, Die Landhege hat auch in diesem Sinne die Einwohner gut zusammen-
gehalten. Alteingesessene Namen finden sich darunter: Zipfel, Kreiselmayer, Albig,
Diirr, Klenk, Kiihlwein, Stucklauser, Glatter, Kiffhaber, Stahl. Dagegen streut sich
die Linic von der Mutter her weiter: Kissing bei Augsburg, Helfenberg (Oberpfalz),
Rottenbuch.

An Vorfahren lieflen sich crmitteln 134, viterlicherscits 108, wobei 14 nur mit dem
Vornamen bekannt sind; miitterlicherseits 26, wobei 3 nur mit dem Vornamen he-
kannt sind. Es wire auffallend, wenn sich hej dem engbegrenzten Raum der viter-
lichen Vorfahren kein Ahnenschwund feststellen liefle, so ist 260 — 364; 261 — 365.

Der Vater des Domkapitulars, Rotgerber Leonhard Gundlach, hinterliel uns seinen
Militirpafl und sein Gescllenwanderbiichlein, An Hand des Wanderbiichleins sind seine
Wanderschaften bis nach Liegnitz, Darmstadt und Heidelberg festzustellen, Nach Ab-
legung sciner Militirdicnsizeit liefi er sich i
schlieBung hat er seine Heimat nie mehr ges i s
die von der Not des Rotgerbers in Miinchen mit sej i (i
Zeit des Studiums des 1. Sohnes und in der Zej
ihm nicht allzu glinzend gegangen zu sein.

Bildung und Eifer des Domkapitulars Dr.
nach seinem Tode nach. Thm war nicht nu
ein Herzensanliegen, sondern auch der Se
wegten Zeit (Priesterweihe 2

Georg Gundlach wirkten noch Jahrzehnte
v die Restaurierung des Freisinger Domes

minarneubau. In einer politisch stark be-
9. 6. 1871) war seine Arbeit

drei Binden von je 5 Kursen
der Pidagogik Josef Goitler herausgegeben
Auflagen weite Verbreitung fanden und heute noch mit Gewinn gerne
gelesen werden. Durch schonungslosen Krifteverbrauch war er bereits mit 50 Jahren
aufgerieben. Im Jahre 1892 wechselte er die Di6zese, gerufen von dem friiheren
Domkapitular in Miinchen und nachmaligem Bischof Michael von Rampf in Passau.

Dank sei fir Mithilfe an der Feststellung der Ahnenreihe, Frau Barbara Heller

wurden, in 2
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(]
~J

{Munchen), Herrn Oberlehrer Schmid (Rothenburg o.T.), Herrn Oberlehrer Eritz
Migerlein (Neusteft/Main) und allen in Anspruch genommenen Pfarrimtern aus-
gcsr-Jmchcn.
Vorbemerkung: Die Ahnen von Nre. 2 der AL waren ev.luth., die von Nr.3 kath.
1. Gundlach, Georg Friedrich. * Miinchen (St Peter) 12.5. f'qf‘;h'. i P:lshiiu. 28 m.
. 1898, Dr. theol., Subregens in Freising 1878, Regens u, Prof. d-.P'.'L'ilf)[';llLi'lC(.}.!ll._;l':;lL
das. ‘1884 Erzb. Geistl. Rat 1890, Domkapitular u. Dompfarrer in !’En‘v.:u ql'h.‘.]
2 éundlach Joh. Leonhard, * Reichardsroth, BA. Rothenburg o. I-. ul."-.“)_ 6,
‘ + Freising 8. 11. 1886, ev.luth., dann kath., Rotgerber in Minchen!, Privatier in
e i S Peter) 8. 12
i;(:lbl\l/lfnchcn (St. Matthius) 28.11.1845 ev.luth.; 0o Miinchen (St Peter) 8. 12,
- - s n o - oy o () K]‘[]dur) .
1845 kath., bei gleichen Trauzeugen ( ‘ namn i, B o
3. Auer, Elisabeth Anastasia, * Miinchen (U.L.Fr.) 22. 8. 1817, - Freising 9.1.1
o 774, 1 6. 3. 1855, Unterauf-
¥ Reic A1 1774, § das. 26. 301855, U
h, Joh. Georg, * Reichardsroth 18. 11, T4, T ol =5
4 G':Tf:; Fiiql:cr vorm. Mifler u. Lehensschultheift bei der Johanniterkommende
schliger, ster, ;
zu Reichardsroth; T
Reichardsroth 17. 8. 1802 ( £ ] P £
5 gcnk Anna Barbara, * Reichardsroth 27. 13, ‘1.:?8. g d(ts.LTZ.Iii,;‘?;O?D A
E). Auer ,_}ascf, # Miinchen (U.L.Fr.) 5.10.1765, § das. (U.L.Fr.) 20.
B, Schneidermeister u. Hausbes. in N‘lﬁTchcn;
00, Miinchen (U. L. Fr.) 22. 8. 1808 (5 Itdr:.) e e mtes
Saillinger (Silinger, Zeillinger, Seiler, Zeiller), Anastasia,
14, 6. 1776, + Minchen (U.L.Fr.) 10. 9. 1852, S e
8. Gundlach, Joh. Georg, * Reichardsroth 16.1'1.1 % ; .Lm.h.
’ Mifier de,r _Iuhanniierkommendc, Feldschieder in Reichardsroth;
o0 Reichardsroth 2. 5. 1768 (8 Kdr.) Nt
Schifer, Anna Margaretha, * Gattenhofen 6. 11. 1738,

= Rei : 1745, | das.
ichael, * Reichardsroth 17.11. 5 :
el 4. Zéllner in Reichardsroth TR

=1

1 Reichardsroth 27. 3. 1808.
2.4 1820, RStadt Ro-

o

thenburg. Hegbereiter =

oo Reichardsroth 13. 8.1 i ; : o
11. Stucklauser, Maria Apollonia, * Gattenhofen 23

| 820, 89 J.
. Miinchen (U.L.Fr.) 1.8.1820,
* Helfenberg . .-y T : é =

- Alueg Jo}lji [Gc::(g;i,dermeiswr in Miinchen, im Firbergraben, spiter Wein

alt, B u. Holsc

i 5. 1763
©0 Miinchen (St Peter) 3. . Mo s Sl e
13. Hirig (Haring, Horig) Maria f:nEa. df;:ﬂlj;ismg e (L2
illi i b 5 g 2 5
14. Saillinger J(Ze;ltlmBgci) ;?E‘;ieisw: Tiumacher,. Tobackeeiber in Narchens
1802, 72 J. alt, B u.

o0 Miinchen (St. Peter) 28: ‘10 1771 4
15. Pressl, Maria Elisabeth, * Miinchen (St.

1 J 3 g 243 J 2 i
b (;]]ndlach oh \x{ol{ an RCIChﬂ[‘dSFOth 6 7 ‘]?ll.i- T das 29. 6 1776 Bauer

13 Reichardsroth 30. 12.

Peter) 28. 10.1744, Miinchen (U. L. Fr.)

i chselt: 1845 Landschalts-
E (il ofe dic Mohoutpaae B asse 4, 1853
R Gund]'aCh ha[s:uéfial 11%51 SchranncnPlaﬁzf }2{:- 11“3:,152 lsgég%'nit 68 Send-
gasse 1, 1850 icnc:lég%cr%?;schm; 16 1855 Eravenhoferstr. 1
Kaufingerstr. 14, 2

lingerstr. 52, 1881 Sendlingerstr. 40.
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u. RStadt Rothenburg, Schultheifl u. Feldschieder in Reichardsroth; (e 1. R.
19. 2. 1726 Anna Barbara Herber [7 Kdr.]);
o0 II. Reichardsroth 20,2, 1742 (8 Kdr.)
I7. Decker, Maria Barbara, * Gumpelshofen, Pf. Ohrenbach, 19. 12. 1713, + Reichards-
roth 7. 4. 1772.
. Schiifer, Johann Nikolaus, * Hartershofen 6.4.1708, + Gattenhofen 15.5. 1764,
Bauer, Schultheiff, Landschieder u. Steiner in Gattenhofen:
@ Gattenhofen 16. 6, 1733.
19. Kreyselmayer, Anna Margareta, * Gattenhofen 12, 10. 1707, + das. 24.1. 1785.
20. Klenk, Georg Lorenz, ~—~ Funkstett 20. 10. 1696, T . ..., Hegbereiter u. Zéllner
in Reichardsroth;
oo Reichardsroth 12, 4. 1735
1. Kurz, Anna Katharina, ~~ Wachsenberg, PL. Neusitz 14. 4. 1771, TP e
2. Stucklauser, Georg Michael, ¥ Tauberzell 12. 10. 1711, + Gattenhofen 1. 11. 1775,
Weifibackermeister u. Wirt in Neustett dann Kronenwirt in Gattenhofen (co L
. 14.7. 1733 Witwe Apollonia Ziplel, geb. Burkhard; co II, Tauberzell 15.6.
1745 Katharina Meider);
oo III. Tauberzell 22.11. 1746

co

|25 B 5

23. Diirr, Apollonia Maria, * Reinsbronn bei Creglingen 19.10. 1727, + Gattenhofen
21.7. 1804.

24. Auver, Joh. Georg, * . .. + Helffenberg 15. 5. 1760 (Pfarrei Lengenfeld/Opf. iib.
Neumarkt), Bauer in Helffenberg;
el o,

25. . .. , Maria Anpa, *. .., + Lengenfeld 8. 6. 1767.

26

- Hirig, Leonhard, ~~ Kissing 5.11. 1701, + das. 27.2. 1761, Metzger in Kissing;
co Kissing 28. 2, 1724

27. Rigolin, Theresia, * Hofhegnenberg . . . , + Kissing 16. 7. 1741.
28. Sillinger, Georg, * .. ., ..., B u. Kiifer in Landau/Isar;
29.0 5y nliane, SRR S A

30. Pressl, Johann Kaspar, * Miinchen (St. Peter) 14.10. 1688, + das. ..., B wu.
Koch in Miinchen (co I. Minchen [St. Peter] 13. 8. 1720 Maria Elisabeth Neumair,
T Miinchen (St. Peter) 2.8.1737);
o0 1L Miinchen (St.Peter) 17.2.1738 (cum officio chorali)

31. Steyerer, (Stoirer) Maria Anna, * . . . Thasr Bz

32. Gundlach, Michael, * Reichardsroth (errechnet 3. 1. 1672), +§ das. 5.1. 1730, Schie-
der in Reichardsroth;
©0O Steinsfeld 26. 4. 1698 (2 Kdr.)

33. Diirr, Barbara, * Steinsfeld 11. 12. 1676, T Reichardsroth 8, 8. 1732.

3+. Decker, Nikolaus, ~~ Ohrenbach 26. 10. 1675, T Gumpelshofen 17. 6. 1738, Bauer
in Gumpelshofen;

©0 Ohrenbach 21. 11. 1699

35. Stahl, Anna, * . . . um 1671, + Gumpelshofen 23. 9, 1729, 58/, J. alt (oo 1. Ohren-
bach 25.12. 1690 Johannes Haeberlein in Gumpclshofen; oo IL Ohrenbach 3.7.
1694 Adam Gotischalk in Gumpelshofen).

36. Schifer, Johann Martin, * Hartershofen 9, 2.1677, 1 das. 1.3.1728, Wirt u. Stei-
ner in Hartershofen;
©O Steinsfeld 20. 1. 1705
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37. Albig, Anna Margarctha, ~~ Steinsfeld 6.1. 1687, + . . .

38, Kreyselmeier, Leonhard, * .. . 4 . .. Bauer in Gattenhofen;
oo Gattenhofen 10. 3. 1705

39. Knorr (Knorr), Margareta, * . . . + ..

40, Klenk, (Glenk, Glenck), Johann Georg, * Windisch-Bockenfeld 15. 2. 1664, Bauer
in Funkstatt, Pf. Leuzendorf;
oo Leuzendorf 11. 3. 1690

41, Klingler, Magdalena, * . . ., § ... % L

42. Kurz, Georg Adam, * Schweinsdorl 23, 3. 1669, + Wachsenberg 25. 5. 1723, Kab-
ler, Schneider, Steiner u. Zéllner in Neusitz 1690—1702, Taglohner, Bauer u.
Schneider in Wachsenberg 1705—25;

oo Neusitz 15.7. 1690 .
43. Schmid, Anna Magdalena, ® Ruppertshofen . . ., § .. . T
44, Stucklauser, Michael?, Rothenburg. Wirt u. Beck in NL‘L]\‘.L‘T-‘.. o l. ll‘m_w
berzell 22.2.1732 (0o 1. Tauberzell Trinitatis 1703 Eva Freund aus Tauber-
scheckenbach);

>0 1I. Tauberzell 12. 1. 1706
5. G Katharina, * Neustett 27. 12. 1684, § . . . s .
:; IL;IE?::er,joh':n:'lm* T Pichter der herrschaftlichen Domine in der
i ; g : ey B
Plarrei Reinsbronn;
GO
47 o eMargareta, TR " 2 . g2
52. Hering, Franz ~— 7.1.1668 Kissing, das. 7.2.1738, B. in Kissing;
oo Kissing 30. 6. 1699 P L
53, B 'a, * Rottenbuch (,,Rottenbac Sy e y .
[D{J E;:::l-dtl;r}ji;ba;q, + Minchen (St Peter) 7. 3. 1696, Koch in Miinchen (2o L.
(. i anz, et i
Miinchen (U.L.Fr.) 22.10.1668 Jir. Rebecea Mor);
) tinche .L.Fr.) 3.6.1680 e s
61 éo Hl; ASI‘;”FI‘C: & ‘ir ?Milnchcn (St. Peter) 4. 10. 1707 (sinc sacramentis subito
- rimi, ria, o e

obiit et extra sepulta). . . g ,

62. Stt\;;erer Anton, ® . . ., T vor 1738, Koch'in Miinchen;
B

630 o Marial, & in s ver 1738.

64. Gundlach (Gundel), Bartholomdus, == ;
. . . (nach 11. 8. 1688), RStady Rothenb. Hege-
roth (co L. ... Magdalena Hohbuch);

00 II. Tauberzell 30.1.1670 (5 Kdr) :

65. Zipfel, Barbara, * Neustett, Pf. Tauberzell,
(co (IL) . . . nach 1688 Georg Scheu).

Hartershofen' 29.8.1622, + Rcich:}rdsrmh
bezw. Grabenberciter in Reichards-

2.9,1646, T .- - (nach 7.6.1893)

igli kenbold und dabey ein drger-

2 i ok i bahrer taglicher Trunk Cond e
e 4 Wk e D, GRS el e
\l!Lor:icliEEg:: nicht linger alff bill er beym hl schnell und unvermuthet gestorben,

. 0% Sinn zu zeigen, scnncil m Sarg: Mitten
La{?lctn{ RUCI:; ;:ﬁcn:éﬁcﬁo?ﬁﬁf rll(irchcnordnllﬂg Seite 155 und sang bey 3
chtete man si

WIr 1. (ll: fortge it z VoI der
m Z 1 hen d1e- 2 folgcnd(.n, (2}

ir i i 1z l.lnd mit m &

L Lebcn smd e das 1k Geselz,

P : derselben: Wer weifl, wic

Ach, wie wi ich werden . . . und nach . o
r(;:llgt: e d:ll = cr&?{:m;? er::cn Gcsctz‘; beym einsargen: Nun lafit un
nahe mir mein Ende . . .

Leib begraben . . .
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60, Diire, Andreas, * . . . 4 ..., Bauer auf dem Vélkertshof, als Witwer in Steins-

feld;
20 Steinsleld 3. 11. 1674
67. Vigel, Apollonia, * Blaufelden 17.7. 1643, T . . .

68. Decker, Georg, * . . . um 1646, + Pfarrei Ohrenbach 21, 2, 1708, 62 J. alt, Bauer
in Oberscheckenbach (oo II. Ohrenbach 3. 12. 1695 [8 Kdr.] Anna Barbara
Himmler (Bartholomius Himmler in Habelsee) wiederverm. Ohrenbach 19. 6.1708

Martin Kiser in Ohrenbach);

oo L, o call 1674

69. ..., Eva, * _ . um 1650, + Ohrenbach 27.6.1695 (45 I, 9 W alt).

70. Staal, Leonhard, * . . . 4+ .. in Reichelshofen-Gumpelshofen, Pf. Steinsfeld:
©0 Ohrenbach 14.12. 1670

71. Kiihlwein, Anna Margareta, * Ohrenbach . . . AR o

72. Schifer, Georg, * Wolfsbuch, PF. Leuzenbronn, + ..., Feldschieder, Bauer,

Steiner in Hartershofen:
0 Leuzenbronn 1.12. 1668
73. Boisch, Walburga, * Behmweiler, Pf. Leuzenbronn 18, 7. 1644, R

74. Albig, Georg, * . ., s T Hartershofen 12,2, 1686, Wirt u. Bauer in Hartershofen;

c0 Steinsfeld . . . 1667
75. Fries, Maria, * Schwarzenbronn . . . e e

76. Kreyselmayer, Georg, * Reichelshofen um 1642, 7 Gattenhofen 26. 8. 1689, 47 J.

weniger 19 W. alt, Unterer Wirt in Gattenhofen,
78. Knorr, Leonhard, Bauer u. Steiner in Gattenhofen:

O =

TIe . o Ghristine o ol

80. Glenck, Hans, * Windisch-Bockenfeld 29.4.1631, F . .., Bauer u. Steiner in
Funkstatt;
20 Leuzendorf Dez. 1657

81. Woltz (Wolf?), Barbara, * Schmalfelden . . . EC o

82. Klingler, Hans Georg, Ackersmann zu Funkstatt.

84, Kurz, Franz, * Schweinsdorf 1648, 1 Schweinsdorf 2.5. 1674, 26 Jur4 M:, 16 T,
alt, Schneider u. Kébler in Schweinsdorf;
00 Schweinsdorf 20, 11. 1666

85. Géllner, Margarete, * Rothenburg a. d. T. (Monchskirche) 20. 4. 1646, + . . .
(o0 (IL) Schweinsdorf 8.12.1674 Michacl Chor, Schneider

86. Schmidt, Georg Sigmund, Schneider, Schultheiff u. Weber in Ruppertshofen.

88. Stucklauser, Christoph, * , . . » = Wettringen 18. 10, 1694, 70 J. aly, Zimmer-

mann u. Miillermeister auf der Brithlmihle in Wettringen ;
0 o

aus Colmberg).

89. . .., Magdalena, * . . . 1643, — Wettringen 6. 10. 1698, 56 J.
90. Glatter, Hans Melchior, ~~ Tauberzell 9.7. 1678, i Neustett 14.1.1709, Baucr,
Pfcifer u. Spielmann in Neustett;

€0 Tauberzell 9.7.1678 (9 Kdr.)
91. Zipfel, Barbara, * Neustetr 22. 10. 1655, 1§ das. 17.3.1720.
104. Hering, Mathias, ~~ Kissing 2.9, 1641, o5
€0 Kissing 20. 7. 1665
105. Wirsching, Ursula, ~ Kissing 25. 5. 1642, T das. 6.7.1700.
128. Gundlach (Gundel), Leonhard d. A., * Hartershofen 1568,  das. 1.7. 1627 (Pest),

-, B in Kissing;
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59 J., Bauer u. Heiligenpfleger in Hartershofen, Pf. Steinsield;
00 . . - (mindestens 9 Kdr.)
129. . . ., Barbara, * . . . { Hartershofen 16.6.1627. .
130, Zipfel, Jakob, * Neustett 17.10. 1617, + das. 23., 1 25.2.1678, RStadt Rothen-
burg. Schultheifl in Neustett;
oo Tauberzell 19.8.1643 (12 Kdr.) Sty
131. Kipihaber, (Kifthaber) Elisabetha, * Neustett 19.11.1621, § das. 20, 01 22. 1.
e 5 + das 53, Bauer u. Schieder
134. Vogel, Georg, * Blaufelden 14.10.1597,  das. 16.11. lﬁa., aue o e
in Wittenweiler, Gerichtsmann zu Amlishagen (00 I. Blaufelden 10.2. 1627 Anna
Bartholzner);

50 L e
135 e Barbara, * . (vor 1614), T Blaufelden 2. 2. 1644, iiber die 30 J. alt.
5% 100 nae Bacharg, %2

1, Leonhard, Schultheifl in Reichelshofen. Lo Bl
112 IS{r;;lWeiil Peter, * . . . um 1622, § Ohrenbach 24. 4, 1675, ,,cin [rommer, gottes
fiirchtiger Mann®.
... (15 Kdr.) .
143 it A}Eolloniq % um 1627, 1 Ohrenbach 23.1. 1694, 67 J. ol
U A ol AT e - : . e
144. Schifer, Michael, * Leuzenbronn 30. 5. 1609, '} . . . (vor 1668), B. in Wolisb
’1-1-(' Botsch, Hans, * . .., T . .. (vor 1668), B. in Leuzenbronn. £
14;- Albig ,Andre‘as - (vor 1627), =1 Cadolzhofen 22. 4. 1668 Pi. Binzwangen,
3. 4 S R
Stettberg, Bauer in Cadolzhofen. ‘ I e
152 K:eyseliaycr, Wolf, * Tauberzell 2.9.1605, f Reichelshofen 26. 2.16 i
Reichelshofen;

S iche 3 . 6. 1678.
153, Kraus, Maria, * Steinsfeld 27.9.1616, 7 Reichelshofen 16. 6. 167

in Windischbocken-
160. Glengk, Michael, ® Windischbockenfeld 7. 3 IGIREST s o B. in Windisc
: feld (SDC:} R ., 30. 7. 1643 Barbara verwitw. Wehret);

f 17.6. 1616 o = A
161 gohrf{ich;::gl:er + yum Hechelein® 25. 4. 1595, T Windischbockenfeld 2
a1 c ] = Lt 1]

.1.1632, B.
162. Woltz (Wolf?), Hans, * + Schmalfelden 1. 1. 1632, =1 das: 2
o Y =0 3 e ey
e Schweinsdorf 5.2. 1683, Schul-
: W . Bach ... 1610, § Sc . el
168. Kurz, Michael, _I'[‘:;:r{}n (ZO T Susannas NG Schwemsdorf %:_Z_Hazg
mﬁeljtc; - I—?cll:wnjzse‘ oo 115 Schweinsdorf 6.7. 1675 Margarete verwitw. ;
16 J. lang Heba : A

4 Schweinsdorf 18. 12. 1683);

e |
10. 2. 1667, Kébler in
1?3 g?i.l(ll;!::;er Sebastian, ~— Adelshofen 24, 6. 1601, — das.
! ' 3
Adelshofen;
T an 5. 12, 1667. ;
(i g Ml ey = 1. 1689, Bauer, Gerichtsver-

+ Tauberzell 17.1

) .
180. Glatter (Klatter) Hans, el o

wandter, Schieder u. Weber i
co I Tauberzell 27.8.1665 Foo e
181. Schmidt, Anna Maria, * Oberrlmsii: (E..r;.l de; o lR0):
182. Zipfel, Kaspar, * Neustett 8. 1.1 us Neustett)
Tauberzell 2. 2. 1635 Magdalena Geuder al

Apollonia N.);

T das. 14. 5. 1687 (00 L.



183
208

209.
210.

260. Zipfel, Sebastian, * .

305.
320.

336.

. Gliick, Margaretha, * Oberscheckenbach .
2. Kifihaber, Nikolaus, * . . .

Ahnen prominenter Bayern

o0 II. Tauberzell 13.9. 1647

. Straufi, Margarete, ~ Leuzenbronn 1.4. 1623, T . . .
. Hering, Hans, * Schwabmiinchen . . . , + ..., B. in Kissing;
0O Kissing 8. 11. 1636
Grundler, Klara, * .. ., § ...
Wirsing, Bartholomius, * . .., F ..., B. in Kissing;
20 Kissing 24. 6. 1638
. Baumiiller, Barbara, * . . ., + ...
- Gundlach (Gundlich, Gundling), Hans, ¥ . .., T Hartershofen zwischen 1568
u. Samstag vor Estomihi 1385; (oo L Margareta N., * um 1523)
6o oo -
,,,,,, \nna, * um 1534, T ... (nach 3.6.1600). (,Sie sei ungefihr 66 Jahre

alt, gedenke des Kaisers Krieg gac wohl am 3.6. 1600.)

-, T Neustewt 17.7, 1646, als er zuvor in seiner Scheuern
von dem Bélkh heruntergefallen, B. in Neustett;

00 Tauberzell 28.2. 1610 (7 Kdr.)

.., T Neustett 25.6. 1647.

T Neustert 18. 11. 1655, B. in Neustett;

oo Tauberzell 13. 5. 1616

- Werter, Apollonia, * Funkstatt, T Neustett 19. 9. 1647

. Viogel, Christoph, * Wittenweiler . . . (vor 1577), + . .., B. in Blaufelden:
B i

st EBarbavasts B e

. Stal (Stael, Stahl), Hans, Wirt zu Reichelshofen (1581 Pate in Steinach);

B0
, Margarete, gen. 1578 als Patin in Steinach.

. Scheffer, Hans, Hausgenosse in Heiligenbronn, Pl Leuzendorf
- Kreyselmayer, Leonhard, * . .

-y 7 Tauberzell 12.2. 1625, Wirt u. Gastgeber
in Tauberzell;

S e G

-« ., Walburgis, * . . . § Tauberzell 16. 8. 1622,

Klenk, Leonhard, Windischbockenfeld, * um 1532 (Stadtarchiv Rothenburg 636
5.318': 24.1.1599 Leonhard Klenk erklirt, er sei in Kaisers Krieg 15 Jahre
alt gewesen (Schmalkaldener Krieg 1547).)

Kurz, Michael, Schultheify zu Hausen a. Bach/Wiirte.

340. Gollner, Michael, * Adelshofen 23.7.1593, B. in Adelshofen;
oo

341. Holmann, Apollonia, * Ergersheim . . .

362. Schmidt, Hans, zum »wHegelein®™ — Hechelein (PE. Leuzendorf)

364. — 260. Zipfel, Sebastian,

365. = 261 Gliick, Maria.

366. Straufl, Hans, in Leuzenbronn.

512.

Sl

520.

Gundlach, Michael, * Nortenberg um 1520, 9 6.7. 1575, Forster in Hartersholen:;
0 . . . (Kdr. mindestens 3) '

2= Katharina SRS e (nach 6. 7. 1575).

Zipfel, Georg, * . . . , + Neustett 13.9, 1610, B in Neustett:

oo Tauberzell . . .

.« .., Barbara, + Neustett 7. 10. 1609,
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522, Gliick, Jakob, f .. . (vor 28.2 1610), B. in Oberscheckenbach

524, Kipfhaber, Kaspar, * .. .. § Tauberzell 21.10.1627, B. in Tauberzell:
EEN

525. . . . , Apollenia,

‘{}-80 Gt}It‘lCl‘, HEGI'OI'I}"IT[US, B. in Adelshaolen.

682, Hofmann, Hans, B. in Ergersheim. b .

1024. Gundlach, Peter, Nortenberg, * . . . (vor 1478); Férster in Nortenberg;
oo um 1502 (mindestens 3 Kdr.)

{0750 e Gt (nach 13. 2. 1550).

1040. Zipfel, Hans, Hoftibernahme 1558 iln Neustett.

2080. Zipfel, Hans, Hofuibernahme 1302 in Neustett.

o . T Tauberzell 30,8 1627,

1 5 © i
Jahrtagsstiftungen 1585—1654 der Kath. Stadtpfarre
Giinzburg
Von Gerhart Nebinger
i 73 'C hann
- : e = ATt inzbure verwahrt ein 1473 durch Jo
[Das Kath. Stadiplarramt -"})T.,M.ll‘i]lﬂ in Gunxlmgll \: e
Wiliflin, Notar, angelegtes Wachsgiltenbuch, in das : o e
agen \‘vurdcn Im folgenden wird der wesentliche, insbesonders der genealogis
T;‘:,;f der Ein;mgungcn auf S.94—123 des Archivales \\'il(-clurgclgcl..:(‘|1,G Ny
n;\‘bkﬁnungcn: B = Biirger; Bmstr = Birgermeister; fle— !IuruT. ‘u ;n_ S
i (xu Giinzburg; H — Herr; Hir = Hausfrau(en); ] = J"‘h‘(el]s JM_ ‘_“'1
ALl — . 2 ) Tois . =1 . — Ma-
iar; _}_I“St — Jahrtagstiftung; J.U.D. = Juris Utriusque Dom;;, Dr.cj).i-ld’cn- = il
! qman s . . Geburtsname; 0. = O
gister; N. — Nicht genannter Nachname ’l)zw (TJL L SR S L
ohne Datum: o. 0. — ohne Ortsangabe; PIK — Plarckirche; s
) G / stiften 22 fl.
illi ‘ec. Bmstr in (Gi, 0o Anna N, sti
S . o.D.: Stephan Schilling, gewes. s : e
lh(b;[")ﬂhi . aonn H,msp(;cm—g Braun, Fstl. Stadtammann, ulact_y;a.tr;cd;l:nT . Ber;-
Sl : 5) 1585 13.6. JTSt des T H.
i . Ulrich Wall. — (8- 95) ; e
ﬁurr; 1\-1:"“81{{\’13:";2; ]?,Imnsstr;uu Lc:ikj;-ch. * (il Tcs:t;l.rm:ntscxckl.rmre.l}.S I—I(\r;?:—il::a:;; 1;
e ‘Wmc Cfs' leilzms -Miclich, Alter Stadtschreiber. Inhalt der J (}{l) S
f’d'nglmg{ Bim;r’dt .G") 1. 1000 fl, Hauptgut fir hausarme Leute, 2. ? Kvlcidu:;u
EIINE. I—4 ota 16 1) e T T i .
; - — 4200 [l. Hauptg
2 im Sondersiechenhaus, 2 o T fiir ihn u. seine Vor-
den Artnen Leuten im " Leute zu Allerheiligen, 5. 100 fl. ,!l" fiir ihn e
60 fl. fiir Schuhe Armer o Chphleibes vorhanden sind, als rmfm i)
5 . 3 i i Hausfrauen, Bastin,
Winckhlerin seincr :
in Wi ines licben Vetters, Anoa .. 6. 200 I, fies HL Geist-
i ‘Ykah!m' Scmj:r Iwrinckhler sein. Testators Brueder®, 6 ]00;',-_-,1. Clee ey
S ilorehen Verwandisehalt Rirunds [us Pfleger (1585):
Sr?“,ﬂl (bet \rem;m?:ngr;:‘ Zetler, Kais. Notar u. Stadtschreiber in fd}::,ln[ttg_- e
V;Id;mus e id Undcs Rats: Martin Winckhler von der Fr;"—‘;an i{a.ls e Bl
Wllhulm[) BCII:ChtK l; geb Egciiart, Witwe des T edeln é—l.“[s[?;\JT s o) fi
i (i Bl AT A - e e o
ft Burgau, st o ¥ o
e ;chutah];ﬁsilcker ugf Leyhaimer (1) itraﬁ f(z;;:lznv:;;egnh;:
sl Z : C: u 0
ek _N'-'“”"él‘m“Burgcr von Leipheim (1) 1 e (gl;schlccht“. Der ilteste
lelfchcnmam‘ ui‘ h ausv” Jaren von ainem aus der Bachen
stittet ,wvor ettlich u. i

eltern, auch aller, ,s0 usser
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aus der Bachen Geschlecht soll solche Acker inhaben u. nutzen u. dagegen 1 JT hal-
ten lassen. — (8. 98) 1588 24. 10. Fr. Anna, Witwe v. + H. Martin Berchtoldt, Bmstr,
stiftet 40 fl. fiir JT. (Z: Jakob Gerlin, des Rats; Joh. Conrad Zetler, Notar u. Stadt-
schreiber; Hans Jorg Spaney, Presentzer). — (S.99) 1589 9.10. Fr. Ursula geb.
Schilling, Hir v. H. Christoph Praun, Pfleger zu Aislingen, stiftet 100 fL. fiir JT fiir
ihre Eltern (7§ Stephan Schilling, der Junge, oo T Barbara Diettrich), ihre Schwester
Margaretha (Witwe des § Hans Hieber, Pflegers zu Glétt) u. deren Kinder u. Nach-
kommen. Z: Joh. Conrad Zetler, Notar u. Stadtschreiber. — (5. 99) 1590 22.11. ,Zu
wissen, daf} vor etlich u. vil Jaren ainer oder aine usser der Hegelin Geschlecht aus
¥/ Ackers uf Buobishaimer Weg ein Jartag gestift, alls dafl allwegen der Eltist der
Hegellin Geschlecht solchen Acker inhaben, nutzen u. niessen u. dagegen den Jartag
halten lassen sollen. Dieweil aber solcher Acker vor 3 Jaren (1587) uf Claus Wehen
zu Imenthal gefallen, u. jetzo nach Absterben des Wehe uf H. Zacharias Schilling,
als der samt seinen Geschwistrigten von der Mutter hero der dltist usser der He-
gellerin Geschlecht, erblich gefallen, wie auch T Claus Begner’s (Bogner?) Kinder
noch usser (— aus) diesem der Heglern (!) Geschlecht vorhanden®. — 1606 Nach
Tod des Zacharias Schilling wird Nachfolger sein Bruder Hans Schilling. Nach des
letztern Tod wird der Acker 1616 3.10. der Ursula, Witwe v, § Leonhard Lachel-
meyer (1), so von ihrer Mutter her ein Hegelerin ist, zugesprochen. — (S. 100) 1591
11.3. Dic Herren von Kollenbrodt (? = Kolowrar), als des i H. Carol Welser Frei-
herrn von Zinnburg, Ehzg Ferdinands Geh. Rats u. Kammerers, nichste Erben tiber-
geben der Clause in Gi (Mutter u. Schwestern) 125 fl. fiir JT. (Z: Joh. Conrad
Zetler, Notar u. Stadtschreiber). — (S.101) 1593 23.1. Die Test.-Exekutoren des
 H. Heinrich Schmidt, Pfarrers zu Deffingen (H. Johannes Wolff, Dechant u. Pfarrer
zu Wattenweiler; H. Lienhard May (!), Pfarrer zu Falheim) verschaffen 40 fl. fir JT.
— (S.101) 1598 . . . 0.D.: Die Erben v. + H. Jakob Lang, * Gu, Conventual zu
St. Ulrich zu Augsburg u. Pfarrer zu Bockhflifi, ibergeben 20 fl. fir JT. — (S.101)
1599 22.3. Anna verwitwete Lachenmayer in Gii (co (I.) Conrad Beckh; co (IL)
Martin Keller; oo (1IL) Jakob Pilieger: co (IV.) Leonhard Lachenmayer) stiftet
20 fl. fir JT. — (S.102) 1599 22.3. Fr. Anna geb. Eckhardt, Witwe des  edeln
H. Isaak Haan, Rentmeisters der Mkgfschft Burgau, ibergibt 102 fl. [ir JT. —
(5.102) 1603 9.7. Die Kinder von 1 Hans Lutzenberger, des Rats zu Gii (0o + Ursula
Stetter), verschaffen 40 [l fir JT. — (S.103) 1603 14.7. Der | H. Ulrich Scheiffelin,
Ehzgl. Kaplan in der Hofkapell in Gi, hat 60 fl. fiir cinen JT verordnet fiir seine
Eltern (7§ Ulrich Scheifelin (!) 0. 0., oo Barbara Rieleder), fiir seinen Bruder (i H.
Georg Scheifelin, Canonicus zu St. Stephan in Wien) u. fir seinen Schwager (1 Jakob
Strobel o. 0.). — (S.103) 1603 11.11. H. Georg Wall, J.U. Cand u. gewester B in
Gi, vermacht 100 fl. fir JT fir seine Eltern + Ulrich Wall, co + Veronika Winkhler.
— (5.104) 1604 23. 8. H. Zacharias Schilling, Bmstr in Gii, u. seine iltere Tochter,
»die ehr- u. tugendsame Frau Anna Maria Schilling (co mit wem?) stiften neben
einem mit dem Schilling’schen Wappen geschmiickten Mefigewand 200 fl. fir den
JT des Sohnes bzw. Bruders: H. Christoph Schilling (f Landsberg 1600 1.9., —1 PIK
Landsberg), J.U.D., Comes Sacri Palatii Apostolici et Aulae Lateranensis, Eques
auratac Militiae, Hzgl. bayer. Rat u. Kanzler in Burghausen, sowie dreier Bischéfe
von Speyer u. zweier Bischofe von Augsburg Rat. — (S.106) 1604 1.11. Der edel
H. Leonhard Plobst, J. U. D., Kais. u. Ehzgl. Advokat der Mkgfschft Burgau u. derzeit
Sequester der Hschft Konzenberg, crlegt 400 fl. fiir JT fir seine § Hfr (Maria geb.
Braun) u. seine + Schwiegereltern ( Hans Jerg Braun, Stadtammann in Gii, co Bar-
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bara Schilling). — (S. 107) 1605 1. 2. Die + Fr. Anna geb. Schmid, Witwe v. 7§ H. Ja-
kob Spanney, Bmstr in Gui, hat 25 [l. fiir einen JT gestiftet: fiir sich, ihren Hauswirt,
ihren Sohn Melchior u. ihre Tochter Anna Spanney, wie nicht weniger andere ihre
Kinder, dero Voreltern u. Nachkommen: — (8. 107) 1605 (ohne Tag u. Monat) 7 Hans
Roschmann, B u. ésterr. Zoller zu Gii, hat 50 fl. fiir JT gestifter. — (5. 108) 1605
13. 5. Dic Kinder von 7 Ulrich Wall, Gemeinds-Bmstr in Gi (oo § Veronika Winelch-
ler), stiften 100 fl. fur JT fir die + Eltern u. den T Bruder Georg Wall. — (S. 10.‘.3]
1605 15.5. Die + Anna geb. Lang, Witwe des | Jakob Hicher in Gii, hat 3'.1‘|l. Foin
I gestiftet. — (S. 109) 1606 20.3. Der § H. Wilhelm Berchtoldt, Bmstr zu.l.:u. hat
100 fl. fur JT gestiftet. — (5.110) 1607 18.8. Nachdem § Peter Wiirth (W 1.1111},. “H
u. Kramer in Gu, lebend bereits 10 fl. gestiftet hatte, stiftet scine \\"ih‘\'L' Eva !tur
ihren Ehemann u. ihren  Sohn Johannes Wirth noch 20 [l. dazu. — 1% nlm 1.007
13. 11. Des Melchior Frief, B u. Melbers in Gi, f Hfr Susanna hat 20 fl. fir eincn
JT gestiftet (Zins aus einem Acker zwischen Hans Wall, If.;jl.\‘lg-;;h,. u. {'.;‘.“_[.‘g/ ]\jﬂeg;s;.
des Rats). — (8. 112) 1609 20. 8. Die Kinder von H. Zacharias .‘:thﬂlmj'.{ (o 160¢ :“'.L'. g
Bmstr in Gii, 0o Catharina Claus aus Weiflenhorn (7 1608 15.8.), uhm-gul.u:n ,,rm_ fl.
fiic den vom Vater gestifteten JT. — (S.112, vgl. S. 122) 1610 16. 10. Des § H. ,"'-[:l]_\,o_b_
Dorenmayer, Plarrers zu Riedhausen, Testamentarii (EH. 1}1, Lfnnl-mr(-l.. Brz.\.ufl, 1_[1:‘111:
in Gi, u. Johann Ganser, Stadtammann in Gii) verschaffen ‘).0 1l,”Iur ;::mzojn,“l]r
(S. 112) 1610 3. 12. Die Erben des 7 Hans Keller gc-n._Baurr B in Gii, Lll. :Lrit v ."LT
JT fir ihn u. seine Hir. Anna. — (S.113) 1611 5.7. Dcr;,].- H. Ulric 1I:11 T.
Dr. theol, Fstl. Augsb. Rat u. alter gewester Pfarr'hl-;rr zu Gii, h:ul ,1.00 l,. ?18._}’"]I
verordnet, fiir sich u. seine Eltern 7 Hans Schaller, Spll:'llpllt‘g;c_r zu Pllii;t:;un,\?‘_:_ 11-\
Haller. — (S. 113) 1613 10. 6. Die T Maria, Witwe v. T 1\-1:{:-1“.1 \Y|nc 'n.:r. I.-.L(f:{]ir.l
in G, hat 40 fl. fir JT verschalft. — (S.113) 1&11'? 18.12. D_m ?fﬂjc'.; :J‘].” 1(.1:011)
Mayer, Gastgebers zur Kron in Gu (oo T r\gnes:f Wm.ckhic“_r, dw.l r.a.lac :\1 L:':‘ln Jv;,lm.cr'

iften 100 fl. fiir JT fiir ihre § Eltern, sowie ihre Brudi::' (T 5 a!r . ‘x_ yer,
. h: Mayer, J.U.D., Fstl. Wiirzb. Rat), ,darbei dann
i ' seiner Hausfraw u. Kinder auf ihr

Pfarrer zu Walpach; ! as
Bernhard Mayers, jetzigen Gastgeben zur Lron, e ey ‘ S
Absterben augh gedacht werden solle.” — (S. 114}. 1614 14 5. H.— I rat(.r‘_[?h;r‘;:-\ .] 7‘60]:‘
hard Plibst. Conventual Carthiuser-O. zu Buxheim, Sleult_‘;em ﬁ[;ustlr_tmuz Mkn[;ch[t.
S Tt ine Eltcrn]  H. Dr. Leonhard PIbst, Advokat der Migfsch
{lrSl "*'—‘»é;r_i[_"?:a“r?:r;:;ii _t-cr(S] IH) ... o0.D. [wohl 1619] 30 ffl. jj’bt desj‘olgd;hg
Burgau, . : et aed {
i l\ﬁmhcis Schertlin, Schneiders in Gii. — (S..115) 1619 ?’.E‘I.CSOIZ ‘Rl'n u'\VIO{ﬂmmerEr
JTSt des T edeln H. Daniel Haydenrcich von Bidencgg, M!\g ar -11. rldcm s
d der Mkgfin Obrister Hofmeister; 100 fl. fur Sepultur in der Capell auf dem ‘Eirch
I:nf i (S 1315) 1619 5. 4. In ihrem Testament haben § H. Ulrich S[c)[?w dt,l Fmsglr
e Sk ] s 6) 1620 12. 11. Die edel Fr. Bar-
o 2 = . i 10 verschalft. (S 11 : : : ;
]?u, v Ca[h;“gr:i::;r?fs gﬁ'it::: chb. von Westernach, wohnhalt zu Rlcdl’n‘;’.ts;n'ng;gf
e ga ; 400 f,l) {iir ihren t+ Gatten H. Ludwig von }ahrsdoﬂ_i zu cp, i
i100 {l. (10}3-1_; (S. 117) 1621 1.2. 150 fl. JTSt des lebend:.:n H. Sllvcst\cr r;:{r::itl';
Fau{scg u. uA. tschre.ibcl‘ der Mkgfschft Burgau fiir seine YOSk Hir g'i' £ n.n?; e
ot 7 ““’g' “’T Heintich Keckh o. 0., 00 f Christina Schmidt) uiféf)i e
u. deren Eltern el i i (A PHE Bl .
a Bayrmayr). — (
er 0. 0., 00 T Apollonia y =
ST]_;‘?:';:: ﬁicllacilr‘lc(,ﬂrf lIII—)I David Hambel-Kuttel (!, oder 1;;112062,1 (1;35 (I,{a;mu.ﬂl{j‘ll[gfrvon
S : : a ,Kuttlerin. — (5. 11 e 3
= I.mhse“m(.-}l. H:; ﬁiﬁf:ﬁxa:n +u Gii, fir seine beiden Hir AME Wall u;iv?:n;-
L:{.eéo aznde:cl: K’indcr _ (5.119) 1622 22.12. 60 fl. JTSt v. § Caspar ver,
gely un i
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u. Fuhrmann in Gu. — (S.119) 1623 10.9. 50 fl. JTSt v. T H. Jakob Steichelin,
Plarrers zu Riedhausen. — (S.119) . . . 0.D. (wohl zw. 1623/1629) 100 fl. JTSt v,
7 Fr. Anna Rosengatter, andere Hfr von Thomann Burger, des Schneiders in Gi, —
(S5.120) . . . 0. D. (ca. 1623/1629) 20 fl. TSt von Anna verwitw. Lechelmayer (1) fiir
ihre 4 Manner Conrad Beckh, Martin Keller, Jakob Piliieger u. Leonhard Lachel-
mayer (1), und dazu 100 {l. von § Er. Apollonia Lachelmayer geb. Baumeister, so
(vorher) den Leonhard L. zur Ehe gehabr. — (S.120) 1629 2.9. 200 fl. J TSt von
Niklas Tyring (lebend? tot?), Osterr. Zoller u. B in Gii, fir sich, seine Hfr Anna
Eyler und seine Mutter Margaretha Habersakh. — (S, 120) 163( 13.10. 60 . J TSt
der Veronika, Witwe des  Matheis Honold, B u. Presenzers in G, — (5. 121) 1631
13.10. 100 {l. JTSt von § Hans Mege, B u. des duferen Rats in G, fie sich u.
seine beiden Hfr § Barbara Berchtold und 4 Anna Bogner. — (S.122) 1631 13. 10.
50 fl. JTSt v. Matheis Strobel in Reisensburg; das Kapital ist bei seinem gleichnamigen
Sohn angelegt. — (S.122) 1631 13.10. 140 fl. JTSt v. T Leonhard Hegelin [in Gii]
lur sich, seine  Hir Ursula und scine § Tochter Barbara., — (S. 122, vel. S.112)
1631 13.10. 30 il. JT hatte der + H. Jakob Dornmayer, Pfarrer zu Riedhausen, fiir
sich u. seine § Schwester Agnesa Mayr (!) gestiftet; darauf legen der § Leonhard
Dornmayr u. seine 1 Mutter Anna Paumann noch weitere 50 [l — (5. 123) 1654
12.12. 200 fl. TSt von den Erben des + H. Bernhard Mayr, B u. Gastgeb in Gii.
Dic Erben: § H. Bernhard Mayr, Ratsfreund; H. Hans Georg Mayr. Amts-Bmstr;
Agnesa Mayr [led.], u. die + Hfr des Hans Luzenberger, des duflern Rats in Gii.

Heirats- u. Lehrbriefe, auch Hausverkiufe
in Krumbach 1682—1692

Von Gerhart Nebinger

Die Geschichte der Stadt Krumbach in Schwaben hat 1940 durch Heinrich Sinz
cine musterhafte quellenmifige Darstellung gefunden. Wenn sie auch manches Per-
sonengeschichtliche bringt, so ist aber fir genealogische Forschungen neben den
Pfarrmatrikeln der Riickgriff auf die im Staatsarchiv Neuburg verwahrten Brief-
protokolle unerlifilich. Im folgenden soll aus dem die Protokolleintrige von 3. 3.
1682 bis 15.2.1708 enthaltenden Archivale »Vorderdsterreich Literalien Nr. 2505 der
wesentliche Inhalt der Heiratsbricle, Lehraufdingungen u. Lossprechungen, sowie Haus-
verkitufe der Jahre 1682—92 wiedergegeben werden. Zusitzlich wurden auch noch
andere Sachbetreffe aufgenommen, wenn sie etwa geeignet waren, zur Geschichte

der stidtischen Verwaltung, von Gewerbe und Wirtschalt, inshes. des fiir Krumbach
bedeutsamen Schweinehandels,

oder auch von prominenten ausgewanderten Krum-
bachern in weiter Ferne Nachri

cht zu geben. Erwihnt sei noch, dafi S. 1—3 des gen.
Archivales den Wortlaut des Krumbacher Biirgermeister- u. Richter-Eids und S. 4—3
den des Eides neuaufgenommencr Biirger bringen.

In nicht immer regelmifligen Jahresabstinden wurden im Februar oder Mirz die
stadtischen Ehrendmter neu besetzt. Als Muster sei der betr. Protokolleintrag des
Jahres 1682 (S. 6) wiedergegeben, 7z T. in modernisierter Schreibweise:

Actum uf dem Rathaus Krumbach, Den 3. Mirz 1682 ist durch Herrn Joh. Georg

Hoflbaur, Grifl. Liechtenstein’schen Pflegern alhier, als in Namen gnidiger Herr-
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schaft, und mein Johann Rauch, Gerichtschreibers, die allgemeine Amitshiirgermeister-
Wahl eingezogen, nachgehends aber die Gerichtshesetzung vorgenommen, und dann
alle birgerliche Amter auf cingcholte Wahlen folgendergestalten besetzt worden :.il.h‘.

{. H. Melchior Steichele, Amts-Bmstr, 2. H. Joh. Melchior Gast, Bmstr-Adjunct,
3. Georg Bader gen. Lang, 4. Jacob Bickh, Wellenwirt, 5. Hans Rmf.‘. Wagner, b. ']-.)h_
Georg Holl, 7. Jacob Hagg, Firber, 8. Caspar Abt, 9. .'\I‘I'lfn'u.'-i Wiser, 10. Mathias
Poppetzer, 11. Mathias Bonenberger, 12. Georg Bader, Uch-n'f'.\\'u'!.. . iyt

{. u. 2. Hans Bikh und Jacob Bader gen. Lertes, beide t_:unu-nu:l41'.1u=.~utr‘._ n“ Hans
Singer, 4. Joh. Georg Miller gen. Mauserle, 5. Marx Bickh _%m. Six, 6. ?l":[ .‘F:Thtii..
Kiifschner, 7. Georg Holl, Binder (= Kiifer), 8. Veit Weinschinkh, 9. Michael Noher,
10. Christian Probst, 11. Andreas Stumpile, 12, Waoll Kﬂrlc{?_hni(‘r"‘ e,

Steuerherren: 1. Jacob Bockh, Wellenwirt, 2. Hans Georg Holl, 3. Veit W ginschinkh,

4. Andreas Stimpfle. — Holzwarte: 1. Jacob Haagg, 2. Marx Bockh. = Hirtenmeister:
{. Hans Rott, Wagner, 2. Georg Holl, Binder. — Piahlmeister: 1. Mathias B:_munlm;z_l;.
) Georg Bader, Ochsenwirt, 3. Veit Stuber, 4. Michael Néher. — Schaumeister: 1.—2.

beide H. Biirgermeister, 3. Caspar Abt, 4. Ambrosi Wiser ;1}% SL‘hmJL']Ti, ?‘ \Illf:i]'l\ {i::“\llf
Miller gen. Mauserle. — Brot- u. Fleischgschauer: L__]oh. (.;cm-gt.l-l.o! .I.d__l,- ,\LIU.P o
Bemerkt sei noch, dafl die folgenden Eintrige wirtschaftsgeschic 1‘1 Iit, 1,1 = .Im(!\
hinsichtlich des Lehrlingswesens insteuktive Aufschliisse I:;—ch(:n.. lnrls:fcs.:fm m:i \.\rr:ll;l;
dafd auswiirtige in Babenhausen, Ichenhausen, Nuubur’g“a, K., ‘I h:alljuz 1..111I.:n“”u_m e
cietten seRhafte Handwerksmeister in Krumbacher Zinfte cingeziiniic aren,

Firber und Sattler.

Abktirzungen: B = Biirger; Bmstr = Biirgermeister; fl = florin, Gu]ldcn-, !1:’3(;. i
E-I;irntsbr‘icf; J. = Jahe(e); ke = Kreuzer; Kru1r .—-hl'\'r-umh.zch; Nlmiilu'fiiz\;t:‘lr\“?} L;dm.
i iefT. = Stie ter; vidi — W :
ohte angabe: S. = Seite; StiefT. = Sticltoc 5 o= £ Sl
J;'“]-’L (?\[.:(:’s':nf;‘ny — Zeuge(n). — Bei den Heiratsbriefen ist in runder Klammer je
vidua itwel; £ = & .

G J e
weils das Vermégen von Briutigam u. Braut angcgcbuﬂ- In ISF'[_"g;I: K};‘LTJRII(;::A

gcgébcncnfn]ls L"Kltcrnnngnbcn. Wenn cine Ortsangabe fehlt, ist m der g
bach anzunehmen. . Ferrs pens L) G Jacob)v

relsc xd (Vermogen:
2 1Br. Georg Walter, Nagelschmic ( 80! : o5
) 16[{82 (553)‘{31-23111&}\”;1 gl\"['l[‘i"l. (+ Lienhard Klaiber (Kleiber) ”‘;IWUE‘:};;:-
in ru, & nn : 2 arid S i
, R e Sl von 200 fl der Braut als ,, x i
- Barbﬂrs{,-”]fur;‘siii';;re_l"ogsdtgl‘;nfs. 6. HBr. Veit Stuber, vid. u. Kurschn?r (:ﬂ;l(s”:,
ﬁchgm‘ t Usstci "5 Kinder I Ehe), u. Cath. (100 f) (f Hans LBC":;‘“:':; IGéiblcrl
AELES ; e S 5.10. M. Haj 3
:x:s l\l:i:r:l:g lSti(:['l'. v. Hans Georg Miller 1n‘1\ru. = (Séslg) éacn:?g Aichelen aus Un-
Bierbriu ;;)richt seinen Lernknecht (seit Wmhnachlcn‘ lb “3’) e i
rrieden frei (Z: H. Melchior Steichele, Bmstr U. Bierbrau). e
;-‘i“w \;’n !lrm(O tjl.) <'f' Jacob W in Kru, 00 Anna) u. AJ%“C; (1210 l-l)B TB:flrtholomc AL
ans Walter ; i . (S.14) 9.11. HBr. B
: : Barbara ). (S y i
ick Deisenhausen, 00 . 0 (50 il W T
lsnz-::::tl)iztgl':fl)ei‘(‘}l'l]:\ndrcas A. in Kru, co Marg.) u. Is\nir};; r;{'zrzm L(.Zdige) é"iu'-rgersﬁihnc
el sy himube s S O?) Annifc.n_-wg;s.cincn'; Biirger an seiner Han-
i : &, = s - cein Gewerbe Lrel 1
diirfen inskiinftig fiir sich kein

tierung schidlich werden kann.

dingt einen Lernknecht An-
Bader der Jung, Metzger,
1683 (S.17) 6.1. M. Georg

— (S.18)
i K.. 00 Annay auf 3 J. an. ( .

- S St., Beck in Neuburg a. K, ’ ; S
S gr Gef:éﬁcr (sein Vater verspricht ihm, sein HHUSI LUK‘:‘?]U o ';V[ari:o &
;1'. Ly ‘sberlassen) (Hans M. gen. Beckherle Satilc;esl; _ (5.19) 20.2. M.
AelrlTlg(L;téoz?l)u<Niclas Hammerle in Zaisertshofen, GO AgNEs,:

poll.
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Hans Bockh gen. Six, Metzger, dingt ecinen Lernknecht Simon Lutzenberger {t Joh.
Georg L., Kupferschmied in Kru, co Maria) auf 3 J. an. — (S. 20) 23. 2. Die Wichter
sind an keinem anderen Ort, als wo es vor diesem gebriuchig gewesen, schuidig_
den Glockenruf zu wn. — (8. 25) eingetragen 4. 4. (geschehen bereits 1680 30.9,)
Kaufkontrakt des jetzt + Hans Frech (0o T Cath.; 3 Kinder). Er verkauft sein Haus
um 5724/, fl an Georg Breeg. — (S.26) 24 5. Hans Georg Holl, Beck u. des Ge-
richts, verkauft sein Haus in ,Hohenroner® Gassen um 700 fl seinem Tochtermann
Georg Strobel. — (S.30) 5.7. Birgeraufnahme: Georg Strobl aus Oberadletzrieds,
— (8.31) 9.9. H. Joh. Jacob Zimmermann, Maler in Kru, dingt einen Lehrjung Joh.
Georg Hittling (4 Christoph H., B in Augsburg, oo Maria} auf 4 J. auf. — (S.32)
11.9. HBr. Georg Bockh (erhilt Haus der Mutter um 2500 fl, davon 750 fl Heiratgut)
(f Hans B., Bierbriu in Kru, oo Ursulay u. Dorothea (750 fl) {F H. Johann Haim-
bacher, gewes. Quartiermeister zu Stoffenried, co T Cath.y. — (S.39) 22.10. HBr,
Hans Miller gen. Beckherle, Kiifer (0 fl) ¢+ Hans M. gen. B. in Kru, co Maria} u.
Ursula (0 f1) ¢+ Jacob Walter in Kru. oo Annad. — (S.40) 25.10. HBr. Michael
Klampferer, Halnergesell aus Hohenbrugg in Untersteiermark (100 fl) u. Cath. (hat
Haus), vid. v. + Hans Schiuble, Hafner in Kru, — (S.41) 26.10. M. Christian Probst,
Schuhmacher, verkauft sein Haus in Hohenroner Gassen um 600 fl an Sebastian
Stuber, Biirgersohn u. Kiirschner. — (S.43) 26.10. HBr. Scbastian Stuber (150 f{l)
(i Hans St. in Kru, 0o Anna} u. Maria (200 f1) ¢t M. Matthias Poppetzer in Kru,
00 f Cath.y. — (S.44) 14. 11, H Melchior Steuchele, Amts-Bmstr u. Bierbriu, dingt
cinen Lernknecht Lorenz Bader /4 M. Georg B. gen. Micheles-Jerg, Metzger in
Kru, @0 Maria) auf 2 J. auf. — (8. 44) 6. 12. Hans Georg Miller gen. Mauserle, Beck,
dingt einen Lernknecht Matheus Seutz {f Georg S. in Breitenbronn, Mindelheimer
Hschft, co § Ursulay auf 2 J. auf — (5.45) 12.12. HBr. M. Georg Lachenmaier,
Dreher, vid. (Haus; oo 1. Anna Abt, 4 Kinder) w. Maria (0 1) ¢+ Hans Ginader in
Autenhausen, co Barbara),

1684 (S.48) 16.1. M. Hans Bader gen. Jodel, Metzger, dingt cinen Lernknecht
Georg Prenner ¢ Hans P. in Diicrlavingen, co Maria) auf 3 J- auf. — (S.49) 24. 1.
Birgeraufnahme: Michael Klampferer 0. O. (vgl. aber oben 1683 25. 10.). — (S.51)
29.2. Bmstr- u. Gerichtswahl. H. Melchior Steichele Amts-Bmstr. — (8. 52) 7. 3.
M. Georg Hieber, Beck, dingt einen Lernjungen Andreas Rampp ¢§ Hans R. in Un-
terrieden, Mindelheimer Hschft, co Maria} auf 2 J. auf. — (S.57) 24. 4. M. Hans
Bader, Metzger, gen. Alt Adlerwirt, spricht seinen Lernknecht (seit Jacobi 1681)
Michael Miller (f H. Michael M, Bmstr in Kru, co Anna) frei. — (S.61) 17.5.
M. Heinrich Miller, Weilgerber, dingt einen Lernjung Matheus Miur (= Mair)
{f Lienhard M. in Breitenbronn, Dombkapitl. Hschft, co Maria} auf 3 J. auf. — (S. 62)
2+.5. HBr. M. Hans Rott, Wagner u. des Gerichts, [vid] (v6lliges Vermégen), u.
Fr. Ursula Bickh, vid. (400 ). — (S.63) 6.7. H. Johann Bader, Kaiserl. Hoforganist
in Innsbruck?, verkauft sein viterl. Erbteil an seinen Bruder Matheis Bader, B in
Kru. — (S.64) 12.7. Die 8 Kinder des T Jacob Neppersehmidt, Kiifers, verkaufen
dessen Behausung bei dem Anspach in Kru um 270 fl an Veit Albrecht, Schreiner
in Kru. — (S.65) 2.8. Vergleich wegen wviterl. Erbe zwischen Johannes Riedele,
Kaiserl. Einspinnigem unter d. General Graf Starhemberg’schen Dragoner-Regt, u.
Michael Riedele, Metzger in Kru. — (5.65) 3.8. Entlassung des Veit Bader gen.
Steines aus seinen birgerl. Pflichten. — (S. 66) 26.8. Die Grifl. Herrschaft ver-

* Er ist auch genannt S. 129 (1686 15.8.) u. S.204 (1689 5. 5.).
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sichter aul ihr Einstandrecht hinsichtlich des Freihauses in d_LTF l"'r.oschl:u‘h. das _iut:r..(
H. Joh. Jacob Zimmermann, Maler, erworben hat. \-"rn-i;_;lct' Eigentiimer: Peter I'!;'.LT.\-.’
de Marco, Seifensieder. — (S.67) 2. 10.(1) Nach Erlaubnis gn. I[.'Td'lft,_ das ._.‘;'cﬂ-. lrfl‘
haus birgerlich zu machen, wird Joh. Jacob Zimmermann :Tls Biirger :L11|.£§t’11f.;J.:1171L.51‘;
Er hat die birgerl. Gemeindsgerechtigkeit des gehabten i\ub'c'_nh:um'\: ‘-\EU\_ 11‘(;11'“[_
Miller, B u. Lohenwirts erkauft. — (8.68) 27.8. bzw. 20.10. Thoma Miller, L6 \nm
wirt, verkauft von dem gehabten Nebenhaus (weil hc]du'|'|i'lu_s<'r":‘hgchrm'hcu ::, 111;1-:{;1
ecinem neuen Bau gefithet) biirgerl. Gemeindsgerechtigkeit it i\‘l':!',lhl\.L]',;ir'!‘c‘? m[.: _\;J]L.r
an H. Joh. Jakeb Zimmermann, Maler in Kru. (Den dbrigen le‘U]_nL ?ru Mu; l.m 5
. 5 48 fl an H. Joh. Melchior Gast, Bmstr-Adjunkt u. S¢ 'l\\h.ll'.?.
L e 1 9) 26.10. HBr. Matheus Nioher,
adlerwirt, zur Erweiterung seiner Herberg). — (5.69) 26. o E R N
Rotgerber (100 fI) (f M. Michael N., nggrhcr,l 00 Mrn-m_. ;‘l‘-‘]:{jﬂzln N L)
(+ Michael Eschenloher, Metzger, 00 Christina), Suct_[', V. lI;}m. 3¢ )Ll'. 1 1?; o
(5.7 5 b Kauffel, vid. (Haus; 7 Kinder I Ehe), u. Maria (125 1)
G100 Aottt Jere l 3 73) 28, 12. M. Bernhard Bader,
':'I\l. Michel Bickh, Weber in Kru, DO x’zmm__}, = (.S' .r.(g ...L; _:.-Ip‘eu,r i L
.\.-iclzger‘, spricht scinen Lernknecht (seit 3 J.) Christian Geiger (7
h:“;;;'; ((,éT;a)le;ar.mi-TBi.) Cls)c_t;rg Breg, B u. vid. in Kru ([Faus;. 4 .h:ind}:lr 15 E!;Z}‘T:
Magdalena Loschnickh, vid. aus Altensteig, Mindc[hcmufr }fscl1lt\:’,lé’llqiﬂ)‘.;.l e
15, 1. Hies Toan Milles €100/ (lans Megee Jioe = G35 00 BREL L) Pl
(100 f1) (i Hans Lac11m-;mié;r?g();‘né lllalriicrg;::z B;]r(.::!jung, N e
s B SRy -his r an dem Krummbichel
?"0"  Maximilian Bonemiu's Kin(icrn. prste) ]?,J';-WSUS:(I;"(NB hier Beruf!) in
5 [l an seinen Tochtermann Christoph Schmidtler, e

];(m i (S LSO) 9. 2. HBr. Hans Georg Lutzenberger (40 f1) (‘i: jf;{h ?cnr‘g (5"91) |.2 :

e o . Tei n. Steines in Kruy. — (5 - D
e u.BCMh.\K?[:i?ig[c:l)‘bé: czI:.L B{;‘:t?;nf:uscn, dingt einen Lcrnjunégz Gf:rf
e Th"}'““ Bad"':-l‘,B 'U-Kru co Sabina) auf 3 J. auf. Lerngeld 30 fl. = (S.* [<):|GIL 'é;
e N ."m Ma‘urer dingt einen Lernknecht joh:mnc.s Mhu'r, ].]th{.LO
M. Georg Laau:heru'mun',NhriFl di‘e dermalen in Loppenhausen, andclhe:m3i;~ “). =
S | ('j Lernknecht jeden Sommer 10 El' ('.Mgcs' 3 : ;
T (5 %) 3 W Gt Kectles, B
LS“: Sefnc-rlct:;:l:;; ,;i“gt eineng Lernjung z\ndrca:l Aniig é:j) ;;' ; ;}}?;oln\';e GL;Oll'g

attler in i ; (. 501
lcllmnhauscn, S auf_3 J.VFaTg‘stttctizge(lf;:l[si'fjrtcn“) dingt cinen Lehrjun-
el S;’lljt;tﬂrzr:'az};‘erMinjoh.‘l Adam M., Kupfcrschmicd irj Bzuﬁrgsa?‘,)o;j[.é]r::gg
gen (1) Johannes 1dz§1 e Trinkgeld: i 13) n‘ M‘alhcus -
ﬂHUT g Jéa}tj[. L:[[;-izr u de,s Gerichts in Kru dingt emnen Lehrjung

aag, ochwar .

i Caspar nna; au 3 o ] d 25 Il d ra
r i K . «'.ll.lf L rngcl 2 ;oder E f b
< 2 A., des GC iCh[S I KI‘U, [0.0] Anng > J . ,

. Br. M. Christop » > o
Sl 'T'rmkgcld..—_ o ]:E : éOHﬂ; vid. aus Kloster Schaf‘flarn ;n ,_,O];jz?;f:cr;cr{siln
(=), ju- Mechtildis Hu“:]P Sohn des Briutigams: Georg Miller, : e
i L ?S 13;) 16. 7. M. Bartholome Weihermann, u.
Neuburg [a. K.]. — (5. Al

in Kettershausen,
: he Andres B. in
zu Babenhausen, dingt einen Lehrjung Georg ?segfot)) <11(:]_ 7. M. Bartholome Weyher-

; {. Lerngeld 24 Il . hn Joh. Georg W.;
o Maniepay BV, mf fﬁrbcrgzu Babenhausen, stellt sc1"l:n S}T Sse-lm seine 4 Schne
S Schwalhz ttmiiller, B u. Schwarzfirber zu Thann ab Ha,ugg S
jb;"s‘é Ml .{‘;h}‘l C?:: S;o:anncs u:’ld Georg Sch.; ebenso M. Jaco )
oh. Carl; Achazius,
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farber u. des Gerichts in Kru, seinen Sohn Andres H. als Gesellen vor, — (S. 101)
26. 7. HBr. Michael Klampferer, vid. u. Halner in Kru (Haus i. d. Staingasse), u, Eli-
sabeth (100 fl) ¢ M. Michael Rauch, Schuhmacher in Pfaffenhausen, co + Magda-
lena’; gen. der Sticfsohn des Briutigams: Joh. Schiuble. — (S.102) 1.9. Jacob Ba-
der gen. Doreyes, Beck, verkauft seine Behausung i. d. Hohenroner Gassen um 650 fl
an M. Joh. Martin Berckhmann, Schmied zu Zeisertshofen, — (S- 103) 28.10. H.
Melchior Steichele, Amts-Bmistr, spricht seinen Lernjung Lorenz Bader {f Georg B.
gen. Jung-Micheles-Georg, Metzger in Kru, oo Maria! wegen erlernten Briuhand-
werks los. — (S.104) 29. 10. HBr. Joh. Noher, Scifensieder (150 fl) {Michael N..
Rotgerber in Kru, oo Mariab u. Elisabeth (400 fl) T Georg Lutzenherger, Bierhriy
in Kru, co f Anna). — (S. 105) 6.12. M. Joh. Georg Miller, des Gerichts u. Beck
in Kru, spricht seinen Lernknecht Matheis Seitz aus Breitenbronn los. — (8. 107)
6.12. Biirgeraufnahme von Joh, Martin Berkhmann, bisher Schmied in Zaisertshofen.
— (8.108) 17.12. Joh. Georg Miller, des Gerichts u. Beck in Kru, dingt einen Lern-
jungen Georg Bitzer ( Matheis B. in Engeshausen, Schonegger Hschft, co Barbara:
aul 2 J. auf. Lerngeld 12 fl; der Frau 1 f| Trinkgeld.

1686 (S. 108)

12.1. Georg Hieher, Beck in Kru, dingt einen Lernjung Johannes
Treher ¢+

Georg T. in Kammlach, Mindelhéimer Hschft,, o Anna) auf 3 J. ohne
Lerngeld auf. — (S.109) 13.1. M. Matheus Poppetzer, des Gerichts, Schwarz- wu.
Sehonfirber in Kru, dingt cinen Lernjung Joseph Miller (+:(!) Georg M. gen. Nille,
Metzger in Kru, co Anna) auf 3 J- auf. Lerngeld 18 fl; der Frauen 3 [l Trinkgeld.
— (8.110) 13.1. Georg Miller gen. Nélle(!)®, Metzger in Kru, dingt einen Lern-
jung Rudolph Miller ¢+ Joh. M., Tafernwirt in Langenhaslach, Ursherger Hschit,
50 F Anna) auf 3 J. auf. Lerngeld 16 fl. — (S.110) 14 1. H. Melchior Steichele,

Amits-Bmstr, dingt einen Lernjung Lienhard Bader (T Jacob B. gen. Lertes in Kru,
00 7 Anna), das Briuhandwerk auf 2 J. zu lernen, auf. Lerngeld 10 fl. (S. 110 Rand-
vermerk: Derselbe ist 1688 4.1,

losgesprochen worden), — (S.111) 4.2, HBr. Georg
Strobl, vid. (Haus), u. Anna (350 fl) {t Michael Bader, Rotgerber in Kru, co 7 Sa-
binah. — (8.116) 12.3. Bmste-Wahl und Gerichtsbesetzung (dabei: H. Melchior
Steichele, Amts-Bmstr). — (S.117) 15.3. M. Georg Bader gen. Jung, Metzger, spricht
seinen  Lernknecht Joh. Georg Holdenmiur (1 Bernhard H. in Thannhausen,
©0 Marg.) nach 3 J. los. (Lerngeld 10 fl, der Frauen Trinkgeld 11/, f). — (S. 119)
18. 4. Jacob Walter, B, verkauft scine Behausung i. d. Steingasse um 350 fl an scinen
Sohn Hans Walter. — (5.120) 12. 5. M. Bernhard Bader, Metzger in Kru, dingt einen
Lehrjungen Martin Goppel ¢+ Hans G. in Winterrieden, RStift Ochsenhausen’scher
Hschity auf 3. J. auf. Lerngeld 16 fl samt 30 Brettern; der Lehrfrau 3 fl. Trinkgeld.
— (5.121) 23.6. Schuld wegen abgekaufter Schweine in Hohe von 400 fl des Six
Bickh, B in Kru, an die Consorten Matheis Dellinger in , Alten® in Bayern, Wolf
Stainbrecher u. Veit Schnéller, beide in Tiirkenfeld, Lands Bayern. Zahlung auf dem
Landsberger Xander-Markt, — (S.124) M. Andreas Stimpfle, Weiigerber in Kru,
dingt einen Lernjungen Jacob Miller < H. Michael M., Amts-Bmstr in Kru, co Anna)
auf 3 J. auf. Lerngeld 40 fl; der Lehefraven 3 il Trinkgeld (S. 124: 1689 4. 7. losge-
spmche\n). — (S.127) 5.8. HBr. Caspar Micheler, led. Schustergeselle aus Thann-
hausen (Besitz: 1/, Jauch, Ackers) u. Barbara Sterckh (50 f1), led.

Pllegetochter v. Christian Probst, Schuhmacher in Kru.
Wilhelmb, B u. vid. in Kru (

aus Billenhausen,
— (5.128) 7.8. HBr. Hans
—), u. Maria (25 fl) ¢ Jacob Garttmann in Breitenthal,

* Offenbar Sohn des im vorhergeheaden Eintrag gen. Georg Miller gen. Nille,
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oo 1 Magdalena). — (S.135) 8.10. Hans Miller gen. Beckherles (0o Maria) \.'L'l'1i.'.l1',|1
seine Behausung in Ober-Roner Gassen um 400 fl an seinen Sohn ..\i'ld:l'u:l_\: .\-‘llllcr..
(S. 136) 9. 10. HBr. Christoph Holl (50 fl) ¢{Georg H., B u. ]{r;uu\cr in !\‘ru. 0] %!.m.ﬁ_.
u. Anna (50 fI) (Hans Umbgelter in Kru, 0o § Maria). — (S. Lf\.‘)'u 1.:_ 11. HBr. J,U-
hannes Miller {1 H. Michael M., Amts-Bmstr in I\'ru_. 50 ,-\m_}:!, die 3. 11. dun_u_g_;ui_.
Sohn ihre vordere Behausung auf dem Platz um 1550 il Uhc:'gﬂs.l u. 1.5:1l'|:;1:';1 (:13{11 ,1,,:
¢4 Jacob Hemmerle in Dirlewang, Mindelheimer I-]m:hl.l. oo T Maria). f.{.‘.r :‘.l.n
-;, 11. M. Christoph Schmitler, B u. Bader, verkauft seine BL]._LJ\‘.L]]'JL['l-BL'lhl.'.l.‘:Lll.l_F _
550 {l an seinen Sohn Christoph Schmitler, davon gehen 150 fl lll..L'lIJ".-Ll:_‘:{,Ll-. ].1;..”]_
(S. 143) 26.12. M. Hans Bader gen. Jodi, 1\«’[elzgcﬂl‘__ spruh{t .\':‘mun I\sm‘ii .: t_l’.[,‘h..ILJUL.
knecht Georg Prenner aus Dirrlauingen l_os. — (5. 144) ?.,". l.. HB1 .I I‘_:.)I‘l.\’.\.: e
senberger (40 1), Corporal des Krcisconung.?cnlz. unter d..hs..m :}‘{Juhu.nu ; .‘\,wm
Joh. Georg L., Kuplerschmied in Kru, 0O Annay, u. Ursula (50 th) \
i :n, Nolle in Kru, 0@ Annaj. e L=
Ml:]:SrTg(tS]i 145) 5.1. M. Michael Riedele, ‘!\'h.:”'gfr iﬂ. Kru, hat sunl llz.fm hi 1... l\l.‘.\l:[::l:['l
] : i y /4 Martin H., Bischoll. Untertan in Oberroth, o0 D
Lernjung Adam Hindelang (7 . jRocs S o
auf 3 J. aufgedingt. Lerngeld 16 Il — (.5' 1‘_1‘1'.;} IU 1. Schul . 'g.\ Sy l{h_ﬂﬂ %
Metzgers in Kru, wegen erkaufter Schweine im Wert v. 88 ‘1“ an i ]( 3 Pritys
: kinge 5 sherg, — (S.147) 15.1. M. Johannes Gibler, ‘Sur‘ﬂ.. : ,
el La“d"bt‘g_ : Zi ol & 7. in Schonenberg, Mindelheimer
dingt einen Lehrenknecht Michael Zinder i Hrms _,.'1k Set el ,\_:ljdj.nncn$ S
Hschit, oo Maria) auf 2 J. auf. Lerngeld 10 fl plus Un oa.lm‘ / .{j R
di:_;z-'ihrlcns — 4 fl (NB Hat sein Zeit nit erstrockt, sondern u‘m;rl‘ dJLrh L;luilz el
re ; el e e A L Maria‘.vid. Vot ':‘ oh. HE01S, ;-Wm
s, Ko, it e Bt 18 e 0,1 (o
H‘J “‘ llCi:algUt) :IT-ihmr]i\fIi]Sl[(:l:ls;:lnn, I—Loﬁl-lll.c,ogioz:ligcr, verkauft scir?c ]}cl‘l;nusu;\gl_laj-tc:
o hl)’i;]. . M.'n(::;oiiuer Joh. Naher, Seifensieder in Kru. — (5. liZIE 18.:':li 3‘1?
;:\:Jelrliiﬂ- th!icl'iﬂ’-ge"- et Lﬂhrmjurdg Licr(lg 21:(514)1‘ chhlzc B
auf. Lerngeld 10 fl; der Frauen 2 il '1'r1n1_<g3 b _ ;135::}1 um 525 fl an H. Joh.
mann, Scl?mied, verkauft ‘scinc Bchaus?ﬂg__:crlﬁ:’é‘l":i'eor;;" 125) T oS -“ i
Mo GaSt,' Bmm‘.r\dlunmi.}ul-ccr‘ztt:a:lsrgl;leisl‘cten Dienste) an seine 'Eich\véigcrlr}“lj;;
MR wc'gﬁmﬁ 5. HBr. Johannes Miller, Weiligerber (3:3_ E])"<§ r.Ckh-
= Bﬁrckhnef- i (3-113}1) U;itérta.n des RStifts Ursberg, ©O Apoll} u. Lzsu a Il_.ll F
e B e Gl Lindhtonsteinhen (unseres gnadigen Heren
ner (Haus in Kru), led. aus cer z 5. Joh. Erey tauscht scine Behausung 1. d.
Hschft Schonna in Tirol. — (5. 158) “1' wogen dic in der Froschlachen des Hans
Priiclgassen (unter Draufgabe v. 120 [). ;gcfbcr e =T
Stimpfle. — (S. 162) eingetragen 27. 5. (ist vid. in Kru (5 Kinder 1. Ehe) u. _‘Ursula
— geschehen) HBr. Jacob Bader i Lerte:;_g\d"uncl in Kru). — (S.163) 29. 5. HBr.
(300 fl) (H. Hans Bader, Lohenwirt u. B‘?:f‘ o lKindc.‘ I Bhe) u. Anna (hat Haus),
Joh. Vogel, vid. aus Ebershausen (.330 11 Ehe). — (. 164) 22.6. Bmstr u. Gericht
vid. v. § Caspar Abt in Kru H K1[1t11cr -s Unterronau (= Niederraunau) wegen
erteilen Lehrenbrief dem Martin i ;-'-‘ Jang eclernten Schreinerhandwerks. —
sines bei M. Philipp Schorer in Kot 3 L 108 (o, ¢t yoh. Jerg L, Kupfer
(S.165) 23.6. HBr. Adam Luczcnhe‘rger,— ”C ¢+ Hans Miller gen. Zethensler in Kru,
schmied in Kru, 0o Mariay u. Maria (45 11)

i i de Sohn erwdhnt.
% Im Text wird der gleichnamige leben
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@O T Maria). — (5.167) 25.8. M. Georg Lachenmiur, Maurer, spricht seinen (seit
3 ].) Lehrenknecht Joh. Miur los. — (5. 167) 25.8. M. Georg Lachenmiiur, M
dingt auf 3 J. oder Sommer als Lehrenjung auf Wolf Schmide (+ Georg S
Hiirben, oo Agnes). Lehrngeld 8 fl. Der Meister verspricht dem Lf:hrenjungc
seinem Taglohn — so ihnen von dem Bauherrn die Kost gegeben wird — mehrers
nit als 2 kr, so ihnen aber die Kost nit gegeben wird, 3 kr einzunchmen. Der Uber-
rest aber solle ihme Lehrenjung, damit sich selber zu verkosten habe, verbleiben u,
zugehen. — (S. 168) 20. 9. Lehrenbrief-Erteilung fir Hans Georg Schmidt o. O., Bin-
der oder Kiifer, wegen seines bei M. Scbastian Kreitméur, B u. Kiifer zu Neuburg
2. K., als allhiesigem Handwerk einverleibtem Mitmeister erlernten Binderhandwerks.
S.169) 21.9. HBr. Michael Bader (350 fl) (t Michael B, Rotgerber in Kru,
OO 7§ Sabinay w. Barbara (ihr verkauft der Vater seine Behausung ete. um 600 fl,
davon 200 fl Heiratgut) (Michael Noher, Rotgerber in Kru, oo Maria), — (S.173)
14.12. M. Joh. Georg Miller gen. Miuserle, des Gerichts u. Beck in Kru, spricht
seinen (seit 2 J.) Lehrjungen Georg Bitzer ¢
bara} los. Lerngeld 12 fl.

1688 (S.173) 26.1. M. Michael Miller
Lehrjungen Michael Mibur < Hans M.,
auf. Lehrgeld 15 fl, — (S. 174)
Schénfirber in Kru, spricht seine
Abt, Ger.Verwandter in Kru, 2]
12.2. M. Georg Déringer,

aurer,
ch. in
n, von

T Mathius B. in Engeshausen; co Bar

gen. Bekherle, Sattler in Kru, dingt cinen
Schneider in Kru, oo Barbara) auf 3 J.
12.2. M. Jacob Haag, des Gerichts, Schwarz u.
n (seit 3 J.) Lehrjungen Mathaeus Abt (T Caspar
Anna} los u. stellt ihn als Gesellen vor, — (S. 174)
Schwarz- u. Schénfirber in Waldstetten, spricht seinen
(seit 3 J.) Lehrjungen Joh. Métzger (M. Joh. Adam M., Kupferschmied in Burgau,
20 Anna) los u. stellt ihn samt seinem Sohn Johannes Déringer als Gesellen vor,
— (5.175) 12.2. HBr. Rudolph Schmidt (50 fl) (T Georg Sch., Maurer in Kru,
GO Mariay u. Maria (30 fl) {M. Hans Biber, Schneider [in Kru], co Elisab.). —
(S.178) 17.2. Bmstr-Wahl u. Gerichts-Besetzung., — (5.179) 22.2. M. Hans Gibler,
Bierbrau in Kru, dingt einen Lehrjungen Michael Miller (t Jacob M., Kurbayer. Un-
tertan in Oberaurbach [Hschft Mindelheim], 0o Anna) auf 2 J. auf. Lehrgeld 15 il.
— (5.180) 29.4. Des + M. Mathias Poppetzer, Ger.-Verw. u, Schwarzfirbers in Kru,
vid. Barbara u. Tochterminner (M. Barthol. Weihermann, Schwarzfirber in Baben-
hausen; M. Sebastian Stuber, Kiirschner in Kru) verkaufen ihrem Stiefsohn bzw,
Schwager M. Georg Poppetzer ihre Farbherberg ete. beim Krumbichl um 1100 fl.
(und Acker um 130 fl.), — (S.182) 8. 5. Agnes Rasch, Witwe, u. ihre Tochterminner
(Georg Holl, Binder in Kru; Georg Federmann, Sattler in Kru) verkaufen die Be-
hausung (1) um 350 fl. ihrem Sohn bzw. Schwager Andreas Rasch, der 150 {l. Heicat-
gut emplingt. — (S.185!) 16,5, M. Jacob Pitsch, Ziegelmeister in Kru, dingt einen
Lehrjung Hans Thal {1 Christian Th., Frhrl, Véhlinscher Untertan zu Hohenraunau,
G0 - Barbara) auf 2 J. Dieser ist bei Reichung von Kost zu Sommer- u. Winterzeit
dem Meister zu dessen Hausarbeit zu diencn verbunden. Der Meister zahlt ihm 15 fl.
(S.185: Lossprechung 19 2.1690). — (S.1831) 20.6. M. Barthol. Weuhermann, B.,
Schwarz- u. Schénfirber in Babenhausen, spricht seinen (seit 3 J.) Lehrjung Georg
Begehe los. — (S.190) 27. 8. HBr. Joh. Georg Fischer, Rotgerber (150 fl) ¢+ Andreas
E., Gil. Fuggerscher Untertan in Kirchheim, co Jacobinay, u. Anna (500 fl.) ¢ Georg
Lutzenberger, Bierbriiu in Kru, 0o T Annay. — (S. 191—192) M. Georg Poppetzer,
Schwarz- u. Schénfirber in Kru, spricht seinen (nach Tod seines Vaters T M. Matheus
P.) Lehrjungen Joseph Miller aus Kru nach 3 J. bei freiwilligem Nachlafl von 2 Mon,
Lehrzeit los. Er stellt gleichzeitig seine 2 Séhne Matheus y. Michael Poppetzer als
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Gesellen vor. — (S. 192) 19. 10. M. Georg Miller, Metzger in Kru, spricht nach 3 |.
seinen Lehrjung Rudolph Miller aus Langenhaslach los. — (S.193) 19.10. Schwarz-

u. Schonfirber zu Kru u. Neuburg a. K. wenden sich an die Vihlinsche !@rrschuh
in Neuburg a. K., weil cin Hutmacher M. Georg Miller in Neuburg a, K. Wltll.:[j“di_'l‘u
Handwerkordnung eine blaue Farb zu seinen machenden EIUacnlu. K:m}?rn zu E”:ir[)un
angesetzt, auch andere zu lehrnen (1) u zu firben trachten \\"l-]l. — (5. .194} u:}. H_]_r
H. Melchior Steichele, Amtsbmstr u. Bierbriu in Kru, dingt cinen 1-&"11';1..m__£1 (JL‘j’J‘I.:L
Miller ¢f H. Michael M., Amtsbmstr in Kru, 0o § Anna) auf 2 j L\:lf‘,lcrc'l‘ \1&.‘.-
spricht 12 fl. Lehrgeld u. der Lehrfrauen eine; jedoch unbenamste D|<Cl‘;:L1|J|]1 zu ”15_—
zahlen. Von den Aufding- u. Ledigzihlungs-Zehrungskosten solle des I.,t"lrl"l!LI[.L.._tl |3
[Stief-]Mutter jedesmal 1%/, {l. bezahlen, den Uhg'rcst ahﬂcr der Ld]l‘-lw;‘[‘-‘.m—‘. ::L[;“
Kosten vollends aushalten. — (S. 196) 12, 12. M. (_ico.rg_; Hiieber, Bcck.irl Kru, sp
seinen (seit 3 J.) Lehrjungen Johannes Treher aus L.lnter]li.'1mr.1_1|;u.-h Em i

1689 (S.197) 6.2. M. Jacob Bockh, des Gerichts LI,.BJL"]‘E)[".’.L.I m" \’.;.Il'_i.l-l.nz;f =
Lehrjung Jacob Bonamdur (f Maximilian B., l\l"[cizger “T I\_n_-u[, oo ]“.- ":,;;.r ;rt.i[h‘]}l;
Lehrgeld 10 fl. Von den Unkosten des Au[du}gen-Ludlgz?h cn‘a Sfl- L.cmm L
Halfte entrichten. — (5. 198) 20.2. M. Joh. l\r‘hllt!f‘, Beck in I’il LE,I 1.1.1;, .f ; J.'lufl
jung Norbert Lachenmiur ¢ Georg L., Untertan in Zell, 0o j I\-'T.lt"l:L‘,' :1:.1 bl U s
j\;’iiicn er Lehrjung Lehrgeld nit zu bezahlen hat, solle er zu ermelter h[,L:]'IIZt'.lhtli‘J.(;tn-'
’1' Jahr lang, also 3 J. zu erstrecken schuldig sein. NB. Ist L;I‘.I.'lt.:; dt:-\n:hi.::r “\l.-:-;i;u.ft
i“—'_‘-“fLiUS‘andcn- RrGl e r;;l ?1 ;m 5()!1;1 Rudolph
ih:-cT Behausung bei der Obernmihl jenseits dcrhCammI urri 200 fl. 15:201) o
Schmidt, B u. Maurer in Kru, der 50 fl. Heiratgut crhal} _ﬂ . M (“:ec;rg Miller,
Schmidt, B, verkauft seine Behausung auf dem Pl;nz‘, um 1;0!0 .-?Srlhc,-.. Mm-x )
Seiler. = (S.203) 26.4. Streit wegen ihres Schwcm‘ch:m LSb ;[\)\T} e
Bockh, Gebridern, und Hans Umbgeltes, alle B K“-]_. h‘_- ( I.~I” Joh. Melchior Gast’s
verkauft seine neue Behausung zwischen Ll

i dt, Seiler in
i 0 fl. an M. Martin Endhardt,
e chausung in der Kramergassen

Bader, Mecuzger,

reihaus u. der Geme :
e (S.209) 19. 5. Sixt Bickh, B, verkauft scine Behay (S.210) 22.5. M. Martin
um 825 fl. an M. Matheus Noher, Rotgerber in Km‘- d gpin assen um 500 fl.
Endthardt.Scilcr, verkauft seine bisherige Behausung U; 2:;) 3LG gM Georg Miller,
an Mclchi‘or Bader gen. Lertes-Sohn, B u. M.I:rzgcr. e (}‘;ss‘cn um 750 fl. an
Seiler, verkauft seine bisherige BChausu{ls lr:- Elild:[;:?rotn;lr KI"U}- — )
o e ey o (o B Bk B0, ot
e e e 13 3.7, Hbr. Veit Endhardt (100 fl) (t M e b
Juntesed il (\‘ Elis. (besitzt Haus), vid. v. t Michael Klamp er:i; bi;r'gcrl.
1n Kru, OO‘ T Bﬂrbm?a, U—1 Eh;: vorhanden). — (S. 2191) 18. 8_.L-,m,1asstmgz Téchtern)
in ‘Kru (1 “[‘ochtcr dlc;‘:rd'gadw B, Metzger u. Bierbriu (mit Frztu u. s 'de;
Pflich.tcn .Eur M Bm;n. arosten-ei;h ot — (S 215!}I 27.9. Buré:iu oty
der sich in ”-E.{anscn. o Inwohners Sohn. — (S.216) 15.10. .HBF' fodl in ,Kru'
;{;_(IJ Gc-crg F(;:r::, rl;::l-gglassen} u. Bva (350 fl) ¢t Georg Miller gen.

aus L. d. Unter. ;

i ; i Beck in Kru,
Miller, des Gerichts u. : £
N Mlin e G S oS rg S. in Breitenbronn, Mindelheimer

o v G A .
dingt cinen Lehrjungen Christian Seutlfi éTﬂ i‘_’ (5.221) 13. 11. M. Michael Riiedele,
Hschft, co f Ursula)y auf 2 J. Lehrge . fadileng (000 Jos: (Lehrbrief-

: i Adam -
Metager, spricht seinen set 3 J. =S Doy~ (5.222) 21,41, Cath, vid
T W .
ausstellung durch Bmstr u. Geric

i i tielgassen um
ﬂ chuhmachc 5 = k uf aus g mn der rruelg
¥ i II&I]S Stimp e, e rs, Versdl L ihre BCII USLUIL, o Pri
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300 fl. an Jfr. Barbara Abt (§ Melchior A. in Kru, ©0 F Christina)y. — (S.223) 28. 12.
M. Joh. Miller, Beck in Kru, dingt einen Lehrjungen Martin Pissle ¢(f Michael P. in
Loppenhausen, Mindelheimer Hschft, oo Maria) auf 2 J. auf. Lehrgeld 10 fl. (Los-
sprechung 27,12, 1691 [S. 223]).

1690 (5.224) 2.1. M. Joh. Georg Wilhelmb, Loderer in Kru, verkauft seine Be-
hausung in der Schulgasse (zwischen Pfarrhof u. Anna Miller) um 675 fl. an M. Veit
Bader gen. Steines, B u. Metzger. — (S.225) 3. 1. HBr. David Lutzenberger (30 f1.)
T Joh. Georg L., Kupferschmied in Kru, oo Maria) u. Martha (40 fl) (F Jacob
Schaucher in Kru, 50  Cath.). — (S.228) 29. 1. HBr. M. Martin Schrottenholtzer
(22 fL), * aus Hall in Oberdsterreich, bisher vid. u. Hafner in der Kaiserl. Stadt Ricd-
lingen [a. d. D., heute Wiirtt.] (hat 2 Kinder 1. Ehe), u. Barbara (150 fl.y <4 Melchior
Abt, Rotgerber in Kru, @0 f Christinay. — (S. 227!) 31. 1. Bmste-Wahl u. Gerichts-
besetzung (u. a.: H. Melchior Steichele wieder Amtsbmste). — (S. 230) 19. 2. M. Georg
Lachenmiur, Maurer in Kru, spricht seinen seit 3 J. Lehrjung Wolf Schmidt aus Hiie-
ben los. — (S.230) 27. 2. Hans Walter, B, verkauft seine Behausung i, d. Steingassen
um 350 il an seinen Bruder Georg Walter. — (S. 231) 28. 2. Hans Bader gen. Jodl,
Metzger in Kru, spricht seinen seit 3 J. Lehrjungen Lienhard Lochle aus Ellzee los.
— (5.232) 7.3, Blrgeraulnahme des M. Martin Schrottenholtzer, vid., * aus dem

Kaiserl. Markt Hall. — (S.235) 28, 3. HBr. Andreas Niickh, Metzger (350 fl.) {§ Caspar
N. in Christelshofen, RStift Roggenburgscher Hschft, co 1 Cath.) u. Eva (30 fL)
{f Matheus Holl, Binder in Kru, o0 Anna). — (S.236) 9.4. M. Georg Poppetzer,

Schwarz- u. Schonfirber in Kru, dingt cinen Lehrjungen Johannes Miistel { Stephan
Mistel (1), B in Waldstetten, 0o Anna) auf 3 J. auf. Lehrgeld 21 fl, — (5. 237) 16. 4.
HBr. Veit Eschenloher (100 fl.) ¢ M. Michael E., Metzger in Kru, oo Christina),
Sticfsohn v. Hans Gibler, Bierbriu in Kru, u. Anna (150 fl.) {f M. Georg Bader,
Metzger in Kru, o0 Maria). — (8. 239) 25. 5. Betreff Erbgut des Hans Schiuble, B zu
Bleystein (Sticfsohn v. Veit Endhardt, Seilers in Kru). — (S. 242) 11.7. HBr. Johann
Baur (100 fl.) (Joh. B., B u. Seiler in Hochstidt) u. Maria (besitzt Haus), vid. v.
T Georg Miller, Scilers in Kru (4 Kinder 1. Ehe), Z: Georg Bader, Blittersetzer in

Lauingen. — (S, 244) 21. 8. Burgeraulnahme des Johann Baur, Seiler aus Hochstidt
— (5.246) 17. 9. H. Melchior Steichele, Amisbmstr u. Bierbriu, spricht seinen seit 2 J.
Lehrjungen Georg Miller los. — (S.247) 12.10. Geburtshrief fiir Christian Heu

(,Hewen®) ¢+ Jacob H., Mesner in Kru, co Magdalena). — (S. 249) 17. 12. M. Jacob
Bockh, Bierbriu u. des Gerichts, spricht seinen seit 2 J. Lehrjungen Jacob Bonamiur
los. — (5. 251) 27.12. H. Georg Bader gen. Lang, gewester Amisbmstr, verkauft seine
Behausung (!) um 500 fl. an seinen Tochtermann Adam Schaucher. — (S: 2491
29.12. M. Michael Miller, Sattler, spricht seinen seit 3 J. Lehrjungen Michael Mayr
los. — (5.250) 29.12. M. Wolf Miller, Sattler, spricht seinen Sohn Hans Miller als
Meisterssohn los.

1691 (S.252) 14. 1. HBr. Baltas Allgeuer, Schlosser (90 fL) f M. Georg A. in Kru,
20 ' Barbara) u. Anna Maria (90 fl.) {f M. Jacob Pitsch in Kru, co Veronica). —
(5-254) 14.1. M, Jacob Bader gen. Lertes, Metzger in Kru, dingt auf 3 J. cinen Lehr-
jungen Marx Schlégel (1) ¢ Hans Logel (!) in Kettershausen, ©o Mariay, Lehrgeld
10 fl. — (5.258) 21.1. M. Thoma Miller, Lohenwirt u, Beck in Kru, dingt einen
Lehrknecht Michael Miller ¢f Michael M. in Bedernau, oo Mariay aufl 2 J. auf.
Lehrgeld 12 fl., w. 1Y), fl. der Frauen Trinkgeld, — (S.263) 17.6. M. Marx Bock,
Metzger in Kru, dingt einen Lehrjung Six Bockh (1) ¢4 Six B. in Kru, co Anna)
auf 3 J. Lehrgeld 10 [l. — (S.264) 6. 7. M. Michael Bader, Schuhmacher in Kru, ver-

Heirats- u. Lehrbricfe, auch Hausverkiufe in Keumbach 1682—1692 145

kauft seine Behausung i. d. UnterRonauer Gassen um 326 {l. an Hans Keuffel, Schuh-
macher, — (S.266) 26.9. M. Joh. Georg Nepperschmidt verkault seine Behausung

i, d. Niederroner Gassen um 400 fl. an Veit Bader gen. Steines, Metzger. — (S. 267)
21.10. M. Joh. Georg Miller, des Gerichts u. Beck, spricht seinen seit 2 J. Lehrjungen
Christian Seutz aus Breitenbronn los. — (8,267) 17.7. (!) H. Augustin Six, B u.

Kaufherr in Lauingen, verkauft sein von seiner Hausfrau Ahnheren u. Ahnfraucn
— Grofleltern seiner Ehefrau) § Hans Miller, Weiligerber in Kru, 0o 7 Veronica
erblich angefallenes Haus etc. in Kru um 2420 fl. an seinen Schwiegervater H. Joh.
Melchior Gast, Bmstr-Adjunct in Kru. — (S.272) 16.8. H. Joh. Jacob Zimmermann,
B u. Maler, verkauft seine von H. Peter de Marco erkaufte Behausung i. d. i’.ruw.‘.h.-
lachen (samt der von Thomas Miller erkauften birgerl (}L‘:mujI1(|~<—Litl'cchlllf_[}i.\‘!1}
um 800 {l. an Georg Holl, B u. Kramer in Kru. — (5. 273) 16. 8. H. Joh. _I-.a._-nh Zim-
mermann, B u. Maler, verspricht, den Jacob Holl (Georg H, B u. Kr:m}v_rlz .H'IHL"l‘h':I.“J
von 4 J. die Kunst der Malerei far 20 fl. (u. zusitzlich .cin Ch1'||..(2hL'.‘i h-l.m{L".UdI\Eler
dic Frauen) zu lehren. — (5.283) 19.11. HBr. M. !\r’il.(‘h.i'{tl Riedele, vld:-“?.] |%.1
(besitzt Haus; hat 5 Kinder 1. Ehe), u. Anna (100 fl.) ¢ M. Georg Allgeuer, oo  Bar-
bara’y, StiefT. v. Caspar Pauli, B in Kru. - . y S e
1692 (S.278!) 13.1. M. Joh. Georg Miller, des Gerichts u. B‘cuk, dl.l'l.gl c_.ut;.n[ L'!;rf
jungen Melchior Mortz (f Melchior M. in Kirchdorf, 0 Saiumc-‘;xutl.-". 1n
Lc]~:r eld 15 fl. — (S.278) 13.1. Johannes Miller gen. Micheles, ng, dingt uu‘
tg i i P: of. i surenbach, 0o Annay aul 2 J. auf. Lehr-
Lehrjungen Adam Pleiffer (- Paul PL in I—laulrcn ach, AR S
geld 12 fl. Nach Verfliessung der 2 J. hat smh.. =1 (oh:_-m Da.mm.} [ ; : _w;)rd.c.n
Pieuffer (!) noch auf 1 J. versprochen, weshalb scin Lchr])l'll-_‘l ﬂ}ﬂ' 3_]“ i;_i-t:;tl 5 G_
— (S5.279) 15.1. HBr. Georg Griiffel, Su-umpfsu-:ckcf (IZ‘JU fLy & s ~\.CP_‘“” n
u z i sen, 00 Anna) u. Eva (f Maximilian Bonamiur, Lic.mbu i
e D:f:sm}h)auD : Braut ist scitens der Waisenpflegschalt ihre elterliche Be-
Kru + Mariay. Der bra : e ‘ el
s i s vt (6 T Ll e B D
Heirateut. — (S.281) 17.1. HBr. Christo‘p mger ° il i e
Barbﬂri (400 f(I-} (Jacob Bockh, Wellenwirt u,ldcs chncljts lrl.L:ru\:rcC;:ir Tm;’\ Tl“cxx
(NB. Beide Vater anfangs zwar als "wcylantll‘ bcszhmlh L-m{'h seine Behausung
lebend auf (1), insbes. Joh. Singer venkeuit it Sohn.f:sr_f;mé’u‘ Tochterminner
um 550 fl., davon 300 fl. Heiratgut). — (S.265) 23. 1. Dib’ ;c“r e e
der § Christina Gibler (Georg, e Shans Eschcnlahler' R 1.?1'543 S'Il‘I:t'L B:re'iuhand-
Noher; Jacob Bader jung) verkaufen dic Behausuns bc—;m Eiil;lcr' i\!achname laut
werkszeug um 1100 fl. an ihren e SCh:z:‘llchlr::li[! in Kr;, verkauft seine
Eintrag v. 28.5.1692]. — (5. 2Nt CLO ,b Bickh, Wellenwirt u. des Ge-
Behausung auf dem Marktplatz um A f-l‘hari) J-szung (u. :1‘.: H. Melchior Steichele
richts. — (S.292) 7.2. BmsE Wl o ety eh]:::r schon vor ca. 2 J.) M. Georg
wieder Amtsbmstr). — (8. 293) 8.2. HBr.d (OCI)_c:!:cS in Kru), u. vid. Barbara Poppet-
Bader, Weifigerber (200 fl.) (M facobiBater 5y 19.2. Birgeraufnahme des M. Georg
il (e 2 KmnOﬂ;ﬁChI).(S_-O‘.(lgi 22983)’5 HElr (oo aber schon vor ca. 9 JT;
: ickers(Q, D) S5t G T . guld. Lohen (!
gﬂzi::, :’:;;::pfig}l;nmr(t L damal‘s \l’:ddtmgl::t z]l—.llb;:::;fel‘i‘ 5_“ (S. 298) 9.(3.
= 0 ’ ia (300 ) (Jacob LRSI T assen gegen des M.
[Hanlsmg;l];::l:;r,M;“r:?zg(“r i et Bchauhs o r:erd-GSac:sl::fq;iibcf zibt 450 11,
Hans Stuber, Kiirschners, Behausungll- & ?{oh:: :1 Martin Hinlen, Kaufherrn in
darauf. — (8.299) 301 () erzicich z\iwsc in Kru, wegen Kostgelds von Millers
Lauingen, u. Georg Miller gen. Nolle, Metzger 1 ;
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Sohn und Heirat u. Biirgerrechtseinkaufung seiner Tochter Maria zu Lauingen. —
(S.301) 8.3. (1) M. Christoph Schmittler, Bader in Kru, verkauft seine neuerbaute
Badstuben an der Kamlach um 700 fl. an Bmste u. Gericht auf der gesamten Biirger-
schaft geschehenes Verlangen. (Genannt sein Vater: Christoph Schmittler, alt Bader).
— (5.302) 22.4. Birgeraufnahme des M. Jacob Singer, gewes. Deisenhausischen Un-
tertans, Strumpfstrickers (mit Ehefrau). — (8.303) 22.4. Biirgerrechts-Entlassung
des M. Christoph Schmittler, der mit Frau u. 4 Kindern nach Kirchhaslach zicht, —
(8.306) 31.5. HBr. M. Joh. Rott, Wagner u. des Gerichts in Kru, vid. (Haus), u.
Anna, vid. v. 7§ Jacob Bokh in Kru, (600 fl., angelegt teils in dem von Georg Holl
erkauften Haus, teils beim Stiefsohn Georg Bikh), sie hat 1 Sohn Jacob Békh aus
1. Ehe. — (S.308) 1.6. HBr. Michael Miller (Haus) (f H. Michael M., Bmstr, co
7 Anna} u. Maria (350 fl.) (f H. Mathias Bonaberger, Bmstr, 50 Anna). — (S. 311)
15.6. M. Johannes Miller, B. u. Weiflgerber in Kru, verkauft seine Behausung in
Hohenroner Gassen an Jacob Schaucher, Wagner (Jacob Sch., B. u. Schuhmacher,
>0 Cath.} um 520 fl. — (S.314) 2.7. H. Joh. Melchior Gast, des Gerichts u. Han-
ber(!)'sche Behausung an der Camlach an seinen Schwager M. Johannes Miller, B. u.
Weifigerber, um 1000 fl. — (S.315) 15.7. HBr. M. Hans Schmidt, B. u. Metzger, vid.
(7 Kinder 1. Ehe im Leben, davon 2 Sthne im Krieg), u. Maria (30 fL) {(f ...
Supper in Plaffenhausen), Z: Georg Supper, Hafner in Breitenbronn. — (8. 316) 7. 8.
HBr. Jacob Schaucher (50 fl.) (M. Jacob Sch., B. u. Schuhmacher, o Cath.) u. Maria
(250 fl.) (- Hans Fihl (Fiehl), B. u. Beck, co  Maria). — (S. 320) 10. 8. HBr. An-
dreas Bader, Metzger (Haus in Hochenroner Gassen um 1800 fl. von der Mutter iiber-
nommen, davon 200 fl. Heiratgut) (§ Georg B., B. u. Metzger, co Maria), u. Maria
(700 il.) ¢f Jacob Amman, Untermiiller, co Barbara). — (S.323) 10. 8. HBr. Hans
Giibler, vid. (Behausung beim Rathaus, vgl. 23.1.1692), u. Maria (1400 fL), vid. v.
T Georg Bader, B. u. Metzger (Kinder Bader: 4 0o: Lorenz, Andreas, Eva, Anna;
5 ledig (2 S. u. 3 T.)). — (S.327) 5.11. HBr. Peter Weickhmann (50 fl.) (Hans W.,
B., 00 Barbara), u. Maria (100 fl.) (f M. Georg Allgeuer, B. u. Glaser, co T Bac-
bara), Stieftochter von Caspar Pauli. — (S. 329) 16.11. HBr. Lienhard Stuber, Kirsch-
ner (Behausung in der Schulgasse auf dem Garnmarkt vom Vater um 800 fl. tiber-
nommen, davon 150 f{l. Heiratgut) (M. Hans St., B. u. Kiirschner, co Anna} u. Anna
(525 fl.) (f H. Michael Miller, Amtsbmstr, co § Anna) (gen. Briider der Braut: Jo-
hannes, Michael, Jakob u. Georg Miller). — (S.333) 17.12. M. Georg Holl u. Georg
Federmann, beide B., verkaufen die von ihrem T Schwager Andreas Rasch ihren Kin-
dern erblich angefallene Behausung in der Froschlach um 425 fl. an M. Hans Umb-
gelter, B. u. Metzger in Kru. — (8.334) 22.12. Hans Umbgelter Jung(!), B. u.
Metzger, verkauft seine von Hans Stuber eingetauschte Behausung in Hohenroner
Gassen um 600 fl. an M. Veit Eschenloher, B. u. Hutmacher in Kru.

Das Ehebuch 1583—1600 der Pfarrei Steinheim, Lkr. Dillingen

Von Gerhart Nebinger und Franz Schuster

Die hier nach der Original-Ehe-Matrikel der Pfarrei Steinheim abgedruckten dltesten
Jahrginge 1583—1600 entstammen noch der Zeit, als das Fiirstentum Neuburg, zu
dem Steinheim seit 1505 gehorte, evang.-lutherisch war, Erst durch die Religionsiin-
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derung des scit 1614 regierenden Herzogs Wollgang Wilhelm wurde Steinheim mit
dem ganzen Fiirstentum zum katholischen Glauben zuriickgefiihrt. Die Matrikel ist
picht immer sorgliltig gefiihrt. Oft sind nur die Anfangsbuchstaben der Vornamen
der Viter der Brautleute angegeben. Mitunter ist das Traudatum vergessen; in der
Edition wurde es dann durch das in Klammern gesetzte Datum der vorhergehenden
Trauung ersetzt. Haulig fehlen auch die Herkunftsorte der Brautleute bzw. Wohnorte
von deren Vitern; in der Edition wurde durch ! darauf hingewiesen (In der Mehr-
zahl der Fille handelt es sich hier offensichtlich um Partner, die aus Steinhcim stam-
men). Der Ort Kirstatt ist Bestandteil der heutigen Gemeinde und Plarrei Kick]in;:cv.
Unter Finningen ist nicht Finningen im Lkr. Neu-Ulm zu versichen, sondern die
Pfacrei Finningen, Lkr. Dillingen, gebildet aus den Gemeinden Ober- u. Unterfinnin-
gen (frither Herren- u. Bauernfinningen). . )

1583 3. 2. Gallus Dauler ¢{ Michel D. in Lutzingen) u. Sibylla ‘Michel Sinn oder

Vogler alhie). — + 2. Peter Gerstmaier (f Mang G. in Mérslingeny u. Walpurga
(Hans Maier, Voglbeck alhic). — 5.2. Hans Felx (Leonhard E. alhie;. u. Be_u'h:lr'a
(Enderlin Wagner in Kicklingen). — 19 2. Michel Seng (i Michel S. alhie} u.

Barbara ¢+ Antoni Maier alhie). — 6.5. Georg Konig (Jerg Kuni‘g '.l]hjc:)“ u. ._Lll_
i : i icklingeny. — 16. 5. Lenhard Zimerlin (f Jorg Z.1)
sabetha (Mirten Guyerhos in Kicklingen). 1 ard ! £ 8
u. Sibylla (Ulrich Hugkelin alhie). — 4.8, Hans Puck \}' Uln (_. l:r{ch} Ih u.
Eva {} Marx Leutmair zu Kicklingeny, — 27. 8. Bcnc(hk-t Sl.:hl‘l‘lldl_, \'1dl.\d-.11 ie, 1d1
Apoll. {Antoni Paumheckl zu Finningen). — 3. 9. l-]-.m.s ngctssn. bch:_n;u Wu. I::r-
alhie, u. Marg. (Hans Maier, Voglbeck alhiej. =0 me_ngen e JH:LU.‘ 1;;1 o
lein, vid. u. Wagner zu Herrenfinningen, u. Fronica Mlchc_l_ Sc.humallc:“ zu Ho
— Holzheim]}y, welche iber 12 J. hier gedient, werden zu l-'J‘nnmg.cn [1L11:|s;:1.h._
1584 *11. 5. Thoma Dietterich aus Steinheim u. :\‘nna Schrmz? mm_lf'.]‘“:?]_:c? um_.
— 18.5. Philipp Schmidt (. . . Sch. alhiey u. Fronica Sccklcrm z{u]; I.1pn ‘(lm;iﬂz-
7.7. Hans Maier ¢ Gastl M. zu Wittislingen) u. Apo[l.. ‘{I-lans Fc?“,fc“:rl K. -
ker alhie). — 29.9. Hans Messerer {} Casper M: alhie) u. Mdr;:l .\\J-'-JLcihagd =
hernlin in Unterliezheimy. — 16.11. Jerg Dietterich gen. i‘lci‘l‘?‘? qr S (Scng).
alhicy u. Barbara (f Simon Stenglin in I-Izl.uscn>. G— 2..‘1;;1. .a:st:ilcll‘wnl) gin oo
(Mathes S. alhie) u. Anna (f Thoma Geckinger (Geppinger §
mingen). s
if. Mathes Schauman ¢Je . ! SHECL :
’l‘;:riscii;lr_M1s_1. Mathes Schefstof, vid. alhic, u. }Valpuriam-_;cfai;;tMg;c“rmiz
SE e Bahhas;(llr vf}?‘mefl (f\ogogll w;i:lhf> Tu'VciL i’u;kcr alhic. —
alhie). — 13.6. Jerg Kretz, vid. alhie, U I =
A e S
Zieglmiiller in Munningen bei Ottingen. Zjeh?’n im Land u 5 6 jcmnyn‘ws o
Herrschaft werden sic hier verkindigt u- c'mgcstfgﬂct' -1—8 10.J::rg Wagner, Sacri-
¢+ Simon L. zu Héchstadt) u. Annd KHans 211 al}gc) :Bu;ch;ﬁn alhiey. — 30.10.
ficuli illegitimus filius zu Baiersholen, u. Anna ¢(Caspe

i in alhie}.
Jerg Hodom aus Blindheim u. Elisabeth ¢t Jerg Zimmerlin a I?chaum'an alhic). —
1586 9.1. Jerg Messerer (' Six M. alhiﬁi1 “'"l_Jr;u}a i{;;ﬁ (4 Adam Bader zu
- th Hans Sch. alhiep u. S 3
gobl:.]?,Pt{rnf. HTE&??;;&; RO_ 31.1. Lenhard Schefstofd 3:1us Klzcl;il:rgtﬂ;u:‘ SV)V‘*;
cringingen (s, - : Do ) e -) 4
Purgal é;h;‘igcﬁcl Brunner in Donaualtheim (nAltha DLT I—Iains é\i':mcrlin!)’- — 13.2.
Hans Hertlelder {f Lenhard H. alhie) u. Awilf:r%\wcwr Langweeder zu Unter-
- . a
Simon Zimmerlin (T Jerg 2. alhie) u. A5

alhie) u. Elizabeth (f Veit Metzger zu
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Beringer!). — 3. 3. Hans Pesinger (Lenhard P.!> u. Anna (f Balthasar Dietterich
alhiey. — 31.5, Hans Zill aus Plaffenhofen u. Anna {Jerg Werner alhic). — 18. 10,
Casper Gerstmaier ¢t H. . . . G. zu Schretzheim) u. Appel (f Antoni Maier alhie),
— (18.10.) Jacob Becherer (i Christian B.!) u. Maria (Hans Maier alhie). —
(18. 10.) Caspar Maier (Wolf M. zu Schwenningen} u. Ursula (f Mathes Seng!y. —
13. 11. Claus Sinn {Michel S. alhie) u. Maria (§ Casper Stix zu Holzheim). — 11. 12,
Casper Selzlin, vid., u. Appel (§ Hans Ferber!).

1587 Invocavit Jacob Besch aus Mérslingen u. Marg. (f Hans Zimmerlin alhic).
— Invocavit Michel Feustl, Weber (f Endres F. alhie) u. Maria {f Gastl Maier zu
Schwenningen ). — 30. 4. Lenhard Ehinger, vid., u. Barbara vid. v. § Paul Abelin alhie,
— 22. 5. Hans Weller, vid. zu Hausen, u. Anna des Schmidts alhie Tochter. — Trin.
Bartl Beringer (f Thoma B.!) u. Anna (Michel Gerstmaier zu Weilnheim). —
17.10. Hans Baldtauff, Vogt u. vid., u. Anna Maria {H. David Besserer, Diaconus

zu Lauingen). — 23.10. Hans Ferber, vid. alhie, u. Fronica {§ Mathes Rys zu Vil-
lenbach).

1588 Puril. Hans Sailer (f . . . S. in Gundremmingen) u. Marg. (t Six Messerer
alhie). — Purif. Hans Letth (Jerg Lett in Kicklingen) u. Sibylla ¢ Michel Seng
alhic). — Puril. Andreas Wornlein (f Stoffel Wornlin zu Schretzheim) u. Apoll.
(f Sebastian Kretz alhie). — 14. 4. Hans Schauman {Jorg Sch. alhie) u. Maria, vid.
v. 7 Claus Sinn! — 7.5. Bernhard Reuttapauer (Hans R. alhie) u. Anna (Hans Rat-
geb alhie). — (7.5.) Hans Gail (Claus G. zu Hennhofen) u. Sabina (f Wolf Bader
zu Lauingen). — (7.35.) Hans Landsherr (Casper L.!I5> u. Marg. {f Hans Myela zu
Glétty. — (7. 5.) Michel Becherer, vid. alhie, u. Apoll., vid. v. T Marten Wernlin! —

21.7. Hans Maier (f Antoni M. in Unterglauheim) u. Apoll. (f Michel Sinn alhic).
— 28.8. Hans Hochstatter (- Jerg H. zu Finningen) u. Marg. {f Hans Rumelin zu
Bergheim (,Bercka®)). — 24.11. Hans Stauffer, des Vischerlins armer Wittib Sen,
und Anna des Thomae Maiers seligen (des Anthonij Wasenmaisters zu Héchstet Sons)
Wittib. Und soll vor 4 Jaren zwo Meil von Brussel gestorben sein. Ist umb Warheit
solchs sein Vatter dem Gerichtsschreiber Fuefl zu halten mit Angeloben Biirg worden.

1589 6. 1. Balthasar Wideman (Stoffel W. in der Luschenauy u. Barbara ¢ Andreas
Ratgeb!). — (6. 1.) Stoffel Gerstmaier aus Blindheim u. Ursula Ghast il icoRes
sula). — 31. 3. Johannes Gerttner! u. Sibylla ¢H. David [Besserer, Diac. zu Lauingen])
imprdgnata. — (31.1.) Jerg Gerttner, Landfahrer, u. Elizabeth N., vid. aus Peters-
worth. — 24, 6. Nicolaus Conrath, Pfarrer, u. Anna, vid. v. F Gabriel Ernst zu Hoch-
stidt. — 4. 8. Jerg Schafflitzel (Gall Sch. alhieb u. Barbara, vid. v. + Bernhard Rum-
mer (?Kummer) zu Sonderheim (,,Sonderna®). — 12.10. Jerg Zimmerla 4 Jers Z.1)
u. Maria, des Schmidts alhie Tochter, impraegnata. — 26. 10. Hans Feustl gen. Dre-
scher, vid., u. Ursula {§ . . . Baumann zu Dunstelkingen’. — 28.10. Jacob Dengerer,
vid, u. Maria (N. N. zu Hoéchstidt). — (28.10.) Marten Pesinger, vid., u. Ursula
{1 Peter Fridel zu Fristingen). — (28.10.) Stoffl Reim ¢+ Michel R. zu Hochstein)
u. Barbara {f ... Maier zu Villenbach), Stieftochter des Six Hofielin! — 16. 11.
Jerg Kretz (Jerg K. alhie), welcher im Land um Bettel umbzichet, u. Elisabeth, vid.
v. 7 Ula Feul zu Peterswérth, Landfahrerin mit 2 Kindern.

1590 Andre Klengler (H. . . K. alhie) u. Apoll. ¢t H. ... Ruepp zu Unterglau-
heim. — 28.4. M. Martin Peurer ¢H. Mathias P., Plarrer zu Moérslingen)y u. Marg.
(H. Nicolaus Conradus (Conrath), Pfarrer alhic). — Jacobi: Jorg Feustl, Bauer u.

vid., u. Apoll. (f Bernhard Neier (?Maier) zu Kicklingen). — 7.12. Jacob Rif# ¢(Lin-
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hard R. zu Kirstatty u. Ottilia, vid. v. § Michel Dictterich, Wirts alhic. — 6. (1) 12,
Jerg Kretz, vid.,, u. Barbara, vid. v. § Stefan Richter, Schusters alhic.

1591 Jacobi: Caspar Becherer (4 Christian B.!l) u. Maria (F Caspar Feustl!y. —
10. 2. Hans Feustl {f Caspar E.!) u. Christina {t Hans Zill!s. — Andreastag Jerg
Peselin aus Schwenningen u. Apoll,, vid. v. § Franz Feustl alhie.

1592 Invacavit Jerg Reutmaier (Hans R. zu Kicklingen) u. Anna {f Mirten Rupp
su Blindheim}. — 9. 7. Balthas Zimmerlin ¢H. . . . Z. alhic) u. Maria (Mirten Gail-
haft zu Kicklingen), impraegnata. — 17.4. Sixt Ratgeb (H. . .. Ratgeb!) u. Cecilia
& Sixt Messerer!).

1593 2.6. Hans Ratgeb, vid., u. Anna, vid. v. T Lenhard Hertfclder zu Hausen
(,Hiusa®). — 16. 6. Stolfel Waler (Veit Weler in Pretrelshofen) u. Barbara (i Baltas

Dictterich alhic). — 30.9. Hans Worner (f Baltas W. zu Lutzingen) u. B.lll'h.ll'.!
¢ Miche! Hertzog alhie). — 8.10. Jacob Gaift (Hans G. in Wittislingen u: Sibvlla,
vid. v. + Gall Dauler alhie. — 4. 12. Narcissus Sailer, vid. alhie, u. Sibylla ¢t Lenhard

Seng alhie). _ : -
1594 im Mai! Jerg Wideman (Stoffel W., Schwaiher in der Luschenau) u. N r.11I\\L
¢ Ulrich Feustl alhie). — im August!: Bartl Dischinger (f Hans D. zu E\‘iorkllm_gm )
L‘]. Barbara {7 Melchior Stuler alhie). — 24.9. Simon Kapfer, Bauer u. vid. alhie, uv.
Barbara ¢Claus Eisenbart zu Kimmertshofen). ’, oy
1595 26.1. Balthas Beuerlin (f Casper B. alhie) u. Marg. <7 Jerg Kunlin zu

_Schwinna® (wohl — Schwenningen)}, impraegnata. — 9. 2,. I.I‘mf\ W:d{cn}:ll'n : 11;;“;.
W. oder Rupffer zu Hochstidt) u. Maria (Jerg Worner alhic). = '50 o3 Hlin: 7;; 2
schrott (- H _H. alhie) u. Barbara (i Paul Zehendter zu Morslingeny. — 27.6.

Mamelius Mack M. zu Finningen u. Barbara {f Mathes Ratg{i:h :dhi::L:..S-_;

‘ ok 1 (o e arbar: 5 1
Bartholomaei (— 24 8.) Andre Ringeisen (7 Hulns R.Inlhu. Ll.]lB.\/r\Tit.r-l.njLang
Messerer (Misserer)!y. — Martini: Hans Feustl, vid. alhie, u. Apoll. ¢Mar - -
Michel Ferber (i Hans F. alhiey u. Apoll. {f Bart

v Kicklingen) oo At dorf bei Nirnberg, cin Landsknecht,

Stoll zu Kicklingen). — Martini Jerg Od aus Alt

! a (i Hans Her in Upflammern}. : s )
i ‘I[;;ZQZ"f I1 l’;:ns G!fl{tzz' {+ Hans G. zu Donaualtheim® u. Anna (i Caspar Biliner

: o Kookl b
Anna {Jeremias Wurn zu Schretzheim). — 26. 4. Ja.c?b t“‘er 1\.‘f[|-1ilj Peter Schnitzer
derheim (,,Sonderen®)y u. Marg, {f Hans Seng alhiey. — |1r}1:. : ‘h:;hen o L
(Bernhard Sch. zu Weissenhorn) u. Anna (f Jerg SChm-r ! l(;:-‘ Chhz-istiflrn Miircklin
i Dicaon log e f B )Kindrs bﬂ‘oﬁﬁi R;.lttlz;aizrl‘a]hic}. 1.8, Hans
3 in(!) in Fristingen) u. baro. 3 :
Srcian(sjekr-:ri(k_hzgl;)icl}n u. Chrilina N.(1) aus Schwc.nnenbac‘l:t, ];chndjagfzagz: _J]t;ri
Schafflitzel, vid. u. Beck alhie, u. Kath. ¢t Hans le"'hﬁ%;: i e e,
Becherer (f Jerg B. alhic) : ﬁ;‘jb"uﬂdé;:bf :\izdr: -; ]:T:nr'ad Bonasack (0. 0.). —
Kerctz,y - vidt S alne, U= e s ae - jis | id. v. T Hans
3. 159\13 é;.rff;ge (+ Bernhard B. gen. Maier zu ,I“CH"SW 2{1\5%2;{11 ‘Slfhwaizr e
Reuttapauer alhie. — 30. 10. Jerg Konig, g s [a)rﬁm eny u. Walb. (f Hans
Diemantstein}. — 8.11. Caspar Kummer (Jerg K. zu Dilling

Sing alhie).

3 i o =l k(1!
1598 16. 1. Jerg Stauffer (Jerg St alhie) u. Ursula {f Michel Sinn alhie) 53 )
L s BT

i i bel alhie}. —
Hetzhaslin (f Mircten Stro €
Si i id. alhie, u. Apoll. genannt ‘ T
llgmfnjﬁmn;ecﬁ:;i;ﬁclq v[id. u. Beck alhie, u. Neneve (b;l siinz?;;f.::un, o
E’{c‘;a) <15|ﬁi.r[cn Deminger zu Weissingen). — 22. 1. Balthass
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u, Walb., vid. v. § Gall Rett zu Lutzingen. — 29. 1. Bartl Helmschrot ¢+ Hans H.
alhie) u. Anna (Wolf Spitzer zu [Donau-]Altheim). — . . . Stoffel Maier, Weber y.
vid. alhie, u. Marg. (Balthasar Messerer(?) zu Hochstadt). — in der Wochen . . .

Gastl Schretzemaier, vid. alhie, u. Apoll., vid. v. ¥ Hans Peselin zu Berghausen, —
4.5. Hans Donsperger (Lenhard D. zu Schwennenbach) u. Anna {4 Michel Dietterich,
Wirt alhiey, obiit 21. Julij (er oder sie?). — Pflingsten: Nartz(is) Saum, Schneider u.
vid. zu Morslingen, u. Walb., vid. v. i Hans Hertlelder, Schneiders alhie. — 30.7.
Michel Zil (f Hans Z. alhie) u. Brigitta, gravida (Caspar Mercklin zu Fristingen).
— 6.8. Franz Faihinger, Schneidergesell aus ,Maieringen® in Wiirttemberg, jetat
Soldat zu Augsburg, u. Anna (f Melchior Stuler alhie}, ,und haben zu Augspurg
dienent einander genemem, und alhic 3 Sontag verkiindigen und einsegnen lassen,
und alsbaldt wegk gezogen®. — 9. 10. Hans Worner (Sixt W. alhie) u. Elis. (i An-
toni Hencke zu Fristingen).

1599 4. 5. Bartel Schalliizel u. Anna (f Matthes Mayer alhic). — 9. 7. Antoni Mayer
u. Elis. (f Michel Dietterich alhie). — 30.7. Caspar Lang aus Kicklingen u. Barb.
(i Thomas Peringer alhic). — 13.8. Caspar Luzeyer u. Apoll. (Hans Hizler in Kick-
lingen). — 8.10. Hans Feustlin u. Barb. (f Michel Sinn, Vogler alhic}.

1600 18. 2. Stoffel Widenman u. Maria (Michel Gerstmayer in Hochstadt). — 25. 5.
Hans Zimmerlin u. Dorothea, vid, v. § Hans Klingler (0.0.). — 3.6. Jacob Ris, Wirt
alhie u. Barb. (Baltas Fockh in Gremheim), — 25.7. Caspar Rathgib (f Matthes R.
alhie) u. Barb,, vid. v. ¥ Hans Felix alhic. — 27. 7. Michel Sidning (= Soning) aus
Mbrslingen u. Maria {j Leonhard Anzenhofner in Schretzheimy. — 19.10. Jérg
Bosele (Ulrich Baselin in Berghausen) u. Cath. {Jérg Worner, Zimmermann alhic).

Auswirtige und Standespersonen im iltesten Taufbuch
von Rain am Lech

Von Gerhart Nebinger

Das dlteste Taufbuch des Kath. Stadtpfarramts Rain a. L. beginnt mit dem 15. 2.
1636. Der Durchschnitt der jihrlichen Taufen — ohne Beriicksichtigung von Zwillin-
gen — betrdgt in den ersten 20 Jahren 38. Die Eintrige verteilen sich wie folgr
1636: 29, 1637: 39, 1638: 40, 1639: 32, 1640: 57, 1641: 45, 1642: 37, 1643: 38, 1644:
51, 1645: 40, 1646: 33 (zwischen 28.8. u, 15.11. notiert: Hic aliquot desiderantur,
qui ob bellicum tumultum inscribi non potuerunt), 1647: 28, 1648: 33, 1649: 24
1650: 43, 1651: 35, 1652: 44, 1653: 33, 1654:48, 1655: 35.

Schon die auffillige Fluktuaktion der Taufzahlen lifit den Schluff zu, dafl ecine
grofle Anzahl Auswirtiger (Fliichtlinge, Soldaten etc.) in der sicheren Festungsstadt
Rain weilten. Leider ist aber ein sicherer Nachweis nicht zu fithren, solange nicht
eine vollige Verzettelung des Taufbuches die Trennung der notorisch einheimischen
Bamilien von den anderen erlaubt. Schuld daran ist der Umstand, daf} der damalige
Matrikelftihrer so gut wie nie die Auswirtigen durch Hinzufiigung ihres Herkunfts-
oder Wohnortes kenntlich machte. So bietet folgende Liste nur einige wenige Aus-
wirtige und Soldaten. Vorangeschickt seien cinige Standespersonen, die auch aus-
wértiger Herkunft sein dirften: 1. Johann Sturm, Procurator; co Barbara (Kind:
Joh. Baptista, ~~ 20.6. 1639); 2. Wilhelm Treitlinger  (Traitlinger), Organista;
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co Maria (Kinder: Susanna, ~~ 22.6.1639; Joh. Georg, ~~ 1.1.1641; Joh. Georg,
— 9.2.1642; Maria, ~~ 24.3.1643; Anna Maria, ~- 5.8 1644; Franz, -~ 22.4.
1648; Catharina, ~- 12.1.1650); 3. D. Johann Velckel; co Judith (Kind: PL_'L'('I'
Moritz, ~~ 14.9.1640. Paten: Peter, Abt des Klosters Thicrhaupten; Benedict Ney-
mair, Prior des Klosters Thierhaupten); 4. D. Martin Grosschedel, Vicepraefectus;
oo Maria Salome (Kind: Maria Salome, ~~ 28.7.1641); 5. D. Adam Hiller,_ Vice-
pracfectus; CO Maria Magdalena (Kind: Joh. Ferdinand, ~-~ 31. 5. 1649. l’ucnf D. _,lah‘
Winterscheid. Colonellus; D. Ferdinand Baro a Puech; D. Maria Anna a Sandizell,
VKI[_L)JiEI:)’Auswiirtigcn und Soldaten: 1638 23.8. Bartholomius (Peter Mazart {:‘ﬁlc-
zart) aus Obern Stotzen (wohl = Obcrstolzinpcn)l; (“O -.'\-‘Iar.m s 1&:&0 2[1 f.-_\l.[ﬂ..l—
rina (Wolfgang Christoph, melis veteris Pappenhuunm.Rugum—nu; co Ih:u yar .1_,1,;—7—
4, 2. Regina {Joh. Dorlschmid ex ducatu \Vi[r]tenbcrg:cu;"m C'.lth:‘trmu_-: —{..,
Sebastian (Paul Urspriing, miles; 00 Magdalena). = 8:i3: .f\.nrm Bm'h:l;m (lm:a\{:
Drinckhl, miles; oo Kunigundisy. — 26.3. Anna Maria /‘M;.imn, P'clcr (-.].. :2: u’. :
d. Gantnerischen Regiment; oo Evay. — 2.4 Anna M;%rm -;:\-ilchnci_.Lm cn;;:'l,
miles: ©o Anna), — 14.5. Anna Maria {(Caspar Sailer, miles; oo h"I.'I.L'tJ)l.a; e
10. 2. Maria Salome ¢Michael Bernet aus Donauwérth; co ;\nnsi;;ss:li}.‘—\ _-‘ < .1;,
Maria (illeg.) (Mathias Gartacr, Monacensis, und Anna N. aus ! f,n Eeim-;-,..md-d.,;“‘gi
Anna Ursula (illeg.), Mutter: Anna Barbara Zangger aus Tr:m;)pu:b[ _U!ric.h L)
ywischen Kempten u. Memmingen. — 1649 31.1. Joh. Jakob (Jch.

stein, Reiter; 0o Euphrosinaj.

Auswirtige Ehepartner in der Traumatrike! 1773—1814
von Laugna
Von Gerhart Nebinger
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dem Original entsprechend angegeben, ob die betr. Personen ledig oder verwitwet
(vid.) waren. Wenn nichts angegeben ist, steht nichts dieser Art im Original. Bei Le-
digen nach Beginn des neuen Martrikelformulars (1806) habe ich mich begniigt, das
Geburtsdatum anzugeben. Restlose Vollstindigkeit hinsichtlich aller Auswirtigen
braucht nicht zu bestehen, da einige — hier nicht aufgenommene — Eintrige ohne
Herkunftsangabe vorkommen. In Abweichung von den genannten Editionsgrundsitzen
sind bei einigen bedeutenderen Familien von Laugna und Bocksberg (Diirr, Leifl,
Meitinger, Winter) auch die einheimischen Ehepartner angegeben. Die Traumatrikel
beginnt 18. 7. 1773 und endet 27. 12, 1814.

Landkreis Wertingen. Allmannshofen: 1801 27.1. Joseph Zimmermann, led. —
1803 21.2. Jir. Maria Anna Scherer. — Asbach, Gde Rieblingen: 1776 26. 11. Bene-
dikt Clas, led. — 1782 29.4. Joseph Schaur, led. — 1811 11. 6. Regina Schaur, * A.
1776 1.9. — Biberbach: 1794 10.6. Jfr. Clara Eiselin. — Binswangen: 1781 23. 4,
Joseph Bunck, led. — 1791 29.7. Nikolaus Bunck, led. (mit M. A. Dirr, led. aus
Laugna). — 1799 2.7. Jir. Johanna Zwigl. — 1800 27.1. Magdal. Keser, led. —
1806 27. 5. Michael Schmalz, led. Schneider, * B. 1776 17.5. — 1810 7.8. Victoria
Zwickl, * B. 1769 10.12. — 1811 25.11. Afra Steiner, * B, 1767 6.8. — 1813 10. 8.
Joh. Baptist Schmid, Séldner, * B. 1781 2.6. — Blienshach: Maria Barbara Aumiller,
© B. 1795 24.11. — Buttenwiesen: 1797 19, 12. Jfr. Maria Anna Bihlmayr. — Eisen-
brechtshofen: 1792 20. 11. Franz Xaver Hueber, led. — Emersacker: 1778 28. 4. Jir.
Theresia Gutmayr. — 1790 9. 11. Philipp Bihlmayr, led. — 1795 3.2. Joseph Gut-
mayr, led. — 1804 5.3. Aloys Christ, led. — 1806 7. 10, Philipp Bihlmayr, vid. in
Bocksberg, * E. April 1759. — 1807 10.2. Cath. Aumiiller, * E. 1781 30.4. — 1814
12. 2. Juliana Schmidbauer, * E. 1786 21. 12. — Erlingen: 1784 21. 1. Jfr. Maria Cath.
Schmidbaur. — 1792 30. 4. Jfr. Maria Anna Schmidbaur (mit Joseph Dirr, led. aus
Laugna). — Frauenstetten: 1779 4.5. Jfr. Maria Anna Stuelmiiller. — 1785 24. 5.
Aloys Kapfer, led. — 1798 17.7. Jfr. Maria Theresia Lieppert. — 1802 27.7. Jir:
Cath, Lieppert. — Geratshofen: 1788 1.7. Jfr. Maria Anna Rollmiiller. — 1792 9. 1.
Joseph Gundl, led. (mit Jir. M. Antonia Meittinger aus Laugna). — 1809 26.12.
Maria Miller, * G. 1778 27.1. — 1812 29.9. Walb. Magg, * G. 1786 9.12. —
Gottmannshofen: 1777 10. 6. Jfr. Marg. Falch (mit Tgnaz Meittinger, vid. in Laugna).
— 1784 12.1. Jir. Afra Falch (mit Joh. Michael Kraus, led. Musicus u. Ludimagister
aus Laugna). — 1785 6. 12. Franziska Rauch., — 1786 14. 2. Joh. Berchtenbreiter, led.
— 1804 13.2. Jir. Cath. Hochsteter. — Hegnenbach: 1796 19.7. Joh. Martin Brandl,
led. — Herbertshofen: 1790 25.1. Joh. Jakob Echerer, led. — Hettlingen: 1783 13. 3.
Joh. Deisenhofer, led. — 1792 24.7. Jfr. Rosina Gutmayr. — Hinterbuch: 1814
11.1. Maria Anna Helmschrot, * H. 1791 14.1. alias 18.7. (mit Joseph Meitinger,
Bauer in Bocksberg). — Hinterried: 1806 27.5. Maria Anna Gaul, * H. 1784 28. 4.
— Hirschbach: 1786 20. 4. Joseph Kurz, led. — 1798 4.6, Jiv. Marg. Hilebrand. —
Hohenreichen: 1775 15.4. Jfr. Candida Wagner. — 1798 30. 4. Jir. Maria Theresia
Méslin. — Kithlenthal: 1777 16.9. Lorenz Schmuttermayr. — 1787 7.2. Jie. Agnes
Lindemayr. — 1792 17. 4. Joh. Lindemayr, led. — 1805 19. 2. Joseph Keser, led. —
1811 22. 4. Joseph Keser, vid. in [quipnay =K — Langenreichen: 1782 14, 5.
Jir. Maria Theresia Wezler (angebl. * Unterthiirheim). — 1783 17. 6. Jir. Theresia
Krazer. — 1791 7.6. Jfr. Maria Anna Miiller (mit Joh. Leiff, vid. in Laugna). —
1797 16.5. Jfr. Candida Lauter. — Lauterbach: 1783 21.1. Jfr. Maria Krazer. —
1812 10. 2. Walb. Kratzer, * L. 1780 30, 11. (mit Anton Winter, Séldner in Laugna).
— Markt: 1774 26.1. Marianna Hofler. — Marzelstetten: 1800 2.9, Jir. Maria
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Magdal. Helmschrott. — Meitingen: 1774 11.4. Lorenz Laeman, led. — ]\'[ndds'_-
hausen: 1795 5.2. Barbara Baumann, led. — 1801 5.5. Jfr. Barbara Miiller (mit
Joseph Dirr, vid. in Laugna). — 1804 30. 4. Aloys Mayrshofer, led. (mit Jir. M. Fran-
siska Dirr aus Laugna). — Oberthiirheim: 1782 14. 5. Anton Schrag. vid. in Laugna,
¥+, ...— 1789 28.4. Jfr. Maria Cath. Harmeter, — 1799 12.11. Jir. Maria Vict.
Krazer. — Osterbuch: 1802 1.2, Jir. Cath. Vech, — 1806 2.2. Anton Hl:'-l.l.L‘l'. \'1t‘..
u. Tagl. in O, % Meitingen 1757 12. 5. — Prettelshofen: 1808 . . t_Lirm? 18. -4.)H Maria
Anna Mayrle, * P. 1779 8 6. — Reatshofen: 1814 8.2. Dismas I_r.-u'htlc,. ﬁ.uhlm’r
in R, * ... 1789 23.9. — Ricblingen: 1780 10.1. Jir. Theresia Schur (mit Joh.

Leift, vid. in Laugna). — 1793 29.1. Jir. Cresc. Oblinger. — 1793 12_, iHI. Jfe. Vict.
Gauggler. — Rischgau: 1788 6. 4. Jakob Hegele, led. — Ricdsend: 1;‘.’.‘1‘%. 11. Jfr
’l‘hc;csia Neidlinger, * R, 1774 (I Buhl, IT 1804 Fichtel, IIL 1.SH '.‘\chr:lm.“ —
Roggden: 1774 27.7. Vid, Maria Rauner. — 1804 5.6. Maria Juliana Rtuvit‘:[?;uilltl.][
(mit Joh. Leonhard Meittinger, led. aus Laugna). — 1810 2. 1(1__ Joh. B“P.L:?T;[};
Miiller, * R. 1785 17.6. — 1813 26.5. Cresc. Biihler, led. - Salmun‘nshukmd 3
19.7. Maria Schmid, * S. 1786 5.9. — Sontheim: 1783 21.7. Joh. Stehle, led. —

1788 1.4. Jfr. Magdal. Steiner. — 1811 1. 10. M:Lria‘ ‘I'h:eresii Sl‘llﬁgulm:l.)'.r, F‘_ “:.
1785 17.8. — Unterthiicheim: 1774 28.11. Johann Stix. —_1”‘3 1{_0.{ j_];:.” T‘.IE‘
siska Strehlin. — 1786 9. 10. Jfr. Maria Theres. Cath. Gcl_)ch:n, — 1::('!. _.9,1 I, {];:,
Maria Anna Saum. — 1793 145 Jfr. Maria Anna Christlin. —_(I.r): 2 M ,CU.I;
Ursula Steidlin. — 1796 26. 4. Mathacus Reinertshofer, led. — 1799 ;; : JII-;%Q
Heift, led. — 1801 3.2. Cath. Lecner, led. — 180"? ? 9. Andreas Dcffn(:[,\ ‘ } : I._}
1.12. (mit M. Magdal Leift, * Laugna 1785 15.6.). — 1808 . .. (Lizenz 5. 1.

Feanziska Deffner, * U. 1776 16.10. (mit Joh. Michacl Leif; Hﬂ“)b“;lf?rs";nLguﬁZ;‘.
# das. 1783 8.7.). — Wertingen: 1776 26.8. Bernhard Baumarér;, ; 1; J(;h. Cc(,,-g
Georg Mack, led. (mit Jir SNTRW T A Latego) :;-} ]1’2 10 /.\n'l.slasiahRicncr..
Mosel, led. (mit Johanna Winter, vid. in Laugna). — FB% 0 © "0 S0 tg o
1814 12,9, Peter Eggert, Soldner, * W. 1779.27.6. = 5 cz: A Steppich® W,
Anion Prohst-i— 1787 3.7, beoeAgnes ARRRE: = ?SH b;-g-‘ har ‘ch P—— \F‘Vm'ml-
1783 14.10. — Wirleschwang: 1798 23.4. Joh. Mwhadl dlrcq:s‘Laug.ma). — Zu-
stetten: 1774 7.3. Johanna Jecklin (mit An_tun w.ntc;‘kc]- s Mayrshofer, led. —
samaltheim: 1773 3.8. Ursula Hueber. — 1794 1_5' 4'- I’\{O f]‘_"‘ er, * Z. 1778 2.9
1798 13.2. Jir. Franziska Hizler. — Zusamzell: Victoria 1 ;::ricr‘mann‘ AN S LT

Landkreis Augsburg: Gablingen: 1806. 24. 11, B:\rbaraw]l;1 S Mar‘ﬂn e
4.12. (mit Joh. Georg Meittinger, Baucr in Laugna). '_h e ‘;r i ~ Kruichen:
¥ G. 1783 27.10. — Holzhausen: 1778 16.6. Jﬁh‘ S ias ; g]3 rbara Harrler (mit
1812 1.3 vid. Ursula Walter. — Langweid: g5 24; Jh'ﬁa?:rg,: Jed. — Liitzel-
Andreas Dirr, led. aus Laugna). — VBT 13:’?9 Crges;. Zimmermann,
bicgs 1767 2'3'1. Jte.. Maria Theresia Kistler. — 181i b 7 .\fcronika Mayr, * PE.
# L..1786 23 8. — Pfersce (Stadtkr. Augsburg): 181 i 3

1789 14. 1. Gumpp: — Diemantstein:
. .. 4799 2.7, Franz Xaver P :
Landkreis Dillingen: Blindheim: 1799 1791 9. 5. Caspar Wagner, vid., —

1784 19.10. Joh. Georg Bucl, 1.cd. — Fult;n‘:::h:_ Hochstadt: 1804 6. 2. Joh. Baptist
Heudorf: 1773 20.7. Jir. Franziska Helmschrott. g7 9.7. Bernhard Schuester, led.

5 = i
Eder. — Kicklingen: 1775 #.3. Afra l\.’I'a.lygt.)il S ea e
— 1792 20.2. Jfr. Thecla Gollmann. == _

im: 1787 12.2. Joh.
Schwenningen: 1789 13.10. Jir. Franziska Kapfer. ;— _:“{’:Ic’m
renni 3 - 1. R , led.
Michacl Mgaycrshofcr, led. — 1791 5.4 BOI‘IIFELCII.IS Schmi
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Landkreis Donauwirth: Heissesheim: 1809 17. 1. Maria Cath. Mayr, # H, 1776 5.1

(mit Anton Winter, Séldner in Laugna). — Mertingen: 1784 13.1. Anton Erhard,
led. — Nordendorf: Jir. Genovefa Amann. — Oberndorf: 1799 1.7. Jir. Marg,
Wenninger.

Landkreis Giinzburg: Landensherg: 1793 30. 7. Jfr. Vict. Offner. — Scheppach:
1806 27. 5. Agatha Langenmayr, led., * Sch. 1781 22.1. — Schénenberg: 1777 252
Joh. Georg Stegmiiller. — Wasserburg?: 1780 2. 10. Jir. Maria Anna Willer,

Landkreis Neuburg: Miinster?: 1790 6.9. Jir. Vict. Steinbeifs.

Landkreis Schwabmiinchen: Langerringen: 1781 9.9, Veronika Zimmermann,

Wiirttemberg: Oberkirchberg: 1801 11. 8. Joh. Martin Erhard, led.

An , Prominenten-Ehen® finden sich: co 1773 18.7. D. Joseph Anton von Konen-
berg, vid., J.U.GCand., Prifectus in Laugna, mit Jfr. Franziska von Sicher(er) aus
Wertingen (Zeuge: D. Joh. Georg von Konenberg). — 1799 19. 5. D. Anton Cavallo,
Prator in Laugna, mit D. vidua Elisabetha Kopfenberger aus Ki(t)zingen (Zeugen:

D. Anton von Baur, Kanzler der Fuggerstiftung; D. Joseph Hurt, Oberrichter des
Domkapitels Augsburg).

Die Geistlichen des Kapitels Stiefenhofen in den Jahren
1585 und 1608

Von Ludwig Dorn

Beide Listen stammen aus Handschriften des Erzbischofl. Archivs Freiburg i Br.,
dem Nachfolgearchiv des ehem. Bistums Konstanz, wohin ja einst ein Teil des stid-

lichen Gebiets des jetzigen bayerischen Reg.Bez. Schwaben kirchlich zustindig war,
Die Liste von 1585 (Signatur: Ha 61) ist in cinem von dem wohl

1584 neuernannten
Dekan Johann Sayler (S

ailer) am 13.1.1585 fiir das Ordinariat Konstanz reinge-
schriebenen Bericht enthalten. Sayler hatte ihn erstmals am 27.10.1584 aus den
Visitationsakten seines Vorgingers Anton Heumof}, Plarrers in Stiefenhofen abge-
schrieben. — Die Liste von 1608 entstammt der Handschrift Ha 62.

Abkiiczungen: | — Jahr(e), illeg. = illegitimus (NB Angaben der Berichte tber
die Tatsache legitimer Geburt werden nicht wiedergegeben), inv. = investiert.

1585 Ellhofen: Pfarrei: Johann Hingerlin, seit 30 J. inv., * Simmerberg. — Kaplanei:
Zacharias Enderlin, seit 15 J- inv., * Altshausen. — Weiler: Pfarrel: Christian Moli-
tor, seit 16 J. inv.,, * Weitnau, — I. Kaplanei: Conrad Heufler, seit 15 J. inv.,
* (Ober-)Staufen. — II. Kaplanei: Jacob Weis, seit 6 J. Kaplan,

genz (1), illeg. — Scheidegg: Pfarrei: Petrus Bernechler, * Bregenz, illeg. — Ka-
planei: unbesetzt. — Lindenberg: Placrei: Balthasar Nescher (Léscher?), seit 20 J.
inv., * Bregenz (vgl. aber 1608!). — Kaplanei: unbesetzt. — Miggers: Matthias
Haneberg(?), * Bregenz. — Réthenbach: Conrad Zicgler, seit 1583 inv., * Bregenz.

— Heimenkirch: Jacob Roth, 85 J. aly, * Wolfegg. — Gestratz: Pfarrei: Martin

Gretler, seit 16 J. inv., aufgezogen in Bregenz, — Kaplanei: Jakob Teuffel, * Ebrats-

! Im Original ohne nihere Bezeichnung, Wohl
a. Inn oder Wasserburg am Bodensee,

* Im Original ohne nihere Bezeichnung. Wohl eher Miinster am Lech als Donau-
minster.

filius ecclesiae, * Bre-

cher das obige u. nicht Wasserburg
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hofen. — Griinenbach: Andreas Krafft, seit 20 J. Priester, * Bregenz. = Miﬁcn:
Plavrei; Johann Walch, seit 16 J. Priester, inv. 1584, * in Suaunia(?) zu l'.hv..-m\-'cll-f'l'_
— T, Kaplanei: unbesetzt. — II. Kaplanei: versehen vom Pfarrer in Ackams. — Die-
polz: Thomas Horner, scit 16 J. inv., * Berg, Plarrei Missen. — Knnttf‘nrml: GL..-m‘.g
Kefler (GefBler?), * Immenstadt. — Hellengerst: Wolfgang RUH.‘ seit 30 J. :.m-_.,
# (ieflen, Pf. Stein. — Niedersonthofen: Pfarrei: Johann Iiornstcm: seit 11 .J' 1:\--_-
# Nonnenhorn. — Kaplanei Linsen: unbesetzt. — Eckarts: Erhart .‘1.1-’.1‘.;’.‘1‘, m;-.[L i‘_ _.i_
inv., * Gopprechts, Pf. Niedersonthofen. — Ackams: Michacl l,iicgl-hcr, seit 12 ll Jll-'l\..
r }.wr 20 J. in Martinszell. — Stein: Ambros Diringer, seit 12 J- inv.; * W l"-.‘i! .w,mj
vor YU g CENGEol Kling, * Nonnenhorn. — Kaplanei
Pf. Seifriedsberg. — Immenstadt: Pfarrei: Nicolaus Kling, s
Biihl: vikariert von Georg Schellenberger, Plarrer in Rnuhcn.'/c-]l. - B n‘nmr. S ”
Schedler, Vikar, * Oberstdorf. — Ofterschwang/Obermaiselstein: _I\:m:mn_._ u L.!
e , o i "Tel: hard Witziemann, seit 12 J. inv.,
el inv.. ¥ Missen. — Fischen: Pfarrei: Leonhar itzig i = .
S Kaplanei St. Wendelin: unbe-
dt. — Kaplanei U. L. Frau: unbesetzt. — Kaplaner St
L Mi i i # Fischen. — Mittelberg: Jodocus
setzt. — Tiefenbach: Michael Hertz, seit 12 J. inv,, .rlsF hen. 8 e
‘Kol”r * jm Bregenzer Wald, — Oberstaufen: Pfarrei: Sebastian RurI;pp‘ Im[-\‘x'.l]t[
= oh i 3 feurer, * i spenzer Wald,
St i € cat: Georg Steurer, * im Brege
. inv., * Stiefenhofen, illeg. — I. Kanonikat e
5 {I l;ianoniku‘ Johann Groff. — III. Kanonikat: Johann Zengerlin, h](;.:s :..:.:_itr Iij
i ok 1 il siae (vg apstaulen).
__ Ebratshofen: Martin Ruopp, seit 13 J. IT]V.,I[I']IUS cccicn‘au (1‘3‘3.];‘,0., P:Dr;wrgmi&
Stiefenhofen: Plarrei: Anton Heumofl, war cinige J. K?‘P‘wlf' e '7 ll».l\-‘h‘l'hh“'
= Kaplanei U. L. Frau: unbesetzt (vom Pfarrer e l\:}p]ﬂ':' M‘:tz‘icr E im
T v a iefe — i : Pfarrei: Jaco zler,
Heumos, filius ecclesiae (Stiefenhofen). Wclmauf R e
Bregenzer Wald. — I. Kaplanei: unbesetzt. — IL. Kaplanei: 4
r L i . .
) : it 20 J. inv., * Tmmenstadt. e : )
berg: _]oha'nn S.l}"lc.r, seit "\lzmth_ L ietenbacht Jomanncs Grinigen ¥i/amis dLl[‘
1608 Mittelberg: Petrus M e
Schweiz. — Fischen: Michael Helchenberg, KaplrcIsB ar];nr .Gmm s e
. i : Mi .; OO Dbarbara 58 T S
e e (Elthn'i}mlci’a: c\'\: — Stein: Caspar Hurrebein. — Nieder-
ard Witzigmann, 70 J. alt, Priestergreis. = e
L:;‘::)';'m' l\lllelfhior Fingell, * Sonthofen/Allgdu. — Iwmc;sradimlmar*l i
i‘icllcngers:t' M e ACkaImS: M'CICI;.’:G:gcn;pp‘_ l’(/l:issen: Nicolaus
/ hort zum Kloster in br S o
e 1-]0[?; ?—.lcgler!(}fifncnbach: fr. Andreas Krafft, gehort n;rr; [;llzfuizucz
Kl el 2 i & ius Sche v g
l];hng‘ 'Kap“;g‘lot;;ried: Conrad Schweighatt, — Al gggk:;osi.ub\veiler: Pfarrei:
—mig.;:(‘i;:nberg: S et lnncringm;ls '(V$Ii1 al;:n . ‘a.us der Schweiz. —
- i jligen®: Hemnric i o -
: 7, — Wellee' JEleAncg or. — Migeers: Johann Duzner.
Eéi:lt::if“;l:; zLorctto R ConmthcC]}JSCI:‘I cilh!::- .;1?1‘3-0 Riit‘l]mnbach: fr. Ja-
isti __ Heimenkirch: Georg L { Hea
— Scheidegg: Christian Lutz. e R
i ort zu Kloster Bregenz »t. — Stiefenhofen:
cob LErchcn.m.uHcr‘, gehort ?uG t& Mayer: — Eckarts: unbc_setz.t. Sne_ e e
menstadt, Kilian Georg und ‘;Olg <iimatione obtenta ad ordincs sacros. ll;
Py illeg., sed fe8 P . b Weis, illeg.,
:rfboga;t hHe“ﬂ;flg}(l;, ;NBgSoll wohl Fischer heifien). — Ellhofen: Jaco
ofen: Johann Wi

plarrlicher Pleban, — Weitnau: - . -
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Die Geistlichen des ehem. Kapitels Isny im Jahre 1608

Von Ludwig Dorn

Dic lolgende Liste der 1608 amtierenden Pfarrer bzw. Priester im ehem, Land-
kapitel Isny des vormaligen Bistums Konstanz ist entnommen der Relatio Rur. Cap,
Yssne, Acta visitationum 1608 in dem Archivale Ha 62 des Erzbischéfl, Archivs in
Freiburg i Br. (fol. 392/1—32 und fol. 393—395. Der Band enthilt auch noch Vi-
sitationsprotokolle von anderen Kapiteln.

Abkirzungen: J. — Jahr(e), Kapl. — Kaplan, Pfr — Pfarrer. — In den spitzen
Klammern ist der Vater angegeben.

Muthmannshofen: Johannes Rauch, Pfr (Johannes R., Pfr in Wiggenshach}.

Frauenzell: Thomas Huoter, Pfr (Peter H., ehem. Pir in Friesenhofen’. — Kimrats-
hofen: Jacob Bantel, Pfr, 63 J. alt (Dionys B., Kapl. in Waldsee}. — Altusried:
Michael Kible, Pfr (Bartholomius K., ehem. Pfr in Ziegelbach). — Krugzell: Jacob
Rues, Pfr (Sebastian R., ehem. Pfr in Dicpolshofen). — Wiggenshach: Johann Raucl,
Pir, 74 J. alt {Caspar R., Pfr in Allisne(?)). — St. Veit und Rauns: Johannes Buller,
Plr (Melchior B. in Immenstadt). — Waltenhofen: Nikolaus Waltmann, Plr { Johann
W. in Martinszell). — Memhalz: Johannes Rees, Pfr (Johannes R., Pfr in . . . :
Augsburger Didzese). — Martinszell: Martin Eberwurtz, Pir (Jacob E. in Primis-
weiler). — Buchenberg: Johann Waltmann, Pfr (Johannes W. in Niedersonthofen’.

— Rechtis: Bartholomius Kolros, Pfr (Johannes K. in Dettlang (Tettnang?)y. —
Wengen: Johannes Weiff, Pfr (Jacob W., Pir in [Ellhofen], Kapitels Stiefenhofen).
— Bolsterlang: Johannes Grunmayr, Pfr (Georg G. in Friesenhofen). — Friesenhofen:
Urban Mest, Pfr (Bartholomius M., in Muthmannshofen). — Herlazhofen: Johann
Badstuber, Pfr (Martin B., Pfr (Pleban) in Eisenharzy. — Urlau: Christian Ris, Plr
{Christian R. in Schwarzach). — Meneclzhofen: Blasius Redeber (Redeben), Ménch
in Isny. — Beuren: Martin Euler, Pfr {Michael E. in Weingarten). — Enkenhofen:
Johannes Fuchs, Pfr ¢Johannes E. in Weingarten). — Christazhofen: Georg Maier,
Pir (Johannes M. in Missen). — Siggen: Christoph Rys, Pfr ¢Christian R., Pfr in
Urlau}. — Eisenharz: Jacob Repfing, Pfr (Nikolaus R, in »Dyssen® (? = Illertissen)}.
— Eglofs: Johann Haug, Pfr (Johann H. in Saulgau). — Ratzenried: Matthias
Stadler, Pfr {Andreas St. in Osterberg). — Karsee: Martin Ege, Pfr {Johannes E.
in Weingarten). — Leupolz: Heinrich Heumoos, Pfr ¢ Johannes H. in Diepoltz (wohl
— Dicpolz bei Immenstadt)y. — Killegg: Georg Miller, Pfr {Johannes M. in Neu-
burg (welches?)y; Jodocus Sutor, Kapl. ¢Jacob §. in Mengen; Sebastian Rogg,
Kapl. (Sebastian R. in . . 5. — Willerazhofen: Johann EgleR, Pfr, u. zugleich Kapl.
in Kifilegg (Balthasar E. in Saulgau). — Waltershofen: Wolfgang Kible, Pir (Jacob
K. in Arnach). — Merazhofen: Georg Locher, Pfr ¢Martin L. in Stadion). — En-
gerazhofen: Hartmann Leberwurst, Ménch des Klosters Isny. — Gebrazhofen: Mar-
tin Laucher, Plr (Hilarius L. in Bregenz). — Aitrach: Jac;b Ege, Pfr (Johannes E.

in Stadion). — Lautrach: Georg Menner, Pfr (Georg M. in Auenhofen). — Maria
Su?mach: Conrad Kini(?), Ménch des Klosters Roth. — Aichstetten: Sebastian Schel-
haimer, Pfr (Sebastian Sch., Biirgermeister (Consul) in Ingolstadt). — Allmannshofen:

Ulrich Wain, Pfr (Georg W., Pfr in Auslang (wohl — Ausnang)). — Zeil; Thomas
Hermann, Kapl.; Johann Hepp, Kapl. u. zugleich Vikar von Seibranz. — Arnach:
Matthius Rauch, Pfr {Georg R. in Aulendorf). — Diepoldshofen: Bartholomius
Beck, Pfr (Georg B., c¢hem. Pfr in Bene(?)). — Ausnang: Andreas Egglin, Plr (Pe-

Einwandercr aus Bayern w. Plalz nach Sindelfingen

(7]
-1

rus E. in Weiler). — Leutkirch: Bartholomius Ruothart, Pfe; Jacob Steur, Kapl.
(B:lrlhﬂl- St. in Heggelbach); Christoph Frey, Kapl. ¢. . . E., Birgermeister in Leut-
kicchy; Jacob Badstuber, Hillspriester. — Legau: Philipp Mairhofer. — Reichenhofen:

Georg Ruopp.

Einwanderer aus Bayern u. Pfalz nach Sindelfingen

Von Helmuth Maier

Sindellingen im ,,Giu®, 15 km stidwestlich. Stuttgart, wurdc-ﬂ\'ur 700 ‘I::h[.-un ztm:
Stadt erhoben und war Sitz ecines bedeutenden gei:iLl'lChCJ"l Stifts (gegr. 1066), I}h
1477 als Grundstock fiir die neue Universitit nach Tibingen \'L‘l‘.lcgl --‘ﬂj.“.lc:.\l l,nl
30 jahrige Krieg brachte schwerste Verluste an -.\-1cnsch(‘::l_|chcn und \mjr,-.:_;i.z‘(.l.;:,?\c\:&.n’h_
Dic Liicken in der Bevélkerung schlossen sich durch I.‘.uu\-'m‘ldu:'ung aus ].l-TI ..-[:h;
vor allem aus den Nachbarlindern Baden, Schweiz und Bayern. ¥ ornl‘UU_‘_F_; TILT)'[f:n 0
Sindelfingen noch 4000 Einwohner, heute sind es lber 200_00, In: stiir n:u\!u;tz” dur[:h
entstehen rings um den Stadtkern grofle, wohlgeplante Slc-d!ung‘-:?i .{S:LIUI‘ oy
dic ansissigen Industriewcrke, vor allem Daimler-Benz urEd IBM {._St) i\lw?-lu:’_ii] R

1583 Conrad Raupold aus Weiflenburg (a.5.) a. d. Norica. — 13 s 1-1LI e
maier, Kirschner aus Rosenheim. — 1620 Barthle Beg aus ]l;md:;;:lirwl [I{.;;lu,__
1636 Jerg Bohm, Schneider aus Ansbach. .—.‘1640. Hans Schau ?2,4; r\;“Ch‘;c].chm
heim/b. Lauterburg, urspr. aus Betschdorf, Gischit Hanau. — ‘,CI wq.l.im“burg‘
bach, Soldat aus Wollenberg, Unterplalz. — ca. 16-'}.7 Jerg S%O.T?a-b- ; L.u;s =
Pf. Heidelshausen, LKr. Friedberg. = 1638 I'I:nsbl:iﬂ‘t:’:;zgcrgt: ?:Lﬁu;cm_ S
Rc}f{m:rb?gir_s:hc{zq:fj gﬂulzan:u;jl;::ifgo fi, 166’6 Pankraz Rusenb.usch, I-lafn];-:r;is
il(()ir;henelamitg b. Wunsicdel. — Martini 1689 Jakob Brauns, B::L)':car{:r Sz;:.s e
bach. — 1694 Hans Graser, Ziegler aus Umcr:?-nbac“h am Star 2
Feter (Gerstner;, Webog e “g‘f;.“hcmf’ GFjiit:shEil:;hh(mg:aiienhcim“) b. Dinkelsbihl. —

akob Osch, Gardegrenadicr 288 = = preuth e 1717 Joh

e L
Pjricdr.‘ Conrad Gtizing_cr, Bf;l; :ﬂ xt:llcuz ,:.;uc:,hall lsan. G hflzlrtin Elu?_g.i?;'
- V‘f’lmmcrspel‘ger, ZI?mLAncircas Ellinger, Schneider, beide aus ‘l‘halmann;;';, ,1'
el '.50 Joh. Heinrich Jung, Zirkclschmicd. aus Slcmw:mdcrl; hz;,n_
;/lkg‘fbschf: AnSbaCl;"??—S }:;h Gco.rg Habel, Schuhmacher aus Gammersfeld b. Rothe

weibriicken. — .

burg o. T. — 1802 Joseph Walter, Bauer aus Ansbach.

T au ) o = 1830 Leon-
1844 1 I ubach b‘ I\SChﬂ.EanbU[‘g.
Alois Miltenbcrger, Schnmde aus 1 o : : :

hard Michael Ebert, Lammwirt, au; Kolr:bscr 1901 Gottfried Ofwald, Kaufmann
7 . < o ur . a—— 3 . o -
Zicgles ave Surrcrs};‘(:)l‘:njléii \‘:{f;(:g;; L(‘-?h, Ziegler aus Ménchsyolhb b. rD;r;I;dﬁ::‘:;: R
?;ZSAsgsburgA T_m]i,pmann .Kcssclschmicd aus Eixc(r;dor[ b. Neunburg
incenz 2 in b. Lindau.

1909 Xaver Hauber, Schreiner aus Oberstein b. Lin
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Berliner Einwanderer aus Bayer. Schwaben 1601—1851
Von Gerhart Nebinger

Rurt Meyerding de Ahna hat in den Blittern des Bayer. Landesvereins fiir Familicn-
kunde 1929. (7. Jg., S.220f.) und 1930 (8.]Jg., S.9, 39, 73, 87 u. 102ff) ,Berliner
Biirger aus Bayern 1476—1852 publiziert. Er hat dabei das von Peter von Gebhardi
1927 herausgegebene dlteste Berliner Biirgerbuch 1453—1700 und insbesonders die
unedierten weiteren Biirgerbiicher von Berlin bis 1852 und von Célln a. d. Spree
(1508—1610, 1689—1709) benutzt. - Unterdessen sind die Qéllner Biirgerbiicher von
Peter von Gebhardt und die Biirger- u. Biirgerprotokollbiicher Berlins 1701—1750
von Lirnst Kacber 1934 vorbildlich herausgegeben worden. Die von Meyerding de Ahna
mit 115 angegebene Zahl der Berliner Neubiicger aus dem Bayer. Schwaben konnte
schon auf Grund seiner eigenen Publikation von mir auf 123 berichtigt werden, die
Auswertung der Arbeit Kacbers erhoht sie auf 134, wobei besonders darauf hinzu-
weisen ist, dall Gronenbach, Lkr. Memmingen, das 1705—1754 zehn reformierte Ber-
liner Neubiirger stellte, unter den verschiedensten, z. T. verwirrenden Bezeichnungen
erscheint: 1714 Gritnenbach b. Memmingen bzw. Grunenberg in Schwaben unter dem
Firsten von Kempten, 1717 Griinebach i d. Schweiz, 1729 Stadt Grénenbach bzw.
Grénbach im Ziivicher Gebiet. Kaeber hat, nachdem er noch S. 14 den Markt irrig
mit ,,Grinenberg, Wiirtt,* identifiziert, auf den spiteren Seiten (52, 64, 132, 141, 379)
seines Werks berall richtig die Gleichsetzung mit Gronenbach, Lkr. Memmingen,
durchgefiihrt. Dic verwirrenden Angaben der Originaleintrige kommen daher, daf}
das unter der Lehenshoheit des Fiirststifts Kempten seit 1482 Pappenheim’sche Granen-
bach halb reformiert und halb katholisch war, und daf die wiederholt in ihrer Re-
ligionsausiibung bedringten reformierten Grénenbacher im 17. u. 18. Jahrhundert den
Schutz der Stadt Zirich — und des Kurfiirsten von Brandenburg bzw. Konigs von
Preuflen genossen (vgl. Sedelmayer, Geschichte des Marktfleckens Gronenbach, Kemp-
ten 1910).

Nicht berticksichtigt bei der Zahl 134 sind zwei Personen, die aus Bayer. Schwaben
stammen konnen, aber es nicht miissen: 8. 3. 1708 Christoph Hesse, Langmesserschmied
aus ,,Bger in Schwaben®, 21.2.1738 Joh. Fricdr. Fitzinger, Zeug- u. Raschmacher
aus Schwaben, luth. Kaeber lift S. 276 u. 637 Fitzingers Herkunft offen, wihrend er
Hesse ohne Beweis Wiirttemberg zuordnet. Von den 134 Zuwanderern nach Berlin
sind — bei fehlender Religionsangabe wurde die jeweils an dem betr. Orte vorhere-
schende Konfession angenommen — 112 evangelisch (luth. oder ref.) und 22 ka-
tholisch. Die folgende zeitliche Aulgliederung spiegelt in ihren Schwankungen poli-
tische und wirtschaftliche Hohe- und Ticfpunkte der preuflischen Geschichte recht
deutlich wieder: 1601—1650: 3, 1651—1700 5, 1701—1750 22 (1701—10: 3, 1711—
20: 8, 1721—30: 4, 1731—40: 1, 1741—50: 6), 1751—1800 52 (1751—60: 11, 1761—
70: 13, 1771—80: 7, 1781—90: 14, 1791—1800: 7), 1801—1851 52 (1801—10: 17,
1811—20: 2, 1821—30: 6, 1831—40: 13, 1841—51: 14). Vor 1601 sind laut Meyer-
ding keine nachweisbaren Einwanderer aus Bayer. Schwaben festzustellen. Fir die
nach 1852 und besonders nach 1870/71 stark zunchmende Einwanderung aus Siid-

deutschland nach Berlin liegen noch keine genealogischen Auswertungen vor. Dem
reg. Biirgermeister Brandt und dem Senat von Berlin sel
der Arbeit Dank gesagt.

Alerheim: 12. 11. 1789 Christian Murr, 37 J., ev.,

fiir die Forderung vorliegen-

Garnweber.
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Auflkirch: 19. 4. 1798 Joh. Adam Frisch, 27 J., ev., Tuchmacher.

Augsburg: 1.3. 1608 Marx Anton Ulstett, Soldat. — 23.10. 1632 Mattheus Kiim-
merley, Messerschmied. — 14.11. 1655 Hans Zech, Handlanger. — 2.2.1717 Chri-
stian Lindholtz, Posamentier. — 3.10.1743 Jak. Albrecht Kiesel, ev., Goldschmied.
— 9.6.1750 Joh. Jakob Gerstmann, 29/, J., ev., Zinngiefler. — 28.4. 1763 Kaspar
Siegfried Ostwaldt, 44 J., kath., Kiister u. Schulmeister. — 10. 12, 1768 Joh. Christian
Spranger, 29 J., ev., Hutmacher. — 17.1. 1775 Philipp Abraham L:mgcmcy_cr, 32T,
ev., Goldschmied. — 7.3.1776 Gotthilf Seiler, 50 J., ev., B:mmwnl[cnsp.mm'r. =
2.1.1787 Jeremias Wentzel, 39 J., ev., Kattun- u. Leinenfabrikant. — 18. ll_l.rkfl
Gottliecb Greiner, 38 J., ev., Tischler. — 7.12.1797 Joh, Chrisostomus Schropp, 1'hl J-
kath., Tuchhindler. — 22. 2. 1802 Ambrosius Miller, 32 ., kath., Weber. — '_‘.2._3_ lo.ﬁJL[;
Joh. Jakob Michael Franke, * A. 21.6.1767, ev., Goldschmied. — 29. 3.“[5{]!; Jakaoh
Wilh. Friedr. Liiders, * A. 7.9.1780, ev., Goldschmied. — 14.6. 1806 i-!:zmz Xaver
Henschius, 33 J., kath., Formschneider. — 20.5.1810 Joh. Mich.\nci Fu]l..c:nilaciltl:.
41 J.. ev., Tischler. — 24.7.1823 Georg Christian Friedr. Spahr (:“:p.aur). & .'?\,M{a_].a.
1786, ev., Tapezier. — 1833 Georg Bernhard Edinger, * A. 17. 4. 1809, kath., Tasch-

ner. — 1835 Joh. Leonhard Heinrich Himmerer, * A. 18. 3. 1798, L;v_" jl'is(hicr,. —]
1835 Simon Simpert Stibeck, * A. 28.10. 1805, kath,, Schneider. — 1836 I-‘n.-.'m?. ‘}u:c]\\':
Sebastian Deuringer, * A. 8. 5. 1802, kath., Kellner. — 1837 Adam Hiibner, A

4.9. 1806, ev., Friseur. — 1838 Joh. Adam Christian Schreitmiiller, \4 2.’1.-‘503,
ev., Schneider. — 1840 Joh. Georg Elias Ginther, * A. 24. 5. 1807, ev., bfni;s.s.u. -:
1840 Georg Xaver Herb, * A. 20. 11. 1799, kath.,, ... — 1841 Chr;su{;\p 130 Lli 1111;1119
Bauer, * A, 25.4.1816, ev., Oberkellner. — IBHI:\ndre:s Rath, .I. E:muu;,
ev., Braucreipachter. — 1845 Philipp Jakob Mathias Rath, * A. 4. 3‘,1.:18.1153:\:_ 5‘0“,i;
— 1850 Joh. Friedrich Ferdinand Ebner, * A. 23,‘7,182-1-, cv[., Buchhalter.
12. 4. 1714 Joh. Jakob Rembold (Reinboldt), Gr:;futglcrter Kaufmann.
irkhausen: 26.7.1703 Melchior Hisinger, Gértner. X '
Ezfi};eim b. Neuburg: 1832 Adam Eberhardt, * ]3.§s 29.9. 1801.2;91;af;;hsd'];;;dhel:r‘
Burgberg b. Sonthofen: 1831 Joh. Kaspar Befiler, * B. 6. I.S i zdc; _,' i
Burtenbach: 29. 4. 1794 Georg Konrad glatr.y, 31 J., ev., Schneider.
Geor aud, * B. 12.1. 1798, ev., Schmied.
Def[iisatgen ’b. Giinzburg: 1843 Joh. Georg Schmu(c)ke
Schuhmacher. e
Diirrenzimmern: 1839 Joh. Georg Heinrich Ernst

Tuchmacher. ; . 15.10.1705 Joh. Georg
s o Lkr. Memmingen): 15.10. :
Groncnbach (im Stift Kempten, hﬁlﬁc Viktualienhdndler. — 5.5.1714 Joseph Frise,

Frise, Sattler. — 16. 2. 1714 Peter Codl > __ 25.8.1717 Joh. Georg
S;tlcrmaeilstc;, — 5.5.1714 Johann Frise, Etaminmacher. 2587

3 - ricker. — 29. 1.
dwig Glatz, Strumpiwic
i Staminmacher, — 29.1.1729 Lu 7 h Haug,
Fi{;gebjl::ﬁdt;}it: m[\[;(/]:;(;:le, Kiirschner u. Garnhindler. — 24f. 11: 11{,39 'J_Oscf)g_ 9. 'i'?ﬁg i
Etats nmach : 3.4 1743 Zacharias Wirth, ref,, Strumpfstricker,
minmacher. — A
Zacharias Wiitth, 24 J, ref, Raschmacher. e e
Griinenbaindt: 1849 Anton Wall, * G. 2 3. 1808, kath., Schneider.
Giinzburg: 1851 Michael Locher, ::GS.' :1' hlmach;r ‘-—- ,14 5.1818 Joh. Georg ipies:
Beck, Schu A o S
n Haglgm_‘]g: o ?37}111::-:];:1- Pcmrl&“ Georg Friedrich Kif'?llﬂg, ; }I:Ilacﬁr ;::-2 1804 o
tr, o BV, C S 1 AN 2 ay 18 5 €V, 9C :
i Lauermeicr ; - il \
SCEMEW"- ;— é}sfég{?' zc’}rejr%ﬂsu;oh. Fr;cdr. Kraift, Buchbinder, Pfarrers-Sohn
CL Cl'g 2 ttin . o TEa

it % DI190 311592, kath.,

Hoerner, * D. 17.7. 1811, ev.,
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Hohenaltheim: 19. 5. 1796 Joh. Georg Schenkenhofer, 28 ., ev., Pinsclmacher,

Kaufbeuren: 26. 5. 1778 Jonas Schropp, 49 J., ev., Maler. — 13. 3. 1788 Joh. Matthias
Zettler, 32 ], ev., Garnweber.

Kempten: 4. 7. 1761 Elias Einsiedler, 32 ]., ref., Sattler. — 1837 Christian Schill
* K. 25.5.1809, ev. — 1841 Joh. Georg Mayr, * K. 23. 4. 1800, kath., Schneider,

Kicklingen b. Dillingen: 16. 3. 1670 Hans Georg PelB, Goldschmied.

Lindau: 27.10.1665 Anton Wolif, Kifer. — 3.2.1683 Johann Frey, Sporer. —
12.1.1723 Georg Walter Schmidt, Posamentier. — 10. 2. 1761 Johann Schmidt, 34 1
ev., Schlosser.

Memmingen: 24.7. 1760 Johann Bauer, 38 J., ev., Kaufmann. — 22.1. 1765 Georg
Wukatzer, 32 J., ev., Schuhmacher. — 17. 7. 1767 Mattheus Konrad Veit, 34 |, ev.,
Seidenknopfmacher. — 1830 Peter Kiichle, * M. 29.6. 1801, ev., Nagelschmied. —

1845 Joh. Friedrich Staud, * M. 27. 6. 1822, ev.. Giirtler.

Ménchsdeggingen: 30.9. 1763 Joh. Georg Arnold, 29 J., ev., Viehhindler.

Munzingen: 16.2. 1802 Joh. Melchior Windisch, * M. 10.7.1749, kath., Weber,

Neuburg a. d. D.: 1601 Kaspar Purkg (Furg?), Jagermeister.

Nordlingen: 3.12.1698 Daniel Héltzinger, Kleinschmied. — 19.12. 1710 Johann
Eck, Schlosser. — 3.9.1715 Joh. Georg Kes(s)ler, Schneider. — 10. 4. 1753 Rupert
Rittherger, 26 J., ev., Zeug- u. Raschmacher. — 20. 4. 1754 Georg Adam Reinwald,
24 ]., ev., Zeug- u. Raschmacher. — 24 8.1756 Joh. Balthasar Sieber, 32 |, ev,,
Goldschliger. — 3.3.1761 Lorenz Friedrich Ebel, 31 ], ev., Zeugmacher. — 7. 3.
1761 Georg Friedrich David Schneidt, 37 J., ev., Zeugmacher. — 27 9. 1764 Goutfried
Rostock, 50 ], ev.,, Garnweber, — 7. 4. 1767 Joh. Kaspar Grotz, 33 ], ev., Bierschenk.
— 11.12.1775 Georg Wilhelm Platzer, 32 J., ev., Zeugmacher. — 12. 11. 1776 Lud-
wig Wiedemann, 40 J., ev., Viktualienhindler. — 30. 10. 1779 Joh. Heinrich Walther,
35 J., ev., Schuhmacher. — 11.9. 1781 Georg David Adam, 51 ], ev., Zeugmacher.
— 11. 2. 1783 Georg Friedrich Schneidt, 35 Jis ev., Zeugmacher. — 17. 9. 1785 Adam
Kaspar Beischlag, 42 J., ev., Zeugmacher. — 29. 9. 1785 Georg Wilhelm Weidenauer,
55 J., ev., Zeugmacher. — 9.8. 1786 Joh. Kaspar Blatzer, . . . , ev., Zeugmacher,
— 7.9.1789 Georg Adam Pfeffer, 50 J., ev., Zeugmacher. — 18, 5. 1790 Joh. Michael
Platzer, 45 J., ev., Zeugmacher. — 9. 6. 1790 Georg Philipp Stang(e), 39 J., ev.,
Zeugmacher. — 15.1. 1802 Joh. Jakob Griefbauer, 28 |., ev., Weber. — 20. 1, 1802
Joh. Georg Vogelgesang, 40 J., ev., Weber. — 19. 2. 1802 Joh. Marcel Beyschlag, 46 .,
ev., Weber. — 19.2.1802 Georg Michael Goschenhofer, 24 |, ev., Weber. — 23. 2.
1802 Joh. Martin Marckmiiller, 36 J.o ev., Weber. — 26.2. 1802 Georg Mattheus
Biihringer, 25 J., ev., Weber. — 8. 3. 1802 Georg Friedrich Goschenhofer, 22 J., ev.,
Weber. — 26.9. 1803 Joh. Melchior Vol(c)k, * N. 22.9. 1778, ev., Schneider. — 15. 6.
1809 Joh. Matthias Heider, 29 ., ev., Weber, — 1840 Joh. Friedrich Wilhelm Gundel-

finger, * N. 20. 5. 1809, ev., Steinseizer. — 1841 Peter Matthius Goschenhofer, * N.
15. 4. 1793, ev., Weber.

Oberhausen (wohl b. Neu-Ulm):
kath., Uhrmacher.

Ottingen: 17.9. 1742 Joh. Kaspar Wahl, ev., Lederarbeiter. — 1. 3. 1745 Jakob
Balthas Zinck, cv., Lohgerber. — 8. 3. 1745 Joh. Andreas Horner, ev., Lederbereiter.
— 17.4.1755 Joh. Georg Zinck, 23 J., ev., Schlichter. — 13.7. 1756 Georg Jakob
Kor(r)hammer, 24 J., ev., Garkoch. — 9.1, 1758 Joh. Konrad Schripfer, 31 J., ev.,
Lohgerber. — 9.1.1759 Otto Konrad Steinlein, 28 J., ev., Lohgerber. — 19. 6. 1760
Joh. Konrad Kamm, 28 J., ev., Viehhéndler, — 11. 2.1765 Joh. Heinrich Zinck, 44 .,

1841 Joh. Michael Demharter, * O. 19.11. 1815,
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ev., Maurer. — 12. 8.1765 Georg Nikodemus Sipach, 34 J., ev., Hutmacher. — 5.8.
1777 Joh. Mathias Steinlein, 42 ], ev, Lohgerber. — 8.1, 1785 Christoph Heinrich
Zinck, 32 J., ev., Hutmacher. — 17.6. 1788 Joh, Georg Pieler, 26 J., ev., Schneider
— 18.3.1794 Joh. Eberhard Zinck, 29 J., ev., Schlichter, — 26, 3. 1796 Joh. Christoph
Korhammer, 37 J., ev., Viktualienhandler. — 1.6. 1810 Georg Matthias Zinck, * 0.
19. 4. 1769, ev.. Schlichrer. — 29.6, 1812(7) Johann Brecht, 25 J., ev., Lederarbeiter.
— 1.12. 1824 Friedrich Wilhelm Zinck(e), * O. 15.11.1788, ev., Schlichter. — 1829
Georg Christoph Korhammer, * O. 3.4 1807, ev., Schlichter, — 1850 Joh. Thomas

Zinelg, * O. 1. 10. 1822, ewv., Schlichter.

Oifingen b. Gtinzburg: 1827 Andreas Lehle, * O. 27.10. 1797, kath., Schuhmac her.

Schwabmiinchen: 6. 1. 1803 Ignaz Altheimer, 27 J., kath., Tischler.

Wallerstein: 16. 8. 1786 Georg Alban Busch, 34 J., kath., Zeugmacher.

Westheim b. Augsburg: 15.7. 1751 Joh. Michael Huber, 45 ]., kath., ]"’;|-Inl.1‘:l‘.l:_'l

Die Meyerding'sche Arbeit weist cinige Lesefehler auf, hier sei erwdhnt, dafl ,,(.III'(IIII'
burg bei Donauwerth® — irrig mit Kronburg b. Memmingen elrl{|ii_r‘t e
Harburg berichtigt wurde (1711 Beck) und ebenso Postzheim Irﬂ Buixh_-\-u;jw.rfh;:- ;.\l_h
unleserlich angegebene Herkunftsort des Bilderhindlers Joh. Kette [1.-.‘_In.“_5 ist
Baversoien. Der am 11, 5. 1756 ins Berliner Birgerbuch cingetragene (_:':_11;-1:11L'1‘|L'h;1m]|ur'
Michael Fischer aus ,Beutingen b. Augsburg, 36 J., kath. stammt |:I.L'['l:|. aus B.l_\-rl'..
Schwaben, sondern aus Peiting, Obb. Joh. Phil. Friedr. Schmidt, .183.3, st n:c!ul aus
Mertheim, sondern aus Wertheim a. Main in Baden. Zum Schlul_.\ sc.{fn nr:c_l_qn einige
von Meyerding in unseren Blittern versehentlich als_ Bayern ;1%1_!5«1[;1:11-[;- I:".:rltt_:s:
berger genannt mit ihren wiirtt, Herkunftsorten: 1{30—“_]oh. ‘&'lglf-!:i.lf'l.( lu\:-r%l',c.]
Ellrichshausen, 1733 Geong Christoph von Bentheim aus Kunzelsau, I_e::&l_]r) 1K u] 11..11
Schlinger aus Langenbeutingen, 1764 Bernhard Schweil, ev. aus R'm_g‘imin{, 1:}.:[:in,i\|n_
bronn (nicht Regen, Ndb.), 1769 Leonhard Schumacher :m‘is'.‘MUCh]mg[‘:tl'tll“K“J ‘n {n:;Ch;
luth.* — Méglingen, Kr. Ohringen, 1774 Joh. Adam Rittinger aus Heilbron
Heilbrun, Ndb.), luth.

Die Copulationen 1617—1630 der Stadtpfarrei St. Peter
in Neuburg a. d. D.

Von Gerhart Nebinger

Der Regicrungsantritt 1614 des von der evang.luth. Konfession zur ikrﬁ{l}oihs;c];;cn
er Regier i _ e
iibcrgmrctincn i;-lerzogs Wolfgang Wilhelm von Nc;h;lrgE:algl‘rg:r E;-;::I ‘:cs T
olker ic sei Landes im Gefolge gehabt. Ei : S
101;{ c:]ungsmi?licf?l;:::lzzg ];l:;rir;srkeir — vorher im Connuhiun1TunltedrcjnSnf!cr, n'{tt1 ,.:L:':;
S y eil des Otunger La
i i sot. Wirttemberg u. dem evang. ger |
S Rcmhssmdl‘g: c{Icm gﬁ'g}’tlfilz;rnahmcn katholische Altbayern, Osterreicher, ILZ-
: leer : ; e 7
li d i wfj:: tiot durch den rheinischen Besitz des l[crzogsBmlflkIch::ts;t;n
== 5 ‘ o % e >
ISCJSZZJL I;;T:inl’inicr Belgier u. Niederlinder ::m[:1 31:11;!1]“:11(1“ exl;?s “,icdfr b
e : ! i s aber erheblich langer, .
buller iRigidhricen Krieges dauerte e‘s : e e ol
Ai[ze]] ‘dlis ED;‘;::fli'th‘iar gEs ist_daher beabsichtigt, die CDI’LIL].[[CIHS{I;[I;(; nc;‘-;k c:u brijngm.
der gk:i; Prit:rreien St. Peter u. HI, Geist der Rcstdenzsfadt z(ulm \;euburgc; e
Sie Slcllelm z:;glcich eine interessante Quelle zur Geschichte des I

— wanderte aus.
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bis sie nach dem Tode des Herzogs u. Kurfiirsten Philipp Wilhelm (f 1690) infolge
der Verlegung der Residenz durch die Nachfolger (zuerst nach Disseldorf, dann
Mannheim, ab 1777 Minchen) den internationalen Gehalt verlieren. Als Anfang wird
im folgenden der dlteste Teil des Ehebuchs von St Peter verdffentlicht.

ABKURZUNGEN:

AL — Anna

Apoll. — Apollonia

B. — Biirger

Barb. — Barbara

C. — Catholisch

Cath. — Catharina

Chph. — Christoph

D. — Dominus, Herr

Elis. — Elisabeth

Euphr. — Euphrosina

H. = Herr

J-E(sth)yD. = Threr Fiirstl. Durchlaucht
J.u.D. — Juris Utriusque Doctor, Dr. jur.
Jtr. = Jungirau

Joh. — Johann(es)

I = Lutherisch

LG. — Landgericht

M. =

Maria; bei Minnern Magister (Meister)

Magd. — Magdalena

Marg. = Margaretha

Na. — Nicht gen. Vornamen der Braut
!?r;icn. — Praenobilis

Sus. — Susanna

U_rsA — IS

vid. = Witwe, Witwer

Walb. — Walburga

}‘i’oll'g, — Wollgang

Z. — Zeuge

1617 25. 1. Wolfg. Braidt, Soldat, & A. Amberger. — 30.1. Jacob Wall, Lakai, &
Marg. Low. — 18.4. Paul Silbermann, Registrator, & Marg. ,, Treudtlin® aus Hoch-
feld. — 19.4. Georg Riied (2), Soldat, & Christina Biel, (NB Die Vorstehenden 4 Ehen
wurdcnhvor der Einfuhrung der Kath. Religion in den Pfarrkirchen durch den Hof-
kaplan in der Hofkapelle nach kath. Ritus geschlossen). — 8.8. C. H. Ludwig Schmid
aus .Aich?ch, & Rosina Rausch aus Miinchen, — 8. 8. L. Hans Philipp Bayrschmid &
Rcsma‘jager. — 16.8. L. Michael Heus (?) aus Neuburg & Rosina Widemann aus
Burghclm.‘ — 13.9. C. Joh. Staudtheimer & Gertrudis N. — 10. 10. L. Jerg Schmid
aus Feldkirchen & Anna Esert (?) aus Neuburg. — 29.10. C. Martin Redlich aus
Zentasch (?) in Tirol & Elis. Ziegelmayr aus Ebermergen b. Donauwérth. — 22. 11.
C. Wollgang Brelz aus Freising & Cath. ,,Wissin® (? Witt, Wille?) aus N-euburg ==
27.11. L. Joh. Jacob Widmer aus Schaffhausen & M., vicj. v. Martin Knezin er- =
27.11. L. Georg Gunzner & Marg. »Klieglin“ aus Feldkirchen. id

1.618 15.1. L. Georg Burckart & Urs. Kiinast. — 23.1. C. Georg Deminger aus
Rain & Marg. Paulus aus Neuburg. — 13.2. C, Georg Schoder aus Bittenbrunn (,,Bit-
telbron®) & Magd. ’,,.Aichin" (2Achin, 2 Afin). — 13.2! L. Samuel Wiict aus Ncu’k;llt‘g
&.Walb. N. aus Da:tm..g. — 20. 2. Hans Olin aus Neuburg & Marg. Stauber aus Bitten-
brunn. — 19, 2.(!1) Michael Blanck aus nwRientlen® (?Tientlen) & A, Gunderthaler aus
Neuburg. — 7.5. L. Philipp Beringer & M. Hess, — 25T Georg.- Kril aus Mitten-
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hausen & A. ,Heutlin® (25t . .) aus R(?) ... — 27.5 C. Gerhard van der Buch
(Lt. Taufbuch: van Buechardt) & Helena de Bruck (Name? Herk.Ort?) ambo Belgae.
— 10. 6. C. Michael Ludwig, Tagwerker aus Ingolstadt, & A. Koch (,Kechin®), vid.

aus Neuburg. — 11.9. Matthaeus Adelgeiff, Kastengegenschreiber, & . . . vid. Hol-
land (,Halandin®). — 9.10. C. Franz Calet (?Salet) aus St. Germain in Frankreich,
Fstl. Carbiner, & Jir. Michele Duroi aus Malin (?Malia) in Flandern. — 16.10. An-
dreas Schuoster, B. u. Bierbriu, & Marg. (i Caspar Schmid in Feldkirchen;. — 7. 11.
Wolfg. Brait aus Altheim, Soldat in Quardi, & A., vid. v. Hans Schénberger, B. u.
Girtners. — 20. 11. Michael Endris aus Glow b. Dillingen, Reitknecht, & Cath. ‘Ul-
rich Betz, gewester Richter in Allersberg). — 27.11. Leonhard Aichlinger, B. u.

Bierbriu, & Barb. {(Hans Kiirner, B. u. Beck in Neuburg).

1619 23.1. Joh. Knopii, B. u. Beck in Neuburg, & Na. N. — 22.1. (!) Joh. Sperer,
vid. Soldat, & M. (Michael Mentin, B.) (NB Uber Maria nachtrigl. geschrieben
,Rein‘; ob sic aus Rain stammt?). — 29.1. H. Joh. Chph. Selder aus Landsberg, Fstl.
Secretarius, & Dorothea (H. Conrad Gruober, LG-Schreiber). — ©o Rohreniels 29.1.
Andreas Zich (Wolf Zih (?) in Burren [Pfarrei Neuburg St Peter|) & A. Stenner (!)
aus Mitlenhausen. — 4. 2. Ruprecht Hinderberger, Biichsenmacher, & Elis. {Wolf
Ambergery. — 5.2. C. Caspar Kienhart aus Blindheim, J. Fstl. D. Seidensticker, &
Sus, Miellich aus Miinchen. — 5.2. Hans Schuoster aus Rohrenfels, Bierbriu, & A.
,Biiblin“(?) aus Hesselohe. — 8.4. Ludwig Hertgen, J.E.D. Kammerdicner, & A.
M. Nusser, Hofmetzgers Tochter. — 15. 4. Wolfg. Gundiner, J.F.D. Weifi-Bier-Ver-
walter, & Dorothea (1 Carol Schuoster). — 16. 4 C. Matthaeus Manttelmayr & Cath.
Reichart, — 16. 4. Andreas Huober aus Feldkirchen & Cath. Koler. — 17. 4. Conrad
Henifling, B. u. Schneider, & Agnes Keller, vid. — 29, 4. Joh. Schedler, E?:tstcn\lfogt u.
Zinsmeister zu Monheim, & A. ¢t H. Chph. Niderfreyberger, Richter in l:c.hshmm(?_]}.
— 30.4. Georg Meixner, J. F.D. Landkanzleiverwandter (f Caspar :_\‘Ialxncr, Rats-
verwandter), & Cath,, vid. v. Georg Eberlen, Fstl. Mundkochs.‘- 1.5, ]oh.‘ Bafxdcr,
J.F.D. Jdgerknecht, & Marg. aus Gansheim, vid. v. H:ms. Miller. — 13. 3 S1mf)n
Schmid aus Straf}, im Armenhaus zu Neuburg, & Cath. Widemann aus Meiling, im
t. — 14.5. Jerg Weglin aus Hiitting, Tagwerker in der Schanz,
& Marg. Kober (?Kaber) aus Rennertshofen. — 21..?, Joh. von Manschau, J.F. 3
Carbiner, & Dorothea, vid. v. Julian Heinrich, Carbiners. — 5.6. And‘reas Clau.,
Kﬂl’!ZlCidIencr, & Barb. Schweichard aus Weichering. — 17. 6. Carol Sut'orms, Kanzﬂlel-
verwandter, & Afra (Clement Krafit, Stadtarzt). — 18.6. Joh. Fabcr.ms. FST.II; j’?ust-
u. Zeugmeister alhie, & Sibylla {Michael Vcntiﬂ(‘[)v gewester Luthcpschcr\lulun‘o-
deratory, — 22.7. C. Dominicus Dieterich aus Laumgen.& Jir. A Weifs aus Neu )I:Ilé.
—_30.7. Sebastian Biiechel aus der Herrschaft Weifienstein & Rosina Ma_ng (,Mengin c')
aus Bittenbrunn, — 18.8. Theodorich Flaminger, J. F.‘D. Kammm'dwnerh& h;ilari,
(Joh. Apely. — 19.8. Barthol. Guatzer, B. u. Bicrbriu, vid, & A. (Joh. ?’If“ ‘;““‘:"{:
 16:9. L. David Widenmann, vid, Secretarius der Landschaft, & Na, ¥ieus SEt et
Gauckier, — 7.10. Jerg Widenmann aus Ergerishausen & B (PR B0 0L 0
Feldkirchen’, — 9. 10. Andreas Klaus, J.F.D. Lakai, & A- M e fa R
— 21. 10, Matthias Lidel aus Reichertshofen, Schuster u. .SoIdaE, & }\( : ‘ms o .
— 22.10. Jacob Bliem aus Schongau, Fstl. Musikant u. ZlnkemsE]L &b L azéauChbindllﬁ:
gewester Kellerschreibery. — 17. 11 Hans Jacob .Mcsserer aus? 11; ;r;{gcn,wht Jresm;
& Marg. Barb., vid. V. Philipp Tresco, Buchbmdel‘fi i "h li Rl::{l);ar (?Kelnar)
(?Frester: Tfb.: Syrrester) aus Cuolmair(?), Fstl. Carbiner, & Sibylla :

aus Disteldorf (?Dusseldorf).

Armenhaus Ingolstad
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1620 7. 1. Joh. Othmar {Albert O., B. in Neuburg) & Barb., vid. v. Ottho Hejn-

rich Kugler. — 8. 1. Leonhard Ettel aus Unterstall, vid,, & Apoll., vid. v. Adam Cra-
mer in Feldkicchen. — 8. 1. Georg Bockenmayr (2Héckenmayr) & A. Vaiglin (»Vaig-
lerin®). — 11.2. Hans Burckardt aus Stétzling in Bayern & Apoll. (f Hans Herbst,
Schmied). — 17.2. Nicolaus Miller, B. u. Zimmermeister, vid., & Cath. Perlin aus
Stepperg. — 19.

2. Andreas Heilin (?Heiler) aus Feldkirchen & M. ¢Jerg Schrilin in
2. Paul Jiger & Marg. Lachner, beide im Armenhaus. — 28. 4. Ap-
dreas Brandtner, Schmied (§ Anton Brandner(!)), & Barb. ¢Simon Hipper, Metzger

Erlbach}. — 26.

u. des Rats). — oo Gansheim 28, 4. Jerg Kescherin, led. Maurer, & A. {Leonhard
Fridlin, Bader in Gansheim). — 11.5. Jacob Batutendorffer aus Unterstall, Junkers
von Dance Reitknecht, & Barb. ¢ Hans Jager, Wagenmeisterd. — oo Eichstit
18.5. Leonhard Gastel, Bauschreiber, & Regina, vid, v. Hans Guntzer, — 19. 5. Her-
man Dreves(?) aus dem Stift Paderborn & Cath. »Casen®, haben zuvor 6 Jahr ge-
hauset. — 1.6. Caspar Schmid ¢. . . Sch., Klosterbauer) & Marg. (. . . Eisenbart,
Bauer aul dem Forsthof). — 3. 6. Joh. Baumann, vid., gewester Kastner zu Monheini,
& Cath., vid. v. H, Joh. Saltzer, Birgermeisters allie. — 3.6, Herman Meininchen
aus WilbLafle(?), Soldat, & Dorothea Rachers(?) aus Paderborn. — 15, 6. Joh. Biin-
ler, Fstl. Holrats-Kanzleiverwandter, & Sas, &+ H. Joh. Saltzer, gewester Birgermeister),
— 7.7. Caspar Herbst (i Hans H., B. u. Schmied) & Marg. ¢ Hans Biircker
(Purcher), B. u. Kupferschmied athie). — 7.7. Jacob Schmaus aus Neuburg & Barh.
wBenklerin®® von Schoff. — 11. 8. Peter Pemss aus Warburg im Stift Paderborn, Ge-
iretter, & M. Dorothea (Balthasar Koch, B. u. Trometery, — 9. 9. der edel H. Esaias

Leschius, Dr. med., & A.. vid. in Ingolstadt des D. Joh. Vischer, Gritzischen Rats, —

. . 10. Isaac Matthae, Goldschmicd, vid., & A, M. {7 Caspar Krentzlin, Handelsmann
in Donauworth). — . . . 10. Balthasar Stuber aus Dachau (,Dachen®) in Bayern, B.
u. Schreiner, & M., jetzt wohnhalt zu Neuburg (Leonhard Pfeiffer in Dachaub. —
25.10. Joh. Plelferlin, Koch zu Hof, aus Carneisch aus dem Bistum Céln, & Cath.
(Michael Luz, Fstl. Trometer u. Torwartzollner unter Donau). — 26. 10. Daniel
Miiller (H. Hans M., Stadimaler zu Augsburg) & A. (H. Marx Kilin, gewester Or-
ganist zu Rain). — 4, 11. Andreas Zeheter aus Feldkirchen & Barb. Streiblin aus
Joshofen. — 4. 11. Georg Bilger aus Stepperg & Urs. Wagner aus Aichen (wohl =
Aichach). — 1. 11, Georg Miller (Miiller) (Caspar M., B. u. Brothiiter) & Urs. Miil-
ler(!) aus Mohren. — 9. 11, Hans Klain aus Freiburg (= Freiberg) in Meifien, Schu-
ster, (& A. (F Hans Aply. — 23 11, Heinrich Masch, Fstl. Carbiner, & Agatha Miiller,
H. Landvogts Anschlisserin. — 24, 11, Joh.
Bistum & Marg. Ruoff aus Netzigen.

1621 18. 1. der cdel H. Franz Reiz, J. U.D., Fsil. Neub. Hofrat, & A. M. (i der
edel H. Thomas Salis (?Solis), J.U.D., Fstl. bayer. Rary. — 26.1. Joh. Loth aus
Minchen, J.F.D. Hzgin Magdalena Diener u. Kammerknecht, & A. M. (Jerg Ha-
merbacher, Fstl. Instrumentisty. — 8.2. der edel Armannus Moniz von Realmonte,
des jungen Prinzen Philipp Wilhelm Tanzmeister, & Barb. Cath. ¢der edle Hans
Seid(en) zu Plaffenhofeny. — 8.2, Andreas Speifier, Holkammer-Kanzleiverwandter,
& Barb. (Hans Brandtin (?Brandsin) in Bittenbrunn)., — 8. 2. Joh. Schaz, Fstl. Hof-
maler, & Cath., vid. v. Caspar Camerschreiber, — 8. 2. Joh. Berger aus Miinchen,
Estl. Hofbarbierer, & Sus. ¢ Joh. Ruof}, Neub. Rechenverwaltery. — . . . 5. Martin
Beifler aus ,Bereltzheim® (ES Bertoldsheim) & Cath, ¢+ Heinrich Jacob). — 24 5.
Peter Holtzle, Fstl. Musicus u. Componist, & ,,Elis. Riegerin Wittib Hansen Riegers
Dochter*. — 24.5. Hans Reinold von Feldkirchen aus der Sultzischen Grafschaft

Birsch aus Stackranis in Bamberger
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Vaduz, Hafnergesell, & ,Maria Pollicina Wittib wohnhaft zu Raab in Ungarn, sonsten
Balthasar Kochs, Fstl. Trometers zu Neuburg, Dochter®., — 25.5. Peter Belle aus
Gleibach (?Glinbach) in Niederland, I. F. D. Leibschneider u: Kammerdiener, & Cath.,
vid. v. Caspar Wagner, Burgermeisters. — 7.7. Hans Melchior Schmuotterer aus
Efilingen, Soldat, & M. ,Balthasar Aurenhamers Amptknecht aufler dem "\[11[“ er-
zeugte Dochter. — 20.7. Hans Steiner, B. u. Bicrbrau, vid, & A. (Hans Schmid,
QL-\\-.c.sicr Hofmetzgery. — 30.8. Julius Sackho aus Gran in Graubiinden, Handels-
Im:mn‘ & Sus. (f Martin Hiflling, Beck). — 7.9. Wolf Camberger, Schuster, vid., &
Elis. Reulin aus Schensand. — 14, 10. Caspar Gerl von Burg(?), zuvor im .-\.'.'IHL'H}'I\.H.}'\.
& M. Bucher aus Mindelheim. — 18.10. Veit Mittelmayr, Tagléhner, vid., & Cath.
[Tochter von| Hans Reitter in Wellheim. — 19. 10. Leonhard Dunz aus -]-|.'|\|‘_,rf'L'nhl.‘.‘I.‘\'”.
B. u. Beck, & Barb, (f Ulrich Schuoster). — 25.10. Leonhard Schiller \{_.l".ph_ Sch.
in Bruck> & A. (Hans Mader in Hesselohe). — 16. 11. Matthias Schackh (:Hchf"nlihl,
Hofkiifergesell aus Gundelfingen, & Magd. Burkhart aus [-:F?l}-'hc:m (,,Flozen®). —
17.11. Simon Sechmid aus Straff & Christina Schmid(!), arme .‘.\.u-rl’n-n. "
1622 12. 1. Achatius Kuogler, vid,, Fstl. Hoftrometer, &. .-\,..Wachlcr aus [I:JII.llI]l_LI',-
— 31.1. Joh. Brumbof, Fstl. Carbiner aus Walfredt, & Justina (f Ulrich Betz, Richier

zu Allersbach(!)y. — 7.2. Hans Dattenhamer (Hans D., Weber in [:'L‘lL[liil'L:]'itJ.}", &
I.3'u'h vid. v C;corg Eberlin. — 7.2. Georg Fritz, Holschreiner alhie -fP:unI_E-'.d |]1,
Reu.n;-rtshofcn‘,-, & M., vid. v. Matthes Haman, Schreiners. — 3. 4. Georg Stadel-

mayr, Fstl. Bauschreiber, Neuburgensis, & M. {Hans Framikh, B .u. S.ch\%;ii]'cr iiML,]:
L'Ir-[ci.1 Stadelmayr, Vogt zu Manichen (= Manching)). — 5. = :"‘sndf‘?,d:: I :1\:(-], .rlm.l
Taglohner, & A. (Sebastian Schwalb in Neuburgy. — 12.4. h-lc]d‘m)]{ Ii:[mﬂhu.xi"w;
Fx"ll. Hofhéreilcr aus Neufeld im Land ob der Enns, & dic edle _Jfr. (Tal h. Mofiha o
. ] n. — 11. 4. Caspar Herbst, B. u. Schmied, vid., & Barb. {Al-
bert Edtmayr (Odtmayr) .B u. des Rats). — 11.4. Woll Heinrich Gundc;t:,mlzr. B.
:r H 3 foAb - L i s
u. Kiirschner, vid., & A. (Leonhard Amberger, B. . = 17. 4. Nob. D. Weic = uf.\ \1
' ; : , 1 Consiliis Director aedificiarum, Burgplleger, ; j&r.ﬂ.
‘ g aus Feldkirchen, vid, & Jir.
FONISs: i . — 20. 4. Bernhard Erhard aus Fe R
EmOn.::‘:ﬂl‘;;mauim]yisi‘?f::'m __ {7.5. Eberhard Roflenthaler aus Celle (Zill*) m
rs. L; au.

: 5 . Ulrich aus
Lineburg (,,Linenburg®) & Barb. Dick aus Bittenbrunn, — 18.5. Joh 'U ric ‘

i < en. — 21.5. Veit Linderer, Tagwerker,
inge arb. Maister aus Lauingen. 2 | =
Laul\“ggg. l‘:SI{:tllial; &_B E} 6. Thomas Eberlin, Krauthtiter, wd,‘, & B{lr\l;; LaL:Ett:;E: Lu_l.f:
;qés;:nl'cif __y1i,7. Nicolaus Faber, vid, & Apoll. Schwabla: z[l;.l.\‘]‘. .1_g_cn1:}o_lr. ,Pmﬂ
11‘ 7 LCOl:lh'lrd Brackhmayr, B. u. Metzger, & M. ’f;le;gPErlTagﬁ,ﬂe;:Lgi;urcr & i
o : 1 au , Ma ; arb.,
i : s0 o dem Armenhaus alhier. — 2% /. ra i Lo
J?‘?Br &NI‘IJI‘S‘_ K!Ea:]la;; :nz-l._ 7. Caspar BroBlen, Soldat, & Apoll. N., lzhgmscﬁ,::t;lj

g;‘;“:t.bﬂt ““'““(1 )8 J(;h. Hofius, Soldat, & M., vid. v. Hans Hafiner. — 2. 8. as

Zlﬂus aus Deo d f = 3 b 3 Es H f: th - & B h Phh Dl
c endor T YErn SLl. olapo cker, uphr. < 1 yp Wol-
2E 1 Unterba 5 . B :

capy. — 8 8 Franz de Pontamusa aus. SRl s
;nfuu;h,&?i;?elgiﬁlfzmmn aus Kirchheim in der Gfschft \Vallzz-slja.r: 7t -,Woil: 2
Riird!' A0 :.vc;“kcr & Cath., vid. v. Nicolaus MULs b 1?5.. hvlenL tzer, J. F. D. Kam-
Manne, tber cin Freifdhndl Leutnant, & die T 0.4 Nob.D. Job Chuh

: i Hauptmanns, R e A i

e pranyts HansFA?aEmS cgle:/[ltzglri; gabi? Menzl aus Ingolstadt; -.;ldual dc; :_'[)“ ctn.j:s

L ] > : i — 19495 foh: d
Ei:;igegi:]‘i'()[);&c;;clius Acad. Ingolst. ecias Magml-)-n> : 19 ‘JJSimon Schwei-
SN Rt ! Zimmermanny. — 19. % S

3 ; : Gallus Con, B. u. . 7 ias Steiner. —

ZZle;/:g‘dbddﬂ; i Mgrgu <-il-lats;\rerwar1':lter) & Marg., vid. v. Zacharias
r ndreas Sch., B. u.

aus Zittentholen in Bayer

Rochau, Sereniss. princip.
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10. 10. Joh. Aichlinger {f Leonhard A., des Rats) & A. (Hans Schmid, Klosterbauer).
— 8.11. Joh. Anton Burger, B. u. Handelsmann, & Helena {7 Peter Enficlin, Kam-
merrat), — . .. 11. Jacob Brigel aus der Herrschaft Innsbruck, Seldar, & Apoll.,
vid. v. Jerg Hindermayr.

1623 16.1. Joh. Plappert, led., & Apoll. Schoder aus Nuzingen(?). — 25. 1. Georg
Balsterer, Beckenknecht aus Bertoldsheim (,,Berelzheim®), & M. Reiz aus Neuburg.
— 1.2. Nob. D. Chph. Gribel von Stockau, Fstl. Rat u. Comissarius, & nob. virgo Sus.
Praxedis (Nob. D. Wickard von Rochau, praclectus aulicus). — 26.4. Joh. Widen-
mann, Einspinniger, & Johanna Holzmann. — 26.4. Wilhelm Ben aus Salin in Bur-
gund, equestris miles, & A. Mattheis, vid. — 27.4. Andreas Brunet aus Oznach in
der Schweiz, Carbiner, & Anna N. ex Bohemia. — . . . (zw. 27. 4. u. 15.5.) Michael
Baur, Soldat, & Barb. Kuoch, vid. — 15.5. Michael Felbermayr aus Feldkirchen
& A. Halder aus Kelheim (NB Darnach folgt — unklar, ob Zeugen oder eigene Ehe-
cintragung: Hans Jerg Sax, Kanzlist; Cath. Bachmann). — 16.5. Jerg Brandl & M.
Apl, famulantes Georgio Gunzer. — 26.6. Joh. Tauscher aus Eichstitt, Organist
apud patres et S, Petrum, & A. Cath. (Chph. Clausin, Fstl. Brotkeller). — 3.7. Bar-
thol. Gottwalt aus Stertzendorff in Mihren, Fstl. Hoftrometer, & Justina {7 Balthasar
Koch, Fstl. Hoftrometer), — 5.7. Jacob Pluntz, Soldat aus Lauingen, & Barb., vid.
v. Peter Ader(?). — 17.7. Joh. Kapiimiiller, B. u. Schiffler alhie, vid., & A. Humel
aus Bittenbrunn. — 17.7. Paul Keffer, vid., & Marg., vid. v. Jerg Heckel in Feld-
kirchen. — 26. 6.(!) Michael Blaymayr, vid., Tagléhner, & Barb. Gebhard aus Bergen.
— . . . 7. Hans Hermann, Schneider, & Magd. Stuber, vid. — . . . 8. Joh. Eberhardt,
Fstl. Kammerschneider, * Bayreuth, & Barb. (Joh. Nusser, Hofmetzger). — 16. 10.
Michael Erhardt, Jiger aus Gammersfeld, & A. Cath. Zauflerbart aus Zeil. — 29. 10.
Nob. D. Philipp Kornmann, Dr. med., aus Landsberg, & Urs., vid. v. D. Wilhelm von
Eussem, J. U.D., Fstl. Rats. — 13.11. Nob.D. Blasius Marini, Serenissimi magister
del Concerti, Italus, & nob. virgo Helena {. . . Han, Rat des Ehzgs Leopold). — 14. 11.
D. Caspar Speth, vid., Serenissimae famulus in Camera, & Jfr. Walb. Brendlin (,,Brend-
lerin®) aus Lauingen. — 21.11. D. Caspar Hegelin, vid,, B. u. Gastwirt, & A. M.
CF D. Simon Frick, Biirgermeister). — 27. 11. Chph Riimelin, Schreiber (Fricdrich R.
in Hochstide), & Elis. {[] Balthasar Koch, Trometer (Tibicen) in Neuburg}.

1624 . . . 1. Michael Widenmann aus Burgheim, Metzger, & Marg. (Simon Hipper,
B. u. Metzger). — ... 1. Joh. Klozbiiecher, B. u. Beck in Neuburg, & A. {Joh.
Kiirner, Beck). — . . . 2. Andreas Mayr, Crlezheimensis Franco, & A. M. Ritterlin,
Ingolstadiensis. — ... 2. Andreas Mayr(!), Tagwerker, vid., & Martha Clos aus
Burglengenfeld. — . . . 2. Hieronymus Wiest, Schreiber in der Hofkanzlei (cancellaria
aulica), vid,, Velburgensis, & Sus. ¢f Philipp Wolmuotth in Neuburg), — 15.4.

Georg Appel aus Feldkirchen, Bierbriu, & Magd., vid. v. Joh. Merk. — 7.5. Joh.
Kopp, Beck (Joh. K., Beck), & Cath. (Joh. Schmid in Seiboldsdorfy. — 21.5. Joh.
Probst aus Beratzhausen, Jager, & Marg. (i Philipp Wolmuotth, Apotheker). — 3. 6.
Joh. Pelz, restiarius (Andreas P.5, & A. (Leonhard Wagner in Daiting), — 4. 6. Joh.
Rachis(?), Metzger (Thomas R.), & A., vid. v. Joh. Schuester, Bierbriu in Taptheim.
— 16.6. Claudius Peron ex Burgundia, miles transiens, & Sibylla, vid. v. Joh. Schmid
(in bello mortui). — 25.6. Caspar Heimhoffer, Schneider aus Buchdorf, & M. ¢+ Joh.
Mair (Mayr) in Neuburg). — 25.6. Joh. Fesenmayr, B. u. Weber, vid., & Elis. Kiibez
aus Stepperg. — 18.6.(1) Georg Reitter aus Mihlbach in Bayern, Bstl. Hofbierbriu
(Serenissimi Cerevisiarius), & M. Salome (Achatius Kugler, Trometer). — 9.7. Ur-
ban Hack aus Freiburg (,Freyberg®) im Schwarzwald, B. Schneider, Diener des H.
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von Gravencgg, & A. M. (David Humel, B., Schuster u. des Rats). — 22.7. Simon
Burtzler, led. Schneider aus Burgheim, & Magd., vid. v. Wolfg. Rieger, Schneiders.
_ 5.8. Wolfg. Hieber aus Lauingen, miles conversus, & Barh. (- Joh. Meng in Bit-

tenbrunny. — 12.8. Andreas Gschmackh (Georg G., Weber), & Elis. { Joh. Jegery.
_ 29.7. Leonhard Rapp, led. Biichsenmacher aus Neuburg, & Barb. (Leonhard
Spreng). — ©O im Hospital 9.9. Bernhard Heimsperger aus Wasserburg, Blechner,

& Barb. Ostermayr aus Neuburg., — 9. 9. Stephan Feber, miles eques., Gallus (= Fran-
zose) (Stephan Feberus de Bermiill Capitanci Gellonijy, & Elis. {(Georg Friilich, [Fstl.]
Raty. — 8. 10. Walther Brande, B. u. Maurer, vid,, & M., vid. v. Caspar Hermann
in Ebel(!). — 8.10. Jerg FrieBl, Maurer, & M., Widenmann. — 8.10. Joh. Gcr:al‘m-
mavr & Walb. Hafiner, vidua. — 29. 10. Georg Probst, vid., Bote, & M. ,,Cantzlerlin®.
_ 23.10.(!) Andreas Steiner, B. u. Gastwirt, & Na. N. — 29.10. Joh. N., quidam
eques cornet, & A. M. Nusser vid., (quibus adstitit D. Matthias Schlik, parochus in
Hospitali, qui in suo libro inscripsisse censetur). &

1625 27.1. Balthasar Humel, Schreiber in Cancellaria ecclesiastica in Neuburg, &
Urs. (Joh. Laut, B. u. Schmied in Donauwérthy. — 3. 2. Pr;u-n._D, Albert von Dan-
dorff, Kurbayer. Kdmmerer, Rat u. der Stadt Donauworth Pfleger (pmcfcctj.:s), &
Pracn. D. A. Urs. Fuchs von Bimbach (,Fixin de Ginbach“l). — 8.4 Jacob Dischler
aus Bergheim, Schneider, & Jfr. M. Hertz aus Neuburg. — 13. 5. D._ M. jc':h. Sclmtl.
Secretarius, & Jfr. Cath. ,Geldin® aus Aichen (= Aichach). — 26. 5. D‘nm‘c‘:‘l Walter,
Schneider aus Neuburg, & Marg, Keller aus Neuburg. — 2. 6. (,,Tmhr?mfs:\tl T) D. .-\::—
ton Franckh aus Augsburg, Tibicen Musicus, & Barb. (Caspar 'I-Icgelm in heuburgf.
— 6.7. Wilhelm Ottinger, coquus aulicus Neoburgensis, & Walb. {Joh. Obcrma.}r
in Miinchend. — 15.7. Michacl Aman aus Jettingen, Diencr des Barons von Stein,
& M. Frolich, vid. — 2. 6.(1) Andreas Strobel, auriga, & A., vid. v. Leonhard Appell..
— 11.8. Joh. Faberius, armamentarius, & Urs. Gaugler aus Nc.ubu.rg (absque b];n.cv
dictione et ceremonijs, quoad Lutherani). — 26. 8. Lconharc.J Au:.hlm_gcr, Bi : BLL:
briu, vid., & BEuphr. (f Thomas Ehard(!)). — 2.9 ZELC{}EU"IE{S A|chl:ngt;r1, ; .hh:ls“.-
Bicrbriiu aus Neuburg, & Marg. Thommayr,‘lfzd, aus gunzburg,.'. ;— 4.M. Kich-.“us
Schu(o)bart, Musicus instrumentalis Neoburglm'prmcqns:‘ & _][1:. “us,/ ; = B( s
Neuburg. — 24. 11. D. Heinrich Copenius, Smba'aemm Neoburg. 13 .a;lwgrths
Disseldorfy, & M. Felicitas (Tobias Soyr, Fuggen‘schcr Pficg.{:r :3 o:l (_‘15--11-

1626 12.1. Michael Thomas, B. u. Schneider, vnd.: &_Kumgun a,Av;. V. H;ug‘cr
Renwald, Kochs. — 12. 1. Joh. Plilin, vid,, & Urs. Heis, vid. — 9. 2[.. n rc:g High
aus Feldkirchen, vid.,, & Barb. Kobolt, Jed. — 9.2. Georg Plelferlin ausw iondon,
miles famulus, & M. Bachmayr aus Daiting. — 11.2._Joh. ACbooll:t’-r aH:[mcrmtth.-
— 16.2. Chph Bracher, Schuster aus Reic L 'b 0 ek

i — 16.2. Leonhard Frief {Friedrich Fr., Hirt in Neu urig)' ‘ : .
lf‘t:::m];?c.ck iniéscirobcnhausen). Z 462 D Chp; ﬁc:khel.. B;\;g::;rf;;:rﬁ;?u; Lli,
& " . Prax aus Monheim. — 17.2. Andreas ehe er ,in 2 -
Kii}lx'ni:i Ahis Krenttsy — 20 o Johs Ecckhinger, vid., Tagwcrk;:n a:ls;cfuggsiifsgtz?,i :.i
Agnes Kirschner aus Wittislinge;{ :V :1::;:'55'1 0(:;;2:3 _S_,a‘:;“‘?:‘sjer;[;(rcl,,vid. e
Fal Ml o Sl Sl s il el i

i) sahper ochter v. Theodosius Gribe .in euburg. — 8.5. 3
;all\i;ecElg:.‘Q}lfn.ggf i: Neuburgy & Barb. (f Melchior Braulr-lnz{l :;::.::1 {E;fu;b&il;]\[{)i{
— 8.5.(1) Joh. Nickel (Jacob N. in Neuburg) & Magd. (Ulric pEC
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poltstein (,Hilpertstein®)y. — 31. 6. Chph Kottmayr, tonsor, & M. Fridl aus Laisacker.
— 12.7. Joh. Belizlin, vid, in Neuburg, & Marg. Dickh, vid. in Feldkirchen. — 14,7
Matthacus Schmidtinger, led. Schmied aus der Diozese Passau, & Jie. Barb. Herbst
aus Neuburg. — 13.7.(!) Philipp Losson (?Colson), miles equestris (Erasmus L. in
Leyden (,Leodiensis Belga®)), & Barb. (Joh. Chph von Pllaumern (= v. Pflummern)
in Salzhurg) (absque praeviis denunciationibus propter periculum in mora et gravem
mlamiam; Zeugen: Gerhard Mean, Quartiermeister; D, Albert Fabrian: D. de Me-

raude). — 11.8. Joh. Hafl, B. u. arcularius {Michael H. in Steppergy, & Barb. {An-
dreas Ottinger (Ottinger) in Gremelzhausen). — 3.11. Christian KolhaR, Jiger, &
Barb. Baldauff aus Daiting. — 3. 11. D. Georg Troster, Hoffourir, vid.,, & M. Hermann,
vid. aus Schrobenhausen. — 9. 11. Georg Neiner, a pedibus Screnissimi, & Barb., vid,
v. D. Georg Bachmann. — 23. 11. D. Barthol. Albl, vid., Kammerdiener, & A. Sibylla
Thomas Woller (?Moller), Goldschmied. — 23.11. Simon Schweiger, Bierbriu,
& Jir. A. Sprenger aus Oberhausen. — 23.11. Carolus de Fref, Marburgensis Saxo,
pictor miles, & A. Rehlin (?Reslin), vid. in Neuburg,

1627 13.1. Adelphus Kieffer (Kicffsen?) & Agnes N., Niederlinderin, — 19.1.

Matthias Himmer aus Tibingen, Buchdrucker, sDilinganae Typographiae serviens®,
& Walb. Lachenmayr aus Feldkirchen, gravida. (Z.: Jacob Sermodi, Academicus Ty-
pographus Dilingae, et Laurentius Danhusius, Neoburgensis Typographus). — 8. 2.
Onuphrius Krél aus Miinchen, Ebenholz-Kistler, & Christina (Joh. Ulrich Speiser in
Neuburgi. — 15.2. D. Jacob Helber, Notarius et Fiscalis, vid., & Jfr. Sabina Lang

aus Donauworth. — 12,4, Joh. Zimermann aus Dillingen, Servus Castneri, & A. M.
Rauch aus Herrieden, praegnans. — 20,4, Hicronymus Hainpuocher aus Vockla-
bruck .in der Enns® Officialis principis, vid., & Jacobina Brendel (,,Brindlin®) aus
Lauingen.. — 17.35. Andreas Lochner, led. Beutumiiller, & Cath. Widenmann aus
Burgheim, des H. Pfennigmeisters (quaestor) Zeschlin Dienerin. — 31. 5. Georg Sief3-

mayr aus Scheiring in Bayern, led., & A., vid. v. H. Simon Frick (Ericeius), Biirger-
meisters. — 1.6, Joh. Baur aus Jettingen, Diener des Baron von Stein, & A. M.
Spleis aus Neuburg. — 21.6. Joh, Diir(r), B. u. Melber, vid,, & Regina (+ Wollg,
Mittelmayr, B.). — 5.7. Michael Wild, led. aus Neuburg, & Jfr. Cath. Amberger aus
Wagenhofen. — 6. 7. Joh. Benckart, Kammerrat, vid., & Sibylla Silbermann, vid.
(NB uterque sponsus adhuc Lutheranus, dispensavit Rew
ut darent spem et certo informationem admitterent, a
Michael Notthelffer aus Laupheim, Jiager, & A,
Philipp Fridlin interfecti. — 28, 7. Joh. Utrico,
landus Capor, Giirtner.

erendissimus ea conditione,
stiti. non benedici). — 14. 7.
(ipsa recenter conversa), vid. v.
Hispanus Stabularius, & Salome (Or-
— 2.8, Joh. Henfiler aus Reichertshofen & A. Cath. {Adam
Milacus (alias Mileisin), Burgermeistery, — 17. 8.
der Holkiiche ¢Andreas Sch., des Rats in Neuburg), & Elis. {Leonhard Aichlinger,
des Rats,. — 13.9. Godefrid Hauben aus Kéln, a pedibus Serenissimi, & Regina Be-
ringer aus Neuburg, praegnans. — 23. 9, Joh. Bader, led. aus Bruck, & Eva (,juvenis
violata®) (Hans Schwebl in Feldkircheny. — 4. 10. Georg Eberlin, led. aus Neuburg,
stabularius, & M. Jiger, led. aus Neuburg. — 5.10. D. Adam Schmid, Birger-
f‘l‘lcislcl‘. & Na. N. (ad St Petri celebravit assistente R. D. Parocho ad St. Spiritus, qui
in- suo notavit libro). — 19.10. Nob.D. Heinrich. von Hazfeld, J.U.D., Fstl. Rat,
& Nob. virgo Marg, Leder aus Beilngries. — 25, 10. Andreas Spreng, led., & A, wid.
v. Barthol. Guntzer, Bierbriu. — 9. 11. Conrad Wagner, Screnissimi famulus sartor,
& Dorothea Buocher, H. Burgermeister Cramer’s Dienerin,

1628 17.1. (00 St. Georg) Clemens Crafit, Chirurgus, & Barb. Barfuofier. — 15. 2.

Adam Schwaiger, Schreiber in
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Jacob Nickel, vid., & Barb. Findckher (?Eindckher). — 16. 2. Daniel Lotth, Lakai aus
Brissel & M. A. Schiellin aus Miinchen. — 22. 2, Chph Schmidt, vid., vini .ulusi.i coctor,
& Marg. Schifiler. — 23.2. Hans Burckardt, Carbiner aus Hochstadt, & I){n-{ul.hc.:l
Monschan (?Monschau), vid. — 29.2. Friedrich Hamerbach, Organist, \\ Jir. ﬁn‘
sitta Haffner aus Konradshofen, — 3.3, Caspar Schiitz, vid,, & A. Seitz, vid. — 6.3.
Martin Fiirholz, Tagwerker, & Apoll. Ockel, vid. aus Feldkirchen. — 8. 3. D. W .'.\Iig_
Caspar Haffner * aus Horn b. Schwib., Gmind, Oreanista ad St. Petri et patrum Soc.,
& Sus. {1 Conrad Walt(h)er, civis miles). — 9. 5. Caspar Miiller, lt:,d' aus .“?L:h\\'ilh'
miinchen, der Fstl. Leibquardi Soldat zu Plerd, & Barb., vidi v. Jerg \\'.a_!.{n_t‘r_. I'.'f.‘:"‘-l\;l"'.
__ 17. 5. Thomas Eberlin, B. u. Krauthiiter, vid,, & A. {f Veit KurI:f. in ]'C‘ui'-il_t'tfh([_‘n {
__ 17.5. Barthol. Heberlin, vid., B. u. Bote, & A., vid. v, Ihm_ Schik. --'l f.'. 5. Hans
Beltzl, vid., B. u. Wiesenhiter, & A. Hafiner, led. aus Joshofen. —”_‘.v,:-_(‘_; .\I:u'L'n'w
Crabler, led: aus Trugenhofen, Knecht zu Feldkirchen, & ll’s.'u‘h. _'\\-o]_l -(JII'.‘(IL']I‘-I:E)I{.
Tagwerkery (Z: Jerg Sedelmayr). — 7.6, Hans .Km:pf[, vid., [IL u. b:uln:r.lw:‘n... 1:
]\'l::r“g. Beringer, led. aus Bruck. — T7.6. Caspar Schwiille, .[:;rL .‘wh[nrct_l iltl\‘-_“:.I.-ﬁ l.\L.
& Barb., vid. v. Mathes Schmidinger. — 19.6. Andreas Funia aus {._,l.aram \cﬂu:.:lk. 1.1:':
Fstl. Hofmusikant, & A. M. Martin aus Minchen (Z:— }Iutfhac-:lf Iih.;-m;. 1.u..“ .:{:]W
meister; Joseph Stofi, Hoforganist). — 26.6. ]'I;lns.}'.t‘tt_‘l;ll'lr.l'l Iannur(:J,K.w“l; Im.“
bach, Haubenmacher, & A. M, vid. v. Hans Jerg Weill, — 26, 6. Hans Kop aus

i id. v. Jacob WeiRlhaupt. — 3.7. Carol Philipp
Wagenhofen, Spitalknecht, & Marg., vid. . j,u,‘ob W c:j _-ml, e
Picil. Petschierstecher aus Mosbach, & Barb. Reimat (2Reinrat) aus cubues; s
—_ 1,1 7. Caspar Freyberger {H. Apollinarius Fr., Fstl. Holsattler u. dn: mmTZnT \;p’:;
& Jfr’ Barb. Nidernfreyberger(!), Stieftochter v. H. Doktor H;J:ngelr.b({.) —Ir _,ih_ﬁwr.P
et T < : g berlin(!) ¢ Thomas Eberlin(!), Krau T
N . B. u. Tagwerker, & Marg. He () < ‘ hedlin = )
1“_‘;1;“3_{_;0ma:‘ Laul?crcr (?Ldutterer, Lanterer), vid., Rc:Lkm:gh%, & Dor fJT.IhL.l 'I‘Jdm.l:
ner :1u;; Feldkirchen. — 4. 10. Chph. Stecklmayr, Tagwerker, vid,, & Bulr))., _\:I.Si],
| . e ital eineesegnet worden propter funus Domini Sl
; . NB Sein im Spital eingesegnet worcen : | e
o SChwalgcr'{ Spital 4. 10. Andreas Kober, Diener im Fstl. l\larsmlll,‘ & M‘u_'g_,,_
bermﬂngﬁ)]'t_ mi.nimN;be‘Jrg‘: — 17.10. Georg Schyx, Fstl. I-Iolk.-m:/.lcl-ﬁw;:;-clé;-:u].s
i g j I & N G i 5 15 ph
{’chﬁ Is am]a)gch B, in der Kgl. Stadt Moder in Unterungarn , 1% Sj“; ‘H*‘UPH r-lill
N rag ¥ ot . =
\ : . : i sherg a. L.y, — 16. 10, Joh. St
? B. u Handelsmann in Lands : il JoR fon
ITE;_Z (.’Wc\:(in, & Urs. (T H. Sehastian Noder, des inneren Rats zu L;’.h?mu (;:?,,nc;::
'luol' hi[iJ'lorrL};::gen::‘n von dem Pfarrer im Spital cingcschr;zil\w.})lrdenz&gi c(y):-;c:o ICd,, =
di 3 » Krabler, led. aus Feldkirc cn,l A ' :
(limldcl):?crle P'ﬁ(‘:;)' (;;pﬁa.()l):l'm-'])cri 21, 11. Caspar Reimat, Schmiedgesell (Michael R,
cldkirchen. (Z: 2 !
Hofwichter), & A. (Peter Rockh in Rohrbach). . : e
1629 30 1' der edel H. Anton Bruner, aus Dietfurt, J. LD .— e
& die ’di y _]i'r A. M. (H. Jerg Miiller, Fstl. Kftmmerrat‘ u. kasm?.,I_n un i.n Eieh
R e @ é .Sc[;ncider alhie, & Elis. Rendinger (?Remiger) :USB ,Iuh| gr Kagcrrhayr
o , i, — 3 g sa :
zfn;’ahtl'l‘ j\/larurql'f parens (wohl Stiefvater) Sponsi). 52 1;{3t S
- El i 27.2. H. Joh. Sella, Italus, Fstl. Hofmusikant, & !
N Joh. Baumann, Fstl. Musicus instrumentalis (FL. j?-
r Musicus instrumentalisy, & A M. ‘{T H. (t;\/lazt)m
« (2Rottenburg). — 17. 5. H. Veit Ellendt, Or-
: Weiligerber in Ingolstadty (Z: H. Joseph

Kuogler aus Neuburg. — 6j 5: H.
cob B., Fstl. Augsb. Bischbflrche.
Koler, Handelsmann zu ,JRavenburg

: . {Moises Hayr, ; 5. Leonhard
g?nést :qu Sc;;:fta-u,l-? 1\grie(drich Hamerbacher, Hoforganist). — 27.3. Leon
off, Hoforganist; H.

5 i 5 Matthes Hamann, Fof-

i L o) hreiner, & A M. O Ms ; ;
c:aﬂer a'-'s_-' LO;; ';n FPI:;nic;;us. nge‘;, Fstl. Ku"chengcgcnschrmbe.r, Neoburgensis,
schreiner). ol ¥ '
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&_ A. 1;\-'1.. Osterreich aus dem Fstl. Frauenzimmer Dienerin. — 23. 10. Peter Braun
vid., Reitknecht, & Marg., vid. v. Hans K(i)enast, Kupferschmieds. — 28. 11. Thom 1‘
- 11 as

Geseler aus Weilthofen, Aug ser Bis i i
el B lua,qsl):lrcz;;r Bistums, B. u. Schlosser zu Hilpoltstein, & A. M.
i 1630 22.1. Peter Eberlin im Reitstall & Marg. Rottensteiner, Kindsmagd. — 4
1'.1u[_ Sondermayr, B. u. Drescher, vid. & M. (f Hans Kiinnast, B. u. Ku fcrs’ hmi d\2
e 2. Hf'ms Kon, led. aus Unterhausen, & Barb. Stainlin, led. aus Spuole‘r:l.lmf];- f
= {mlnho!cn (Z: Jerg Stainlin, Carbiner). — 5,2, H. Georg Ketl ”Insrru e
munu\:s Cornetist aus Schrobenhausen, & Dorothea (H. Apollinaris I;re ber TC“IE;IL“"
sattler). — 8.4. Caspar Hertz, Fstl. Lakai ¢(f Michael H., Spim[kne{:ht)g; ET‘{_
]<{IL Joh. Oherm‘a_vr, Kistl. Zollner zu Miinchen). — 17. 4. H. Michael Schr’cm F"is[‘
ammersceretarius, vid.,, & A. Barb. (Andreas Ernst, Fstl. Holzwart). — co ; c?-'
umc:‘(“n P{arr 16, 4. .Thumﬂs Aurenhamer, Metzger (Balthasar A. Ah;tknecht ilrl]h N
;i;ls{c‘,:]ld.d:c fhcr.c Plare gch:‘j:‘jg,‘& A. (Hans Seelos, Metzger}. —, 18. 4. Gcorgl S:(?-,
“.L_:‘I.:c!.\) .1,_ 114[.‘.(.‘:1!1;{_;158\1:; LG. :’\’;_ch[ach], 1600, & A. (f Hans Forthoffer, B. u. Tag-
r-,_,[(]],u,;é; = V(.:]‘[}J.urr.l Po}ifg. Wilhelm Popp, Hofkanzlei zugetan, & Marg. N. von
A Sbl,d\\o. 1 eh‘m Hcrk.unftsort als Fam.-Name). — 27. 5. H. Michael
i ain, Soldat in Leibguardi zu Fufl u. H. Fabriani Diener, & A. Dorothea
Fis(\\hc:-k;elc}‘l-us Nc;}}urg ﬁjcrg RS _FEirster in Buchdorf). — 28.5. Joh. Dorner, led.
by “u;us nnc}‘lmg (,,Mun}chcn“), & Marg. Kobolt, vid. zu Neuburg. (NB
o G\h‘ SSL.._‘J. u. 28.5. doppelt eingetragenl). — 17.6. H. Georg Bernward Stan
- beh. Secretarius (H. Theodosius St., gewester Fstl, Hofrat), & Marg. (H _]oh’

C r-Amtshiine
¢ ramcr,}(.':::bt;:{.,crrmlstel:).‘—_ 27.8. Joh. Amberger, vid. aus Straf}, & Marg., vid
mt.(. ; b r.S cs.r.ier.'s bei bt_. Georg. — 9.9. der edel H. Hieronymus Dickel, 'I-Iof-.
- - . D., Superintendent in Sachsen (d.h. einem der sichs. Staaten)), & A. M
e s i |

5 (H. Tobias
i‘;;r'ci;‘cil|t),{::,l.;:—o-t;?s ISoy?r Fstl. Rat u. Pfennigmeistery. — 23. 9. Georg Bader aus
10.9.(1) Joh Kbl 'AZlgmwgesc"’ & Barb. (Hans Wermuott in Neuburg). —
iao Vepey P B Bedk wid & Mate (i Vorel ilabany) [ n
tenhaimer \'id' 81 s Sfaddma)’l' rh sodncien i e U ibary
& Elis. Miller, vid ;2'4 Li(;onhard Rozer, led. ,Krum® aus Ambach (,Aunbach®),
i M{j:-lci-.ciq i, iq. ic"Joh. Helmayr aus Miinchen, led. Webergesell, & Apoll.
. Stallmeisten ) |-, = . 10. B'.{rrhol.. Klokher, led. Schneider aus Gundelfingen
el 14016 Frrd v. SchoTstcm Diener, & A. ¢+ Hans Hagg (Hﬁggin; in'
Kunigunda An cllmﬁ.ll o Snchon,.dcr Fstl. Leibguardi zu Pferd Soldat, vid., &
Spreng, B. u. Bgierbr"-iuer ':}us&MomShelm e Andr,cas
Cramer, Bﬁrgurmcisl?er} "'1_‘1 29 Soch. CH, Joh. AdelgaiRl, des Rats alhiey (Z: H. Joh.
u. Schneider, & A. M.‘(Otto i—:aoée£0h.éoﬁi?1:§[er au's :‘;aishﬂuscn TR
5 p aty. — 5.11. der ede
f;;lm}';;aiungi:;ﬁ:?hiusma Fstl. Ho.frat, Truchsef wu. Malefizvlcfr;m{(i)s};r:fsm : adyi:
Holoalts- twhaite: ’&Fsg- faucnimmers Jungfrau. — 12.11. H. Andreas Brind
Kol Bicrbrﬁ:, o5 ughé.hrfi.naAzgf-cas I:edel, Carpinery. — 12.11. Georg"
Schaller R tmon Hipper, Metzger). — 13.11. i
Hoftmn;cil.:;st_u-d.wmﬁ 5§lzb|.}rg, Fstl. Scr'ibcnt. & A. Barb.g(l-i. Achiaiijsi I:l.l;::
Serdieree 6 AI - H. _HIEFOI'I)’mus Wild aus Augsburg, Fstl. Barbierer u, Kam-
) r. A. M. Wielenbacher aus Landsberg, Fstl. Frauenzimmer-Dienerin,
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Das Taufbuch 1565—1591 der evang. Hofkapelle
in Neuburg a. d. D.

Von Gerhart Nebinger

Das zur Zeit der evang.-luth. Herzoge Wolfgang (reg. 1559—1569) und Philipp
Ludwig (reg. 1569—1614) von Neuburg gefithrte Taufbuch 1565—1591 der fiirstl.
Hofkapelle im Schlofi zu Neuburg hat eine wechselvolle Geschichte gehabt, Infolge
der Gegenrcformation ging es in die Hinde der kath. Geistlichkeit tber. Zu Ende
des 18. Jahrhunderts hatte es der Kanonikus (seit 1788) Ignaz Stroller des Kollegiat-
stifts St. Peter in Neuburg (¥ Manching 10: 8. 1751, § Baar b. Ingolstadt 30. 6. 1816) in
Hinden. Es ist unbckannt, ob er es aus der Registratur einer Plarrei oder — wic
wohl wahrscheinlicher — aus ciner in Neuburg hinterlassencn Registratue der Hof-
kaplanei entnahm. Historisch interessicrt wie Stroller war, nahm er das’ Taufbuch
1565—91 und das Kommunikantenregister 1564—94 der Hofkapelle wohl neben an-
deren Archivalien nach Baar mit, wohin er 1797 als Pfarrer kam, um dort weiter an
seinem Neuburger historisch-genealogischem Lexicon (3 handschriftl. Binde, heute
im Staatsarchiv Neuburg) zu arbeiten. Taufbuch und Kommunikantenregister sind
bis in unsere Zeit im Pfarrhof in Baar geblieben, jetzt werden sie im Staatsarchiv
Neuburg (Signaturen: Pfalz-Neuburg Literalien Nr. 2160 und 2161) verwahrt.

Das Taufbuch hat das Format 11 x 32 bzw. 33 cm und besteht ohne Beriicksich-
tigung des Titelblatts und der leeren Seiten am Schluf} aus 71 Seiten. Es beginnt mit
dem 25. 4.1565 und endet mit dem 9.12.1591. Ohne Mehrfachzihlung der Zwillings-
u, Drillingsgeburten enthilt es 450 Eintrdge (1565 5, 1566 5, 1567 6, 1568 0, 1569 6,
1570 6, 1571 5, 1572 14, 1573 14, 1574 29. 1575 19, 1576 25, 1577 24, 1578 33,
1579 23, 1580 23, 1581 22, 1582 21, 1583 25, 1584 19, 1585 24, 1586 22, 1587 15,
1588 21, 1589 9, 1590 22, 1591 16). Schon aus Griinden der Identifizierung schien
es angezeigt, den Druck des Inhalts nicht chronologisch, sondern aipi_mb{:tisch vorzu-
nchmen. Als Hofprediger werden erwihnt Laurentius Drechsler (1574 13.1., noch
1583 1. 4. und 1588 28.1.), neben ihm M. Thomas Venatorius (1574 12.4.) und
Dr. Tobias Braun (1587 16.7.). Als Vertreter des Hofpredigers werden genannt PaulL.ls
Holius (1569 11.7.) und Nikolaus Conrath, Pfarrer zu Steinheim (156? 29.‘12.). Die
Eltern geben mit Vorliebe ihren Kindern die Vornamen der Fiirstlichkeiten. Der
Name Wollgang Wilhelm wird z B. erstmals am 20.7. 1586 (Gernlhard) gegcbf‘:n, wo-
bei neben anderen der noch nicht 8 jihrige Herzog Wolfgang Wilhelm Pate ist. D.1c
Miitter der getauften Kinder werden in den ersten 17 Jahren ni‘fhi angegeben, im

Jahr 1583 wird dreimal (10. 4., 28.8. u. 21.9.), von 28.8.1586 b1§ 22. .10, 1586 und
von 4. 4. 1587 bis 25.4. 1587 regelmiflig dic Mutter genannt. Auf "{:11:10 Einzelnennung
am 18. 8. 1587 folgt ab 2. 1.1588 bis zum Ende cine fast rcgclmaﬁ:‘ge Nennung de‘r
Mutter. Im folgenden Druck wird bei Fchlen der Mutter ,,Na,.N. gesetzt. ?owc‘u
der Name der Mutter angegeben ist, ist darauf zu achten, daf} stc.u‘ U. nur fu:{ die
angegebenen Jahreszahlen gesichert ist und dafl v?rhcr getaufte Kinder %veitu; aus
ciner vorhergehenden Ehe des Vaters stammen konnen. Pz'lteria-ﬂgabef‘: ( -(_i cSug:l)
werden in der Publikation nur ausnahmsweise, wie z. B. bei Biirgermeistern der tadt
N rn wiedergegeben.

c;?curl:g; ;li?]j if;?;:ﬁgc sind E.ﬁn Herausgeber z. T. aus Literatur N;lnd’ l:c;r allem uui
dem I-Iismrisch-gene,alogischen Lexicon Stréllers, der Fxoch and?rc atrikeln \f'e;\tv?:itc
hat, ergiinzt worden. Abgedruckte Taufeintrige, bei denen 1n Fuflnote auf Stroller
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oder cine andere Quelle verwiesen wird, stehen also nicht im Taufbuch 1565—91 dep
Holkapelle. Soweit Stroller dieses Taufbuch 1565—91 benutzt hat, wird er in Anbe-
tracht des primiren Originals nicht zjtiert. Der Personenkreis des Taufbuchs geht
iber den Hofstaat und das Dienstpersonal weit hinaus. Die von A. Horn-W. Meyer im
Kunstdenkmilerband Neuburg a. d. D. (Miinchen 1958) S.183—184 fiir die Zeir
der Herzige Wolfgang und Philipp Ludwig genannten Bauarbeiten im Schlof werden
indirzkt durch das Vorkemmen von Bauhandwerkern bestitigt. Ungeklirt ist, wicso
dariiber hinaus noch Stadtbiirger, z. B. Fischer, und sogar Personen aus Landgemein-
den ihre Kinder in der Hofkapelle taufen liefen. Wahrscheinlich lagen Bezichungen
zu Mitgliedern des fiirstlichen Hauses vor. Das Kommunikantenregister 1564—94
wiirde auch cine Publikation verdienen. Als Beispiel wie die Taulbucheintragungen
durch dasselbe ergianzt werden kénnen, sei die diesbeziiglich von Heinrich Feyerlein !
erginzte Familie Kilian gebracht: Hans d. A. Kilian, Rentschreiber, komm. 1572—75,
78, 80—86, 88—94, gen. noch 1598 (Stréller IT, 30), § vor 1601 26. 1. (Bei einem 1579,
82—85, 87, 88—94 ohne nihere Bezeichnung gen. Hans Kilian kann es sich um d. A,
oder d. J. handeln; ersteres ist wahrscheinlicher); 0o Ursula, komm. 1571—75, 80—94
(1580, 81 u. 82 auch Magdalena genannt). Kinder: 1. Ursula, komm. 1571—72, 74.
— 2. Elisabeth, komm. 1573. — 3, Hans d. J., komm. 1578, 80—81. 86. — 4. Magnus,
komm. 1580—81, 84. — 5. (Maria) Magdalena, komm. 1583—87, 90—94 (1587 auch
Ursula Magdalena gen.). — 6. Ludwig; ~~ 1572 13,4. — 7. Elisabeth, ~~ 1574 4. 34
komm. als ,,Eisolda® 1586—94. — 8. Anna Christina, ~~ 1575 21. 12, komm. 1588—89,
91—94, gen. als Kammerdienerin 1595—1606 (Stroller IT, 30). — 9. Barbara, ~ 1578
26. 1., komm. 1391, oo als 2. Frau Ottingen 1601 26. 1. Wilhelm Sigel aus Stuttgart,
GIL. Ottingen’scher Trometer in O. — 10. Andreas, - 1579 25. 9.

Wichtig far dic Genealogie des Hauses Wittelsbach sind die im ‘Faufbuch enthaltenen
Taufeintrige der Kinder des Herzogs Philipp Ludwig von Neuburg und seiner Gattin
Anna Prinzessin von Jilich, CGleve und Berg. Hier bringe ich in Klammer jeweils dic
bei Haeutle* angegebenen Geburtsdaten der Neuburger Prinzen und Prinzessinnen.
Die jungste Tochter Sophia Barbara, ~~ 1590 7. 4. kennt Haeutle nicht. — Die Kin-
der: 1. Anna Maria, ~— 1575 11.9. (* 18.8.). — 2. Dorothea Sabina, ~~ 1576 4. 11,
(* 13.10)). — 3. Wolfgang Wilhelm, ~~ 1578 23. 11. (* 4.11.). — 4. Oth Heinrich,
~ 1580 20. 11. (* 28.10.). — 5. Augustus, ~ 1582 7. 11, (* 2.10)). — 6. Aemilia
Gertrudis, ~~ 1585 10. 1. (* 1584 24.12. als Amalia Hedwig). — 7. Johann FEridrich,
= LOBT 24 O (X PR g Sophia Barbara, ~~ 1590 7. 4., offenbar jung wver-
storben. — Die Taufeintrdge des Herzogs Wolfgang Wilhelm
seien im folgenden wértlich wiedergegeben:

(5-29.) 1578 Den 23 Novembris getaufft worden: K(ind): Wolffgang Wilhelm ge-
borner Plaltzgraf bey Rhein etc. V(ater): Mein gnediger Fiirst und Herr Praltzgraf
Philipps Ludwig cte. G(evattern): Hertzog Johans Pfaltzgraf bey Rhein, An Statt des
Hertzogen von Giilch ist gestanden Hertzog Otthainrich Plaltzgraf bey Rhein ete. An

Statt meines gnedigen Firsten und Herrn Frau Mutter ist gestanden Friulin Christina
geborne Plalizgrevin ete,

(S. 41) 1582 den 7. Novembris meinem
lipps Ludwigen cte.

und des Herzogs August

gnedigen Fiirsten und Herren Plaltzgraff Phi-
ein Jungen Heren getaulft ist genannt worden Augustus. Ge-

' H. Feyerlein (Ncuburg a. d. D., Stettinerstr. 2

1 ul ; ) besitzt eine Materialsammlung tiber
den Rentschreiber Kilian (Auszige, Literaturverzeichnis).
* Christian Haeutle, Genealogie des |

o . . Hauses Wittelsbach (Miinchen 1870), S. 183
u. i
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vattern sind Hertzog Augustus Churfiirst zu Sachsen und seiner Churl. gnaden Ge-
mihlin. An Ihrer Churf. gnaden [Statt] gestanden Otho von Disko zu Finsterwalde.
Hertzog Carl Plaltzgrafl bey Rhein Hertzog in Baiern Graff zu Veldentz und Spon-
heim. Marggralf Albrecht Fridrich Marggraff zu Brandenburgk und Hertzog in
Preufien sambt seiner [(trstl)) g(naden) Gemihlin. Von Threr £ g wegen I‘_;{'_\L:IHL]T.‘:I! f.
plalizgrevischer Statthalter zu Neuburg Endres Fuchs zu Bimbach und Mehren. Friu-
lin Barbara Pfaltzgrefin hatt dem Jungen Herren wie er getaufft worden das wasser-
hembdlin uffgelegt. . - -
M. Magnus Agricola (F vor 1613 19.10.), Plarrer bei U.L.E. in _N;'UI)LIH"L_{ 1584%
auch Superintendent in Neuburg; o0 — wohl II. — ]...ll]lné;t'll'l‘ 1586 l_l?;.i._.\ilrln:l
Maria Motz <Sebald Motz, B. in Lauingen). Kinder: 1. Ludwig, -\‘riinh.; nL..,..,l—
5 Tohannes, ¥ . .., als Diaconus in Neuburg: oo Lauingen' 1613 19.10. Ursula
Ll : - Jilhelm, ~3 1593 25.2. — Martin Arnold
Mair < Hans M., B. in Lauingen). - 3. Wilhclm, L et
(Arnoly), Schiffmeister; oo Na N. Kinder: 1. Anna, -~ 1576 30.3. - -'--‘_ ‘\“_I}..l.\.
Ludwig: ~~ 1577 22.3. - 3. Ottheinrich, ~~ 1578 8 5. — Hans Baidaui[,. Furierer;
_udwig; 3 A A D ),
00 Na.N. Kinder: 1, Johannes, ~~ 1574 15.4, 7 jung. - 2 B dE T
1575 24.5. - 3. Anna, ~— 1576 26.9. - 4. Qttheinrich, ~~ 1578 9.3., f jung.
it A S5 : a, i AL e e .
s Beitmiiller, Weiligerber; oo Na N Kind: 1. Werner, 5 3. 8. :
R 2 N. Kind: 1 Johannes, ~~ 1590 8. 1., f jung. — Jorg
Beltzel, Bot; oo Wa]pmg N. Kind: 1. : 10 S Benngen Hole
creutter®; Na. N. Kind: 1. Wolfgang, ~~ 1367 [2.1. /B
Bercutter®; ©0O INa. § i Ottheintieh s 1578 2330 = 2 Christina Anna, -~
fischer; oo Na.N. Kinder: 1. Ot ¢} ) b T
£579) 15 31 = 3. @aspar, == 15805 dus, Johannes, g ]‘-‘.d| id: : (585054 -
I . o 1583 5,12, fjong. - 7. Eridrich;iaes 23000 22::
1582 21,10, - 6. Barbara, oo 3‘] iy i’hb 587 2411, — Wilhelm Berle
8. Anna Maria, ~~ 1586 19.6. - 9. Barbara, 1587 2% i e
(I-3L;1'lin) Haushofmeister in Neuburg, wohl 1572 .P{'[cgur. ’u L"I_»'m:.él ‘N-.1- 0 }-u’.‘ind:
Kind f Catharina, ~ 1571 8.11. — Wilhelm Billican, Turner; © \[ S
S : 5 : Soldschmied: a. N. Kind:
lll'i-‘hili s. 1579 1.4. — Bartholome Ponner (?Pomer), Goldsehmied; :\?1 ;,r Ao
i i’hi!iﬁis‘ Ludwig. ~ 1582 §.10. — Georg Bogner, Dr?f](:s‘ez? b e Chi
g e o _ 2. Anna, ~ 1576 21.8. - 3. ¢ <
-inci el e ARG PRl ) i
- Ouh“nrilgg's 20 393 4 Elisabeth, ~~ 1578 20.9. (Zwill). — I““”Eh"{dgffi’;i’n’
STn Az O = g ) : e s
Dlrnclhsler: oo Na. N. Kind: 1. Philipps Ludwig, T 1._:37253-; alt al:rl'sll. Rat u.
{Bornman-) Kanzlei-Botenmeister, 17 N‘-’ub“rg;ﬁ?’;_:j‘;:ql .»\m"n e 1588, 2.12. -
2 = 1 1 “ 4 d, -
kretdr (50 J. in Diensten); 00 Euphrosina . SRS 1665 21.2.,
SLL[L_‘%P (30 J. in . 1550 4. 21 -3, Carlt, * . . (1595), I Neuburg 1665 2
SiEns Wal}:}l;cr, h N., die gen. 163537. — Bartolome Botzler (Pit_?..;zr}‘; 1aml'l-
70 J. alt; oo Margreth M e indz 1. Anna, ~~ 1578 #.10. —
i : bara N. (als Patin gen. 1585 16. 4). Kind: 1 i BEe oAl
giefler; co Barbara N. (als N, Kind: 4. Philips, ~= 1565 7.11.
e Kammcrmemfflﬁ o Nﬂc‘)O.Margr;:th N. Kind: 1. Wolfgang Wil-
Ok S o |dkirchen; o i s
:.‘orcnz Prailf;,l S;im;ldc% iil:;c(patle: Caspar Helmstosfier, Biirgermeister zu Neu
helm, ~~ 15 B3y

3 Swoller I, 6. L i
4 4 trikel Lauingen. e dem Familiennamen.
S Familienname?. Wohl cher Berufsangabe bet fehiendem FOpmpsREieiy. eupurg

5 = dort gen.: ‘ Lelsbithler Geschlecht vgl. G.
® Laut Stoller 1, 40, Ebc_n hl aus dem Dinkelsbiihler ¢ tigart-
{385387‘6 iE Ulgacjsq];ie}ﬁlsgﬁzcl;?t der Reichsstadt Hall 1395—1600 (Stuttga
under-G. Lenc .

Koln 1936), S.118. —
poailentio Praitschedel, d. J 1558—64 Richter zu Burglengenfeld, vgl. 5tro
8 wahrsch. Georg Prar lCaR

ler 11, 599, sowie I, 61.
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burg). — M. Tobias Braun (Bruno), * Augsburg® ..., § Neuburg 16091, Dr,,
Holprediger (wurde es® 1577 14.7. neben dem schon amtierenden Lorenz Drechsler),
Superattendent?; ©o Susanna N. (als Patin gen. 1586 9.9.). Kinder: 1. Anna Chri-
stina, ~~ 1577 18.8. - 2. Philipps, ~~ 1578 2. 8., Pfarrer in Painten, bezog 161l
5. 4. die Pfarrei Laber, dic er 1617 23.5. verlassen mufite. Er bekam dann das
Link’sche Beneficium in Schwabach., - 3. Christina, ~~ 1579 21.10. - 4, Anna,
1581 1.2. - 5. Barbara, 1582 16.4. - 6. Tobias, ~~ 1384 8.2. - 7. Jakob, ~
1586 12.1. - 8. Ludwig, ~- 1587 16.7. - 9. Wolfgang Wilhelm, ~~ 1390 22.5. -
10. Georg Ludwig, ~~11 1593 18.12. — Hans Braun in Wagenhofen; oo Na. N.
Kinder: 1. Anna, ~~ 1578 9.9. - 2. Christina, ~ 1578 9.9. (Zwill.). — Stephan
Biihel, Geiger; oo Christina N. Kinder: 1. Barbara, ~~ 1588 10.3.122 - 2. Baltha-

sar, ~~ 1590 4. 1. — Hans Kammerschreiber?®, Hofmaler (noch 1398'%): oo Na. N.
Kinder: 1. Anna, ~-~ 1575 20.3. - 2. Hans Friedrich, ~~ 1577 +.9. - 3. Hans
Casparl, * ... (1579), § Neuburg 1619 26.12, 40 J. aly, luth., Hofmaler; co

Apollonia N. - 4. (wahrsch.) Wolfgang!!, * . . ., gen. 1624 als Pfarrer in Mecken-
hausen. — Michel Kastner (Castner), Hafner; co Na.N. Kinder: 1. Philipps Lud-

wig, ~~ 1577 13.7. - 2. Anna Christina, ~~ 1579 5.2. - 3. Carolus, ~~ 1585
21.3. - 4. Anna Maria, ~~ 1586 17 7. — Hans Keltz, Wichter zu Hof in Neu-
burg; ©o Na.N. Kind: 1. Martin, ~> 1566 19 10. — Hans Keltz, Fischer; co

Magdalena N. (gen. 1590). Kinder: 1. Barbara, ~~ 1580 31.11. - 2, Elisabeth,
~~ 1583 3.11., { jung. - 3. Philipps, ~~ 1585 30.3. - 4. Johannes, ~~ 1587

6.3. - 5. Peter, ~~ 1590 4.1, F jung, - 6. Dorothea, ~~ 1591 18.11. — Hans
Kern, Blichsenmeister (1569 abwesend in Frankreich); co Na. N. Kind: 1. Philippus
Ludovicus, ~~ 1569 23.10. — Kilian, s.o. Einleitung. — Jorg Kicchperger, Ein-

spdnniger; 0o Na. N. Kind: 1. Georg, ~~ 1588 8. 12., | Neuburg 1627 13. 10,15, Forst-
meister, Rat u. Senator (l); col® . . . Apollonia N. (1626: 28 ]. alt)’®. — Peter
Knetzinger, Einspinniger; co Na.N. Kinder: 1, Anna Maria, ~~~ 1584 3.8. - 2.
Philippus, ~~ 1586 31.8. — Ulrich Koch, Schalfler; co Na.N. Kind: 1. Margreth,
~ 1570 27.10. — Balthasar Koch, (Hof-) Trommeter, § (in der Krankheit zum
kath. Glauben bekehrt) Neuburg 1623 31.1., 80 J. alt, ber 50 J. im Dienst'?; co
Na.N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1591 4.10. - 2, August, ~~17 1597 24 6. - 3. Hedwig
Elisabeth, ~~17 1602 24.2. - 4. Susanna Maria, ~~17 1607 22.7. — Michel Kbler
(1578: Kole), Tagwerker; ool Na. N. Kinder: 1. . .. (»Kind*), ~~ 1573 19.12. -
2. Anna Christina, ~~ 1578 26,6. — Christoff Kolb, Holschneider, Hzg Phil. Ludw.’s
Leibschneider (1586), Hausschneider zu Hof (1588); co Anna N. (gen. 1588). Kin-
der: 1. Anna, ~ 1579 29.10. - 2. Philipps, ~~ 1583 15.11., f jung. - 3. Hans
Bernhard, ~~ 1586 2.2, - 4. Apollonia, ~~ 1588 29.10. — Conrad Kommer (Com-
mer, Kumprer, Kummer), Messerschmied; oo Barbara (gen. 1588). Kinder: 1. Bar-
bara, ~~ 1578 9.11,, T jung. - 2. Barbara (,Anna® durchstrichen), ~- 1582 12. 4.,

”uStréller' I, 59.

JB. d. Hist. Ver. Dillingen, Jg. 39/40 (1926 u. A
* Susller 1, 60. e lesio >
Ohne Nennung des Familiennamens des Vaters.
1577 irrig ,,Camermeister®,
! Stroller 11, 4.
3 Stréller II, 36.

® Die Tochter Anna Juliana (1626: 8 J. alt) wahrsch. co Neuburg 1634 20. 2.

Johann Faberius, Kammerrat u. Jigermeisteramtsverwalter (Stesll 2
R ey ’50. Jig verwalter (Stréller 11, 36)

b
14

o
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+ jung. - 3. Fridrich, ~-~ 1583 12.6. - 4. Barbara, ~~ 1584 10.9. - 3. Philipps,

~ 1586 24.7. - 6. Woligang, ~~~ 1588 12.4. — Reinhart Conrad (1591: Reinot
Conod1®), Kutsche-Knecht; o Magdalena N. Kinder: 1. Philipps, ~~ 1590 20.2. -
2. Georgius, ~~ 1591 10.8. — Caspar Kramer, Hofmetzger; oo Na. N. Kinder':

1, Anna, ~~ 1583 3.8. - 2. Philipps, ~~ 1585 2.11. — Adam von Kreutt l_K_rrilh._}
zu Strafl, Naderholz u. Walda®, ,meiner gn. Frauen (= der Hzgin) 1luitwnc1:<1cu"',
Landschaftskommissar  1573—1578, + Neuburg 1582 Sixt von K.; \)o_l_ ’L. rsula
Berler® aus Schwib. Hall}; co Margareth Rieter von Bocksberg, 158[_;. I\md.lll.”'
1. Wilhelm, %2 . . . 1568, § 1609, Landvogt zu Héchstadt; co i‘\u‘s;;nn:.l W—uli'ab (sie
wiederverm. Friedrich Erlbeck). - 2. Hans Adam, ~~ 1570 27.9.; oo™ 159+ .. ..

Fuchs, geb. von Murach. — Lenhart Kugler, Koch; 0o Na. N. Kinder: 1. Jul'l;z.:ln‘us.\
~~ 1574 25.8. - 2. Philipps, ~~ 1578 13.11., ¥ jung, - 3. ;-\luxu.ndw‘ A~ 1380
17.10. — Sebastian Kugler, Trometer; 0o Catharina (gen. 1586 [F.). Kinder: 1. Acha-

tius, ~= 1579 17.10., Hoftrometer (1626)*, gen. 1635—43 als Zollner zu .?fn:c_
bruck: co Anna N. aus Hiitting (sie 1626 35 J. alt®). - 2. .'\Em-.l," o 1.*..‘\1”..}:, M
3. Barbara, ~~ 1583 2.6. - 4. Catharina, ~~ 1586 28.59.1 - ,.','. Wolf :i:;; |1L:?.
58 10, (Patin: Jfr. Anna Maria Durlacher). - 6. Sebastian, e .:—
Ei-;ctlsilsjsliurtz,( Hofprc;]curamr (vorher Landgcrichlsschrcibtjr Zu H{JC[I\'lﬂidL bis 1...80
Zind: ili ~~ 1585 9.4, T jung. — Hans Tal(f)erer,
18.3.%); co Na.N. Kind: 1. Philipps, 1585 9. S !:,_1? e L
Zimmermann; ©o Maria N. Kinder: 1. Anna Maria, ~~ 196 -‘.\L.. \11 i{i[:_jur-
2. Anna Maria, ~~ 1589 4.5, t jung. — Pulr:i‘- Tauf}, Lakai; ©O f:,l.lhvj 2 ;:.7(;
1. Catharina, ~~ 1573 26.11. - 2. Anna, ~~ 155, 22::3: = 3..r\.nn:z7 lgr:ls. w i{m
16.8. - 4, Walther, ~~ 1578 28.5. — Georg Thaler®, 1 1594 1; OD tim.jburg
(Hofrat 1584, Kanzleirat 1583, 1589} wu. Landvogtamtsvcr:;llm ,|; o ]0‘5‘;';
(Schlofikapelle)*® 1579 30.6. Margreth Marr (Marr;m?_. «lfwlfr;;?zs ; e
(Dr. Niklas M.; 00 Catharina N Kinder: 1. Anna Maria 4, Brideicts = 1554
lipps, ~~ 1581 11.11. - 3. Barbara, ~~ 1583 4_.1,, | !‘-';‘g‘ 1' : 158‘; S a
1.4, - 5. Ursula, ~ 1586 1.6, - 6. Wolfgang \“'1h=:j' qu ikl
7 (Rind, o 155 265 — Augwin Towmblect 00 N S
M‘J.na»-«: 1583 4.2. — Haug (= Hugo) Dieterlen, SChnCl—dCl‘, co 1 ‘L.,n}}._u-t =5
1. Ch;istina, ~~ 1576 2.11. = 2. Barbara, == 1576 }1‘2 'lFl-'d(rl.'-CT‘ﬂ(l;;- —“M ;556 G
hovel (G Pushorel) o 20 00 S 1f (ti::nzs r:n lSchl‘:::zhnv::nﬂﬂ, JPRCSIRES
T jung. — Walther Drechsel?” von Unterdeulste

is LW zosischer Herkunl’t?“ y i

& g’hcub\z?dg?nsﬁcé;mnd Radtaxt, Biirgermeister zu Neuburg

: 00T - . Die Biirger-

2‘: %tﬁgyegicﬂéel?sr (?S?:{“)Iler iCrig: Be;pcri)sgugl.( S?ut?'g::tdel(roﬁ ]{ggglingiﬁ__“&

chga [éldflzi R(i'f hsﬂ%dt anlcliggé‘.- 13355 A:;Simtius Kugler (mit ihrem Alter anno 1626):
roller II, g

5 ; o asti i dC['
a. Barbar S ])"I. fian 1 ., dlCSEI‘ spater ZCIIII'IEI' au
a 18 -y l). Maadaiena 12 J., c. oebas 1 J

: D " Hans Wolf 3 J,
S e o Mo A 195580 Rk 8, e W
f. Rosina 1f, J. o

a Sé?g]lc£2 i]I 122 wd Ts Ashane & 87'* Hilpoltstein . . - i Hemau 1580, 38 J.

* Wahesch. Sohn von Johasn TAOCH lII:'{ dsmihlen 2!/, J., in Hemau 28 .
alt Pfaslrrresrc in Berazhausen 11/, J. lang, 15151;50 ards 2
lang; co Na.N,, dic F 1589 (Ut ' iclig, 4 Neuburg).

%5 Laut Hofkommunikantenregister, S. .

% Syrpller 11, 521 und III, 352.

27 1569 irrig Drechsler.

3 Syeoller I, 122—126.
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Kanzleiadvokat (1369), Kanzler 1572[f%"; oo ... Na. N (gen. 1585 24 10,2:
Kath. Merlebach®, des Kanzlers Geschwey). Kinder: 1. Christina, ~~ 1369 29 7.
(Gevatterin: 1585 14.9., 1587 4. 4., 1590 27.5.). - 2. Philips Walther, ~~ 1572 2. {1
war als 21. Student 1587 in Lauingen®®, — Lorenz d. A. Drechsler®, 4 Ende 1394
oder vor Palmtag 1595, taufte schon 1570 in der Hofkapelle®?, Hofprediger (schon
1574 13.1.), pfilz. Rat®®; oo Anna N., gen. ab 15712 lebt als Witwe Palmtag

1595. Kinder:® 1. wahrsch. Lorenz d. J., s.u. - 2. wahrsch. Clemens32, = Lauingen
ca. 1565, Diaconus zu Reichertshofen 1592 (27 J. alt), Pfarrer zu Weichering 1602, -
3. Ludwig, ~~ 1574 13.1., § jung. — Lorenz d. ]. Drechsler (Drexel), * Lauin-

gen“® ca. 1558, § Neuburg 1637 9.9., 79 ] Kanzlist in Neuburg, spiter Okonom
im fstl. Collegium in Lauingen (1612), Kammerregistrator in Neuburg (1626: 67 110K
20 1. Maria Noj oo 1L (vor 1621) Anna N., aus Lauingen® (1626: 33 J,). Kinder:
I.Ehe: 1. Anna Maria, ~~ 1587 6.4. - 2. Philipps Ludwig, ~~ 1588 20.9, -
3. Barbara, ~~. 1589 3.12. - 4. Apollonia, ~~# 1592 3.9. - II Ehe: 5. Hans Georg,
® ... 1621% (1626: 5.J.). — Jacob Dreher (Dreer), Baumeister; ©© Anna N,
(Z: 1583 3.7.). Kinder: 1. Anna Maria, ~~ 1574 18.11. - 2. Philipps, ~~ 1576
1. 4. - 3. GCatharina, ~~ 1578 22.2. - 4 Hans Christof, ~~ 1580 17, 10.
3. . ... (Kind), ~~ 1581 199, - 6. Barbara, ~ 1584 267 -+ 7- Dorcthea Maria,
1585 20.8., + jung. — Hans Dresko, Buchbinder; oo Na.N. Kind: Philipps, -~
1585 24.10. — Clements Durner aus Weikersheim a. d. Tauber, gewesener Diacon
zu Stadt Kemnath; oo Na. N. Kind: Elisabeth, ~~ 1574 12.9. — Dr. med. Johann
Eben, Leibmedicus gen. 1573—1601%; oo Catharina N. (gen. 1587, 1589). Kinder:
1. Christina, ~~ 1573 10.3., 1 jung. - 2. Christina, ~~ 1574 12.9. - 3. Philipps
Ludwig, ~~ 1576 31.7; J.U.D. in Neuburg gen. 1604—09%; oo Augsburg?® 1603
28.10. Sibylla Zidh (Zech), die + 1640. - 4. Anna Maria, ~~ 1578 1.4. - 5. wohl
Joh. Walther®, * . | . ca 1586 (1626: 40J.), Leibmedicus u. Rat in Neuburg 1626—
33 gen., luth. - 6. . ... (Kind. Ob — Katharina ‘oder — obiger Joh. Walther?),
~~ 1587 25.4. - 7. Polyxena, ~— 1589 17.8. - 8, Wolfgang Wilhelm, ~~3 1393
17.3. — Philips Ebentheurer, Bogner; oo Na. N. Kind: Anna, ~ 1574 22.7., T jung.
— Lenhart Ebner, Weber: oo Na. N. Kind: Ludwig, ~~ 1582 14.9. (Z: Sigmund
Radaxt, Birgermeister). — Peter Efferdes?, Kammerrat; ©o Na.N. Kind: Chri-
stina, =~ 1569 11.7. — Johannes Ehinger, deutscher Schulmeister; oo Na. N. Kind:
Christina, ~~ 1569 11.7. — Johannes Ehinger, deutscher Schulmeister; oo Na. N.
Kind: Anna, ~-. 1578 20.3. — Abraham Engler (? Enzler). in der Silberkammer;
©0 Na.N. Kind: Anna Dorothea, ~~ 1586 24.10. — Ern(e)st Euringer, Fischer;
00 Na.N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1582 1.6, + jung. - 2. Anna, ~~ 1583 27.9. -

* Als Kanzler gen. 1586 21.11., 1587 14. 2., 1588 28.6., 1590 4. 2. Die Angabe,
dall Tobias Zorer bereits 1586 4.12. Kanzler gewesen wire, ist daher irrig.

071585 13.6. als Z. gen. eine Margreth Drechslerin.

8 eine Maria { H. Christoph Merlebach in Lauingen, Prokl. Lauingen 1589 2. 11.
mit Dr. med. Barthol. Mercklin

¥ Swraller 1, 128.

12;3) Ob hierher auch?: Friedrich Drechsler, Plarrer in Tapfheim 1590 (Stroller LI

3 Stréller I, 133.

% Albert Haemmerle,
(Minchen 1936), S.137.
% wohl kaum identisch mit Peter Enslein,
152).

Die Hochzeitsbiicher der Augshurger Biirgerstube

Rat u. Landschreiber, § 1619 (Stréller 1,
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3. Fridrich, ~~ 1585 17.10. — Jorg Fechter, Mundkoch, 1 Neuburg 1586 20.10.%;

po; Na. N. Kinder: 1. Carl, ~ 1572 27.9.; F jung. - 2. Barbara, ~~ 1573 1.10. -
3. Anna, ~~ 1575 18.12. - 4. Philipps Ludwig, ~ 1577 10.2. - 5. Anna Barbara,
~~ 1584 12.8. — Magister Thomas Venatorius, Hofprediger (1574); oo Na.N.
Kinder: 1. Peter, =~~~ 1571 12.1. - 2. Thomas, ~~ 1572 16.3. - 3. lil.j_\.uhuth‘

{5740 24— R (Kind), ~~ 1576 30.3., offenbar — Joh. Philipp®, \lur.
Kanzlist in Neuburg 1597, Gerichischreiber in Regenstauf 1611—13. — M:lli]?ﬁ
Vest, Koch; ©o Na.N. Kind: Anna, ~~ 1580 7.3. — Lamprecht (Lampertus) Fiot

(Viot), Organist, + 1600%%; oo Anna N. gen. 15‘)1. »$0_am K.m_d ;;a:»tr.n-hun“]; _mlf}ﬁ.’
licherweise ist Anna, die § 1395 im Kindsbett®, eine 2. Frau. Kinder: 1. Johann'?

%  Kirchenratskanzleiverwandter in Neuburg 1608, Gerichtschreiber u. Pflegs-
verwalter in Rennertshofen 1619—34. - 2. Barbara, * .. ., komm. Pfingsisonntag
1590 3. Anna, ~- 1576 6.4, komm. Pfingstsonntag 1590. - # 1.“1[11[‘0‘[.. ;

. = B 3 ks ‘ B : o
1578 25.1., T jung. - 5. Apollonia, ~~ 1579 24.7. - 6. ,-\Lu-g,::-dm: A~ 1580 ;U_LS
7. Maria, ~~ 1582 20.7., T jung. - 8. Lampert, ~~ 158% 28.7, I\lnl_m M .:1—
] ‘ 585 17.11. - 10. Maria, ~~ 1589 10.2. - 11. Lambert(!), = 159
pena et il ; : = : - Herzoein Schneider;
17.7. - 12. Wolfgang, ~~© 1395 4 9. — Gisbert Fochs, der Herzogin Sc

o0 Na. N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1581 14 7. - 2. Daniel, :M 1584 13_712.' 1— L.Cl\':h;ﬂl.l.':
Vogelsanger, Fischer; 0o Na. N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1584 18..3. - 2 II;\:.):L{:' X
1585 7.12. — Hans Voit, gewesner Kammerrat (1570), RcuL:‘nulstcr(L[.1‘,Trﬁ;.l.7.,)__
i) 77 ol s Katharina, * .. - o e s
e Hemau?' 1577: co Na.N. Kinder: 1. : ; 12.):
Pﬂ;ng:hﬁ‘[l 5 ;_T;!lwig e 1570 30.5. — Georg Volck, Reitknecht; :\,:[ Na. \1 f:(nla]d
i:h'I" = 1578 2‘9 9. — Hans Franck, Kellerknecht zu [Hol (,1}.1)1(\)1), l]ol\r. er
ilipp, == O : h . e
(1591;‘ oo Margreth N. Kinder: 1. ... (Kind), i 1590 13,{51_ g L ::{}: S
151)1 1‘3 4. — Jorg Friedel, Kastner; ©0 Na. N. Kind: Anm; ;11”.;; aoj R
i l—lqn;s Fri(e)del, Hofkastner (1586, 89), T Neuburg 1.6“-2 2142 s Fok
1‘1: N {gcnl 1589); co IL.# Amalia N, * ,Gerten” in Ba.vemz- < B
OE L srEeva oo LK - : . s i BAT I ’
burg 1633 13.3., 71 J., luth. Kinder 1. Ehe: 1. Anna'. »138%93.2]_ e
= lE’1 589 20.2 o Georg Frilich, Kammersceretarius (Z. 15 2y e
;1- ) Sckr.ct:ir” 1609—22: co Na. N. Kinder: 1. Georg Lud(:vlg].\ h [oo N"‘ N,
at u. g 3 ; ol N
K?mzlcivcrwallurl:i in Neuburg, woh; t;l'- 'L‘lNeubzulng(;ilsﬁlist’ P
Herre 4. ~~13 Neuburg 161 5.2 - 2 e
If.r;:jl-;_!‘SuS“m;:»b 43 1595 25.7. - 4. Johann, . . Hofkomm:n;k;:s e
g a? ,159- 28. 10 6. Susanna, ~" (R, = Aln ; 2 el
- Gl LS # 15 5924 Fsil. Statthalter
;‘ui:”i; Bimbach (Bienbach) u. Méohren, * 1_3_19’;‘. '1; 1?92“; Nﬁ;;hcimq e
{ h Landrichter zu Graisbach seit 1556 1%, Plleger : i
Ecubmgiamr l\z’Lll?‘h“cn (Kauf 1522), Amtmann ZU Stephansberg; 00
. von L oau onr i 1

37 Laut Kommunikantenregister
® Syroller 111, 554. el
3 Vgl |. Heider, Neuburg, dic junse
2 Sl%éllgr 1, 177. Dort auch die Nachkommen
it Seraller 111, 391. . Pt s
@ Striillllcr i ;391 (Soll 1626 9.3 ,Rat von Il{a;:seja{}sD ge&;:c?lti::r s?;n)i\iculi-mt‘g
pomle : ' Lndwig Erolich, ].U.D., Kanzler int s2sr s
et o ymetith, U sad muign e, 0 o0 Reees
ﬁal?apngfﬁdomé’ (PGi&fg “Schenck, Bﬁrgcrrg%stcrs I;S it Feblern).
o Nut;burger Kollektancenblatt 37 (1873), S
4 Siroller I, 246—254.

1564—94 der Hofkapelle [St. A. Neuburg], S.229.

ihre Farsten (Neuburg 1955), S. 87.
des Sohnes Johann Fiot.
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Waldenfels®>; oo I. Méhren 1546 Magdalena von Seckendorff, 1364, SHE
kinderlos, == Leutershausen (Aberdar Euchar von S. zu Rauhenbuch, Mkgfl. Amt-
mann in Baiersdorf; 0o Marg. Fuchs von Le(n)miz?; 0o I Neuburg (Schlofikapelle)
1566 18.12.* Anna von Zeinskhaim (gen. noch 1585 10.1.) {Werner von Z. zu
Berching bei Landau, Statthalter zu Zweibriicken!; co Maria von Giiltlingen).
Kinder Il. Ehe (angebl. 85., 2 T.%): 1. Anna Maria, * ... (Z. 1580 8.10., 1584
3.8.). - 2. Christof, ~~ 1571 11.9. - 3. Ludwig Veit, ~~ 1573 25.2., Fstl. Neub.
Hofmeister, Landrichter zu Graisbach, Plleger zu Monheim*. - 4. Anna, ~ 1574
11.6. - 5. Georg Hans, ~~ 1576 8.1.(!). - 6. Andreas, ~~ 1577 30.7., Fstl. Neub.
Landschaltskommissiir, Pfleger zu Rennertshofen®. - 7. Ottheinrich, ~~ 1579 3.6. -
8. Carl, ~~ 1581 22. 4., wohl er = Joh. Carl, 1627 Fstl. Neub. Geh. Rat. — Wolfgang
Ganser, Hulschmied; co Na.N. Kinder: 1. Philipps, ~~ 1581 13.9., T jung. - 2.
Barbara, ~~ 1582 6.9. - 3. Elisabeth, ~~ 1585 13.6. — Ulrich Garttner®’, Gold-
schmied; ©¢ Na.N. Kind: Philipps Ludwig, ~~ 1574 8.6. (posthumus). — Johann
(Hans) von Gemmingen, * 1549 10.1., § Gemmingen 1599 1.5.%, zuerst Kam-
merer ¥, dann Jigermeister 1576—88, Rat von Haus aus 1588 3.3.47: co Neuburg
(Schlofi in der gemalten Stube ober der Rechnungskammer) 1580 22.11.47 Anna
Heid yon Hohenburg (Hohenberg)®, + Gemmingen 1601 5.8.%%. Kinder: 1. Philipps
Ottho, ~~ 1581% 11.11.,, Edeljunge am Neub. Hofe 1597%, Kammerrat, Haushof-
meister — Burgvogt in Neuburg?’, Propst zu Bergen®. - 2. Hans Dietrich®, ~-
1583 20.1. - 3. Anna Barbara®, ~~ 1584 31.7. (Z. Jir. Dorothea von Gemmingen,
Vatersschwester), - 4. Wolf Endres®, ~~ 1585 1.11. - 5. Anna Maria®™ ~~ 1587
10. 9., 7 jung. - 6. Dorothea Sabina, ~~#" 1589 3.4. — David Gernhard, Klaiber
(Berul!l); co Na. N. Kinder: 1. Ottheinrich, ~~ 1579 Eebr. (nach 8.2.). - 2. Fridrich,
-~ 1580 11.9., 7 jung. - 3. Wolfgang Wilhelm, ~~ 1586 20.7. — Hans Grebe, gen.
nder Wirtenberger®, Jiger; 0o (oder wahrscheinlicher o-o0) Ursula Clauf. Kind:
Anna, ~~ 1590 6.1. (Z: Hans Rufiwurm, Oberjiger). — Hans Gresel (Grefilen),
Zimmermann; 00 Barbara N. (1583). Kinder: 1. Barbara, ~~ 1582 16.2. - 2. Wolf
Heinrich, ~~ 1583 10.4. - 3. Melchior Tobias, ~~ 1585 15.2. — Conrad Gresel,
Kanzleibot; oo Na.N. Kind: Anna, ~~ 1583 15.9. — Theodosius Gribel (Griibel),
Hofbalbierer, * Lindau®™ ca. 1560/61 (1626: 66 J. alt), T Neuburg 1631 21.1., 70 J.,
kath.®%; co Margareta N., * Lindau® ca. 1564 (1626: 62 P . o Kinder: 10 Anna;
~ 1591 16.9. - 2. Anna Maria, * ., .: co Mainbernheim 1617 25.2. Georg
Manlivs, Lat. Schulmeister in Mainbernheim <M. Wolfgang M., Pfarrer in Sickers-
hauseny. - 3. Susanna, ~~% 1596 16.6. - 4. Elisabeth, ~3 1597 18, e 7 D\ =
5. Anna Elisabeth, ~~% 1598 21.10., F jung. - 6. Elisabeth, ~- 1600 15.4,
" jung. - 7. Anna Elisabeth, ~~% 1603 10.8. (1626: 22 J.); ©o Neuburg (St. Peter)
% als Z. wird gen. 1579 29.10. Michael Gartner, Kiichenschreiber,
¥ Steoller 1, 295.

18;5' )C ;V:Bgtockcr, Familien-Chronik der Freiherren von Gemmingen (Heilbronn
50

¥ nicht ¥ 1571, wie Stocker irrig angibt. Er war auch Pfleger in Lauingen 1611,
dann Hofmeister bei Hzg Achilles von Wiirttemberg, zuletzt Obervogt in Miltenberg;
00 I Apoll. Mérnauer von Lichtenwerth; co IL vor 1615 (laut Stréller I, 295) Bar-
bara Roth von Schreckenstein.

" Stréller 111, 95.

! bei Stocker nicht genannt,

® Stocker 8.84 irrig: * 5.11. Er lebt noch 1625; oo 1609 Cunigunde Elisabeth
von Helmstatt.

% Stroller I, 379.
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1626 26. 5. Andreas Stadimiller, * Biberachzell®™ 1601 (1626; 25 J. alt), Hofratskanzlist
in Neuburg®. — Thomas Groper (Grobner), Kiirschner; oo Na. N. Kinder: 1. Ott-
heinrich, ~~ 1575 1.8. - 2. Fridrich, ~~ 1576 18.11. — Volemar Grosch, Biichsen-
schiffter; co Na.N. Kind: Philipps Heinrich, ~~ 1579 11.12, + jung. — Conrad
Gruber, (Land-) Gerichtschreiber, dann Landvogteiverwalter in Neuburg, gen. noch
16145%; ©o Barbara N., § Neuburg 1624 10.5., 70 J. alt (hartnickig im Luther-
tum)®. Kinder: 1. Joh. Conrad, ~~ 1581 20.6., . . . in Neuburg 1621—22, Amtmann
in Geyern 1626—30%%; co Anna Maria N.5% - 2, Barbara, ~~ 1582 21.9. - 3. Anna
Maria, ~ 1584 2.7. - 4. Dorothea, ~-5% 1592 3.2, 4 Neuburg 16487.4.77; co als
1. Frau: Neuburg 1619 29.1. Joh. Christoph Selder, * Landsberg ca. 158¢
burg 1659 21.5., Kammervizedirektor in Neuburg®. - 5. Philipp, ~~% 15?33 92:5:
— Johann Hirting (Horting, Herting), Kanzleiverwandier in Neuburg 1364, Sckre-
tir s 1583, Botenmeister 1585; oo Na. N. Kind: Anna Maria, ~~ 1585 25. 9. — David
vom Hag (alias: David Hagen), Secretarius 1574, Kammerseeretarius 1577, (n—och
1585), Propst zu Bergen u. Rat von Hause aus 1592—96%'; co Sara N. {gml 1382,
noch 1586). Kinder: 1. Joh. Walther, ~~ 1574 31.5. - 2. Outheinrich, ~~ 1575 13. 8.
_ 3. Anna, ~ 1585 14.9. - 4. Philipps, ~~ 1587 4. 4. — Joscl Hagfest, Reiter; o0
Na. N. Kind; Magdalena, ~ 1580 22.7. — Dr. Jacob Hailbrunncr (-bronner), Hof-
prediger in Neuburg, wird 1616 Hzgl. wiirtt. Abt zu Anhausen, _d-.mn zu Bchg.nh:ms_cn,
* Ebertingen/Wrtt. 1548 15.8.%, + Eebenhausen/Wrtt. 1618 5.11.%3 00 (,ut?arma
Weikersreuter, gen. 1590, 1 1615% (Dr. Heinrich W., Hzgl. wdrtt. Abt 24 Hicsau).
Kinder® (10, davon:): 1. Ursula, *...; 0O Neuburg 1603 4. 10. M. (Jcor_g Zee-
mann, Prof. d. HI. Schrift in Lauingen {Christoph Z., Pfarrer in Schwnnda_rl). : s
Georg, & . . stud. 1597, Piarrer an U. L. Fr. in Neuburg 161"[!, dann i-—lc‘)tpruchgcr
in Sulzbach. - 3. Sara, * ... komm. 1605, 1616. - 4. Ludwig, ~~ 1586 2I l—l.,
wird Placrer in Celle®. - 5. Anna Maria, ~~ 1390 22. 10 - 6. Dorothea, ~% 1592
11, 4. - 7. Jakob, ~~8 1593 27.7. - 8. Philipp Ludwig, ~-5 ‘{604 29,.10. = _];’ll;;)b
Hain (auch Hein, Haim), Secretarius (1573% -80), I{Ofk’zlrnz!eislecretarlus (-1;~8-é 4),
Propst zu Pielenhofen®, 4 vor 1600%; co Anna N. (5_1__15"8 4, 1_‘0-: l_al ] .I-).
Kinder: 1. Anna, ~~ 1574 22. 4, T jung. - 2. Anna, ~~ 1575 7.9 J‘._phlllpj-is Ja-
cob, ~~ 1576 15.10. - 4. Georg, ~ 1578 19.3. - 5. Conrad,."‘?‘ 13’-:3\ 18: i 7 g
Bari:ara, ~~~ 1580 8.10. - 7. Otthemnrich, ~~ 1582 22:1. - 8. Fridrich, "138431{ -
— Dr. Melchior Haintzel, Hofrat (* Mcmmingen®); 0O Augsbucg 1556 4. 11.

92, + Neu-

51 Srrgller 111, 433. Hier gen. ;aus Weiflenhorn®.
e = g | .9,
P ‘IS(tfr?cIIf; Iz;. 3é:rdula:: ~ Neuburg 1621 17.1.5 b. Marcus, ~~ Neuburg 1622 6

% Swoller IIT, 207. \

38 Stroller I, 479.

:: gi:’cli]{c J Ig’i:f", luth. Kirche der ehem. Pigfschit Neuburg (Nordlingen 1847),
5.99—101.

61 s _,' ; ] E :
d Etz:-l?t“cgtr]éllseiﬁl giss'u. 515 heiratete eine _Sncft:ocht}e}rrCatlﬁg::rLa e Wif.:)g}ﬁ:r }ii:;
Hiller s Christmam:ll Fey R PIEIGI?I'I? m‘von Gﬁrt!:inuen (Beclin
Hiller: von Garrringén, Familiengeschichte der F;hm ac;bci-l Tome I
1910), S.19, war sie aber eine richtige Tachter des ]
5 Stroller I, 465.
% Stroller I, 518. :
85 A, Haemmerle, Die Hochzeits
1936), S. 50.

biicher der Augsburger Birgerstube . . - (Miinchen
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Regina Ulstdtt®™, Kind: Melchior, ~ 1569 29.12. — Jorg Haug, Kanzleibot; co Na.
N. Kinder: 1. Fridrich, ~~ 1580 25.3., 7 jung. - 2. Fridrich, ~~ 1582 3.6. — Ale-
xander Haugolt, ,cin welscher Maurer gewesen®; 00 Na. N. Kind: Barbara, ~~ 1585
9. 9. — Abraham Hausmann, Balbierer (1569 nur: ,Meister Abraham der Balbierer®);
©0 Na. N. Kinder: 1. Philips Ludwig, ~~ 1569 15.7. - 2. Johannes, ~~ 1570 21. 9.
— Hans Heckel, Glaser; co Na. N. Kind: Wolfgang Wilhelm, -~ 1589 10.3. —
Matthius Heininger, ]J. U. D., Hofrat®; oo Helena N. Kind: Philippus Wolfgang,

1591 19.9. (Z: Junker Wolfgang von Wildenstein; Sein [des Wildenstein?]
Schwiger Frau Miinchauerin). — Junker David Held von Tieffenau (1572 nur Helt),
| vor 1572 1.4.; oo Neuburg (Hofkapelle) 1566 10.6.%" Jfr, Anna Maria Widmann
(lebt noch 1609%); sie wiederverm. (vor) 1580% Dr. Alexius Morold, Hofrat u.
Landschaltskanzler (gen. noch 13599%). Kinder Held von Tieffenau: 1. Anna Elisa-
beth, ~~~ 1571 15.2. - 2. Anna Maria, ~~ 1572 1.4, (posth.) (Z. 1586 28.8. als Dr.
Morholds Stiefrochter, Z. 1588 8.9. jir. A. M. Held von Tielffenau), gen. 1597 19.
Trinit. "7 als Sponsa von Hans Wolfgang Miinch zu Ramspau, Hofjunker zu Neuburg
1594—97%, Pfleger zu Regenstauf 1603—12%. — Lenhart Herbsts (!), Seiler; oo
Na, N. Kind: Philipps, co 1583 3.7. — Magnus (Mang) Hering, Steinhauer; 0o Mar-
greth N. (1588). Kinder: 1. Barbara, ~~ 1587 15.1.,, + jung. - 2. Johannes, ~-
1588 26.6. — Hans Christof Herpffer, Pfennigmeister, gen. noch 1589 20.2.7% < +
Michael H™,, § zwischen 15677 u. 1578, Fstl. Rat u. der Neub. Landschaft Pfennig-
meister seit 15597%%; oo Margreth N. (Z: 1586 1.6.). Kind: Anna, ~~ 1377 24. 11.
— Johannes Hertz, Maurer; 00 Na. N. Kinder: 1. Adam u. 2. Eva, beide (Zwill)
-~ 1583 1.4, — Jonas Hertz, Silberbot; 0o Ursula N. Kind: Ursula, ~~~ 1588 28.1.
— Simprecht Hol(t)zges(s)ner, Reifliger Knecht (1588), Hoffurierer (1590); 0o Anna
N. (1588). Kinder: 1. Anna, ~~ 1588 26.10. - 2. Barbara, ~~ 1590 19.9. — Seba-
stian Hugel (7 Hugel); oo Na. N. Kind: Sebastian, ~~ 1577 13.9. — Jorg Jeger,
Tuchscherer; o0 Na. N. Kind: Christina, ~~ 1577 12. 4. — Albrecht Jeger, Maurer;
©0 Na. N. Kinder: 1. Anna Maria, ~~ 1581 17.4. - 2. Christof, ~~ 13584 9.7.
(posth.). — Christof Jos(s)miiller™ (Gofimiiller 1581); co Na. N. Kinder: 1. Philipps,
~~ 1581 1.2. (Z: Fabian Spleiff, Biirgermeister). - 2. Johannes, ~~ 1582 1, 9. (Z:
ders.). — Abraham Isac, Girtner; 0o Cath. N. Kind: Philipp, ~~ 1591 3.8. — Hans
Land(t)schad(t) von Steinach™, Landvogt zu Neuburg 15657, Hofmeister 1566, als
wHans d. A L. v. St. 1589 Rat von Haus aus™; oo Na. N. Kind: Joh. Christoph,
~~~ 1566 20. 10. — Hans Lauch, ,meiner gn(iidigen) Frauen Mundkoch®; oo Na. N.
Kind: Philipps Ludwig, ~~ 1573 29.4. — Hans Laur, Sattelknecht; oo Na. N. Kind:
Christina, ~~ 1572 22.6. — Quirinus (1588 irrig Cyriacus) Laut, Entenfanger; 0O

5 Stroller I, 518.
7 Stréller 1, 522.

8 Stroller 11, 434.

% Stroller 11, 440.

0 Stréller I, 527—528.

' Weitere Kinder yon Michael Herpffer: 1. Hans Krafft H., Mautner in Hemau;
©0 Lauingen 1578 Anna <(Chph. Meydelin in L.;. 2. Felicitas; co Lauingen 1589
14.1. Michael Fendius, der Fstl. Schule in L. Prof., 1596—1620 Prof. u. Rektor in
Neuburg, er offenbar co II. vor 1599 Euphrosina N, (Stroller I, 170).

7 Streoller 1, 599.

% Uber diese Familie vgl. Walther Moéller, Stammtafeln westdeutscher Adelsge-
schlechter im Mittelalter I (Darmstade 1922), S, 104, TI. 36.

" Swroller II, 130.

o
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Maria N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1588 24.6 - 2. Gedrg Ludwig, ~~ 1590 9. 4. - 3.
Maria, ~~ 1591 18.7. — Wolf Heinrich Lemlin (Lemlein, Lemblein, Lemlen) (,zu
Rainertzhofen® 1583), Fstl. Landvogt zu Neuburg (1384, noch 1612), Landschaits-
kanzler u. Kommisar™ 1603, Bes. der Hofmark Rennertshofen®™ <Chph. L., Bes.
haimb (Tettenhamb?, Tittenheim™). Kinder: 1. Ludwig Andreas, ~~7 1578 26. 1.,
Herr zu Rennertshofen, Pfleger zu Reichertshofen 1612, Landschaftskomissir 1614,
oo spdtestens 1610 Sabina CHeinrich Burkhard Marschall von Pappenheim?. - 2.
Dorothea Aurelia, ~~ 1579 18.1. - 3. Wolfgang Wilhelm, ~~ 5 1580 10. 1., gen.
noch 1606. - 4. Philipp Wolfgang, ~- 1581 28,2, Hptm. 1610, Bes. von Hork-

heim™, - 5. Joh. Adam, ~~7 1582 2.2. - 6. Hans Heinrich, ~~% 1583 18. 1. -T
Anna, ~— 1584 5.1. - 8. Fridrich, ~~ 1585 11.1., LG.Schreiber zu Hfi;‘il:;t.[.dl B
0o Sophia N., die + Neuburg 1669 18.10.7% - 9. Ottheinrich, ~=~ 1587 ‘}_‘:,. [ jung.
_ 10. Anna Barbara, ~— 1588 8. 11. - {1. Magdalena Christina, -~ 1589 5. 1'0__-
12. Dorothea, ~~ 1591 14.11. - 13. Anna Jakobe, ~7 1593 13, E - I—':.. Maria
Elisabeth, ~~7 1594 6. 11. — Hans Low™ (Lewe), Sattelknechr 1573, Reitknecht

1586; oo Barbara N. (1586). Kinder: 1. Christina, ~7 1572:22.6. - ‘?.A Jf'h-'_mm'-‘%
~~ 1573 3.9. - 3. Philipps, ~~ 1581 10.2. - 4. Anna, == 1584 9. L. - 5. \V.'olllci:mg.
~~ 1586 22.10. (? ob = Wolfgang Low, Soldat in Neuburg; ©o Ursula Ii . uc('ln.n
Kind Margreth, ~~ 1631 7.12.7%). — Jorg Lieb, Marstaller; @ Na. 1\1 :J(ilr';u1
{. ... (Kind). ~~ 1572 14.4. - 2. Aana, =~ 1573 %#,10,, t jung. - 3. d.‘,l ipps
Adam. ~ 1575 24.2. - 4. Elisabeth Christina, ~— 1376 1?. 6. — Jacob LI(IQ;!.‘DEH:,
Hofkellerschreiber; co Barbara N. (1590). Kinder: 1. Philipps _}aufib. ',}\-;13.‘-__,-3. :
- 2. Ludwig Walther, ~~ 1588 28.6. - 3. \\;,-'ulj'g:mg_\‘(-"s]hclm, ~~ 1590 ._.1;8'.-.,]8{ éuni
_ Hans Léle, Einspianniger; 00 Magdalena N. Kmd:_ Johannes, ~— ;:_; ,;D.N.‘
Albrecht Ludwig, ,meiner gn. Furstin Fuhrkncch}“ 1572, Fuhrnmnn. :h: i 15";;
N. Kinder, 1. Hans Albrecht, ~~ 1572 17%.12" .T_]L‘mg. 260 Joh‘w;'\‘";llzt‘“r. 1-567' i
20. 2., 1 jung. — Jérg Mair, (Hof-) Wichter (1365 nur ,,Jcrgn‘ E.:“ lhl u, ?‘ R,;Sm
»Jerg Wechter zu Hof*); co Na. N. Kinder: 1. ?uinnna?u. 2‘ :l\zs:;’)ln.,w.l‘i:?a o
(Drillinge), ~ 1565 13.10. - 4. Heinrich, ~ 1367 21.2. - 5. Anna.

5 : e 3 | Kinder: 1. Anna, ~~ 1588 18. 8.
— Thoma Mair, Kiichenschreiber; €0 Croa (1579 chne Angabe des

- 2. Sibylla, ~ 1590 25.5. — Zacharias Mai(e)r, Schnel(jcr,6 S e
Fam. N:mcns!); o Na. N Kinder: EiEbet e '.”9' 2i 6 = Abrabam
3.8, - 3. Christina, ~ 1576 24.10. - 4. Maria Dorothea, ~~ ;;L S‘; ‘;rintcndcnl "
Manne d. J., Kanzleiverwandter in Neuburg - Ab(rahﬂMﬂ_l.h el .,ch;cnmayn J. U
Pfarrer in Lauingeny; co Lauingen 1585 9.8. Ursula < Micha

5 linps. Jacob, ~~ 1588
D. in Lauingeny. Kinder: 1. Anna Maria, ~» 1587 2. -‘l-.r.ldl’.. I::]],:p%iii;i:h’ e
6.12. — Jacob Marat, Brotkellner zu Hof; 0 Na N.[?‘”; i : buhc;.mich‘ =it
30. 5. — Wilbold Marggraff, [FHol-] Koch; o2 Na,r N in L3r, ,]mnnm s o
5.6, - 2. Philipps Ludwig, =~ 1575 (vor 13.) 8, T ]T.mgl;\} ‘K-;]é]:r.‘ 4 /_\‘nm, bE
— Caspar Meisch, aus Knéringen, Kramer; oo Na. N ki :

73 Stréller 11, 176—182. A
Cn (1864)'(Si}1q3;t1iggl:1?}' o Magdalena, taufen (laut Stroller I,
77 Hans Léw, Einspinniger (0D 1 );

228) 1587 18.8. cin Kind Johann.
™ Stroller 1, 228.
 Stroller I, 229.

8 Gber jhn vgl. Steoller IT, 344
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12.9. - 2. Barbara, ~~ 1581 12.3. — Bartel Menhart, aus Leipzig, Reitknecht; co
Na. N. Kinder: 1. Adam, ~~ 1576 27 7. - 2. Christina, ~ 1577 6. 11, — Jorg Metz,
Torwart; oo Na. N. Kind: Anna, ~~ 1573 30.12 — Sebastian Miltenberger, Boten-
meister; 00 Na. N. Kind: Anna Maria, ~~ 1580 4. 3. — Hans Morhart (Murhart),
Schneider; oo I. Justina N. (1588,89); oo II. Maria N. (1590). Kinder, a) I. Ehe: 1.
Philipps, ~~ 1585 17.2. - 2. Johannes, ~~ 1586 8.4,, i jung. - 3. Barbara, ~~ 1588
2.1. - 4. Johannes, ~~ 1589 22.1. - b) II. Ehe: 5. Caspar, ~~ 1590 27.6. — Hans
Ofclen (Offlin), Sekretir u. Kiichenschreiber 157351, Kammermeister-Amtsverwalter
1576, Kammermeister (1578, noch 1583), Kastner in Heideck (1597), Rat von Haus
aus gen. 1610 5. 3.%1; co Na. N. Kinder: 1 Anna Christina, ~~ 1576 11.1., oo Rabus
s.u. - 2. Fridrich, ~~ 1577 11.8. - 3 Philipps Ludwig, ~~ 1578 8.11. - 4. Otthein-
rich, ~~ 1580 16.12. (Z: Andreas Ru(o)ll, Maler aus Niirnberg). - 5. Philipps, ~~
1583 12.9. — Hans Offerman(n), Einspinniger 1574—80 (Einspinniger gewesen
1582); co Na. N. Kinder: 1. Wilhelm, ~~ 1574 1. 10, (Z: Herzog Wilhelm zu Jiilich).
- 2. Anna, ~~ 1578 30.1. - 3. Philipps, ~~ 1579 22,3, 1 jung. - 4. Johannes,
~~ 1580 11.5. - 5. Philipps, ~~ 1582 28.2. — M. Jakob Rabus, Sup. u. Pfarrer in
Monheim 1559 (? 52) -80, * Memmingen . .. T (?) Monheim 1581 8.2.82; co
Ursula N., als Augenirztin weit berihmt®, 4 angebl. vor 1597. Kinder: 1. Jakob,
* Monheim 1560, M., Diacon in Monheim 13580—87, dann Pfarrer in Weiltingen
(?Walding); co ca. 1584 Anna N. - 2. Ludwig, ~~ Neuburg (Hofkapelle) 1567 27.9.,
T Dinkelsbiithl 1648 3. 5., Diacon in Monheim 1594, Pfarrer in Reichertshofen 1597—
1617, dann Pfarrer in Dinkelsbihl; oo (Monheim oder Reichertshofen) 1597 12.7.
Anna Christina Oefelin, ~~ Ncuburg (Hofkapelle) 1576 11.1. + Dinkelshiihl 1638
3.9. (Hans Qe., Kammermeister in Neuburg, dann Kastner in Heideck?, — Paul
Rabus d. A.8¢, Secretarius; co Elisabeth N.%, # Donauwérth . . ., gen. schon 1367.
Kind: Philipps Ludwig, ~~ 1577 22.6. — Ulrich Rébe (Rebe), 1574 in Ballersdorf,
1576 Soldner in Feldkirchen; oo Na. N. Kinder: 1. Ottheinrich, ~~ 1574 18.4. -
2. Anna Ursula, ~~ 1576 1.1. — Caspar Rait, Holgirtner; co Na. N. Kind: Elisa-
beth, ~~ 1572 9.7. (Méglicherweise gehort hierher noch: Johannes, ~ 1566 29. 7.,
bei dem als Elternangabe nur steht: ,,Der Hofgirtner*). — Dr. Christof Reichartt,
Rat 1573%, Kanzler 1594—1600%%; oo Sabina N. (Z: 1573 19.12.9%). Kind: , . ., ~
1575 8.6, (méglicherweise — Philips Ludwig, der 1612 29.9. Rat von Hause aus
wird®®). — Caspar Reichenbach, Goldschmied; ©0 Na. N. Kinder: 1. Philippus, ~—
1578 24.12. - 2. Caspar, ~~ 1582 3.10. — Endres Reinhart®7, Riistmeister, lebt noch
1609%; co I. Anna N., (gen. 1575[F) + Neuburg 1580 14 5.%%; oo II. Anna N., lebt
noch 1611 als Witwe®. Kinder®: a) I. Ehe: 1. Christina, ~~ 1565 16.12,, wohl sie
T Neuburg 1580 29.11., 16 J. alt®. - 2. Andreas Thomas, ~~ 1574 20.3. - 3.

8 Stroller II, 477.
¥ Memminger Geschichtsblitter 15 (1929), S.24 (f.
5% laut Pfarrchronik Dinkelsbiihl.
$ Ein jiingerer Paul Rabus, * 1562, + Neuburg 1629 17. 2., luth.; co Na. N., die
* 1562, t Neuburg 1633 8. 1., luth.
5 Stroller III, 1. -
% Stroller 11, 19.
1565 nur ,,Endres Riistmeister® genannt.
8 Stroller 111, 42—43,
Kommunikantenregister der Hofkapelle Neuburg, S.162.
Eine im Komm. Reg. 1591 19.9. genannte Tochter Susanna dirfte die eben-

falls dort 1598 gen. Stieftochter Susanna Scheufler sein.
# Komm. Reg., S, 164.
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Philipps Heinrich, ~~ 1576 9. 4., Rustmeister; 0o Na. N. (Kind: Cath. ~~ 1603 15.

iBBYL = Eridrich, ~ 1577 7. 11. lebt 1591 19.99% - b) II. Ehe: 5. Anna Maria,
~~ 1582 19.1. - 6. Johannes, ~~ 1584 3.10. - 7. Joh. Philipps, ~= 1586 3.11. - &.
Anna Barbara, ~~ 1590 11.11. - 9. Wollfgang Wilhelm, ~~% 1592 9.2. - 10. August,
58 1594 7.4, — Hans Res (?), Bader; co Na. N. Kind: Barbara, ~~ 1581
30.11. — Uleich Reusch®, ,unter Rechenkammer®; ©o Barbara N. Kind:

Anna, ~~ 1586 20.10. — Scbastian Reutter; 0o Na. N. Kind: Anna, ~~ 1578 18.2.
__ Simon Reutter, Secretarius im Consistorio®!; oo Magdalena N. Kind: Philippus,
o 1586 9.9. — Ulrich Riedel (Riedle, Riedler), Stutzer im Marstall; co Ottilia N.
(1586). Kinder: 1. Anna, ~~ 1578 14.2 - 2. Jacob, ~~ 1581 12.8. - 3.‘ ‘j'uh'.mm:\'.
~~ 1583 12,6, T jung. - 4. Johannes, ~~ 1584 13.7. - 5. Maria, == 1386 28.8. -
6. Barbara, ~~ 1588 8.9. — Hieronymus Roflel (so 1580, Risel 1579, Rosel sls Z
1582 3.6.), Goldschmied, ,des Bogners Tochterman(n)® 1580; co -.\-!'.-L|';.;:1|'c:h.:t"“ N.
Kinder: 1. Ottheinrich, ~~ 1579 28.3. - 2. Anna Maria, ~~ 1580 29. 4., T jung. -
Caspar Roider; ©O Na. N. Kind: Caspar, ~ 1567 27.6. — Veit Ruf_Skt.).[t)ﬁ, :\ll:-‘
spiiler in der Hofkiichen (auch: zu Hof in der Kﬁcherz,. auch nur Hofspuler oot
Spiiler zu Hof oder nur Spiler); co Anna N. (1583). I\.m({‘.ir_: 1. Barbara, mﬁIﬁra
24.9. - 2. Andreas, ~~ 1574 12.10, - 3. Ottheinrich, ~~ 1575 16. 12. ~4 Ch:r..di-ni
Ursula, ~ 1577 13.1. - & Maria Magdalena, ~~ 1578 23. 7,_- 6. Philippus®,

1580 5.3. - 7. Ursula%, ~~ 1581 13.9. - & Fridrich, ~— 1.383 21.9. - ‘?:1Anna,
1583 21.9. (Zwill). - 10. David, ~~ 1585 30. 10. — Ulrich “Rmh, Km’.ucnr_at—
1586 5.10.), Propst u. Kirchenrat (Z: 1588

Seeretarius (1577), Propst zu Neuburg (Z: L ‘ s
6.12.), * Lauingen ca. 1545, 7 Neuburg 1621 2. 11., gewes. Kirchenrat u l’ropi;r Zu
Bcrgcs; hartndckigst im Luthertum®, echilt 1575 5.11. Pfalz-Neuburgischen Wap-

i ; i auineen®y: 00 ca. 1575 Anna Barbara Paoe:
penbrief®8, (Hans R., des Rats in Lauingen®); e N

Kinder: 1. Fridrich, ~~ 1577 1.6., Stipendiat 1595—16021%, BRI
1580 3.11.,, § Neuburg 1617 2.9. (luth)); co N. N.., Fstl. Rfé;":t.n —Kq:rI;llr:l'I:ii
Riidi(n)ger, Propst [zu Neuburg], ohne Charakter bei Hofe 13‘1.'3, 71; T
1569101, Propst 15721, war ein Schwager des Mathes .Amold, L:m3 s‘;l cnK,ind‘ i
fels1: oo Esther N. (als Witwe g(:g, .11587 éiilﬁ;,fgz é?ﬂd C];Sp“ e s

ina, ~~ 6 1.6. — Hans Ruff, Grtler; Ric “: . e ar, o
lf-:g;m’— I-Iaif;?Ruﬁwurm, _]:‘igcrmeistcramls-\-‘erwa]mr“’-; (s'o] rMﬂrNg‘n—[?-hj-i\}!i, :i:l;
Hans Wofgang, ~~ 1591 29. 3,102, — D. [saac Schal[crf (o) Nq .L (;ni. M.: 15(,(;
~~ 1566 18.9. — Dr. Heinrich Schaller; ©0 Na. N. Kll:ld:l Ph1l11|)35 lur;vfl, e
20. 4. — Jochem Schetzmeister, Goldarbeiter, _aus G?rlnf.z, oo .n”i( H.“-is =
Joachim, ~~ 1588 16.6. (Z: Wolfgang Dietrich, Biirgermeister). 3

9 Laut Komm. Reg.

% Bin , . . Reisch wird - e
(SE’EOIvlg ISItIr}oﬁgz- I?lb écécr(l‘tﬁ;g;amm von der Hohen Schule Lauingen 1587).

9 Laut Stroller 111, 107. _

% Hier heifit der Vater irrig Ulrich Rofkopff.

9 Stealler 111, 115. BT _

a8 Szi\‘clfleuburg, Prlalz-Neuburg Akten Nr. @035;] S.90 v

9 Nach Forschungen von R.H. Seitz in ]t_;:mng 8-

100 Bpdl. Mitt. von' K. E. Schultze in Hamburg &

01 Sirg 23. Sl .
i %t;ﬁ]lg:r;ﬁ:r 1111' 147, (NB Keine cindeutige Identitdt).

105 Ohne Nennung der Mutter.

d 1599 u. 1609 als Stadtammann von Gundelfingen genannt

=
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d. J.; ©0 Na. N. Kind: Anna, ~~ 1587 14.12. — Heinrich Schleg, Schneider von

Feldkirchen; oo Na. N. Kind: . . . 1586 20.7. — Jorg Schmitt, Kellerknecht zu Hof

(1572), Schaffler (1573,75,78); c@ Na. N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1572 29, 5. - 2. Ot
heinrich, ~~ 1573 30.12., + jung. - 3 Christina, ~~ 1575 30.12.100 - 4 Georg,

1578 15.3. — Hans Schmitt, Metzger [bei Hof]; oo Na. N Kind: Ottheinrich,
1572 23.8. — Georg Schrem!, Hofkellner u. Kiifer, gen. bis 16151%; oo (ob
cine II. Lhe ) Anna N., gen. 1608—09.1% Kinder: 1. Lucas, ~~ 1580 22.10. - 2.
Barbara, ~~ 1583 31.10. (Z: Chph. Vogel, Secretarivs in der Rechenkammer) - 3.
Michael, ~- 1585 25.9., gen. 1626'% als Hofkammerverwalter in Neuburg; oo Anna

N. aus Neuburg, die 162616 44 [ alt - 4, Apollonia, ~-1% 1593 21 10, - 5. Georg
Christoph, ~~1% 1596 4. 8. — Georg Schrott, Silberknecht: co Na. N. Kind: Philipps,

o 1583 30.9.. 7 jung. — Lenhart Schiittenhelm, Kutscher bei Herzog Philipps Lud-
wig; ©0 Na. N. Kinder: 1. Philipps, ~~ 1581 19 8. - 2. Philipps Ludwig, ~~ 1583
15.7. — Carol Schuster, Hausschneider zu Hof 1578, Haushofschneider 1382, T vor

16191%; oo Na: N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1578 28.2. - 2. Carolus, ~~ 1582 14. 11, -
3. Dorothea, = o 6O Neuburg 1619 15.4. Wolfgang Gundiner, Fstl. Weilbier-
verwalter'™. — Geérg Schwaiger; co Na. N. Kind: Elisabeth,~~ 1574 20. 10, - Hans
Schwaiger'® der Jiinger, Vogler; oo Na. N. Kind: Anna, ~ 1581 8.5. (Z: Herzog
Ottheinrich, Fr. Hofmeisterin an meiner gn. Firstin statt, Michel Knoblochs Haus-

frau). — Hans Schwaiger®, Bot; co Na. N. Kind: Walpurg, ~~ 1583 35.8. (Z:
Meines gn. Fiirsten Gemahlin, Herzog Fridrich, Walpurg Michel Knoblochs Haus-
frau). — Wolfgang Schwartzbart, meiner gn. Frau Tirknecht (1572), T vor 1598

19.2.1%; o0 Na. N. Kinder: 1. Barbara, ~~ 1572 11.8. - 2. Wolfgang, ~~ 1574
10. 11, + jung. - 3. Wolfgang, ~~ 1577 1.9.; coi’® Lauingen 1598 5.3. Anna <t
Ambrosi Scheubhirn in Lauingen). — Hans Seitz, Holbalbicrer; 0o Marina N. (Z:
1581 30, 11.). Kinder: 1. Anna Barbara, ~~ 1576.24 10.. - 2. Philipps, ~ 1577 19, 12.
- 3. Ottheinrich, ~~ 1579 2.3. - 4. Fridrich, ~~ 1580 26.3., T jung. - 5. Jacob, ~
1581 16.12. — Matthes Solweck (Solbeck), Kanzleisecretarius; 0o Na. N. Kinder:
1. Anna, ~~ 1578 24.11. - 2. Philipps, ~~ 1580 2.4. - 3. Barbara, ~~ 1581 2.11.
- 4. Anna Maria, ~~ 1584 9.11. - 5. Mathi, ~~10 1595 1 9. — Wolfgang Stain-
hamer™!, Kammermeister, Propst zu Bergen (Z 1375 30.7., 1586 5.10.), + 1592112
©O Maria Magdalena N. (1572112, Z. 1574 18. 11.). - Kinder: 1. Philips Ludwig, ~
1573 17. 2., waohl = Philipp Ludwig Steinheimer, Zunftverwalter zu Héchstidt, be-
sall ca, 1610—20 (Gant!) das Gut Mohlberg u. das Wallner’sche Gut zu Blind-
heim; ©0 Maria Jakobina Rosenzweig {Wolf Wilhelm R. zu Mohlberg, Bes. von
Mohlberg 1585—99, u. Bes. des Wallner'schen Guts zu Blindheim; ©co Margaretha
von Durlach%}. - 2. Anna, ~~ 1574 10.12. — Niclas Stengel, Trom(m)eter; 0o Na.
N. Kinder: 1. Philips Ludwig, ~~ 1572 17 3., T jung. - 2. Anna, ~~ 1573 30.8. -
3. Philipps Ludwig, ~~ 1575 3.4. — Hans Stengel (Stenglen), Hinterbader (Z. noch

" Ohne Angabe des Familiennamens.
1:"' Ein Heinrich Schram, Sattelknecht, wird 1579 21.3. als Z. genannt.

® Swoller 111, 373, 376.

107 Stroller I11, 383.

% Diese beiden Hans Schwaiger sind offenbar identisch.
1% Laut Pfarrmatrikel Lauingen,

10 Serdller 111, 267.

Y1 Die Familie dirfte ministerialischen Urs
12 Stroller IT1, 435,

3 Tochter des letzten von Durlach (Durlacher, von Turlach, Turlacher).

prungs sein, Ortsadel eines Steinheim.
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1581 30.11.); co L. Barbara N. (Z: 1576 21.8)!': oo II. Elisabeth N. (Z: 1578
20.9.). Kinder (Nr. 1—2 wohl . Ehe, Nr 4 sicher II. Bhe): 1. Elisabeth, ~~ 1574
30. 3. - 2. Philipps Ludwig, ~~ 1575 30 7.115 - 3 Georg, ~~ 1577 23.8. - 4. Caro-

lus, ~= 1579 8.2. — Martin Strauf}, Tagwerker; co Margreth N. (1583). Kinder:
15 _]oharmcs“r’_, ~= 1578 15,10, - 2: Heinrich, ~~ 1580 2.3. - 3. Barbara!!7 ~~ 1581
9.11., T jung. - 4. Ursula, ~ 1583 28.8. - 5 Barbara, ~ 1387 5.8, — Michel
Stroberl, Wichter zu Hof; oo Martha N. Kind: Woligang, ~~ 1590 15.1. (Z: ]Jir.
Anna Maria von Durlach). — Hans Wach, von Egets (1378), Seidenstricker; oo Na.

N. Kinder: 1. Philippus Hugo, ~~~ 1578 13.4. - 2. Andreas, ~~ 1579 24.7. — Sixt
Wander, Fischer; 0o Na. N. Kind: Anna, ~~ 1565 18. 5. — Hans Weidner (Waidner),
Koch; co Na. N. Kinder: 1. Anna, ~~ 1574 1. 11. - 2. Hans Jacob, ~~ 1576 s i
+ jung. - 3. David, ~~ 1577 1.7. - 4 Christol, ~~ 1578 10.9., ~ wohl er gen.
1604, 1606 als Forster in Bittenbrunn'®®, - 5. ... (Kind), ~~ 1582 28.5. ® Ta__ Sara,
~~~ 1584 10.3., T jung. - 7. Hans Gedrg, ~ 1585 16.4. - 8. Sara, t“f\- 16. 4-
(Zwill.). — Clement Weigel, Wichter zu Hof; co Na. N. Kinder: 1. -i\'T.'\‘l‘l‘.l !:|1‘_i:l.hi.‘:-l(1
Anna, ~ 1573 27.10. - 2. Anna, ~~ 1576 8.4, 7 jung. - 3 Ottheinrich, ~ 13:)
21.3., T jung. — Georg Werner, Weber; 0o B:Il'bﬂr’e:l N. Kind: johrmnci,l :lv\ ;a-jjl
14.6. — Wolfgang Wicker, (vgl. u. Wiler) Einspanniger; 0O Anna N. Kind: Frid-

rich, ~~ 1588 11.8. — Andreas Wielet, des Landvogts Reitknecht; ©0 Apollonia
N i(ind' Apollonia, co 1591 9.12. — David Widmann, Buu-nmcismr.; 20 M‘:'I:L?du—
1u.n'1 N I(Z' 1578 20.9.). Kind: David, ~~ 1579 4.2. — Endres Wiler, Reiffiger

Knecht, ,Lenhart Schuster’s [wohl Stief-| Sehn®; 00 .»\po]lonia. N. I\mdi:ﬁ:‘flf:;,
~— 1590 27.4. — Wolfgang Wiler, Einspdnniger; 0O Anna N l_{mclch::h 1._(?1[|111m9m‘
~~ 1588 11.8. - 2. Wilhelm, ~~ . . . 8. 1590, - 2% W’olF Heinrich;, la)r. d‘. 7 _
— Jacob Wind, Reitknecht beim [Wolf Heinrich] Sturmfeder; 0o Na. l\;v[ Kin t.h 11\1r
lipps Ludwig, ~~ 1579 23.12. — Hans Wollfhart, l.')n:chsaler;ﬁc;o3 . ;rgrii: .ung,
(1586,88). Kinder: 1. Johannes, ~~ 1582 10.3 - 2. Anna, O I\:i r;t[: mii‘;gé
- 3. Philipps, ~~ 1585 13.2. - 4. Mattheus, ~ 1586 !f 10. : 5. a;g HC;RChnc{dcr
15.5. — Meister Paulus Wollmutt (1570,75; aber 1574: \Tnlgcﬂ;ut ),‘St e,.. o
(1570,74), Haushofschneider (1575), als Z. 1586 24.10. - \‘I:;imut 1*— i e
meister von Neuburg; 0o Na. N. Kinder® 1. wahrsch. AnFrca.s, zu. ‘L‘.lib;[ﬂét =
als Magister 1593 auf Duggendorf ordiniert, 16.26 als 1135;??2 ’ 4. A
nannt0, - 2. Philips, ~~ 1570 1.12. - 3. Ludwig, ~~ : .M:lrh N o
1575 24,8, — Dr Tobias Zorer, Fstl. Rat®* (1590)_: ;:o_r ;“ft ) ‘A‘nna'Maria‘ &
1576 18. 6., 1585 25.9.). Kinder: 1. Philippus, So 157 1:‘ 5 X m.]es e
1578 07 49 = 130 Barbaral ~~ 158231510}, i sjung == 4 Jobanncs,

denkbar, daff Barbara Frau eines

4 Hans Stengel’s Hausfrau®. Bs ware u.0. b, und Elisabeth die Hinter-

anderen Hans Stengel war, wenn ©s C_incll'l“ Sﬁi_ghm ga
baderin Mutter aller Kinder gewesen sein KON
45 ghne Familiennamen!
16 jrrig Kraus. _
Lz 1:-:2 un[;?]-:iann wieder durchstrichen Kraus. . .
13 Strsller 111, 616. _ oo nclier el w). B ) offen:
k “L‘Dici{(': ﬁEi;:ﬁ;%‘;m?cTcigy iicécscg (1\'53‘)‘(.] ?.t‘.. 1591 zu den gleichen Eltern gehoren.
suncig, .cafy i st
Es istgof[en, welcher Nachnamen richtig Ist.
120 = 690. ~ ’ - K 1
L ifi"%““iﬂ er 1586 4.12. irrig Kanzler genannt. anz

Drechsel (vgl. o.).

er war damals Walther
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- 5. Susanna, ~~ 1590 27.5. — Lenhart Zuchermair; oo Na. N. Kind: Anna, ~
1576 3.6. — Wolfgang Zwiicker (vgl. o. unter: Wiler), Einspinniger; co Na. N.
Kind: Wolf Heinrich, ~~ 1591 11.9. — Nicht zu identifizieren waren bislang
folgende Taufeintrige: A. Vater: ,Der Durner® (Berul: Turner — Tiirmer). Kinder:
1. Christina, =~ 1565 25.4. - 2. Johanaes, ~~ 1566 22.7. — B. ~= 1567 3.2
»Der Tirckin ein Kind bei 3 Jaren getaufft: Ursula®. — C. Vater: Caspar N.,
meiner gn. Frauen u, Firstin Tirhiiter. Kinder: 1. Elisabeth, ~~ 1567 26.10. - 2.
Otho Henricus, ~~ 1570 2.1, - D. Vater: ,Hirt in des Hertzogen S[ch]waig* 122,
Kind: Maria Elisabeth, ~~ 1574 2.8. (Z: Peter N., Forstknecht in der Griinau). — E.
Vater: Niclas N., Kutscher. Kind: Philipps Ludwig, ~~ 1574 21.9. — E. Vater:

Paul N., Bot. Kind: Anna, ~~ 1576 12.3. — 6. Vater: T Jacob N., Schweizer zu
Ro(h)re(n)feld. Kind: Otth Fridrich (posth.), ~~ 1583 29.6.

Genealogische Daten aus den Tagebiichern 1593, 1600, 1601
des Pfalzgrafen Wolfgang Wilhelm, Herzogs zu Neuburg

Von Friedrich Zoepil

Die Tagebticher 1593, 1600 u. 1601 des Herzogs Wolfgang Wilhelm wurden von
mir in den Jahrbiichern des Hist. Vereins Dillingen 37 (1924), S. 136—147, 38
(1925), S. 72—99, und 39/40 (1926 u. 1527), S. 173—209, verdffentlicht. Im folgen-
den werden im Auszug die darin enthaltenen genealogischen Daten wiedergegeben,
dic sich in der Regel auf Neuburg bezichen. Statt der Familiennamen erscheinen
offensichtlich mitunter die Berufe.

1593 ©o 2.1. Hans Hofprei & Madalena ,Seutsin® - co 8. 1. der Krailsamer® &
Germanierin®, - ~~. 12.1. ¢in Kind des N. N., Sattelknechts des Pfalzgrafen Woll-
gang Wilhelm. - ~~ 13.1. Anna Sophia (!) (+ 22.1) {[Wolf Heinrich Lemlin],
Landvogt). - ©o 15.1. der Reschingeder & Catharina Foitin. - i 2T lnider
»Peipeter. - + 28.1. der krum Kirner, - ~— 5. 2. Wilhelm <,,dcr Girtner®), - ~—
5.2. ... (Tochter) {der Pelkover [wohl = Wolfgang von Pelckhofen, Oberstall-
meister[>. - § (Selbstmord) 10.2. ,ein Siech®. - ~~ 25.2. Wolf {Mang Agricola
[Sup. u. Pfarrer zu U. L. Fr. Neuburg]>. - ~~ 26.2. Wolf Wilhelm {Joachim
Bulvermacher). - ~~ 17.3. Wolf Wilhelm <Doctor Eben}. - ,Angefachen®? im
Schlofl 29. 4. Tobias Herstenzkos & Anna von Glaisental, - F (zum Fenster heraus-
gefallen) 9.5, T3 11.5, des Prizeptors [? Dr, Kaspar Heuchelin]* Vater. - § 13.5.

_ ' Diese Schwaige — offensichtlich Griinau benachbart — diicfte das noch heute
im Eigentum des Hauses Wittelsbach stehende Gut Rohrenfeld bei Neuburg a.d. D.
sein.

! ein Johann Krailsamer war Superintendent in Neuburg, vgl. Brock, Dic ev. luth.
Kirche der ehem. Plgfschft Neuburg (Nordlingen 1847), S. 218.

2 wohl gehorig zur Familie des Sebastian Germanier, Kastners in Harburg, vgl.
G. Grupp, Octting. Geschichte der Ref. Zt. (Nordlingen o. J.), S.76, S.146 Anm.?2,
sowie Rieser Heimatbuch 2 (Nordlingen 1926), S. 262, 267.

* Proklamation oder Copulation. Fischer und Schmeller geben hiezu keinen ein-
deutigen Aufschluf.

! Statt dem Vater Heuchelins kénnte aber auch der Vater des damals im Hol-

kommunikantenregister als Prédzeptor * genannten M. Wolfgang Christmann gemeint
sein.
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Frau Amalia von Brandenstein. - ~~ 29.6. Anna Mech[t]ilda <der Strolnfelser
[= Thomas von Stralenfels, Hofmeister, Landmarschall, Landsaf zu Gansheim]}.

_ —~ 30.6. Dorothea <des Landvogts Knecht). - * §, ~~ 10.11. Philipp: Andres

¢Mutter: ,die Heidin“). - ©0 25.11. Sebastian Sauerzapff® [Herr zu Utzwingen,
Lohr u. Schierling, spiter in oetting. u. kurbayer. Diensten, u. a. Pfleger in Mindel-
heim 1617—32, als Hofkammerrat in Miinchen  1634] & Christina Drechselin {Dr

Walther Drechsel von Deufstetten).

1600 ~ Sulzbach 17.2. Friderich Christian (f Sulzbach 3.3.) <(Pfalzgraf Otr-
heinrich, Herzog zu Sulzbach). - 0o Neuburg 6.5. , Tuschelin’s Hochzeit®, - co 20. 5.
Dr. Heuchelein [M, Kaspar Heuchelin, 1595—99 Prizeptor der beiden jingeren
Brider Wolfgang Wilhelms, spater fstl. Rat]® - § 4, =7 5.6. Dr. Alexius Moroldt.
- 4 (0. ©.) 6.12. Herzog Carl [Pfalzgraf zu Birkenfeld]. 5 ” .

1601 oo Stepperg 4. 5. Walter Trechsel (f Kanzler [Walther] i"‘-““h“'l'/‘ & des
Hauptmann Welser’s Tochter®. - * Neuburg 9.7.. .. (Sohn) ._eFuchsT[vnfn
Bimbach]}. - oo 7. 9. . . . Gundelsheimer (= . .. von Gundcieahcm}) B = auf-
kircherin [wohl = Anna Elisabeth (Christian Wolfgang von T‘alufk.archcn- 18 I—‘ ~n
Tapfheim 12.10. . . . (Schn) <. . . . Schiemerstérfer [= Hans Hcmm:-h von S(i):’ml'r;]-
mersdorf, Pfalz-Neuburgischer Pfleger zu Tapfheim‘”]}.. - 9 s\cuburﬁ 26. 10.
Kemerling® [Dies offensichtlich nur der Beruf - Kimmerling des Herzogs]'

Pfarrer Josef Christa

Von Julius Schéttl

Unter den wihrend der letzten Jahrzehnte l‘ﬁligCll'l Forschern in Scl::\\':'tl)cn\flfliiné{aj[:
ciner der cifrigsten u. ecfolgreichsten der 30 Jahre im Ilertal als 338}5?'"53?' 1;131) i
Pfarrer Josel Christa (* Binswangen b. Wertingen 20: 7'_,1877'|1- M-‘h um Kunstge-
nannt werden, auf dessen Namen man immer wieder stofit, ob ci{ src[ e
schichte, Ortsgeschichte oder Genealogic haﬂdCIt: und den ;mgc L;“Zi L
Forschungen weit iiber die engere Heimat hin:}us[uhrtcn. i\;acl BS:?il.dc iy }25. oot
Dillingen (1888—97) studierte er a?‘& dctrl]i:;lgc?;ﬁ:fc;sc;; ; l‘-IL(J'(H als S'tadtkapla" in
o s v, S e AL L e b,
sich hier schon infolge des rauhen Klimas die von einer r:ﬁh(:lc:i: G;hf::s, i
Diphtherie herrahrende Neigung zu Rachenkatarrh und S';or it ab 25.8.1902 als
spiter immer mehr verschlimmerte. Nach dfe”ah“gc]; kd:rllgChrista 13.10. 1905 als
Stadtkaplan an der HL Geist-Plarrei in Neuburg a. d.D. ka

5 er oo II. Wallerstein 1604 . . .; vgl auch Memminger Geschichtsblitter 8
er CO 1l aller: .

(1223;’1_%_1%;1112}11)%& Akten“';i{;g; J.:i:.l.l‘ Geschichte des Pigf
N Miinchen 1898), S. LXAaNVL. 263 ;
e:’u}t)v;{l-.gs(tei;}?ecle-Schrﬁder, ?:ks Eﬁ\glmogulgfblgfg?r:asﬂaller), vel. Joh. Michael Frhr.
: : i Hans Jakob W : e 3T
o Awn:I:eIiagnia:mwéleéer I (Nirnberg 1917), S.299ff., insbes
9 ypl. Zedler 42, S.372.
10 \;gg]‘ Steichele-Schroder 3, S- 741,
Anm, 1. -
1 Heirat zweier adelig

en Wolfgang Wilhelm von

Anm. 1113 Breitenbach, Altensticke S.66,

s >
er Personen. Ob ein Fuchs:
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Beneliziumsvikar nach Illertissen und 27. 8. 1908 als Plarrer nach Untereichen, wo
er als hilfsbereiter giitiger Seelsorger hochgeschitzt war. Das schwere Gehérleiden
zwang ihn vorzeitig sich am 1. 10. 1938 freiresigniert in' den Ruhestand zu begeben,
den er in seiner Heimat Binswangen verbrachte. Wie schon in seiner Plarrei Un-
tereichen beschiiftigten ihn auch in Binswangen bis in die letzten Lebenstage die ihm
besonders lieb gewordenen kunstgeschichtlichen Forschungen®. Kurz vor Vollendung
des 50. Priesterjahres wurde Plarrer Christa im Schatten der reizvollen Friedhofkirche
seines Heimatorts, deren Renovierung er mit Eiler gelordert hatte, am 18, 6. 1951
bestattet.

Aus dem Verzeichnis der zahlreichen Arbeiten® Christas ist seine Vorliebe fiir kunst-
geschichtliche Forschungen ersichtlich, wozu er schon an der Hochschule Dillingen
durch seinen Lehrer Prof, Dr. A. Schroder angeregt wurde. Ein besonderes Verdienst
erwarb cr sich durch die auch genealogisch musterhaft gearbeitete Monographie ber
den Bildhauer Christoph Rodt, dessen Spur er am Choraltar in Illertissen® entdeckte
und den er in dic Kunstgeschichte einfihrte. Die Kriegsjahre benutzte Christa haupt-
sichlich zu archivalischen Forschungen, die zu der umfangreichen Geschichte der
chem. Herrschaft Tllercichen heranceciften, eine Arbeit der cine baldige Drucklegung
zu winschen wire. Nicht weniger besorgt war Christa bis in die letzten Lebenstage
um das Schicksal seiner im Staatsarchiv Neuburg hinterlegten Arbeit iiber den Ulmer
Plastiker Hans Multscher. Zur Erforschung der Steinwerke dieses Meisters hatte er
beschwerliche Reisen unternommen und vicle Fotos gefertigt. DaR die Verdffent-
lichung dieser Arbeit jetzt — unbeschadet neuer Ergebnisse der Multscherforschung —
in pictitvoller Weise durch die Bez.Gruppe Neuburg des B.LV.f. FK. im Einver-
nehmen mit dem Verband zur Vorbereitung der Kreisbeschreibungen fiir die Stadt-
u. Landkreise Giinzburg, Iflertissen, Krumbach u, Neu-Ulm e. V. begonnen wird, ist
cine verdicnte posthume Ehrung des fleifligen und kenntnisreichen Autors.

Hans Multscher als Meister von Grabdenkmilern
Von § Josef Christa

Mit diesem Beitrag wird die Veroffentlichung des 82 eng beschriebene Maschinen-
seiten umlassenden Manuskripts mit dessen Seiten 1—6 begonnen. Die laufende Fort-
setzung wird im Rahmen der finanziellen Moglichkeiten crfolgen.

Spdter als Frankens spitgotische Kunst-Metropole Nirnberg hat das schwibische
Ulm mit seinen groflen Meistern die gebithrende Wiirdigung gefunden. Ist aber nicht
die aufblithende Stadt an der Donau durch das ganze 15. Jahrhundert in der Kunst
Schwabens nicht nur, sondern Stiddeutschlands fithrend gewesen? Die kunsthistorische
Literatur des ersten Drittels dieses Jahrhunderts hat es bereits gezeigt zundchst in

! Christa arbeitete auch mit anderen Forschern zusammen, die er aus seinem reichen
Material unterstiitzte. Ein Beispiel ist die Arbeit von Otto Hécker: Aus dem Ulmer
Winkel, Entdeckungsfahrten an der unteren Iller, in »Bayerland® 34. Jg. (1922/24),
Hefr 8 (Apr. 1923), S. 127—130.

¥ Uber einen Vortrag ,,Weihnachtsdarstellungen in der Kunst® vgl. ,,Ulmische Blat-
ter 3. Jg. (1927), S. 8.

® Uber Kirche u. Choralt

ar in Illertissen vgl. neuerdings A. Richer in: G. Nebinger-
A. Rieber, 1000 Jahre lller

tissen (Illertissen 1954), S.273ff., insbes. 286 ff.

4
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alleemeinen Abhandlungen iber die .Ulmer Schule® in ihrer Bliitezeit von 1420 bis
allg g i
1520 (Marie Schiitte, Der schwibische Schnitzaltar, Strafiburg 1907; Jul. Baum, Die
Ulmer Plastik um 1500, Stuttgart 1910 und Die Ulmer Kunst, Stuttgart und Leipzig
1911; Gertrud Otto, Die Ulmer Plastik des [rithen 15. Jahrhunderts, Tibingen 1924
und Die Ulmer Plastik der Spitgotik, Reutlingen 1927.) Eine Sonderbehandlung hat
aber zundchst nicht der vor 1900 allein bekannte und genannte dltere Syrlin erhalten,
mit dessen Namen fast jedes Werk der Ulmer Schule noch zu Beginn dieses Jahrhun-
derts verkniipft werden wollte, wohl aber der bis 1900 ganz unbekannte Hans Mult-
scher. (Hans Stadler, Multscher und scine Werkstatt, Strafiburg 1907; Kurt (_iu:‘s}\‘n-
berg, Hans Multscher, Leipzig, Inselverlag, 1928; Karl Gréber, Das plastische \\..crk
Multschers in ,,Beitrdge zur Geschichte der Deutschen Kunst®, Augsburg 19243 fx:r-
trud Otto, Hans Multscher, Burg 1939; Otto Fischer, Hans Multscher, Pantheon 24,
1939, und in ,,Schwibische Lebensbilder®, Stuttgart 1940). [ A .
Hans Multscher ist unter den Begriindern der Ulmer Schule der cinzige, der mit
seinem vollen Namen und seiner Herkunft bekannt ist, wogegen cin }\1!:15&‘1‘_]1:1:‘“.11;“1:1
in den Rechnungen der Miinsterpilege wohl sehr oft verzeichnet ist, ;1l.1cr ku.m j\'t‘licl't..'i'
Vor- oder Zuname, geschweige seine Herkunft. Withrend ll;u-n‘ln.mn nicht viel tber Llﬂ
Jahrzehnt der Bauhiitte des Munsters vorgestanden sein mag, ist Muhsc].u-:- dur_L'h \iLil‘
Jahrzehnte von 1427 bis 1467 in Ulm nachweisbar. Von ihm ;iHL‘H'Il“ wissen wn}'; -d“llb
er ein Schwabe ist, gebiictig aus Reichenhofen bei Leutkirch. Nur fir drei noc teil-
i < ich bezeugt: In der Unterschrift an der Um-
weise erhaltene Werke ist er urkundlich bezeugt: In A L
rahmung einer Nische der Chorbogenwand des Ulmer Miinsters, der Rarg J
: i andi spfer dieser im Bildersturm  zertrummerten,
ich den eigenhiindigen Schopler dieser |
G on 5 e it Stifterficuren und deren Patronen vor
altarformigen Darstellung einer Madonna mit Stifter 1.5,ur R
i Engel haltenen Vorhang. Ebenso bezeichnet er sich zweimal als
e ;g? l 1437 die aus Wurzach in das Berliner Schlofi-Museum
Meister der Altartafeln von , die 3 E ey P
gelangt sind. Nach vorhandenem Vertrag und Rechnung von 1'}3t6 b“""'“"nii':l" SChT‘Iil?.-
fiir die Stadtpfarckicche in Sterzing am Siadfufie des Brennerpasses eine
Alte - iefert.
und Tafelwerk noch ganz erhaltenen Altar g‘fhc Fon i n e S
Weiter wissen wir aus Urkunden, daf} MclsI;rsjo .El.flfj]t, ﬁrcsgcd:ichm;s L
. ; S 23.8. ein Ja b
R SO e Hochaltars fur die Karthause Gii-
70 Gulden, die der Meister bei der Bezahlung des Hocha ‘W“ temberg nachgelassen
terstein in die Begribnisstatte der Linie UrachddesIHauscs St:tnr:ltdcs }\ﬁeismrs e
; it wic den frommen ot -
hat, cin Zeugnis fur die Wohlhabenheit wic de ‘ e e
R:m Quellcf und Forschungen, Bd.2, 1934, S. 48);1 \l’)on se;nc;erGics;ll;:L;r:n 2
% SR . ) cundlich bezeugt, odfs
arbeitern ist einzig sein Bruder Hcmnchsuji th\lrjapd[ingcn il e
tretung scines Bruders vor dem = :'i::r llt. Am Freitag nach Lactare (13.3)
des Kkibz jzuyor verstorbefion Blers i t.' m Jahrtag fiir den Hans Mult-
inhai einem Jahrt
e Hansdv?:dlillinl?mf?'l:?nﬁ :Linc cheliche Hausfrau selig um 35 fl.
scher, Bildhauer zu Ulm, un saa ,,1 y d um Linhain 1/, fl. ewiger Zins
i s aus seinen Gitern zu un ; ol ST sise
vnd 2 el (ke lauft habe. Am 9.9 1468 erfolgt die Stlftupg ciner Me :
B e e Frauen Pfarrkirche (Minster). Die Nachlafipfle
an cinem Scitenaltar Unscre:r luzjaen :uns Ehinger genannt Osterreicher und Hans
ek des gy Milschen B:rg(:l]; f il dieser beiden fiir deren und ihrer Vorderen
fe fachdem bEte inis den Jahr-
Hutz beurkunden, dafl sic | zu einer je am Sonntag Reminiscerc zU begehen : J
und Nachkommen Seelenhel & ben haben. (Gerstenberg a. a. G S 13
St g iy a ?ﬂgﬁ ;nng unter stindiger meist negativer Kritik,
0T i i ie Forschu
Seit 40 Jahren miht sich die For
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um die drei beurkundeten Werke noch andere zu gruppieren. Erst allmihlich erran-
gen Anerkennung die Steinfiguren des Schmerzensmannes lber dem Haupteingang
zum Minster in Ulm, des Kaisers Karl d. Gr. und seiner beiden Schildknappen: sowie
der Kénige von Bohmen und Ungarn vom Prunkflenster des Ulmer Rathauses, das
Modell fiir cinen Grabstein Herzogs Ludwig des Gebarteten von Ingolstadt im Bayer.
National-Museum in Miinchen, die Holz-Statuén einer HL Barbara und Magdalena im
Rotiweiler Museum, eines Christus auf dem Palmesel aus dem Kloster St. Ulrich in
Augsburg (jetzt im Kloster Wettenhausen), und eines zweiten aus dem Ulmer Miinster
(jetzt im dortigen Museum), der Madonnen in Landsberg und Ummendorf, der Statucn
des aus dem Miinster in Ulm stammenden Altars in Scharenstetten, wihrend andere
wie dic Madonnen in Imberg, im Ulmer Museum aus Bihlafingen und in Maria-Médin-
gen noch umstritten sind, ebenso wie die Gemilde des Scharenstetter und Sterzinger,
ja auch des Wurzacher Altars. Gréber, der tibrigens schon den Einfluf Claus Schluters
auf Multscher erkannt, auch die Rottweiler Jungfrauen in ihrem hohen Werte ein-
geschdtzt hatte, schrieb Schiilerarbeiten wie die Madonnen von Neufra, Lautrach und
Arnegg und eine aus Illertissen in Stuttgart Multscher selbst zu (Schwib. Skulptur
der Spitgotik, Mchn. 1922, S. 2), lechnte aber die Zuschreibung der Ulmer Rathaus-
figuren und des Grabmal-Modells ab. Thm ist Multscher mehr der Lyriker, wogegen
er Gerstenberg der wuchtige Dramatiker ist.

Wilhelm Pinder hat sich zwar nicht in eigenen Abhandlungen mit Multscher befafit,
aber in seinem grundlegenden Handbuch der Kunstwissenschaft (Die Deutsche Plastik
vom Ausgang des Mittelalters bis zum Ende der Renaissance) keinem Meister soviel
Interesse zugewendet wie Mulischer, und sich um die Lésung des Problems doch mit
mehr Erfolg bemiiht, als Gerstenberg anzunchmen scheint. Wie ein grofier Dichter
nicht nur Dramatiker auch Lyriker sein kann und soll, dirfen wir auch in dem
grofien Bahnbrecher des Realismus in der deutschen Kunst nicht nur den Naturalisten,
auch den Idealisten sehen, Wir haben nicht einseitig nur die Wurzacher Tafeln als
die ureigenste Schipfung seines Wesens hinzunehmen, sondern gerade so auch die
Ruinen der Kargnische, ja vielleicht auch die Gemilde des Sterzinger Altars sowie die
des Scharenstetters, sowenig man einen anderen, freilich nicht so grofien schwébischen
Meister, den ‘Christoph Rodt aus Neuburg a. d. Kammel, allein nach dem Gundelfinger
Altar beurteilen darf, sondern ebenso oder noch mehr nach dem Illertissner Altar
und den Resten des Roggenburger Kreuzaltars. (Vgl. J. Christa, Jahrbuch H. V.
Dillingen 42). Ein noch nicht bekanntes Marienleben, das stilistisch zwischen den
Waurzacher und Sterzinger Tafeln liegt, kann in dieser Frage zu einer Losung fithren.
O. Fischer, der ohne neue Forschungsergebnisse vorzulegen, doch zu einer ansprechen-
den Gesamtbeurteilung des Meisters kommt, geht in der Ablehnung Multschers als
des Malers der Wurzacher Tafeln wohl zu weit, wenn er auch deren Entwurf, Mult-
scher belifit (a. a. 0.). Schirfer noch sicht Gertrud Otto in dem genannten Biichlein
in vortrelflicher Skizzicrung des bisher vorgelegten Ocuvre des Kiinstlers trotz solcher

brutalen Wahrheitslicbe, wie sie aus den hifilichen Gestalten dieser Tafeln uns an-
staret, die ecthische Grofle Multschers.

Und wir dirfen nur eine fanatisch erregte
Menschenmenge beob

achten, um zu eckennen, wie sehr das scharle Auge des Meisters
aus der Wirklichkeit schéplie, namentlich in den Passions-Szenen.

Ich selbst habe kurz vor dem Erscheinen von Gerstenbergs Multscher-Buch das
Rotmarmor-Denkmal des Ursberger Abtes Wilhelm Sartor im National-Museum in
Miinchen, das Rotmarmor-Doppelgrabmal fiir Herzog Ulrich von Teck und seine
2. Gemahlin Ursula, sowie das Denkmal far seine 1. Gattin Anna von Polen in der
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Stadipfarrkirche zu Mindelheim dem Hans Multscher zugeschrieben (Kalender bayer.
u. schwiéb. Kunst 1927, Miinchen, und im ,Hochvogel®, der heimatkundlichen Wochen-
beilage der Allgduer Zeitung, Kempten 1927, Nr. 23), freilich ohne eingehende sti-
listische Begriindung. K. Gerstenberg, dem ich Material fiir seine Monographie tiber-
lassen habe, hat davon zwar einige mehr oder weniger bedeutende Holzbild-Werke
fiir den Meister oder scine Gesellen angesprochen, die Griinde fiir die Zuweisung der
genannten Grabsteine aber nicht [ir tberzeugend angeschen: (Vgl. Gerstenberg a. a. O.
S. 253, Anm. 10). Dadurch aber nicht beirrt habe ich in zwei kurzen Sommerreisen
Schwaben und Altbayern sowie Franken durchforscht und im Februar 1934 in einem
Lichtbildervortrag im Verein fiir Kunst und Altertum in Ulm und Oberschwaben mein
Material zeigen koénnen, das nun nur um ein paar Werke vermehrt einer grificren
Offentlichkeit vorgelegt werden méchte. .

In so glinzendes Licht Gerstenberg auch den Meister stellte, so klar er rmchwu_x\,
dafl Multscher an der burgundischen und flandrischen Kunst lernte u. wuchs, soviel
Werke er ihm und seiner Werkstatt sicherte, so hat er uns doch vor mancher unge-
lésten Frage gelassen, besonders vor dieser: Har der Meister bis zum _]:111rc_ 1435
nur in Stein gearbeitet und darnach nur mehr Holzfiguren und J\][I:Ll'l'.HL'lﬂ ;:;cl_mf.crt,
wic Gerstenberg voraussetzt und ausdriicklich besagt: ,Seit der ?\'!mc der d!‘cls?'lg‘t'
Jahre scheint Multscher nur mehe Bildwerke fiir Schreine gcschmttcjn und gemeisselt
zu haben® (S.12). Und doch hatte der Forscher auf dcrsclbtjn Seite bcmcrkt.1 da!z
Multschers Ubergang zu weicherem Holzstoff sein Ausdruckswille entgegenstand un
sein Stil am reinsten sich unter Wahrung der Blockmasse aussprach. Wem soll jas
einleuchten? Maglich ist es ja, dafl Multscher, nach allgcmcincr z‘fnnahmc von h_cr
Steinbildhaverei herkommend, bis zum Jahre 1435 fast nur in Stein gearbeitet d.u.‘
Ganz unmoglich erscheint es aber vom psycholcgfische'n St:u*..dlmn.kll-l ﬂusv,vdii 1;11
Kiinstler, der im ersten Drittel seiner Lebensarbeit seine unstcrblic cn‘ hef .t :
Rathaus und Miinster in Stein geformt, dafl er der Schﬁpfc'r der hargr?usc L,Mun E
die er mit sichtbarem Stolze seinen Namen setzie, nach der V o_llcndl:lhng dlesf:s ,,hal:‘r;
steins in der Geschichte der deutschen Plastik® nich.t den L-hrgfhi buI:‘sc.‘_-bcr;_l [z ;u
sollte, auch noch ferner in diesem weniger verginglichen ;‘\41:11:c|\1‘;'1{r aa;zl‘[rczsmm
arbeiten. Nicht die oft jimmerlichen Uberblei!:scl der durcl-! jur:j urm t-“‘:hcn o
Altartafeln und Holzfiguren, sondern die Stemdcnlfmﬁlcrd sin 0;:1 :Liuhn S
cigenhdndigen Werke der grofien Meister der Gotik un soGw o -n‘cn A
Und wer ist besser imstande gewesen, wirklich lel.n:nsgef‘"‘:j‘-‘e n"_aed;f" Kopf e
Blb ey Mo Sy VAUt o e 1'437‘ Ei.uS 'szfeiﬂlcl von sich geworfen
Menschenleben gegriffen ist? Sollte der unwillig den “tcl Sl
und damit sein bestes Talent vergraben haben? Dann w;tre csr :;[ Sl
des Handwerks gewesen, der nur aulidse Bmtcﬁ:l:; Ua:-::tfrblichkeit die Hand aus-
St & S Niitzlichkeits-Standpunkte aus
strecken darf. Ja es wire nicht einmal  mehr vom 2 sich einzurichten. Hat
klug gewesen, nur fiir die Fabrikation von Schreinaltdren d und Flandern

; : i Wanderschaft durch Burgund un

Hans Multscher nicht selbst auf seiner d Frankfurt die prichrigen Grabdenk-
und am Rhein zuriick iber Kﬁln,. Mainz unh rad‘c da in den letzten Jahrzehnten
miler in den Domen und Klosterkirchen gese ené hlmuck der Vorhalle des Miinsters
crrichtet wurden? Und war er um 1435, 'als dse Sl doch der erste und fahigste
und des Rathauses vollendet war, wenn nicht dec ?ng{;s die Adeligen auf den be-
Steinbildhauer in Ulm? Zu wem sollten die Pat:zmif dcn‘Bergcn der Alb, und die
nachbarten Burgen im Donau- und Illertal und a
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Prilaten in den so zahlreich um Ulm liegenden Klostern um ihre Grab-Monumente
kommen, als zum Meister des Denkmals der Karg im Minster? Von Meister Hart-
mann, der schon i. J. 1421 einen Schwiegersohn hatte, also im Alter von 50—60 Jahren
stand. horen wir um 1435 nichts mehr; er dirfte wohl schon um diese Zeit verstorben
sein. Und hitte sich wohl ein so kunstsinniger Bayernherzog wie Ludwig der Gebartete,
der viele Jahre am Hofe seiner Schwester, der Kénigin Isabeau von Frankreich ge-
lebt und gewifi die dort in Burgund und Flandern erblithende Kunst gut kennen ge-
lernt hatte, an Multscher gewendet, wenn er nicht gewufit u. gesehen hitte, nicht nur
in der Kargnische, auch an Grabmilern, dafl Hans Multscher in Ulm ,der beste
Werkmann und Visierer sei, den man finden mag®. Bevor nicht ein entsprechendes
Oecuvre in Stein fir dic Zeit von 1435 bis 1465 fiic Multscher gesichert ist, kann
von eincr endgiiltigen Wiirdigung des grofien Mannes nicht die Rede sein.

Noch eine Bemerkung mufi gemacht werden. Wir diirfen in unserer Forschung und
Erkenntnis uns nicht beeinflussen lassen von Hypothesen, die nicht bewiesen werden
kionnen und nicht viel Wahrscheinlichkeit fir sich haben. Diese Annahmen oder
Voraussetzungen umkreisen vor allem die Person des Meisters Hartmann. Sein Name,
ob Tauf- oder Familienname, ist unter den zwei Dutzend von Namen der am Miinster
arbeitenden Steinmetzen und Bildhauer im Hiittenbuch in den Jahren 1416—1421
weitaus am meisten genannt als des offenkundigen Hiitten-Vorstehers, als des Empfin-
gers von Lohnzahlungen zuerst fir Steinhauer-Arbeiten (1416—18), dann fiir nicht
niher bestimmbare Bildwerke, unter dem 20. 1. 1420 fir die ,zwelff botten® (Apostel),
wolir unbestritten die kleinen sitzenden Apostel in den unteren Laibungen der Ein-
gangstiren des Hauptportals zu gelten haben(!), ebenso aber auch i.J. 1420 und
1421 Bezahlungen fiir mehrere Bilder, ausgenommen ,,unser frowen® Bild (Madonna),
das von den ,Herren* (Geistlichen) zu zahlen ist, je 4 fl, insgesamt in wiederholten
Zahlungen rund 74 (L, also fir 18 Statuen erhilt. Und diese Zahl und der Hinweis
aul das Bild der Madonna lit diese Bilder nicht anders als in den 19 Statuen der
Stirnwand tber der Vorhalle des Westportals suchen.

Nun ist aber der Stil beider Gruppen sehr verschieden, und dazu erhalten bei
beiden Gruppen auch Gesellen Zulagen oder Trinkgelder. Wihrend der Stil der sit-
zenden Apostel ziemlich cinheitlich auf die gleiche Hand schliefen lift, miissen an den
Stirnwandfiguren mehrere Hinde gearbeitet haben. Die 12 Apostel sind dann auch
alle unter dem Buche, mit dem sie sich so lebhaft beschiftigen, mit einem Kreuz tber
2 nebeneinander gestellte Winkel bezeichnet. Gertrud Otto hat in ihrer Dissertation
iber die Ulmer Plastik des frithen 15. Jahrhunderts diese alle iibrigen Werke an
Realismus iibertreffenden, wenn auch nicht monumentalen Figiirchen, aber nicht dem
Hiitten-Vorstand Meister Hartmann, der doch auch die Zahlungen dafiic erhalten,
sondern einem unbekannten sogenannten ,Apostelmeister gegeben, die Sticnwand-
figuren aber dem Meister Hartmann gelassen. In wohl besserer Logik kénnen wir
aber mit Pinder annehmen, daff nur der Werkstatt- oder Hiittenfithrer die Werke
bezeichnen darf. Und weiter ist der Schlufl berechtigt, dafl der gewifi auch kunst-
verstandige Stadirat und die Minsterpflege nicht einen weniger fihigen, unerfahrenen
Meister zum Hiitten-Vorstand genommen haben werden.

Julius Baum bemerkt (Heft 25 der Mitteil. des Ver. f. Kunst u. Altectum in Ulm:
Der bildnerische Schmuck des westlichen Miinsterportals) zu einer 3. Gruppe von
Werken an der Miinster-Vorhalle, den Apostel-Martyrien, den klugen und torichten
Jungirauen in den Laibungen des oberen Bogens des Genesis-Portals mit der
Schépfungsdarstellung, dafl bei- einigen dieser Figuren, wic beim knienden Judas
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Thaddius in dem stockenden Flufi und der teigigen Bildung der Falten cine so grofle
Verwandtschaft mit dem Stil der Engel des Karg-Altars sich zeige, daff man versucht
sein konnte, zum mindesten bei einigen Gruppen an einen Kiinstler aus dem Stilkreis
Hans Multschers zu denken. Er schliefit diesen Abschniw tiber die Apostel-Martyrien
sowie die klugen und torichten Jungirauen: | die Bildhauer, die sich in diese Arbeiten
teilten, sind dem Meister der sitzenden Apostel tberlegen.®

Die 4. Gruppe (Vgl. Baum a.a. 0.) umiafit nur dic 4 groflen Statuen an den die
Vorhalle tragenden zwei Freipfeilern. Davon werden einhellig die beiden Statuen
Johannes der Téufer und Antonius der Einsiedler einem im [riheren Stilemplinden
noch haftenden dlteren Gesellen zugeschrieben, die Madonna aber und noch mehr der
hl. Martin als hervorragende monumentale Werke angesehen, ja neben dem Schmer-
zensmann als die besten Figuren der Minster-Vorhalle.

Nicht das Miinster-Hiittenbuch, das Birgerbuch der Stadt Ulm enthilt als dlieste
Urkunde iber Hans Multscher den Eintrag: ,Anno xxvii-mo ufl sampstag nach unsers
herren uffertag Empfingen wir zu burger Hannsen Multscher den bildhower als das
er furbas by uns stevrfry sitzen sol und sust aller ander gebott gehorsam und gewartig

sin sol als andere unsere Burger ungewarlich.® Dicse so [feierliche Auinahme nicht
nur als Biirger der Stadt, wie sie im Jahre darnach erst dem doch viel dlteren und
linger in der Stadt weilenden und am Minster schaffenden Meister Hartmann zuteil
wurde, vielmehr als ein Ehrenbiirger der steuerfrei fiir alle Zeiten sein soll, besagt
doch, .dufﬁ dem Rat viel mehr als an Meister Hartmann, alles an dem Meister Hans
Multscher gelegen sein mufite, ihn der Stadt zu erhalten, wie er denn auch i. J. 1431
als Werkmann der Stadt bezeichnet ist. Zum wenigsten eine Reihe von 5—6 Jahren,
von etwa 1421 an, mufl sich Multscher in Ulm als Geselle und wohl auch schon :ulis.
Meister aufgehalten und gewift auch fiir das Minster gearbeitet h.-xh.cn,l \\'(.jdurC11 die
Stadt Gelegenheit hatte, in ihm den Werkmann zu crkem:mn. dafsscn sie in }'-mgcn der
Ausschmiickung des Miinsters wie des Rathauses bedurfte. N:c[u_ du’ Meister Hart-
mann, nicht der Meister der so wenig monumentalen :\Posteiflgurchcn_, aber d:,r
Meister dieses prichtigen, monumentalen Ritters Martin — sm.hcr uin) 1425 'odur 1426
entstanden — war der geeignete Werkmann der Stadt fir ihre Pline. \?cnn auch
nicht in dem Mafle wie in der Miinster-Bauhtitte Meister Hartmanns, muss?ln. doch
wohl auch in der Werkstatt Multschers von Anfang an mehrere Gcscllcrf titig ge-
wesen sein, Fir alle Werke wird der Meister den Entwurf gemacht haben, dic besseren
und namentlich die Steinwerke diirfte durch all die Jahrzehnte hindurch Mulllschcr selbst
ausgefiihrt oder doch die letzte Hand an die Bildnisse gelegt Ihahcn, denngerade in dem kols‘t—
baren Steinmaterial konnte cine weniger geschickte Hand viel mehr verderben :_115 am Ho z.
So haben also fiir meine stilkritischen Untersuchungen v.or allem der Ritter Malrtm
am Freipfeiler und auch die Madonna daneben als AI“]:_)_BIE{:H‘ Multbschc;? ur;d 521::1;
Werkstatt zu gelten. Von dieser Freipfci[cr-Ma_donna laﬁt'smi"l aber |c'1 1‘0;1((]>
oben an der Stirnwand der Vorhalle hesonders in der Profilansicht sowcmg ;c eiden
wie die Madonna in Imberg bei Sonthofen, erslm:.lls Multscher ZUS;?Ch‘i: €n V;“
Willi Kaiser (Schwabenland 1934, 1. Heft.) St.Martins Gewand hat diesclben un 1:
auf der Brust durch scharfen Einschnitt ge
teilten zum Girtel laufenden Falten wie die Mado.nna ncblcr.l 1I?m, athr.c:rc; il:i
artige Faltengebung finden wir noch an dc}‘ Madonns VOI'II: infeiler-Madonna gilt.
ihren beiden Assistentinnen, die als beste Wmdcrh"[“ng_ dex i e[‘i\l;l d;;nna au?
Si¢ treten auch noch an zwel Grabdenkmilern und einer weiteren Ma =

dem Hals ganz fein ansetzenden, dann
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Wie der ,Apostelmeister* (Hartmann!) nach ziemlich allgemeiner Annahme schon
am Grabmale des Bischofs Friedrich von Saarwerden in Kdln (7 1414), mitgearbeitet
hahen mag, da mechrere der sitzenden Apostel in den unteren Bogenlaibungen dort
ihre Vorbilder haben, so mufl auch der Meister des hl. Martin am Rhein gewesen
sein. Denn der hl. Martin am Freipfeiler in Ulm hat in der Giirtung des Gewandes,
denselben Filtchen tiber dem Giirtel, der schrigen Lage des Schwertes und seiner
Kopfbedeckung sein Ebenbild am Memorien-Portal in Mainz, mag nun der Ulmer
Meister (Multscher) auch den dortigen St. Martin gemeisselt oder nur abgezeichnet

haben.

Wic wohl jeder Forscher habe auch ich bei der Zusammenstellung des Werkes des
Hans Schaller (Vgl. Mitteilungen des Ver. f. Kunst u. Altertum in Ulm, Heft 26 von
1929) dic Beobachtung gemacht, dafl verwandischaftliche Bindungen auf die Berufung
von Meistern, namentlich iiber ithren gewohnlichen Einfluflkreis hinaus, sehr oft mafi-
gebend sind. Gab es doch in friheren Jahrhunderten weder Zeitungen noch Zeitschrif-
ten, die von einem Kinstler hitten Kunde geben kénnen. So lieferte die Werkstatt
Schaller in Ulm Grabsteine bis Welden bei Augsburg und Ehingen an der Schmutter
zwischen Augsburg und Donauwérth, und nach Konstanz, und in allen diesen drei
Ausnahmsfillen sind die Besteller nahe Verwandte der Vohlin in Illertissen, fiir welche
Familic Hans Schaller seine zwei bedeutendsten und prunkvollsten Grabmailer ge-
schaffen hat. Der etwas spitere schwilbische Bildschnitzer Christoph Rodt, dessen Wir-
ken im nérdlichen Mittelschwaben zwischen Iller und Lech von der Donau bis Min-
delzell hinaufreichte, mufite auch als Schépfer des Hochaltars der Frauenkirche in
Schwabmiinchen anerkannt werden, weil die Tochter der Stifter desselben mit dem
Sohne der Stifter des Illertisser Hochaltars vermihlt war. Ja neuestens konnte diesem

Rodt eine Doppel-Madonna zugesprochen werden, deren eine in der bertihmten ro-
manischen Klosterkirche in Schwarzrheindorf bei Bonn steht, und deren Zwillings-
Schwester bald hernach im Schniitgen-Museum in K8ln entdeckt wurde. Einst waren
beide vereint, vom Chorbogen der Minoritenkirche hingend tiber dem Grabe des
Bonner Blurgermeisters Arnold Heufft, die eine zum Chor, die andere zum Laienraume
schauend. Dieser Biirgermeister war aber Kammerrat des damaligen Kurfiirsten von
Koln, Herzogs Ernst von Bayern, der wohl den Geldgebern seines Hauses, den Viohlin
auf Illertissen und Neuburg a. Kammel, als ersten Mizenaten des Meisters, mit der
Emplehlung an seinen Kammerrat einen Gefallen leisten wollte. Dieser Einflufy der
verwandischaftlichen Beziehungen bei der Berufung eines Kiinstlers mufi umsomehr
fiir die gotische Zeit beriicksichtigt werden. Darum soll bei der Besprechung dercin-

zelnen Werke auch auf die politischen und verwandtschaftlichen Verhiltnisse einzelner
Personlichkeiten des Adels hingewiesen werden.

Die Familie Christa
Von 1 Josef Christa

Die beiden Familien Christa in Binswangen konnten 1937 seltene Jubilien feiern.
200 Jahre wurden es, dafi der erste des Namens von Roggden heriiber auf Haus 42
(Irdher beim ,,Maurer Leart” geheifien, spitere Besitzer Greiner und Erlinger) hei-
ratete, 170 Jahre wurden es, dafl dessen Sohn auf Haus 46 (beim ,Maurer-Michel®)
cinzog, 100 Jahre waren es, dafl dessen Enkel auf Haus 105 (friiher beim ,,Schuhjodel®,
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jetat ,Glafle®) heiratete. In den Zeiten des Wicderaufbaus und der Wiederbesiedlung
nach dem 30 jahrigen Kriege tritt dieser Name zuerst in den Placrbiichern von Zu-
samaltheim aul und hatten sich seine Triger erst in Hettlingen, dann in Roggden
und Zusamaltheim selbst niedergelassen. Dic friihere Heimat der Familie ist aber
wohl die Pfarrei Trauchgau bei Fissen mit ihren Filialen, wo bereits um 1600, also
vor der grofien Bevdlkerungsverschiebung mehrere Familien dicses Namens waren.
Leider fehlen dort wie ja auch in den meisten andern Plarreien die vor 1700 geftihrten
Plarrbiicher, daf} ein genealogischer Nachweis kaum zu fithren ist; hochstens aus an-
dern Quellen, wie Urkunden und Protokollbiichern, die aber noch seltencr aus der
7eit vor dem Schwedenkrieg sich erhalten haben. Dall aber schon der erste in der
Gegend auftretende Christa ein Maurer ist, legt seine Herkunft aus der Wessobrunner
Gegend und Zugehorigkeit zur berthmien Wessobrunner Maurcr- und Stukkatoren-
Sehule nahe, von der aus vor und nach 1700 zahlreiche Maurer und Stukkatorer in
ganz Siiddeutschland arbeiteten und vielfach sich auch an den Orten Hingerer Arbeits-
dauer niederlieBen. Fir Trauchgau insbesonders als Herkunftsort spricht aufier der
‘Tatsache, daf} sich dort im ganzen 17. Jahrhundert Familien dieses Namens finden,
der in der Familie besonders beliebte Vor- oder Taufname Andreas, Jurl |.J'.'lT.I'0E1
der Plarrkirche in Trauchgau ist. Das erste Glied, das in der U‘vgsnd_auurm als
ansissig in Hettlingen (moglicherweise gibt das Taufbuch der Plarrei Wertingen, deren
Kirche kurz vor 1700 schon stukkiert sein mag, noch Eintrige vor 1690) umlj zwar
um 1692 ist ein Petrus, der bei seinem Tode 1730 im Alter von 90 Jahren in _Lu—
samaltheim selbst gewohnt, vermutlich bei seinem Sohn Andreas. Des Pcl‘rus ntfr.:z.:—
bar auswirts und vor 1690 geborene Sohne sind Andreas, Jnh:mnl und Georg. Ein
ganz bedeutender Maurermeister mufl der Sohn Andreas gewesen sein, der 17d11 rl[j.l.‘h
Roggden heiratete, spiter aber um 1730 nac¥1 Zusamaltheim zog Otgxd.:m 10:3:\;5
die Binswanger Plarrkicche erbaute und damit ge‘t'adc auch vor 2 j1 ren ‘)“.g :
Vermutlich sind auch die Stukkaturen in der Bll’lS\\':lhng(:["-G”ONIE.‘SQCI\LI—Kh{lpt. e aus
dem Jahre 1727 von ihm und seinen Bridern, die beide 1715 sich verheirateten in
Hettlingen und Zusamaltheim. ; .
W’ohl?r der am 1. Januar 1718 geborene Sohn Anton des f}nd_rc:; hL\n‘;L:::; :;Jsc!'t\?r;cr;
ganz 20 Jahre alt, die junge Maurerswit\v;er Ba[‘bilri; ii}:rrll;dm: M;?::.k tr,“s sm,j w_.erk
am 15. Juli 1737. Er stand hinter seinem Vater ARGLES u . ik
ist im B-}inswan‘gcr Familienbuch ausdriicklich der im Jahre 1.r-i‘6 e?bautz,c::ill:l:;:hzr;i?
Pfacchof bezeugt. Darin wird er auch nicht nur s Muurcfn;ei'mc;-nqnntur Bli'll'gCr-
dern auch als ,Gerichtsamann® des Ortes (‘:0“ der Hc;rséh:i:zia;u;“ fd
e ‘Namcn :"r“}i gus:;\;i;llheim seine Mutter Rosina
Ghetst) spendnnsy R o e lm‘PEﬂ" T-u;!"b 'rn‘ Eintrag ihres Todes, wahrend
Shigoneeveimalcnie Christi{i“ geilmﬂen “(’]”' :za artige Lob erhalt: ,ein christ-
er selbst im Totenbuch von sencm lffm-el- = '[:I gIeicha::n Binswangen zu meiner
ichcr! Mannutaus edemn GE bR cmc'i ’ mbe;g‘ nicht eines seiner Kinder, dic
decnhcan (U s '42 s I:ﬂ | waren, sondern seine Witwe
bei seinem frihzeitigen Tode (1733) n?Ch R lur}ﬁ r erst‘en Ehe, dem Leonhard
bergab nach einigen Jahren die e emm‘nf S;:lmnc I—lla::e das von diesem Leonhard
Schmididoch blte) oo Maurcrhﬂnd‘.\"erk . dessen cbl:nfalls Leonhard genannten
den Namen ,Maurcrleart® erhielt. Dic 'Tochter : nachmaligen Bezirkstechniker
Sohncsilyeisarcie den Mt 9008 e Grjfne%unhammer Drogistengattin  in
gleich Bezirksbaumeister, dessen Tochltcr L.ioka ;\almr e Ub;:igcns AE
Dillingen, erst in den 1930er Jahren in hohem
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Hugo Zunhammer sich mit einer Christa der Dillinger Baumeister-Familie vermihlt,
diec gleicherweise von dem Petrus Christa und von Zusamaltheim stammt und das
chrsame Handwerk der Familie nun wohl schon durch 250 Jahre und 7 bis 8 Gene-
rationen ausiibt. Anton Christas eigener Sohn Michael fand dem Geschlechte eine
neue Heimat in Binswangen aul Haus 46, wo er im Juni 1767 die Erbtochter Marianna
Balthes chelichte, Tochter des Matthias B., des ,Bayer-Mathle®, so geheillen, weil
sein Grofivater bald nach dem 30 jihrigen Krieg aus Altbayern eingewandert war.
Nach diesem Michael Christa erhielt das Haus den Namen ,,Maurer-Michel®. Doch
vererbte Michael das Anwesen nicht auf ein Kind der vorhin genannten ersten Frau,
sonst wire diese bisher grofite Sold des groflen Bauerndorfes 266 Jahre in der Familie
Balthes-Christa, sondern seinem iltesten Sohn Alois aus seiner zweiten Ehe mit
Theresia Faleh, die wiederum im Sterbebuch ein iiberaus schénes Zeugnis erhilt
wegen ihres innigen Gottvertrauens in den Tagen der schweren Heimsuchungen zur
Zeit der Napoleonischen Kricge, die sic als Witwe bestechen mufite. Ob Alois auch
noch aul der immer wachsenden S6ld das Maurerhandwerk ausiibte, ist dem Schreiber
nicht bekannt. Der Zweig der Familie in Zusamaltheim betrieb das Handwerk bis
in die neueste Zeit wie der Dillinger. Von seiner Frau Katharina Arnold erhielt Alois
I4 Kinder und vererbte das Anwesen auf den gleichnamigen Vater des jetzigen (1937)
Besitzers Andreas. Damit ist das Maurer-Michel-Haus seit 170 Jahren in der vierten
Generation bei selten langer Dauer derselben in dieser Linie. Des ,,Maurer-Michel®
zweiter Sohn Hansjorg griindete einen zweiten Zweig der Familie in Binswangen,
indem cr auf die Sold 105, ,beim Schuhjodel® genannt, heiratete am 24 April 1837
dic Kreszenz Rollenmiiller, Tochter des Michael Rollenmiiller und der Maria Miihl-
hauser, der Tochter des langjihrigen Biirgermeisters und Steuercinnehmers Josel
Muhlhauser in den Zeiten Napoleons, von welchem Ahnen der Vater des Chronisten
noch manches zu crzdhlen wuflte. Wihrend Hansjorg seine Séld auf den 4ltesten
Sohn Hans Michael 1869 ibertrug, grindete sein zweiter Sohn Martin durch Heirat
der Walburga Bosch auf dem chem. ,Metzgerbauernhof“ in Sontheim bei Zusamalt-
heim 1874 wicder eine Seitenlinic mit Michael in der zweiten Geschlechtsfolge. Des
Binswanger Michael Christa und der Kreszenz Schwarzbart gleichnamiger Sohn
Michacel, verheiratet mit Karolina Bunk, tibernahm die viterliche Sold 190158 wer=
groflerte sie noch weiter, war etwa 20 Jahre Rechner des Darlehensvereins und
13 Jahre Biirgermeister bis zu seinem schon mit 50 Jahren erfolgten Tode 1925. Seine
Witwe tbergab die stattliche Sold 1930 ihrem ilteren Sohne Josef,

Skizze der Ahnen des Kunsthistorikers Josef Christa
Von Gerhart Nebinger

Wie Josel Christa selbst wohlbekannt war, kamen seine kunsthistorischen Neigungen
nicht von ungefihr. So sehr der Groffteil seiner Ahnen als Landwirte und Hand-
werker in den schwibischen Landkreisen Wertingen und Dillingen und ihrer Nach-
barschaft festverwurzelt war, so kam doch der bei Christa erbmiflig offensichtlich
dominierende Mannesstamm aus der Herrschalt Hohenschwangau. Die Beteiligung
seiner Maurer- und Stukkator-Ahnen Christa an Bauwerken seiner Heimat Binswangen
konnte Christa selbst noch nachweisen. Dic folgende Skizze — auf Grund der Plarr-
matrikeln von Binswangen (mit frdl. Unterstiitzung von H. H. Pfarrer Scheurle) und
Archivalien des St.A. Neuburg in wenigen Stunden zusammengetragen — soll nur
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cinen kurzen Uberblick der ersten Generationen geben; eine eigentliche, erst in
wochenlanger Arbeit zu erstellende Ahnentafel ersetzt sie nicht. Erwihnt sei noch,
daR bei weiterem Ausbau der AT. bei den Ahnen von Nr.76 (Bunckh) mit Sicher-
heit Ahnengemeinschaft mit Geh.Rat Bigelmair zu erwarten ist.

1. Christa, Josef, * Binswangen 20.7.1877, 7 das. 15.6. 1951, freires. Plarrer.
","_ Christa, Joh. Michael, * Binswangen 21.1.1838 1 das. 15. 11,1919, Séldner b.
Schuh-Jodl in Binswangen Nr. 105;
oo Binswangen 23. 11. 1869 - ) .
3. Schwarzbart, Crescentia, * Binswangen 27.12. 1840, § das. 20.2. 1901.
4. Christa, Hans Jorg, * Binswangen 1.2. 1798, § das. 2. 11, 1877, Soldner in Bins-
wangen Nr. 105; s
co Binswangen 24. 4. _i83f i S o
; llenmiller, Crescentia, * Binswangen 22. 12 b 4,
g g:hwarzbart, Josef, * Binswangen 19.3. 1804, 7§ das. 9.4 1870, Soldner in Bins-
wangen Nr. 41, s
Binswangen 12. 6. 1838 } ’ >
7 cS):’::)hill;l'lg, M%Iria Anna, * Rischgau 4. 1.1808, § Binswangen 14 3. 1867. i
8. Christa, Michael, * Binswangen . . ., Soldner u. des Gerichts in E’uns.\\.‘an_:.rln.
" Ne. 46, Heiratgut 1767: 500 fl. (I HBr. 6.7.1767 Maria Anna Balthes, 1741:

5 J. altl); op.
-:_)OJ L. Bi,nswzmgcn 30.9.1794 (HBr. 18.9.1794%) o
9. Falch, Therese, * Binswangen . .. (1773: 8 J. alt), l-lcu‘\t;.zi_._nl L R
10. ‘Rol]c;lmillcr, Michael, * Binswangen 21.9.1756, § .. ., Séldner in Binswang
Nr. 105;

oo Binswangen 27.2.1810 H e -
1 Mighauser, o b Unreth e TR s ‘:?a'l;.i'ciaiﬁrf]si.m-;mgm Nr. 27,
12. Schwarzbart, Leonhard, * Unterthuricim 2. 3. Ay
Heiratgut 425 fl.; y ;
00 Binswangen 21,2, 1603 (HBr. 5.2.18033) s
13, Steiner, Therese, * Binswangen 1.’9,1.’6?, l-lq1_r:ugu1 a\: =
14, Schilling, Michael, Soldner beim Kohler in Rischgau Nr. 10;
= =¥ § : ‘ = .
15 Sehmit 1'iqiuzir:sgcm(oo (1) Joscf Fill, Soldner in Rischgau Nr. 10, grundbar zu
3 ‘ter St. Catharina in Augsburg). " e
16. Iéll::'i;l{;, bft\ntgni,m“-iI Roggden 1. ;_01?_118, Séldner, Maurermel
Bi neen Nr. 42, Heiratgut 2 fl.; . n
OQSE\E )bBinsw;mgen 15.7. 1737 (HBr. 4 7. ‘1:37'5)200 AL (L HBe: 11,3, s
17 Lﬁiﬂér. Barbara, * Binswangen, Heiratgut 1?22. 00 fl. e.n e
" hann S,c]n(nid v;d., Soldner u. Mi;urérrtncls&t?:s;lr;{g‘ns\;a?gor Ned e Pt
l 3 ol 53 ottmar ) ) ) s :
18. Falch (Falc_li, l-lI ﬂ}tf\}l‘z‘i’_‘,r%o.r%azgo il.) u. des Gerichts in Bmswan%c_n., lil(;:{llltldtiilgmfl,‘fz:;-
rg&}u}-lﬁﬂ(‘lnrl-(lﬁf “2'(—)1 1. 17417 Magdalena Saur®, Heiratgut 1737: L

ster u. des Gerichts in

2 _Mathle, Soldner
. ‘Mathi hes oder Balthasar gen. Bayer ! s Boldicy
b Almmh; Ejllger(nn 1\;[11];:1 a;.g‘.ﬂlt?:: Maria Anna HorIbr:;?éi:. glallgml%g 2;'(1)“[51
Q%F;g:;aﬁgens{:h;ied in.Fristingen, [?:l)t Tn M(a}r;ﬁ;;ctg:%t)ﬁas. o(lcr.Ball:hssat, Soldner
j - i 1.5 ern: 2 ST ins-
{\nln;l Pr:g;;gh Hcfg aé%?::,ti?f . rtlz'r;d(jl:llo% Prager (Broger), Hschftl. Schweizer in Bins
in Binswangen, :
t o Felicitas. . y
wmgiﬁ‘:.%\?eugd::g, Herrschaft Binswangen Nr.23, §.101
.2, 0., Nr.24, S.221v. | ‘ ‘
gt.r:&_ol\'leul;‘urg, Rentamt Wertingen Nr. 1\31,1{601.5234410.
St.A. Neuburg, Herrschaft Binswangen r. 16; S.
a.a. 0, Nr.15. 8. 17. 5
.a. O, Nr. 18, S. 161. . i Nr. 16 S. 385) Adam Mayr, Bunckh-
: ;;(I'} HBr. 20.5.1737 (ScA, e Hscghefhm?r: 1225 il (a.a. O, Nr.16 S.401)

Veiten-Bauer in Bins\yang]gﬂs c{;lcﬂwe;;s a(n}n::r-ichts in Binswangen, 00 Alray.
{Veit M., Bunckh-Veiten-bau .

=) v oen e 9 ba
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hard S., Zettlesbauer? in Binswangen, co Mariad; II. HBr., 20. 4. 174210 Eleonore
Kraufi, Heiratgur 1300 {l., Kindsvertrag 22.3. 17571 (Caspar K., Schulmeister in
Binswangen, 0o Maria); III. HBr. 22.3.1757" Victoria Gerstmayer, Heiratgu
1200 fl. ‘(_.-\dum G. in Binswangen, 00 1 Afra));
IV. (1.) HBr. 15.3. 175812

19. Bunckh (Punckh), Anna Maria, * Binswangen, Heiratgut 700 fl. ((IL) HBr, 15,3,
1773 Anton Steidle (Steudle), * Marzellstetten, Heiratgut 1000 fl, Briumeister
in Binswangen (Niklaus St. in M., co Maria Ursula)).

20. Rollenmiiller, Anton, Soldner in Binswangen Nr. 120; co

21. Ehschey, Veronika.

22. Mithihauser, Josef, Soldner u. Biirgermeister in Binswangen;
II. HBr. 22. 5. 1767

23. Meyer, Anna Maria, * Kicklingen, Heiratgut 280 fl,

24. Schwarzbarth, Georg, Séldner in Unterthiicheim; oo (L)

25. Schmid, Afra (co (II.) Matthias K(?)amplinger, Séldner in Oberthiirheim 15),

26. Steiner, Leonhard, Séldner in Binswangen; oo (L.

27. Bacher, Elisabetha (0o (IL) Joh, Georg Mader, Soldner in Binswangen).

32. Christa, Andreas, * . . . (nicht in Hettlingen), § (nach 1737), Soldner u. Maurer
in Roggden, seit ca. 1730 in Zusamaltheim;
HBr, 8.4, 171110

33. Mayr, Rosina, * Altenmiinster, Heiratgut 40 fI.

34. Lifiler, Tobias, Soldner, Schreiner u. des Gerichts in Binswangen; co

35. .. ., Marial?

36. Falch, Antoni, B. in Gottmannshofen; co

s s wisuBya,

38. Bunckh, Jakob, Bauer u. des Gerichts in Binswangen, Heiratgut 1200 fl.;
(I1.) HBr. 7.5, 172018

39. Goll, Anna Maria, * Mertingen (0o (I.) Hans Schnell, Bauer u. des Gerichts in
Binswangen).

46. Mayr (Meyer), Melchior, Soldner u, Metzger in Kicklingen;
HBr. 9.1. 173918

47. Grupp, Catharina, * Fristingen, Heiratgut 300 fl.

64. Christa, Peter, * . , . | Hschft Hohenschwangau®, 4 Zusamaltheim 1730, Maurer
in Hettlingen seit 169029, dann in Zusamaltheim; co

65 tre, Amna.

66. Mayr, Johann, B. in Altenmiinster; co

670 vy Anna:

76. Bunckh, Hans, T Binswangen 31. 3. 1726, vid.,, B. u. d

17 ., Maria, Binswangen 28. 1, 1724.

Ig Goll, }?{kokg, Gil. Fuggerischer Tafernwirt u. Gerichtsverwandter in Mertingen; 0O
(bimid 5220 cgina.

es Gerichts in Binswangen; co

Nf‘ ;:iTe Zweifel Hofname nach Georg Dochtermann gen. Zetle, vgl. AL BIgcfmair‘
L. -

 St.A. Neuburg, Herrschaft Binswangen Nr. 18, S, 239,

M a a. 0., Nr. 20, S. 484 ff.

* a.a. 0, Nr, 20, S.508.

2 4. a:0. Nr. 21, S.347.

Y a.a, 0. Nr,21, S. 204 :

Y Plarrmatrikeln Binswangen u. Protokolle B
sichtlich Ober- und Unterthiicheim nicht einde

¥ StA. Neuburg, Augsburger Pflegimter
tenmunster als Bruder der Hochzeiterin,

‘7 tbergibt als Vidua 8. 10, 1740 d Soh 0 !
Bl N 150y em Sohn Josef Loffler (St.A. Nbg, Herrschaf

* StA. Neuburg, Herrschaft Binswangen Nr. 14, S 411,
) Neuburg, Pfalz-Neuburg Literalien N, 1’402, unpag.
%0 Peter Christa aus der Hschit Hohenschwangau kauft Hettlingen 13. 11. 1690 um

150 fl. das Haus des Georg Gerbin das. (St.A.
Neigos ool s g das. (St.A. Neuburg, Augsburger Pllegimter

inswangen (St.A. Neuburg) sind hin-
utig gleichlautend.
Nr. 1401, S. 215; gen, Jakob Mayr in Al-
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92. Mayr, Hans, Stldner u. Metzger in Kicklingen;

2 Y cisingen 11, 6. 1686% -

93. Scheel, Ursula, * Weisingen, Heiratgut 115 fl,

94. Grupp, Josef, Bauer in Fristingen; 0o (L) ...
9 o Man (o)) Mathes Metzger, B. in Fristingen).
18:4. Mayr, Hans, Soldner u. M"'L.?"!‘:CI:, in Kicklingen.

186. Scheel, Michael, Halbbauer in Weisingen.

Verzeichnis der Arbeiten Josef Christa’s

Zusammengestellt von Johann Fackler

Gedruckte Arbeiten:

1. Dic Baudenkmale des Bezirksamts Illertissen (Weilenhorn, Druck Mareis, 1919),
2 ‘E}chf.l-[ochalmr der Pfarrkirche in Hlertissen (Illertissen, Martinusbuchhandlung,
" 1922), 32 S., 4 Tiln. o bl W e
3 ]1;125-)[,{'?pitil Oberroth nach dem 30 jihe, Krieg, in: ,,Zur stillen Stunde®, Beil. z
" Memminger Volksblatt, 1923, Nr. {4—17. o
4 ;fci?]z?rtn%m B\itltzllt.!(:hlﬂ:’ dic)r Geschichte von Buch, in ,Iller-Roth- u. Giinzbote
5 Silc{jzlil}lJﬁmr Plastik des frahen 15. Jhdt. — Bespr. des Buches von Gertrud Otto,
in ,Ulmer Histor. Blaser 1.Jg. (192428), Net.

6 DCI"‘ Bauernkricg 1525 in Schwaben, in ,Ulmer Histor.

Sl ke Matonnen ausi3 Jhite
7. Schwibische Madonnen 3 oy
J uc s\;hw}é;b. Kunst® 22. Jg. (1926), — verfalit 1924, e

: - Ursherg 1125—1925, in ,,Kalender bayer. u. schwab. il
8. Kloster rsberg Randbemerkungen zu den Kirchenrestauricrungen llle ]3.‘:'1 o
¢ gktflnstiszﬁ;niugcighichll Blatter f. d. Gebiet zwischen Iller u. Lech® (Beil. de
uch, in ,, ; :

Zel i 9. 1927. . o ,
10 gi'zrg(;ll‘-:;;:i?;uzg ;‘:\lzl’ll:r.tisls?:.r: iin ,Mitt. d. Museumvereins Weiflenhorn® 1928,
i A |
. 20 in ,,Lit.
11 I];)Jrc Sari.er Plastik der Spatgotik = Bespr. des Buches von Gertrud Otto, in Lt
: B:&Il d, Augsburger Postzeitung® 1928 Nr. 16. S
12, Christoph Rodt, Der Meister des Hochaltars]\;g GURE R
Dilingen’ - el e Landensberg, Remshart,
i s hg‘R dis Werke in Offingen, Edelstetten, La Db e
i Au, Hirschlelden, Oberrohr, D|i|mgcr},.“ ‘léttcinhcim,:h D.
N"'Ub'-'fg“a: s hReul;:Tll'ﬂnCh’CH Gundelfingen, Glnzburg, %Ic;fa‘:m,h Witzighausen,
g}cn . KOI‘ZH S‘I:{;g;enburg {xzaucnhauscn, N{zjrefh?lrgi’chcnc I:J'lT.,MuS Miinchen,
e i il hausen, Unterbic L ke -
Miinsterhausen, medzl:;lit Szclllqg{;i:frcrkc zusﬁtzlich - DO;“@;‘;E?;‘;G)‘Hamm‘-’"
i :}uﬁ; ] Engishausen, Ichenhausen, (Jmﬁk‘?tz% .} o Caovie>
13, Rogger mesm in yKalender bayer. i gz?;‘cs:land“.%g‘_lg- (1932) Heft 14.
S Winkel® “Nr. 11, S. 44, u. o, AT ins Ulm*
14 i:,)r\us[ﬁcm Uﬁﬁﬁi’f I\}‘;Lnswszcgl;all\[tr, in ,,Mitt. d. Kunsi- u. Altertumsvereins Ulm
. Der Ulmer Bi
1929, Heft 26, S.31—53. 1 I
15. Die Steinmetzfamilie Schaller, 1?-’i;l;lr)qll§$1e
16. Bildende Kunst im bayer MAZAT B Lot 1031, 5. 339, 565
(Verl. Rudolf Schulze, Berlin WHRCCL L 4 T (1930), Hfe 18, S. 546565,
}g f‘\;[arkzau_ EBZirkjj Igclﬁ;icknt};ght”inyKellmﬁnz u. Illereichen, in ,,Mitt. d.
. Vom Briickenzoll u. Hig:
vereins Weilienhornt 1931, Nr.6 T

3 Sy A. Neuburg, PI

« 1, Jg. (1924/25),

n. ca. 1425—1525—1625, in ,Kalender bayer.

JB. d. Hist. Ver.
gedruckt! Die

< iinstlerlexikon® (Leipzig . . .)‘;
?:CR]?);nlfl:lrsegicrungsbezirk Schwaben

alz-Neuburg Literalicn Nr. 1445, unpag.
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- Zur Geschichte um Illereichen-Altenstadt, in ,,Heimatglocken® 1931, Nr. 43, u.

wVolk u. Heimat — Mitt. d. Mus.Ver. Weilenhorn® 1931, Nr. 11.

Zwei Testamente aus der Zeit vor d. 30 jihr. Krieg, in ,,Volk u. Heimat = Mitt.

d. Muscumsvereins Weiflenhorn® 1931, Nr. 8—10.

. Der Dreigrafenwald u. der abgegangene Weiler Wolframstal, in ,Mitt. d. Mus.-
Ver. Weiflenhorn® 1931, Nr. 10 u. 12, sowie in »Heimatglocken* 1936, Nr. 17.

- Madonnen Gregor Erharts?, in ,,Die christl. Kunst® 28, Jg. (1932), Heft 5.

. Die Wallfahrtskirche Kirchhaslach, in ,Kalender bayer. u. schwib. Kunst* 1932

sowie in ,Augsburger Kirchenzeitung® 1938, Nr. 43.

- Das B.A. lllertissen, in ,Bayer, Heimatschutz® 3. Jg. (Miinchen 1932), Nr. 38.

- Drei Hofe u. eine Sold des Hochstifts Kempten in Weiler bei Osterberg, in ,,Mitr.
d. Mus.Ver. Weifienhorn® 1932, Nr. 5, sowie in nwHeimatglocken® 1936, Nr. 18
(1932, Nr. 82).

. Ein Beitrag zum Mulischerproblem, in ,,Die Warte, Ulmische Blitter [. Heimat u.

Kultur® (Beil. zum Ulmer Tagblatt) 1934, Nr. 6—8,

- Ein Totschlag in Weifienhorn u. seine Sihne, in , Heimatfreund, Mitt. d. Mus. Ver.

Weiflenhorn* 1934, Nr. 8.

. Ottobeuren u. die Barockarchitektur Ostschwabens, — Bespr. der Arbeit N. Liehs,

in ,Liter. Beil. der Augsburger Postzeitung® 1935, Nr. 10, sowie in .,Heimatfreund
Weiflenhorn® 1935, Nr. 12 u. 15.

. Dic alien Hofe u. Solden der ehem. Hschit Illereichen u. ihre Besitzer durch

250 Jahre (hier die Orte Untereichen, Herrenstetten u. Bergenstetten), in ,,Hei-
matglocken®™ 1935, Nr. 47—52, u. 1936, Nr. 1—45,

. Die Bildschnitzerfamilie Luidl, in ,,Schwabenland® 3. Je. (1936), Heft 4, S. 125—138.
31. Archivalische Nachrichten tber die Bildhauer Luidl, in ,Heimatfreund Weiflen-

horn* 1936, Nr.8—11.

2. Wenig bekannte Bauten u. Baukiinstler in Schwaben (= Witzighausen), in ,,Schwa-

benland® 1936, Heft 6, S. 205—213,

. Die Plarr- u. Wallfahriskirche Witzighausen, in ,Heimatfreund Weilenhorn® 1937,

Nr. 3—6.

. Ein Geschichtsblatt iber die alte Post in d. Hschft Ilereichen, in ,,Heimatglocken®

1937, S. 43.

. Dic Madonna von Oberstdorf, in ,Die Christl. Kunst® 33 Je. (1937), Heft 11,

S. 320—322.

- Die Familie Christa in Binswangen, 1937, (1 Ex. des Aufsatzes im Staatsarchiv

Neuburg, nicht erkenntlich wo erschienen, wahrsch. in der Heimatbeilage der
Wertinger Zeitung).

Die Pfarrkirche Witzighausen, Marien-Wallfahrtskirche, — KIl. Siidd. Kirchen-
fihrer Nr.272/273 (Miinchen, Schnell & Steiner, 1938).

Die Plarrkirche Kellmiinz, in »Augsburger Kirchenzeitung® 1938, Nr. 5.
Plarckirche Tiefenbach, in »Augsburger Kirchenzeitung® 1938, Nr. 18.

Die gotischen Rechberg-Grabdenkmale in Babenhausen u, Illereichen, in ,Mem-
minger Geschichtsblitter 1939, Nr.1, sowie in »Heimatglocken 1939, Nr. 5—8.
Einige alte Urkunden tber die Ritter von Rechberg in Babenhausen u. Illercichen,
in ,Heimatglocken® 1939, Nr. 9—19.

Buntes Allerlei aus alten Protokellbiichern der Hschft Aichheim, in ,,Heimat-
glocken* 1940, Nr. 1—31.

Bausteine zu eciner Geschichte der Kirchen in der chem. Hschft Illereichen, in
wHeimatglocken* 15. Jg. (1940), Nr. 3251, u. 16. Jg. (1941), Nr.1—23.
ﬁf}c‘i;g;kbsla;tsqfﬁr Landgerichtsrat 0. Hicker-Ulm, in »Heimatglocken® 15, Jg.
Zwei unbekannte Schnitzwerke Martin Schaffners, in ,Jahresbericht d. Heimat-
dienstes Dillingen a.d. D.* 1941/42, 5. 7—13.

Eine Rodt-Madonna in Schwarzrheindorf im Rheinland. ca. 1948 (gedruckt wo?).

Ungedruckte Arbeiten:

Dic alten Hoéfe u. Sélden der Hschft Illereichen u. ihre Besitzer durch 250 Jahre
(hier: Dattenhausen, Illereichen u, Altenstadt). Das Mskpt Dattenhausen im Be-

sitz der Gde Dattenhausen, das Mskpt Illereichen-Altenstadt im Bes. des Staats-
archivs Neuburg.
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48. Allg. Geschichte der e¢hem. Hschit Illercichen. Mskpt im Bes. der Gde [llercichen-

Altenstadt.

49. Hans Multscher als Meister von Grabdenkmilern (mit ca. 90 Bildern), Mskpt im

Bes. des Staatsarchivs Neuburg,

50, Die Kreuzigungsgruppe am Hochaltar in Tllereichen. Mskpt in Privatbesite.
51. Die Juden in der ehem. Hschit Illercichen im Lichte der Protokollbiicher. Mskpt

in Privatbesitz.

Das Familienbuch 1733—1935 der kath. Stadtpfarrei
Kaufbeuren

Mitgeteilt von Richard Dertsch

Herr Franz Xaver Sailer, wohnhaft Kaufbeuren, Kappeneck 1, lange Jahre }\_]il:u-—
beiter des Kuraten Frank in den ,Deutschen Gauen®, heute an SL;Ile)L:il']wrm und
Sradtarchiv Kaufbeuren, hat cin in acht Foliohinden gcg[iudcrlgi F-.ulmhcnfw.uch (?cr
kath. Stadtpfarrei Kaufbeuren fiir dic Jahre 1733—1935 nunmechr in .RL'IiI'lh'Ci:l\FllL fertig-
gestellt. Eine Konkordanz der originalen Namenschreibungen zu 1h|~f~r 1.:‘mf.>r‘dnuni
in das phonetische Alphabet wird den Rest des 8. Bandes, Imhirm‘_hc L].]J[.-H-dmn u:/\lr
Hilfsregister statistischer Art noch cinen 9. B:mcl_[il?luni ch :\rhcn“ “r;-I'l‘th mn i::;_ _in
1936 begonnen, die Reinschrift 1948, Die Arbeit ist mhxhrer (':‘Irumhnl tlu i
ihrem Umfang einzigartig. Sailer hat sich nicht nur mit d_cn I\nrchmauc K:EU—-;fﬂ,
selbst begniigt, er hat auch zur BErginzung die standcmmlhchlm. _1;11:;5(;,0 S:_md Ld,.;
die Heiratsbewilligungen und andere Hinweise des Stadtarchivs ab 17 as

i —1745 hera zogen.
Totenverzeichnis der Marianischen Biirgerkongregation ca. 1700. lﬂHa her mlr.;t?1 g} .
die Quelle genannt. Die dlteren Plarrbiicher

. & 5 1 lewells ¢ 1 .
Bei all diesen Erginzungen ist jeweils auch 1733 liegt jedoch ein

sind beim Pfarrhausbrand 1788 untergegangen; fir die Zeit ab
vom Mesner gefithrtes Nebenbuch vor. : : :
Der Abschliﬁ der Bearbeitung mit 1935 war eigentlich m-[ﬁhm.m Sy T
deutet er einen groffen Einschnitt in der I?cvélkcrungstzntwlc‘: 1.:dn‘1,t <:° bc‘ m.n -
bis dahin die Bevolkerungszahl der Stadt sich nue rwcnjfg \"m A:;r::n' Flicgef};mst St
eine sprunghafte Entwicklung, als im Herbst 1935 Kauf 1cu;c:n St
damit ecine Garnison erhalten hatte. Ab 1945 kam dann (.; P
tricbenen, es vermehrte sich die Bevolkerung LK .dﬂs Drc",l = ::H)s;. setzt sich weit
Die Hilfte besteht heute aus Heimatyertriebenen, die Garrll:lson ;1.;0 S", ma
mehr aus Nord- denn aus Siddeutschen zusammen—. Mand,:lnr:c\;(:mn. it_ b S
B e e iﬂhfhundel'l_cﬂ_h”“ 2:umll'n‘hml"l i,hus .(icr' lindlichen Um-
Al Rl Bc"é]kfungsfm:'l T\in;:;;:i;:‘n cdc; evangelischen Plarrei
gebung immer wieder aufgefrischt. Bel €en S SR e e
waren die Umstinde etwas anders; sie f?.&? Ll el e
waren es also die alten biirgerlichen Familien, im Durchschmtll‘ “Oh:{cichssméten o
i i i s den benachbarten chemaligen ! ( ;
durch Helraten dnteioh B bei der evangelischen Pfarrbiicher (sie reichen
E:;rr :Il:::f das Bild der stddtischen Bcvi:'flkerungsent-
h ist alt, es fehlt nur noch der B?ﬂl.‘hf}ltf:‘.l'. '
ungsteil zunichst eine germsc
blichenen Familien nur die

gt und doch be-

zugsweise erginzt haben. Eine
bis 1632 zuriick) dhnlich wie
wicklung erst runden; der Wunsc : :
lﬂr‘)lgge der Reformation war der kathohsc.;xekB::oc;IEic::}: s
Minderheit; natiiclich ist die Sage von den a
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in miindlicher Uberlieferung so oft wiederholte Gleichung 7 = wenige. . Auf Grund des
Zustandes des Normaljahrs 1624 war der katholische Anteil im Rat auf ein Viertel
festgesetzt und blich dabei, obwohl schlieilich zu Ende der Reichsunmittelbarkeit
die Evangelischen bereits in der Minderheit waren. Es gab im 17. und 18. Jahrhunder;
heftige Streitercien um den Proporz im Stadtrat, die aber merkwiirdigerweise sich
nic auf dic zahlenmiBige Anderung des gegenseitigen Verhiltnisses beriefen, sondern
immer nur auf angebliche Abweichungen von der Verteilung der Ratssitze im Nor-
maljahr 1624, Das demokratische Prinzip der Mehrheit war auch den Benachteiligten
nicht mafigebend, sondern nur das wirklich oder angeblich hergekommene Recht.
Sailer hat seine Ergebnisse auch statistisch tberprift und dies in den »Glocken
von St. Martin®, der ortlichen Kirchenzeitung, 1952—54 ‘veréffentlicht, Die zugrunde-
gelegten Statistiken sollen den neunten Band seiner Arbeit fiillen. Von Jahrzehnt zu
Jahrzehnt stelle Sailer die Zahl der Trauungen zusammen, zeigt, wie ihre Zahl je
nach Monaten und nach Wochentagen schwankte: Montag am hiufigsten, Samstag
vor 1800 am wenigsten, im Gegensatz zu heute. Sonntagstrauungen biirgerten sich im
Industriezeitalter ein (1800—1900 rund /s), da die Arbeiter wegen der langen Ar-
beitszeit und ihres damals kargen Liohnes keine Arbeitsstunde versiumen wollten. Es
folgen zahlenmiflige Aufstellungen tiber die konfessionalen Mischehen, den Stand
der Brautleute vor der Trauung (ob ledig oder verwittibt), Alter der Getrauten
(héchstes Durchschnittsalter 1861—70 mit 33!/, Jahren), Altersunterschied und Her-
kunft, Verhiltnis der Geburten zu den Trauungen und Sterbefillen, Zwillingsgeburten
(immer  gleichmiflig 1,2—1,30,), Nottaufen, Erihgeburten, uneheliche Geburten,
spitere Kirchenaustritte; Sterbefille gegliedert fiir jedes Jahrzehnt nach Geschlechtern:
ab 1876 die Sterbefille in der Heil- und Pllegeanstalt; Siuglingssterblichkeit (bis ca.
1880 etwa 5004, dann stark sinkend); Anteil der Lebensalter bei den Verstorbenen,
Todesursachen, Selbstmorde, Morde und Ungliicksfille. Diese Ubersicht sei beschlossen
mit der Nennung der Hauptziffern: 6224 Trauungen, 20778 Taufen, 21220 Sterhefille.
Dem Bearbeiter und seiner seit Jahren verstindnisvoll und aufopferungsvoll mitar-
beitenden Ehefrau gilt unser Dank fir die nach 26 Jahren nunmehr abgeschlossene
Arbeit und der Wunsch der Arbeitskraft zur Vollendung der Reinschrift der Hilfs-

register.,

Riickholz in der Geschichte

Die Geschichte der Gemeinde Riickholz liegt zum Drucke fertig da. Verfafit ist
sic von Dr. Georg Guggemos in Fiissen, der zu den besten Kennern der Geschichte
des sudostl. Allgdus zihlt, Sie umflafit rund 400 Maschinenschreibseiten und zerfillt
in 2 Teile,

Der 1. Teil behandelt in 10 Kapiteln die allgemeine Geschichte von Riickholz.
In Kap.1 berichtet der Verfasser tiber dic Besiedlung von Riickholz, insbesonders
uber die Besiedlung durch die Alemannen und die von ihnen errichteten Siedlungen.
In Kap.2 und 3 erfihrt der Leser Niheres iiber die politische Entwicklung. Aus der
Zeit vor Mitte des 15, Jahrh. sind allerdings die verbiirgten Nachrichten beschrankt.
So richtig in das Licht der Geschichte rickt die Gemeinde erst mit ihrer Erwerbung
durch das Stift St. Mang in Fiissen 1474/75. Jetzt wird dieses Grundherr in Riickholz.
Es errichiet cine Verwaltung fiir den neuerworbenen Besitz, das Amtmannamt Riick-
holz, das 1628 in ein Richteramt umgewandelt wird; Kap. 4 erzihlt Naheres dariiber
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und auch iber die fir Riickholz bestchende Selbstverwaltung. In Kap. 5 folgt cine
Darstellung von Bcv('ilkcrungsst:md und Bc\‘c‘”ic!'ut1|_L;\.‘]3L:\\'L'{'._;L1|1;_: in Riickholz ab 1475
bis heute sowie der Wanderverluste durch Auswanderung in alter und neuer Zeit,
frither hauptsichlich nach Italien, in ncuer Zeit nach USA. Kap.6 behandelt die
rechtlichen Verhiltnisse; [thrt ein in die grundherrlichen Verhiltnisse, die Leibeigen-
schaft u. die Frondienste, es bringt weiter das Rickholzer Recht, die dort geltende
Gerichtsordnung und das Gerichtswesen und bespricht die von den Untertanen zu
entrichtenden weltlichen und kirchlichen Abgaben und die dem Bischof v. .-\ulgslntu'.g
sustechende Landeshoheit. Kap. 7 fiihrt den Leser cin in dic !Lu|llsr<‘.‘|'|{'.n.\-L’J‘h"[llm\'r\c
in Riickholz, bringt also die Pfarr- und Schulgeschichte, das {}qumllm':~I\\--L--L‘n tmfi
die sozialen Einrichtungen. Kap. 8 berichtet tiber die wirtschaftl. Verhalinisse: [.-:1.r.m-
wirtschaft und landwirtschaftl. Nebengewerbe, Gewerbe, Hundwcrkj Hande!l _me.l \w_-
kehr. Kap.9 =zeigt Riickholz in Kriegszeiten von den Li‘ng;u‘ncmf:'illcln |1.1_~_~' in _d'.c_
neueste Zeit sowie in Pest- und andern Notzeiten. Kap. 10 behandelt die Riickholzer
(irts-, Haus-, Familien- und Flurnamen, . ]

Der 2. Teil befaBit sich mit der Haus- und Hofgeschichte. Fiir _]udua E.[.ms in dL.T
Gemeinde werden die Inhaber fiir 400—500 Jahre zuriick angefiihrt b(f] \~.-u'f1 dn!:
Geschichte von Riickholz tiber die Gemeinde hinaus nicht nur dem T:Imm-.uh eund
manch Neues sondern auch dem Familienforscher manlchc Anregung hu:‘ll:!'l.” L

Es licgen bei der Gemeinde Riickholz bereits L‘if‘lc Reihe von Bcstc!lungﬂmr\.lu::t. lﬂ;.d
sich fiir das Werk interessiert, tut gut daran, seine Bcstgllung s.chnn mu;_z.ul.' ‘-n
an die Gemeindeverwaltung von Riickholz oder an Biw‘kcrmmswr Alois .\AP[.’- ,;n
Riickholz einzusenden. Da die Auflage beschriinke sein wird, hat nur cI!cr ,‘”u.is»:—;cr
das Buch auch tatsichlich zu bekommen, der es vor der Drucklegung bestellt.

Preis betrigt DM 25—
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V. Volkert, SchloRarchiy Sandersdori, = Bayer. Archivm\:cm;}rc I:lcl"t 13.1j‘2§§-
o ,r\.. der GcniDir. d. staatl. Archive Bayerns (Miinchen 1962, K. Zink Verlag), 132 S.

DM 5.50.

iner meist in der Hand altbayerischer Familien

Muggenthaler, Unverzagt, J\f\en:?vrﬁ*il;)n h:u-
(i interessante Archivalien z

findlichen oberpfilzischen Héfmark [u‘t;ni?;u;i 31;;?1:1:5 Sl

S ‘Basquks (1650 tibernahmen die aus Poschiavo/

11s«.:ius ~dic Hofmack, denen der Neffe Dominicus

BﬂSSI.]S i thr i \P Cil.GBI‘iCl“S in dﬂS
u d]c GeSChﬂf[Sfllh ung des ¢ jil : L :
folglc). SO kamen Akten iiher : 1 i
rchiv W‘ i WQCIISCI des l M. von Bassus mil ciner Fiille
;alldcl SdOI iCI A hl. ) e der BTICE ? 3 ] & r i
hcruor; agendcr Persfjnlichkcitcn Wie der KLJI'fUl'SIl[l Marsa LCOPO dine von Plalz-

in. Freiherrn von Schizler,

5 . _Spiclberg u. O.-Wallerstein, ‘ : :

beyen, l.:?mten i 1((1) lt};“i‘;'llmf seien noch Nachlaﬁangelegc.nl'u':n'cn der von Wimrl;
G Akten tiber dic Polizei in Neuburg a.d. D.

-Li _ von Silbermann. . = i Aabe:
.(ngsalz), v:; Zc;h'bir die Neuburger Harmoniegesellschaft 18513b 36;131:1-5 lwcmroll.
Itm {;lhl: 18\/ 1-"ihtv.‘:tlng der dortigen stidt. Altregistratur (1945)bese

racht der Verni

Man erwartet nicht, in dem Archiv e
(Rindsmaul gen. Forchheimer, Kemnater,

finden. Diese stammen von
burg a.d.D. titigen Johann M. vo
Graubtinden stammenden Vettern Lo



Buchbesprechungen

m = P q T
['!71.(7[5 Dander &0.1'1:F,!f\ijf

Hingewiesen sei noch auf die 105 Archivalien betr. das Grafl.
dessen Bedienstete aus den Jahren 1743—1855,
wesen besonders ergiebigen Nachlafl des
schlecht noch heute im Besitz von Sande
das Register sorgfiltig.

Haus Pappenheim u.
sowie auf den fiic das Illuminaten-
Thomas Freiherrn von Bassus, dessen Ge-
rsdorf ist. Die Bearbeitung ist musterhaft,

N.
Hans Eberlein, Das Kloster Oberschinenfel

d in seiner Bedeutung als Grundherr-
schaft u, Kulturtriger (Selbstverlag des Landkreises Augsburg, Augsburg 1961), 132 S.,
30 Abb.

Unter den Augsburger Historikern sind unstreitig v. Pollnitz und Zorn auf
schaftsgeschichtlicher, Lieb auf kunstgeschichtl
licher Ebene als die fihrenden Képfe anzusprechen. Besonders ancrkennenswert ist
wie der gebiirtige Franke Eberlein sich in die Derails der schwibischen Vergangenheit
cingearbeitet hat. Die vorlicgende Arbeit ist ein beredter Beweis dafir, Von der
Griindung des Klosters in Obernhofen (heute = Weiherhof, Gde Dépshofen), ver-
mutlich durch Grafen v. Dillingen, der 2. 1230/48 erfolgten Verlegung an den
heutigen Platz unter Berticksichtigung aller wichtigen Ereignisse bis zur Gegenwart
fihre der Verfasser, wobei orts- u. kunstgeschichtliche Angaben iiber die dem Kloster
gehorigen Orte in den Lkr, Augsburg u, Wertingen (u. a. Violau!) besondere Beach-
tung verdienen. Die Liste der Abtissinnen und das vorziigliche Register des sorgfiltig
gearbeiteten Werkes nimmt der Genealoge mit besonderem Dank zur Kenntnis.

wirt-
icher und Eberlein auf heimatgeschicht-

G. N.
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Helene Burger, Niirnberger Totengeliuthiicher, T. St. Sehald 1439—1517 (Komm.
Verl. Degener, Neustadt/Aisch 1961), 201 8., DM 6,60.

Als Bd. 13 der Freien Schriftenfolge der Ges. f. Familienforschung in Franken, dic
wir der Initiative von F.Solleder u. O.Puchner verdanken, ist die sehr i\r,:_;r‘ﬂﬂc‘ns-
werte Veroffentlichung erschienen, gleichzeitig als Festgabe zum TS.(ju_1mr1.~1:1..r.'ac b_ul-
leders. Mit Freude entnimmt man der Varrede Puchners, dall auch die Pulw]!k.:nmn
des Totengeldutebuchs St Lorenz 1454—1517 (mit Gesamtregister) u. 'du_\ |UL1'|_1—
geliutebuchs St. Sebald—St. Lorenz 1517—72 geplant ist. Die Bearbeiterin m:u:ht.m
ihrer lesenswerten Einleitung mit den Quellen und Ediliumg|‘L:_n'\l~.i1'/cn Iwk-.uml," hat
[rrtiimer berichtigt und weist darauf hin, daf fir Leute jugl;c!mq E"l.u.'u[:.-i udwmt
wurde, auch fir manche, die nicht in Nirnberg gestorben waren. IJ'.e h‘}."}\l.lﬂ}.ltigf
gehen durch alle Stinde: Fiirsten, Patrizier, Kiinstler, h()ht: u. niedere (_m;jtil‘L 1;
Handwerker u. Gewerbetreibende, oft mit heute ungcblriiu.chl:uif :.f.l.lf\\".'ll'.f.il_'['l-L:].'l . (l.:.j.l :—
bezeichnungen. Dem frinkischen Verein u. der Bearbeiterin sei [iir die wertvolle u.
sorgfiltige Edition Dank gesagt. G.N.

Forschungen zur bayer. u. schwib. Geschichte (= Dcutil?gcrs Bu'{n-_éigi 2“24:;«;1..
Heft 1), hgg. v. A. W. Ziegler (Mtnchen 1961, Verl. Fr. X. Seitz), 84 S, DM T,40.

Wir zeigen dicse Jahresgabe 1961 des Verecins fijr‘ Diiizcs:{ngcsdich;ﬁl:’ol:v:l::dz;::
u. Freising, die durch Beitrige von Ziegler, Stapf u I‘IL!lniigL‘l“{_r?l.\.L bic K]]gﬁucr
Arbeit unseres Mitglieds P. Hildebrand D.u.sslcr 0SB (l;ti_:zl.) u"L];,[_ltnu.; o
Erweckungsbewegung in der Sicht des Freisinger MOI.HIPFD{CE{EE h';i& ciﬁcn in der
an. Der aus Rieder bei Immenstadt smmmen‘de J“Ch{‘m (¥ sel l)‘ t‘rhsscn Dussler
Klosterbibliothek Andechs liegenden umfangrul‘chm Bmc[“.”.:d\jl?‘-‘lailuinuclc}; die 'klcinstcrl
wertet ihn kirchengeschichtlich aus, wobei er mit gcwol1n(;¢?: “D -L]':.ns KJO"- Wankmillcs
a0 II:;C:il{CthJ Bl!fd‘;ru:goiilhi‘:tsn‘;lorlfsb I:fllahrkwbcrdurf ( 1853)
5 . ; + 1850), des Dekans Jose il L satz.
:.Jn c]:_-ljlc[l;l:lqmnia[(zi!tulars z‘\lois Buchner in Passau (f 1869) zieren den trefflichen Auz. =

der Ges. [. Familienforschung in Franken Bd. 1;t.a§_.l‘l;;hd|lcclk1;
Die o.6sterr. Exulanten im chem. Brandcnbu.rg.-z\ns_bach. Obc;'a::t Sl

- eaiahni der o.osterr. Exulanten im chrk. des ev.lu .4 e
G'..B:.lﬂh'. ve;:{:;}:;:ls(lcomm Verl. Degener, Neustadt/Aisch 1962), 224 S., 4
missing im 17. 3 3

Freie Schriftenfolge

2 . r i g 15 dur ch
Di¢ in Frank d (0} t"lc] €1, clc1tete Exulantenlm SC]IU]I t du
cn U[‘Lh Clﬂuﬁ G 5 £

obige Publikation um zwei wichtige Arbeiten beachtliche volkskundliche,

et ibt sehr 4
teiche, archivalisch (QRelen dumhgcarbm::rbtndg;i riit cinem Ausblick auf die nach
teti q i legungen,
statistische u. soziologische Darleg

i - [eimatvertriebenen aus den deutschen
T e?IOIgte peucrliche r-Jbe:zzhl;:;urll(%rgl:nt:?iclhern geschﬁp[tc:s, 1934 cr:znhals;v ler:
Os'ﬁgebl‘“c“‘ Baf“_h hflf seu}'nzt und iberarbeitet. Der gc.l'lﬁiﬂong::hch u]é :mzmrkm
scmcnenes Ycrz‘cmhms cré;:‘ ider Arbeiten ist beachtlich. Die prz_t_ktlvschc ; A ism.r -
?Chailsgehsmllcitlllj:}i;':z;;t A':ordnung dec Liste Barths u. zusdtzliches Reg
ISt durc alphabethl

G. N.
beide Arbeiten gewihrleistet.
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R. Secberg-Llverfeldt, Das Spitalarchiv Biberach a. d. Riff. I. Urkunden (1239) 1255—
1534, XV, 291 S., 8 Taf; II. Urkunden 1535—1843, Akten u. Binde, VII, 434 §.
(Karlsruhe 1958 u. 1960, Verl. G. Braun), Brosch., je DM 15.—

Als Heft 5 u. 6 der Inventare der nichtstaatl. Archive in Baden-Wiirttemberg sind
die in Biberach und Stuttgart erhaltenen Archivalien des Biberacher Spitals in Re-
gestenform ediert worden. Damit sind Quellen erschlossen, die weit tiber Biberach
hinaus Beachtung finden werden. Fiir Biberach selbst ist der Wert gar nicht abzu-
schitzen, ftic manche tberlieferte Patriziergenealogie werden sich durch die Auswer-
tung der Urkunden Korrekturen ergeben. Ortsgeschichtlich beachtlich ist der Bi-
blictheksverkauf 1477 (U.952) u. die fir 1485 (U. 1073) verbiirgte Nachricht, dafi
neben dem Plarrer in Biberach 21 Kapline wirkten, Fir die Neubearbeitung der
mittelalterlichen PHummern-Genealogie wird zu beachten sein, dafi als Sohn eines
1375 toten Vaters (U.171) 1372ff. (U.162) cin wohl 1340/50 geborener Heinrich v,
Pllummern genannt wird, der 1407—1414 ,der Altere” heifit u. 1432 tot ist. Als
Ehefrau ist 1375 eine Tochter des Biirgermeisters Hans Griiter bezeugt, 1406 wird
Heinrich als Stiefvater des Walther Felber genannt (U. 343), 1432 heiflt seine Witwe
Anna (U.525). Es wird zu iberprifen sein, inwieweit diese Nachrichten zu der
traditionell angegebenen Gattin Irmula v. Andelfingen passen, und ob mehrere Ehen
— bis zu 3?2 — anzunchmen sind. Die niichste Generation wird durch den ca, 1375
geborenen Sohn Heincich v. Pilummern (T 1448) reprisenticrt, dieser tritt 1411—16
urk. als ,der Jingere®, 1432—38 als wder Altere® auf, Fiir Bayer. Schwaben besonders
beachtlich ist cine Urkunde von 1487 (U. 1099) in der die Brider Hans u. Matheis
Schreiber, Kiirschner in Jettingen (,,Uttingen®), u. Martin Schreiber, Kiirschner in
Hochstidt, und ihre Schwester die Gattin des Ulrich Cristan, Schneiders in Dillingen,
genannt werden. Bemerkenswert sind die Erwadhnungen der Familien v. Ellerbach,
v. Freyberg, der Grafen v. Kirchberg (Brandenburg, Neuenhaus) und deren Fugger’-
schen Besitznachfolger. Folgende bayerischen Orte werden u. 4. genannt: Augsburg,
Buxheim, Dillingen, Giinzburg, Héchstadt, Illerberg, Kaufbeuren, Kempten Lands-
berg, Legau, Lindau, Memmingen, Mindelheim, Ottingen, Weiflenhorn. An die arofite
Ausdehnung des Herzogtums Landshut erinnert das Auftreten (1484) eines bayer.
Pflegers in Kirchberg (U. 1054). Uber den Namen ciner Laupheimer Familie (1471
U. 873: Darath, 1471 1. 875: Darant, 1483 U.1040: Saratt, 1495 U. 1188: Daratt)
wird sich sicher durch lokale Forschungen Klarheit schaffen lassen. In U. 1016 u.
U. 1042 ist die weibl. Namensform Biiccklerin falsch in Biirckler (Burckler) statt in
die dazugehorige minnl. Namensform Biircklin aufgelost. Im Druck der U. 601 sind
Namen ausgefallen, bei U. 1179 lifit das Regest noch Wiinsche offen. In U, 1144 ist
der Sitz ,Nuwenhewen™ des Hans v. Reischach irrig in Neuenhofen gedeutet. Hans
ist laut Kindler v. Knobloch, Oberbad, Geschlechterbuch I1I, S.457, im Besitz von
Neuhewen bezeugt, das die v. Reischach bereits 1374 von den v. Neuneck erwarben.
U. 1628 ist ,Ysen™ nicht = Bisen, sondern — Isen (Lkr. Wasserburg) zu setzen.
Diese kleinen Irrtiimer sollen indessen dem nicht in Stiddeutschland aufgewachsenen
Bearbeiter nicht angckreidet werden, im Gegenteil seine vorziigliche Arbeitsleistung
ist anzuerkennen. Durch sie, dic Initiative der Archivdirektion Stuttgart und die
Munifizenz der Stadt Biberach ist Historikern und Genealogen die Benutzung der
iber 3000 Urkunden wu. sonstigen Schiitze des Spitalarchivs nunmchr leicht méglich.

G. N.
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Wappenfithrende Geschlechter der Bundesrepublik Deutschland, hgg. v. A. Dochter-
mann, Bd. 16 (1959) u. Bd. 17 (1961), verlegt vom Wappenarchiv Dochiermann,
Stuttgart.

Das dufierst aktive Wappenarchiv Dochtermann legt zwei grofiformatige, glinzend
ausgestattete (farbige u. schwarze Wappentafeln; nur Kunstdruckpapier!) Ganzleinen-
binde won 387 bzw. 281 Seiten vor. Bd. 16 ist ein Vorwort des 1. Vors. des Vereins
{. Familicn- u. Wappenkunde in Wiirttemberg u. Baden e. V., Dr. Hans Ulrich Frei-
herrn v. Ruepprecht, Oberlandesgerichtsrat in Stuttgact, vorangestellt. Es ist zu allen
Zeiten der Wunsch frisch emporgekommener Familien — und nicht nur dieser! —
gewesen, Zu zeigen, daf} ,man dazu gehort”. Wie man vom demekratischen m.n.u_LE—
;:lunkt etwa eines 1848ers dazu steht, ob man das Sichschmiicken mit Emblemen einer
vergangenen Zeit bejaht oder ablehnt, das Faktum ist iedcnt:tl'.s(d.l — uh_ du.rch
Tageszeitungen und lllustrierte des bundesrepublikanischen Deutschland noch forciert.
So kann dem Herausgeber Dochiermann das Verdienst nicht abgesprochen \\'t‘:'(lunl.
diese menschlichen Tendenzen doch in seinem Rahmen dazu benutzt ?_‘.lf ]1;|la.un‘ daly
ernsthafte Familienforschung betrieben wurde. Freiherr v. Ruepprecht weist mit I{UL‘T_IL
daraufhin, dafl in den firmengeschichtlichen Abrissen des Werkes gezeigt wird, wie
der als Glied in der Geschlechterkette stchenden Untcl‘nchn‘u:l"pcrs.é':n]|Chk_mt dirl.\luil-
stieg vom (berkommenen Handwerk zum fabrikmafigen Grofibetrieb ,L;‘c]Lngt. ;h_l‘ ‘1;-
sonderem Hinblick auf Bayern seien folgende Familien genannt: Bd. 16. 5.7 ...;'\k'lzcl‘tf.h‘_.l‘l.
namengebend Autenried bei Giinzburg a.D. (heute nu:‘hl mehr r,,ﬂUmcr:_;u;:rA“}un_egr ;}(
S.12 Benckiser, im 19. Jhdt in Ludwigshafen. S.38 Llpp aus koﬂlarn:. ;1: ,”:
Soellner aus Miihlendorf, dann Burgebrach, Ofr. S. SOh\Vcber aus \‘V‘cl:]-;:? eim 0:
Sand, Pfalz. S.61 Duppler aus Ruppertsberg, Pfalz. S.73 Uﬂslauh :13:. ngr (\\:1‘1;])';
dann Gottsmannsgriin (nicht Gottmannsgrinl). S. 107 Egelhot aush ‘orn;;" d:mn
Bernau (welches?), dann Crailsheim. S. 108 En.gelhardt aus E.)egcr;hcf(r;ri,n G -,S -
Stetten (welches?). S.138 Gaenslen aus Dfil:kl]i\gﬂ'n, Mir., t{lznn 'm ctcg,] r;’ii.um-
Hagenmeyer aus Pyrmont, seit ca. 1677 Schweinfurt (dﬂ_“ﬂ le'“;C"ls*s-”) i
fﬂnkgI‘CiChCl‘ geneal. Ubersicht. S. 166 Heuscherﬁaus_ Bcrll‘r:! ‘(“’0 i W nicl;t‘ :Ims e
Namenstrager * Miinchen. S.168 Hilsenbeck (1 109 1n ‘L’“‘ 11“3;:\“)’ e i
Ries? S. 172 Holland aus Gundelfingen a.D. S. 179 J‘imSCh aus ';gf'r vg(;m' Hofptals-
seit tiber 400 J. in Blaubeuren, erhielten 14. 11. 1560 WﬂSPl’zcif; t;:obst ke
grafen David Paumgartner Freiherrn zu Ho}.lcnsch\\'ﬂngf‘“' 1'? L
am Hesselberg. S.234 Schwenk aus Merklingen/Alb “i;?' hl‘f us. Kau'fbeurcn. S.272
S.242 Steinbaur aus Altnufiberg, Lkr. Viechtach. S. 26,7‘ ]ilfm-:1 S. 288 Benkert aus
Wohlhaupter aus Augsburg. Sias Bapien FoE e L'n:u .()nolzheirn, frither
Ebertshausen; dann Bamberg. S.289 Berger aus deniheute ‘:’r“ ‘Kr Horh. Dic Be-
Mikgfschft Ansbach. S.290 Bergle aus Salzmu:nga|l::;wbi:riun; Ende des HI. Rom.
ZEithung 5 ,,OSIGPFEif_?h" js‘thﬁ'jr d;: (S}:lizz:;; damalls zu Schw;’ib.Vorderﬁsterffich
S e Purtmuhle/Allgau (welche?). S.309 Kalb
e S GriL e (w:lzli; ‘éa‘;‘;z ;‘Iraurcr aus Grofi-Sorheim. S. 323 Miil-

i : Qilenstetten, . 9. § St daen
T;rs(-g::];}‘:;m‘auclmguirnheim,_ Pialz. S.332 Sator(!) aus ‘:c;[rl‘mer;‘b?;;ns‘:hurrcr i
IOber“auf' Main. S.354 Langheck aus Kar‘dorf bl< Mcmmldfrm:,n Werk eine unange-

Holheim b. Nérdlingen (,KayBheimisch™ ist i ec;l::c:IeT}?t stammt aus Ehingen und
D Sc.hrcibwcist‘:)- X 35?' stl:aﬁagj:r;7”[5)affﬂ Berger aus Wachshurst im Renchtal,
Efilingen*. Woher nun wirklich? — Bd. 1/l 9.
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im 19. Jhdt in Edesheim, Pfalz, S, 80 Buchsteiner aus dem Salzburger Land nach
Gingen/Fils emigiert. S.86 Dalferth seit ca. 300 Jahren in Hedelfingen b. Stuttgart
(statt ,Beysitzer sollte Beisitzer stehen!). S. 87 Eichenbrenner aus Ansbach. S. 108
Grisy aus Rumbach. Ob Rumbach/Plalz? Namensform spricht fiic urspr. Schweizer
Herkunft. S. 110 Haiussermann aus Eglispil/Schweiz. Lingere geneal. Abhandlung iiber
Zuriickfiihrung aul den Namen wvon Hisern® S. 116 Haupt aus Itzing b. Donauworth.
5. 137 Kallhardt aus Ulm mit Stammvater Jerg K., 1540 Zoller auf dem Neuentor,
Der Name war im 16./17. Jhdt auch im Fsttum Neuburg vertreten (Beamte), S. 13§
Keim aus Gundelfingen (welches?). S. 160 Licbherr aus Mindersdorf, dann Weingarten,
1915 in Kaufbeuren, dann Biberach. S.172 Metzing, 1701 Seidenwirker in Berlin,
Familic jetzt in Bayern. Weitere Ruckithrung wire von Interesse; ob siddeutsche
Herkunft? S. 210 Résch aus Schwannberg (wo?), dann in Ulm u. Ravensburg (iltere
Genealogie ungeschickt formuliert; der unleserlich phot. wiedergegebene Geburtshrief
v. 1603 ist nicht ausgewertet), mit Abdruck eines Wappenbriefs des Hofpfalzgrafen
Hans Joachim v. Grinthal v. 6.1.1629 fiir Sigmund Résch, Handelsmann in Ulm.
S. 241 Wérn aus Weil im Schénbuch (Die mit Weil wechselnde Namensform Weyl
sollte nicht erscheinen!). S. 254 Bergmann aus Pilgramsreuth, Lkr. Rehau, Ofr, S. 257
Dirr (Diitr) aus Gremheim, Lkr, Dillingen. Das necugeschaffene Wappen mit Bestand-
teilen des bayer. u. wiirtt, Wappens sehr bedenklich! S, 258 Enzensberger aus Ried
b. Hopfen, Lkr. Fiissen. S.260 Frankenbach aus Hofheim (welches?). S. 264 Kalch-
schmid aus Langenhaslach, Lkr. Krumbach, dann Oberbleichen. S, 268 Laubensdérfor
aus Hohentridingen, Lkr. Gunzenhausen. S. 270 Maier aus Rametnach, Ndb. S.278
Wehrle aus Fahlenbach (ob Lkr. Pfaffenholen, Obb.?). S.279 Welte aus Hawangen,
wohl Lkr. Memmingen. — Zusammenfassend. sei gesagt: Zu loben ist neben der glin-
zenden Ausstattung das Bemihen um korrekie Wappenschépfung, wenn manchmal
arkes Entgegenkommen gegentber eigenwilligen Auftraggeber-
wiinschen zu verzeichnen ist. Ebenfalls positiv sind die vielfach weit zuriickreichenden
Genealogien zu beurteilen, wenn auch hier eine gewisse Uneinheitlichkeit und die
sich meist unter Weglassung der Todesdaten und der Frauen présentierenden Stamm-
reihen unbefriedigend sind. Wenig giinstig ist, dal mitunter bej Berufen und Ortsan-
gaben barocke Schreibformen auftauchen, und vor allem, dafy viel zu hiufig Orts-
namen nicht mit Angabe des Landkreises oder des RegBezirks lokalisiert werden,
was bei héulig vorkommenden Ortsnamen sehr ungeschicke ist, Umgekehrt wird z. B.
S. 232 des Bandes 17 unnotigerweise bei der Stammreihe Stahlecker 7 mal untereinan-
der sHonau/Wirttemberg®, stat zweckmifigerweise einmal »Honau, Kr. Reutlin-
gen* und dann 6 mal , Honau® gedruckt. Die Aufzeigung dieser bei ecinem wohl von
verschiedenen Sachbearbeitern 2usammengestellten Sammelwerk auftretenden Mingel
— deren Vermeidung in zukiinftigen Binden wiinschenswert wire — soll aber die

Anerkennung nicht beeintrichtigen, die dem Herausgeber fir die Gesamtleistung
gebithre.

auch ecin etwas zu st

G. N.

E. Rath-Héring u. K. Eleiner, Flyner

~Fliner-Fleiner (Verlag Degener Neustadt/Aisch
1961), 291 S. (= SA aus Deutsches

Familienarchiv Bd. 17).

Der Untertitel des Werkes heifit »Beitrige zur Geschichte der Familie Fleiner aus
Cannstatt, EBlingen u. Ellhofen seit dem 13. Jhdt.“ Dieses frihe Jhdt begriindet
HM. Decker-Hauff in einer Einfihrung, die die Zugehorigkeit der Fleiner zu dem
Ministerialengeschlecht der Vogte v. Brie — Fleiner v, Altenburg wahrscheinlich
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macht. Die umfangreiche Genealogie ist das Ergebnis jahrzehntelanger Sammelarbeit
von K. Fleiner und der sorgliltigen und gegliickten Leistung der Berulsgenealogin
E. Rath-Horing. Ein kleiner Mangel ist, dafl bei den jingsten Generationen, insbes.
der jugoslawischen Linie Neu-Pasua nicht alle erreichbaren Ortsangaben im ll')a-:[;k
wiedergegeben wurden. Aufier den genealogisch verbundenen Fleinern des !-uu:*!.u:s
werden noch andere, bisher nicht anschliefibare Fleiner-Stimme in \V"i':r:luw!u"'?-'_I”c—
handelt, leider aber nicht dic in Bayer.Schwaben seit dem 17. Jhdt in den L'u \\'t'-r—
tingen u. Augsburg als Miller u. z T. auch als Beamte Ji_lit:‘cu‘ﬂdm I'tL‘i]'I.&'_i]‘. /L
aberpriifen wire auch auf Zugehorigkeit das Siegel d_cs 1.4'” gen. (}\.\\"ﬂd I_-.,} :;,
Stadtschreibers in Gundelfingen a.D. Ein Musterbeispiel fiir IFECIHIZ(I'OJ&‘,[:-L.‘hL" |‘_JI:1.\-I,L"-
keit ist der E. Rath-Héring gegliickte u. genau belegte Anschlufl flm- 1—'..“'“_[‘5”' }'l.L'L‘nc:_
an den Hauptstamm. Eine Ahnenliste der Kinder des Initiators 1\;Ll;] F'_lt-_liu'rlln: Ut
5. Generation und interessante soziologische Betrachtungen von H. F. Friederichs be-
schlieflen zugleich mit sorgliltigen Registern das schone Familienbuch. G.N.

Genealogisches Jahrbuch (hgg. v. d. Zentralstelle . D. Pers.- u. an.(iuﬁuh. zu
Berlin) Bd. 1 (Neustadt/Aisch 1961, Verl. Degener & Co.), Kart,, 103 S, DM 10.—

Die von H.F. Friederichs mit bewihrter Umsicht rcc[igir:ri-l,' I)Elh!ikjnl?? U”EI,mh u ‘\1
Wiirdigungen Friedr. v. Klocke’s (H.Spruth) u. ‘]oh.‘ Hohlfeld's (5.(__;u:?.i}m;.l:‘::‘:l
fiir Leser mit mathematischen Kenntnissen gewinnbringenden ;‘\‘L{Ibf'l.}liﬁoi:low,ic c.im
iiber Theoretische u. praktische Zihlstatistik von Nachkomn}‘cnm.h.tl‘Efn.. ?mbcs i
recht aufschlufireiche Arbeit von A. Brauer uber Deu.rschc E{mv-:fmgl,-c};'1\’IT;1)L],.I LH
der Oberlausitz nach Chile, speziell Llanquihue. Schr.mslrukuv :slt‘ h:n : 1.,whf s
Beitrag ,Die Behandlung fremder Familiennamen in dcr_ ruI:sJa?._Chcn p};r 2l
Schrift®, der wverdeutlicht, warum so viclc‘frc?ﬂ.de Namen \Lfml, .us:aac)(kﬁ“g,:‘_‘ =
mehr zu erkennen sind, z. B. Gilardi = Ziljardi, Walter = ;l(},:[, e
kulew, Fahrenbach = Franzbekow. Amberger prangert milt Kec o
.. an, die mangels umfassender Fac enn

S‘Craphim, Kleine Slavische Biog,raplhle des
ewohnter Meisterschaft die Vor-
t dessen wertvolles
Ahnengemeinschaft

keit vieler mitteleuropdischer Autoren
hicr Verwirrung stifteten (v. Behrens, :
Verl. Harrassowitz). F. W. Euler behandelt mit g o
fahren des Berliner Oberbiirgermeisters Prol. Ernst Rcu;;l;‘BA wfg
el e Nicdc:m:}[].sizzi(rcis;:nSl:hille;, f;‘lcl.anchthon, W. Hauff
b‘:)jc};'s:}.lgéi:l ltInWt.lc:. A]?;fnd:l;tacfi:etd:s, sozialistischen Politikers_Reuter, deren kom-
u 1 -

hr erwtinscht
pletier Druck mindestens bis ctwa zu den um 1500 Ichcnden//\_l'lﬂcn se

- e delige u.
wire, vereinigen sich Angchorige regierender  Hiuser (Dynasten), Landadelige
e, = = 5t
Patrizier, altbiirgerliche Schichten (die deny grofien

prozentuellen Anteil haben) mit
. : . Schoppers-
enla _Ahnen seien die Peller v

; ilien. Von bayerischen Reuter ? wittelshacher
et e, e (hupinre) o e et i Wit
) ( trnbe: g.é v o B'Et-)?em genannt. Die aufgcfuhrter:l e g ,hciﬂungsvollcn

S ichern dem neuen ,,Geneal. Jahrbuch® einen ver
Euler und Amberger, sichern G. N.

Start.

Wesen u. Bibliographie (Neustadt/Aisch 1960,
Bildtaf., DM 6.60.

men zur Genealogie® erschiencne Arbeit
hichte der Hausmarken, erklirt Zu-

Herbert Spruth, Die Hausmarke ;-
Verl, Degener & Co.), Kart,, 96 8.,

Dic als Heft 4/5 der Reihe ,,A%ff“’“’;.Thém
gibt eine umfassende Ubersicht dber die
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sammenhang mit den Runen fiir méglich, ohne aber die ibertrichenen Ideen Kérners
zu teilen. Die Schrift atmet eine lobenswerte Niichternheit und Sachlichkeit, man
spiirt, dafl Spruth seine Materie iiberlegen beherrscht. Entsprechend ist auch die
Bibliographie von begrifienswerter Fiille. Sie ist nach dem allg. Teil geographisch
geordnet, hinsichtlich Bayern umfafit sie tiber drei Druckseiten. (@

Hans Ammon, Wo ist Kurfiirst Ottheinrich v. d. Pfalz geboren? (Ansbach 1962,
Druck C. Briigel; Selbstverlag des Verf.: Burgbernheim, Mir., Ev.luth. Pfarramt), 8 S.

Man bedauert es, dafl die ausgezeichneten Ausfithrungen des bekannten Kirchen-
historikers nur als Privatdruck in kleiner Auflage erschienen sind. Mit grofier Griind-
lichkeit und beglinstigt durch einen archivalischen Fund im Staatsarchiv Amberg kann
Ammon von den vier in der Literatur genannten Anwirtern auf den Geburtsort
Ottheinrichs (Landshut, Neuburg a. d. D, Heidelberg u. Amberg) die alte Hauptstadt
der Oberpfalz, Amberg, als den tatsichlichen nachweisen, So kurz der Aufsatz ist,
s0 spannend versteht es Ammon, den Forschungsverlauf bis zum gliicklichen Ende

zu schildern. G N

W. J. Licdke, Die Familien Licdke-Schretzenmeyer 1588—1962 (Ffm 1962; zu be-
zichen® beim Verf., Brankfurt a. M., Adolf-Miersch-Str. 1), 10+ S. - 7 S. Reg.
Die

h bebilderte Schrift wurde vom Verfasser zum 80. Geburtstag seiner Mutter
die Familie geschrichen. Dieser spezielle Zweck erklart auch verschiedene Zuta-
len, die nicht unbedingt zu dem gestellten Thema gehoren, z. B. 8. 11 den Exkurs
tber das Bayer. Staatswappen, Die Arbeit enthilt eine AL des Verfassers, kombiniert
mit Nachfahrenlisten, die besser getrennt worden wiren. Uber den Verfasser orien-
lieren ein ganzseitiges Bild und drei Seiten photomech. Wiedergaben aus ,,Kiirschners
Literatur-Kalender, , Whos who in Germany” und ,Wer ist wer? Zu rihmen ist
die Wiedergabe einer Topograph. Karte der Umgebung von Zoschingen, woher ein
Grofiteil der Ahnen von Nr. 12 (Schretzenmeyer) stammen, sowie die chrliche, nichts
beschonigende Angabe auch illegitimer Familienereignisse. Beigegebene Portrits von
4 Mitglicdern des Fiirstl. Hauses Octtingen u. des Kurftrsten Clemens Wenzeslaus
von Trier werden von Heimatfreunden ebenso begrifit werden wie photographische
Wicdergaben von Plaremarrikeleintragen, wihrend die Abbj

Standesdmtern ete. etwas abseitig wirkt. Verdienstvoll ist,
von

Idung von Siegeln von
daf} S.71—80 Erklirungen
im Buch vorkommenden Familicnnamen durch Karl Loy gebracht werden,
wihrend auf die abwegigen zwei Deutungen des Namens Schretzenmeyer? auf S. 8
hitte verzichtet werden kénnen. Der besondere Wert des Buches fiir die Allgemein-
heit liegt in der Publikation von Forschungsergebnissen aus Ost- und Westpreufien,
die aus kriegsbedingten Ursachen heute nicht mehr alle beizubri

ngen waren., Zahl-
reiche Anmerkungen zeigen,

dafl Licdke sich die Arbeit, fir dic ihm neben der Fa-
milic auch andere Interessenten dankbar sein werden, nicht leicht gemacht hat. Die
Klischees des reich ausgestaticten Buches sind nicht alle gleichwertig. Eine AL-Uber-
sichtstafel ist instruktiv (allerdings Nr.2/3 als I. Generation bezeichnet), das kom-
binierte Orts- u. Personenregister sorgfiltig. G. N.

;{f%r Mitglieder des Bayer. Landesvereins f. Familienkunde zum Sonderpreis von

“ richtig wohl — Maier eines Schretzenhofes.
3 Orten Schretzheim (Lkr. Dillingen und in den
und Neresheim),

Zu beachten das Vorkommen von

1 : vorm. wiirtt. Oberdmtern Ellwangen
also in dem Gebiet wo der gen. Familienname massiert auftritt.
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Gerd Dommasch, Die Religionsprozesse der rekusierenden Fiirsten u. Stiidte u. dic
Erncucrung des Schmalkaldischen Bundes 1534—1536 (Tabingen [zu hezichen Osian-
der'sche Buchhandlung] 1961), 124 S,

Dic Neuerscheinung reiht sich wirdig ihren Vorgingern in der von Ekkehard
Fabian herausgegebenen Reihe , Schriften zur Kirchen- u. Rechtsgeschichte® an. Aus
dem heutigen Bayern werden in ihr w a, erwihnt die Lindauer Gesandten Anton
Schmeltz u. Hans Gensberger, der Spitalmeister Mathias Mairbeck aus Memmingen,
Mitglicdc:‘ der bayer. u. plilz. Linic des Hauses Wittelsbach, Markgrat Georg .\-'{m
Ansbach, schwiibische u. frankische Reichsstidte. Zu S. 91 sei berichtigt, dafi ¢s ni
Schad aus Mittelbiberach heifit, sondern dafl diese Ulmer Patrizier den Namen ,,Schad
von Mittelbiberach® fithren. Personen-, Orts- u. Sachregister sind mit Sorglalt ge-

-lay

arbeitet. G. Nebinger

Handbuch der historischen Stitten Deutschlands 7. Bd.: Bayern, hgg. von K;\u-i Bosl
(Alfred Kroner Verlag Stuttgart 1961), 896 S., 10 Karten, 15 Stadipline, 3 Stamm-
tafeln, GL, DM 22.—

Mit dem hervorragend ausgestatteten Band ist dem Hcmusgcl‘zcr ein gu[‘cr‘ Wurt
gelungen. Er hat das Verdienst, mit zahlreichen ;\’liLllrbciLCJ'l‘.i ein ‘Naclﬁsc!uag}:.\l\'m-k
veschaffen zu haben, das eine rasche Orientierung tiber viele .Imi?m‘:i.w. ':11-.11-:,-f1
ancms erlaubt. Fir eine neue Auflage moge der \‘(-’unsch‘;wf eine cmhulhdu}- L.IEI."
staltung und Abstimmung der Beitrige gestattet sein. Die Tatsache, dafy n‘ci?uu 'I(l.)(.'l;
qualifizierten, erfahrenen Archivaren und Historikern auch crs} am Bngnfrll .]..-u]-_b,
Laufbahn befindliche Herrn ohne lokale Ortskenntnis nur auf Grund von .Hi.él\:\l :L[_
mitgearbeitet haben, bedingt gewisse Unglcichhcitcn: Statt dulle-ndcr’,. vom {..é.;n.
senten notierter Punkte sei beispiclsweise nur aut lulgcndcsﬁ autn-u:rlml“l.n?h .glt\r;'l..li(, i_
S, 14: Der Pfeil bei Altdorf erweckt den Eindruck, dafi das w1_1.1l-uen1b‘c_r.gu,tjg {‘5 ::E;nu
Weingarten dic frankische Stadt (5.7) sel. 5. 15: Vor dcr?m 30 jihr. ‘K1z,’g g[i i:hSde e
Grafen von Sandizell. S.26: (1802) u. S.154 (1803): Bei d‘cn fiurt_hll ;n. cllhr rm1 g
tationsbeschluf verursachten Gcbiulsvcl‘z‘inderung?n‘solllu um“ c_mhtill:l‘ -C;uj‘Lqui; fm‘
zeben werden. S.4: Es gab Ministerialen von :\lemqgcnl, Sp‘:}l;::‘ 13;;;0;“ ’Bu),c‘m é:(m_
S.6: Allersberg fiel 1505 (nicht 1504) an Neuburg. Es fid nic T o Thmdo; -
dern damals fiel das Kurfiirstentum Bayern an den 1?‘UI.turSt?(1|1crsabm-g) e
der Pfalz, der das Banze Farstentum Neuburg IEdal.)c(l} :;i%s;me Angaben bei Alt-
seinem Regierungsantritt 1742 besaf. —‘S. 1.3 u. 5.2.' € e
PR ton i abennatts dersprechen sw-h 1n.‘ bormt{lll‘lfr;':'g) B.ch‘mdiung von Schwa-
wdus o Resenne by = dicj Ziz:;fhl:l?)ls!::jn (;i{;rclcl;ingen!), Mittel- u.
:);;e (fesar:]::r:t ;::Ec“il:ﬁ:c:d a%ﬁrdnz)b]::- LE. Niederbayern ju[lelf frcnig‘m}::[(:iii}:

N L q ir die 2. Autlage = Xaki
Stitten vermerkt werden. — '\Vij?s;hcnsw;:]; 1 “;;:?;?isr[z:ialen, aik nimncn, S
e druck ,Reichs“-Graf (Frhr.) etc. ganz zu

e . d” im Besitz von Reichs-Diplomen
vermeiden, da er nur bei cinem Kleinen Bruchteil der im

: : ichs* unkorrelt,
befindlichen Geschlechter in dem Band benutzt ist. Zudem ist das ,Reichs

i d die Republik be-
i ¥ o nicht gestattet wurde un . |
da im Kénigreich Baycrn seine Fithrung nicht g sl g

. ichen : :
kanntermaflen weder Adelstitel neu rvfrllgils V'Vc;:kes gewihren eine nutzliche Orien-
3 ) : eln
sReichs- restauricrt hat. Die Stammia

) ndestrl l hre
berun S. 801 h B dest CI]. W crbundcncn ahl € chlm ungsja N
S ( 6 bedeutcn dlc durc

Formulierungen beim hohen u.
schlechter etc.), auch wire es hesser,



b2
o

Familienverbinde /| Dr. Reinhold Schaffer §

S. 808 aber Lebensjahre!l). Eine gute Idee des Herausgebers sind die graphisch ge-
stalteten Bischolslisten. Seine Einleitung ist mit tiiberlegener Sachkenntnis gestaltet,
woftr ihm, wie fir dic ganze Idee des Werkes aufrichtiger Dank gesagt sei.

G. Nebinger

Aus der Vereinigung der Familienverbinde

Der Vorstand der Vereinigung der Familienverbinde, die sich beratend und [or-
dernd die Familiecnkunde und Familienpflege angelegen sein lifit, trat in Goéttingen
unter dem Vorsitz von Oberlandeskirchenrat Dr. W. Lampe, Hannover, in voller
Einmiitigkeit zusammen. Er besprach cin ausfiihrliches Aktionsprogramm und den
Ablaul der fir den 8. und 9. Juni 1963 in Bad Homburg v.d, H. vorgesechenen all-
gemeinen Jahrestagung. Auf dieser wird vor allem ein Podiumgesprich tber ,,Fami-
liecnkunde und junge Generation® durchgefiihet werden. Auflerdem wird cine Be-
teiligung an dem Plan eines Familien-Ferienheim-Werkes behandelt werden.

Archivdirektor Dr. Reinhold Schaffer ¥

Dem Bayerischen Landesverein fiic Familienkunde wurde ein Ehrenmitglied durch
den Tod entrissen: Archivdirektor a. D. Dr. Reinhold Schaffer ist am 2. Mirz 1963
aul einer Reise in Neunkirchen am Brand plotzlich gestorben und am 5. Mirz in
Pottenstein, wo er am 6. November 1891 geboren war, beigesetzt worden.

Er hatte 1923 mit der Arbeit ,Andreas Stoff und seine gegenreformatorische
Titigkeit" promoviert, war von 1930 bis 1939 Direktor des Stadtarchivs Niirnberg
und dbernahm am 1. Februar 1939 die Leitung des Stadtacchivs Minchen. Er
war Mitglied der Kommission fiir Bayerische Landesgeschichte und viele Jahre
l. Vorsitzender des Verbandes der Bayerischen Geschichts- und Urgeschichtsvereine.
Von seinen Arbeiten seien besonders das Werk ,,An der Wiege Miinchens® und ein
Aulsatz uber die ,Frithgeschichte Miinchens® erwihnt. Er hat die Bearbeitung eines
nHiuserbuchs der Stadt Miinchen® in dje Wege geleitet.

Der Bayerische Landesverein fiir Familienkunde ist Archivdirektor Dr. Schaffer
zu besonderem Dank verpflichtet. Er hat dem Verein die Unterbringung der um-
langreichen Bibliothek im Hause des Stadtarchivs Miinchen erméglicht und er war
es, der die rechtzeitige und gute Verlagerung unserer Bibliothek zusammen mit
den Bestinden des Stadtarchivs in die Wege leitete, sodafl wir keinerlei Verlust
echitten. Der Landesverein hat ihn in Anerkennung dieser Verdienste zum Ehren-
mitglied ernannt und wird ihm stets ein ehrendes Andenken bewahren. K



	BBLF, Jahrgang 25 (1962), Nr. 3

	Die Pensionärinnen des Klosters Notre Dame in Eichstätt 1711-1808
	Ahnen prominenter Bayern: III. Die Ahnen des Erzbischofs Antonius von Steichele (1816-1889)
	Ahnen prominenter Bayern: IV. Die Ahnen von Dr. Georg Gundlach, Domkapitular und Dompfarrer in Passau
	Jahrtagsstiftungen 1585-1654 der Katholischen
Stadtpfarrei Günzburg
	Heirats- und
Lehrbriefe, auch Hausverkäufe in Krumbach 1682-1692
	Das Ehebuch 1583-1600 der Pfarrei Steinheim, Lkr. Dillingen
	Auswärtige und Standespersonen im ältesten Taufbuch von Rain am Lech
	Auswärtige Ehepartner in der Traumatrikel 1773-1814 von Laugna
	Die Geistlichen des Kapitels Stiefenhofen in den Jahren 1582 und 1608
	Die Geistlichen des ehem. Kapitels Isny im Jahre 1608
	Einwanderer aus Bayern und
Pfalz nach Sindelfingen
	Berliner Einwanderer aus Bayerisch
Schwaben 1601-1851
	Die Copulationen 1617-1630 der Stadtpfarrei St. Peter in Neuburg a.d. D.
	Das Taufbuch 1565-1591 der evang. Hofkapelle in Neuburg a.d. D.
	Genealogische Daten aus den Tagebüchern 1593, 1600, 1601 des Pfalzgrafen Wolfgang Wilhelm, Herzogs zu Neuburg
	Pfarrer Josef Christa
	Hans Multscher als Meister von Grabdenkmälern
	Die Familie Christa
	Skizze der Ahnen des Kunsthistorikers Josef Christa
	Verzeichnis der Arbeiten Josef Christa´s
	Das Familienbuch 1733-1935 der kath. Stadtpfarrei Kaufbeuren
	Rückholz in der Geschichte
	Buchbesprechungen
	Aus der Vereinigung der Familienverbände
	Archivdirektor Dr. Reinhold Schaffer +


